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Der Beformierten Birche in den 
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Artikel l. 
1. Eröffnung der Synode, 


Die Synode des Nordweitens der Neformierten Kirche in den 
Vereinigten Staaten verfammelte filh zu ihrer 55. Sahresjigung 
Mittwoch, den 12. Dftober 1921, abends 8 Uhr, in der Kirche der 
Reformierten Salems3 Gemeinde in Plymouth, Wisconfin. 

Die Situng wurde mit einem Gottesdienste eröffnet. Der 
Präfident, Paftor Val. Rettig, hielt die Eröffnungspredigt über 
den Text el. 33, 22, und der Vizepräfident, Baitor $. A. Nitters- 
haus, leitete den liturgischen Teil des Gottesdienftes.: 


Der Bräfident erklärte hierauf die Sikung für eröffnet. Der 
Hilfsichreiber berichtete, daß 86 Delegaten regiitriert hätten, 64 
Prediger aus 10 Klaffen und 22 Weltefte aus 5 Majfen, und dab 
aljo fein Quorum antvefend jei. Darauf beihloß die Synode mit 
der DOrganijation boranzugehen, es einer fpäteren Situng über- 
lajjend, wenn ein Duorum aniwejend fein würde, die Verhandlum- 
gen zu bejtätigen. (Solche Beitätigung fand jtatt in der Sikung 
am Freitag, am 14. Dftober, in welcher ein Duorum antvejend 
var.) 


Sodann jhritt die Synode zur Wahl eines PBräfidenten. Pa- 
tor 3. A. Rittershaus wurde zum Präfidenten und Baitor Val. 
Nettig zum Bizepräfidenten gewählt. 

Hierauf wurde bejchloffen das von den Beamten ausgearbei- 
tete und im Blaubuche vorliegende Programm nebft Sejichäftsord- 
numg anzunehmen für diefe Sigung. 


Nachdem der Ortspaftor die Synode im Namen der Gemeinde 
herzlich willfommen geheißen und die nötigen Befanntmachungen 
gemacht worden waren, vertagte fich die Synode bis Donnerstag 
morgen halb neun Uhr, und wurde vom Präfidenten mit dem Se- 
gen entlajfen. 


2. Programm und Gejchäftsorduung,. 
Mittwoch, Oft. den 12ten, 8 Uhr abends. 
Eröffnungsgottesdienit und Wahl des Vorfibers. 


Donnerstag, Dft. den 13ten, 8:30 Uhr morgen2. 
8:30 Uhr: Andacht und Vorbereitung für die Feier deg heiligen 
Abendmahles. 
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9:00— 11:30 Uhr: Gefchäfte: 
1. Regijtration3bericht und Verlejen des Protokolls. 
2. Bollendung der Organijation. 
a. Corr. Schreiber. 
b. Schabmeiiter. 
c. Schranfen des Haufe2. 
d. Zeit der Sißungen. 
e. Ernennung der Ständigen Ausjchüfle. 
3. Mitteilungen. 
a. Verweifung der Berichte an die Ausfchüffe. 
b. Bericht der Beamten. 
c. Bericht des Schabmeifters. 
4. Religion und Statiftif. 
5. Shnodalverhandlungen. 
- 11:30—2:00 Uhr: Mittagspaufe. 
2:00— 83:30 Uhr: DOfizieller Empfang aller Delegaten von Schiwe= 
fterfynoden und anderer Vertreter. 
8:30—4:00 Uhr: Fortjeßung der Gejchäfte. 
1. Schriftliche Eingaben. 
2. Bericht des Ausichuffes über Gottesdienite. 
4:00 Uhr: Verfammlung des Vereins für Predigerverforgung. 


7:30 Uhr abends: Vortrag über Borwärt3bemegung, von Dr Ereib. 


Freitag, Oft. den 14ten. 
8:30—9:30 Uhr morgens: Feier des heiligen Abendmahles. 
9:30—11:30 Uhr: Gejchäfte: 
1. Regijtrationsbericht und Verlefen des Protofoll3. 
2. Korreipondeng mit Schweiterfynoben. 
. 8. Klajfitalvderhandlungen. 
4. Zebranitalten. 
11:30— 2:00 Uhr: Mittagspaufe. 
2:00—5:30 Uhr: Geichäfte. 
1. Bericht über Nominationen. 
2. Miffion. 
3. Kirdhbaufonds: 
4. Waifenhau2. 
5. Altenheim. 
7:30 Uhr abends: Gottesdienit; Themata: Publifationsmwerf, In- 
dianermilfion. 
Samstag, Oft. den 1dten. 
8:30—9:00 Uhr morgens: Andacht und Referat. 
9:00—11:30 Uhr: Gejchäfte: 
re und Berlejen des Brotofoll3. 


#. 
2; 
3. Bericht über Meilengelder. 
4. Erziehung. 
5. Bublifation. 
6. PBredigerberforgung. 
11:30—2:00 Uhr: Mittagspaufe. 
2:00 Uhr bis Schluß. 
1. Appellationen. 
2. Finanzen. 
3. Spezial-Ausichülle. 
4. Unerledigte Berichte der Ständigen Yusfüfe, 
a. Entihuldigungen. 
b. Ratgebende Glieder. 
c. Breffe. 
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5." Verichiedenes. an 
a. Zeit und Ort der nädjiten SiBung. 
b. Danfespotum. 
c. Etwaige andere Belchlüjle. 

6. Aufraumung und Schuß. 


Samstag Abend: Verfammlung der Alumen de3 Miffionshaufes. 


Artikefl U. 
Organijation. 
Re A. Beamten der Synode. 3 
Die Wahl des Bräfidenten und Vizepräfidenten fand Itatt am 
Mittwoch gleich nach Eröffnung der Synode; am näditen Tage 


wurde die Organilation vollendet; die Wahl de3 Schagmeilters 
fand ftatt nad) Annahme des Berichtes des Ausschuffes für Finan- 


en. 

Folgende Beamte wurden erwählt: | 
Rräfident: PBajtor 3. A. Nittershaus, Menno, ©. Dafota. 
Bizepräfident: Paitor Val. Nettig, Suneau, Wisconfin. 
Ständiger Schreiber: Paltor E. ©. Krampe, R. . 2. Ko. 1, Bly- 

mouth, Wisconfin: 

Hilfsichreiber: Prof. Baul Träger, R. 3. D. No. 5, Plymouth, 

Wisconfin. | 
Korrefpondierender Schreiber: Paitor H. K. Hartmann, R.%. 2. 

No. 1, Campbellsport, Wis. 

Schatmeifter: Aelt. Wm. Streblow, R. %. D. No. 5, Plymouth, 
Wisconlin. | 
8, Ordmungsregeln. 

Die Synode wurde geleitet nach den Ordnungsregeln der Re- 
formierten Kirche in den Vereinigten Staaten. Alle Sigungen 
wurden mit einer Andacht eröffnet und mit Gebet geichlojjen. 

Al3 Schranken des Haufes wurden beftimmt alle Reihen der 
Bänke mit Ausnahme der letten jehS Reihen. 

Die Zeit der. Sigungen wurde feitgejegt von morgens halb 
neun Uhr big nachmittags finf Uhr, mit einer Paufe von 1, zwölf 
bi 2 Uhr. Am Samstag wurde eine Abendfigung gehalten von 
34 fieben bi3 1% at Uhr. | 

G. Regiitration der anwejenden Glieder. 


Am Anfang jeder Situng und vor der Vertagung berichtete 
der Hilfsfchreiber über Negiltration, wie folgt: 


1. Sißung: 64 Prediger aus 10 Alafien, 
22 Xelteite aus 5 Rlaflen. 
2. Sikung: 76 Prediger aus 10 Alafien, 


31 NMeltejte aus 5- Nlaffen. 
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3. Situng: - 67 Brediger aus 10 Alajien, 


31 Neltejte aus 6 laffen (Duorum). 
4. Sikung: 72 Prediger aus 10 Alafien, 


28 Melteite aus 6 Alaffen (Quorum). 
Xegte Negijtration: 66 Prediger aus 10 Klaffen, 
18 Meltejte aus 6 Nlaffen (Duorum). 


D. Anwefende Glieder, 


Sheboygan Rlaffis: 

1. Brediger: ®. $. Horftmeier, D. D., D. W. Briefen, 
D. D., W. Fund, $. T. Vriefen, $. 8. Hartmann, €. DeBuhr, 
Ernit Träger, 9. W. Schröer, W. Ne, ©. 3 3. Saewert, O.N. 
Menke, Wn Delrih, H. &. Schmid, W. A. Arpke, $. $. Katt- 
mann, E. Worthmann, Calvin Großhüffh, A. E. Plappert, F. ®. 
Deißer, E. Bührer, W. Hünemann, David Grether, €. &. Krampe, 
Edi. P. Nuß, €. H. Oppermann, 3.W. Großhüfch, Ph.D., Victor 
Sroßhüih, F. Grether, D.D., Geo. Grether, H. A. Meier, D. D,, 
3. 83. Sanett, D. D., E. Dahn, Alvin Grether. 

2. Meltejte: ©. W. Straßburger, (5. A. Arpfe, fec.), | 
Louis Straßburger, (Simon Greibe, fec.), Wm. Rodewald, Otto 
‚sohannig, Robert Bohren, Wm. Grunewald, Wim. Sinner, (m. 
Cidhoff, jec.), Otto Mlegien, 9. Schmit, Wilhelm Reinefing, Sohn 
Hark, Ssafob Dir, Heinrich Weitphal, N. Flatter, Wim. Mlumb, Sr., 
Sr Oraf, Wn. Streblow, (BP. Dennerlein, fec.), &. Neuhaus, 

Wr. Korth, Otto Kalk, Friedrich Bohren. 


Milwaufee Klaffis: 


Prediger: Theophil Schtlöfnedht, EC. M. Bent, HS. €. 
Nott, D. D., H. ©. Settlage, 8. 2. Cjatlos, €. 3. Walenta, mm. 
C. Zenf, ER. EC. Meyer, C. Ruppert, W. T. Großhiüich, Sofias 
 Sriedli, Zul. Buffian, A. Miühlmeter, Bal. Nettig, T. W. Lemke. 

Aeltejte: EC. Wecmueller, Wim. Sommers, Henry Koeh- 
ler, Sohn Diek. 

Minnejota Rlaffis. 

Prediger: A. Geo. Schmid, A. Soerbe, W. P. Kuhn, €. 
A. Schmid, E. 3. Wichfer, Alfred Schieler, Win. Diehm. 

Aeltefte: Charles S. Helming. 


Kebrasfa Rlafjis: | 
Prediger: R. Birk, Aug. E. Samann, Wın. Srether. 
Urjinus Rlajfis: 


Prediger: Wm. Bollmann, Paul Träger, R. PB. Küntel, 
Peter ©. Kohler, D. E. Bosma, Baul A. Olm, ©. Meininger. 


Süd Dafota Klaffis: 


 Brediger: %.X. Nittershaus, Robert Maudt. 
Aeltejte: Arthur Treicd, Sohn Groß. 
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Bortland-Dregon Klaffis: 
Prediger: Frank E. Studi. 
Manitoba Rlaffis: 

Prediger: Albert Meußling, Emil Lehrer, Carl ©. 

Maurer. 
Curefa Rlaffis: 

Prediger: H.MW. Stieneder, 9. Treic, 3. Gatermann, 
WB. B. Wittenberg, Sohn Alımdt. 

Aeltejte: Jakob Dodter, George Hieb, Adam PBrefler, 
safob Munfch, Safob Bod. 

Nord Dafota Rlaffis:: 


Prediger: Theo. Mueller, Albert Bod, Franz Nigner. 
Aeltejte: Adolph Graf.- 


E. Delegaten von Schweiterfynoden. 
Bon der deutichen Synode des Oftens: Prof. E. A. Hofer, D. D. 
Bon der Central Synode: Raftor Alfred Grether. 
Bon der Synode des Südweiteng: Paftor Win. Deglom. 


3. Ratgebende Glieder und Befurher. 


Der Ausschuß über Natgebende Glieder berichtete, daß fol-" 
gende Prediger und Bejucher den Situngen zeitweilig beigeiwohnt: 

Natgebene Glieder: die Baftoren T. PB. Bolliger, D. D., Karl 
Stein, Prof. A. €. Dahlmann, D. D., Bm. W. Settlage, F. May- 
er, DD., Prof. Adolph Krampe, D. D, X. Lampe, D.D., €. €. 
Creig, D. D., A. Rühlmann, Henry Gefeler, D. D., 3. Kalbfleisch, 
sohn Winter, Prof. W. Bemann und Safob Maurer. 

Bejudher: Paitor 3. Genäht, von der Rheinifchen Mif- 
fionsgejellichaft, Baftor 5. Achtermann, von der Neformierten Kir- 
de von Amerika, Herr B. Wekel, Gejchäftsführer des Verlagshau- 
jes, Herr Beni. 3. Studi, Superintendent unferer Sndianerjchule, 
PBaftor Thomas von der Evang. Synode von N. A., Pastor S. 
PBatterfon Todd, D. D., von der Presbyterianer Kirche, Frl. Carrie 
Kerchener, Sefr. des Frauenmiffionsvereing der General Synode, 
und Frl. Rebecca Meffimer, von der China Million. 

G. Ausichiiffe, 

Der BVorfißer ernannte folgende Ausihüffe, welche Ernen- 

nungen bon der Synode bejtätigt wurden: 
I. Ständige Ausfhüffe die nadites Sahr 
beridten müffen: 
1. Synodalverhandlungen: Baftoren E. &. Krampe, D. W. Vrie- 
jen, 3. W. Großhüfch und Weltejter Win. Nodewald. 
2. Klaffifalverhandlungen: Paftoren Alvin Grether, Julius Buf- 
Ä fian, A. Mühlmeier und Weltefter mn. Reinefing. 
3. Religion und Statiftif: Paftoren 3. U. Nittershaus, Val. Ret- 
fig, A. Fund und Weltefter John GroR. 
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. Ständige Ausfhüffe die bei diefer Synode 


beridten müjjen: 


. Gottesdienfte: Paftoren 3. W. Beiker, F. U. Nittershaus, 


Bal. Nettig und Aeltefter Sohn Groß. 


. Schriftliche Eingaben: Paftoren 9. T. Briefen, Frank €. 


Stuci, Carl D. Maurer und Aelteiter Jakob Dodter. 


, Korrefpondenz: Paftoren W. 3. Horjtmeier, E. Ruppert, ©. 


B. Kuhn und Weltejter Arthur Treid. 


. Rehranftalten: Pajtoren A. Fund, W. Schmid, Aug. Hamann, 


Ab. Mühlmeier, H. T. Vriefen und Xelteiter Y. Prehler. 


. Milfion: Paftoren 3. Friedli, E. Träger, A. Mirhlmeier und 


eltefter Safob Bod. 


. Sirchbaufonds: Paftoren W. Bollmanı, IB, Hünemann, Al- 


bert Bod, und Neltejter Sohn Die. 


. Bublifation: Paftoren 8. Grether, E. Oppermann, Theo. 


Miller und Weltefter Otto Kalk. 


. Waijfenhaus: Baitoren 9. 9. Rattmann, 9. Treid, Sohn 


Mundt und ANelteiter Wmm. Korth. 


‚ Erziehung: -Paftoren €. Bührer, ®. Wittenberg, David 


&rether und Aeltefter ©. Neuhaus. 


. Bredigerverforgung: Bajtoren 3. Ciatlos, 3. Wigner, 3. Ga- 


termann und Veltejter Jakob Dir. 

Nominationen und Wahlen: Baftoren Calvin Großbild, R. 
Birt,R. PB. Künzel, EC. M. Zenf, EC. A. Schmid, 3. Studi, 
Sarl Maurer, 3. Gatermann, Theo. Müller und Yelteite 
TE. Rodewald, 3. Groß. 


. Appellationen: Pailtoren 9. 8. Hartmann, G. 3. Wichier, 


An. Diehm und Xeltefter DO. Sohanning. 


. Finanzen: Paftoren €. A. Schmid, Wm. Oelrid, H. ©. Sett- 


- lage und Aeltefter H. A. Arpte. 


. Saushalterichaft: Paltoren D. Mente, E. M. Zenf, ©. Mei- 


ninger und Veltejter Wm. Grunewald. 


‚ Altenheim: Paftoren 3. 3. Sanett, 9. Y. Meier, E. Dahn 


und Veltejter Wm. Sommer®. 


‚ Meilengelder: PBaltoren Wm. Zenk, E. Walenta, PB. ©. Roh- 


ler und Xeltefter 3. Hark. 


. Entiehuldigungen: Paftoren D. Bosma, 4. Meußling, 9. ®. 


Stieneker und Aelteiter 3. Munich). 


. Brefje: 3. W. Lemfe, D. Saewert, Alfred Schteler und NWelte- 


iter A. Graf. 


. Ratgebende Glieder: Paltoren D. Menke, D. W. Briefen, D. 


Grether und Weltefter Adolf Graf. 
II. Spezialausidhüfje: 


I. Ueber einen Bunft in den Synodalverhandlungen (Brot. 


1920, 5. 8, Pkt. 6 oben und ©. 28, Pt. II. 1. 5). = 
Baftoren A. €. Blappert, Theo. Schilöfnecht und 
elteiter H. Schmit. 
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No. II. Ueber fonjtitutionelle Fragen. 
Paltoren H. EC. Nott, Baul Träger, €. M. Zen 
und Veltejter Otto Nletien. 
0. III. Ueber VBorwärtsbeiwegung. 
PBaltoren 3. Wigner, 9. R. Hartmann, Wm. Boll- 
mann und NVelteiter Wm. Nodewald. 
No. IV. Ueber die Rot in Deutichland (Telegramm). i 
Paitoren 3. Grether, 3. 3. Sanett, W. Sünemann 
und Neltejter &. Neuhaus. 
No. V. Ueber Hiltoriihe Gejellichaft. 
Paitoren Geo. Grether, E. A. Schmid, H. Treid 
und Veltejter 9. Arpfe. 
No. VI. Scotland Afadenie Angelegenheit. 
PBaitoren 3. Gatermann, Theo. Miller, R. Rlaudt 
und Xeltejter Sohn Groß. 
Ko. VII. Spezialausfhuß für „Social Service“. 
Pajtoren 8. 3. Ernit, 3. W. Großhüih, €. H. Op- 
permann und Neltejter 9. W. Arpfe (joll 
näcdjites Sahr berichten). 
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Arfißkef IV: 
Gottesdienite. 

Der Ausihuß für Gottesdienfte unterbreitete folgendes PBro- 
gramm welches von der Synode ald Ganzes angenommen wurde. 

Mittwoch abend: Eröffnungspredigt: Pait. Val. Rettig, pri- 
marius; Bait. 3. A. Nittershaus, jecundus. 

Donnerstag morgen: Andacht und Vorbereitung für dag hei- 
ige Abendmahl. Thema: Haushalter iiber Gottes Geheimnijje. 
PBaltor W. Bollmann, primarius; Pastor W. Hiünemann, jecumdus. 

Donnerstag abend: Vortrag über „VBorwärtsbewegung“ — 
Dr. E. E. Creig; Anjprache über China Miffion: Dr. S. Genäbhr, 
bon der Rheinischen Miffionsgejellichaft. 

Steitag morgen: eier des heiligen Abendmahls: Bait. A. 
Geo. Schmid, primarius; Paft. D. W. Vriefen, D. D., fecrundus. 

Steitag abend: Anipracdhen: Publikationswerf: Baft. W. 5. 
Horjtmeter; ISndianermilfion: Supt. Benjamin Stu. 

Samstag morgen: Andacht und Referat: Thema: Der fu- 
ende Chriftus und die juchende Kirche. Baft. A. Fund, prima- 
rius; Balt. Wn. Diehm, jecundus. 

Sonntag morgen: Sonntagsihule: Anfpradhen von Baft. 
9. 9. Hattmann und Paft. DO. A. Menke. 


Sonntag morgen: Gottesdienit: Anfpracdhen von Dr. A. €. 


Dahlmann, Miffionshaus. Baftor. Frank Studi, Baitor Carl 
Maurer, Bajtor Alb. Meußling, Einheimifche Million. 
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Sonntag nachmittag: Gottesdienst: Anfprachen von Baftor 

3. Winter, Waifenvater —Watfenhaus; PBait. 3. A. Nittershaußs, 

ig: Bait. 3. 3. Sanett, Altenheim; Pat. &. 3. Walenta, 
Peaigerperisraniir: Kat Theo. Müller, Leiter. 


Sonntag abend: Gottesdienit: Ausländiiche Million. Pre- 
‚Digt von Dr. Allen R. Bartholomew. Bait. 9. 8. Hartmann, 
Reiter. ; 
In den Nachbargemeinden jollen predigen: 

Sn Town Newton, Baftor H. Treid. 

2. Sem., Sheboygan, Baltor David Grether. 

1. Gem., Sheboygan Fall, Baitor 3. E. Wichler. 

2. Gem., Sheboygan Falls, Baltor D. E. Bosma. 

Unterbreitet vom Ausichuß, 


3. W. Beißer, 3. A. Rittershaus, 
Dal. Nettig, sohn Groß. 


Arfißef I. 
Mitteilungen und Schriftliche Eingaben. 
A. Mitteilungen. 


1. Abichriften der Maffifalprotofolfe und der Neligionsbe- 
richte waren an die betreffenden Ausichüffe gefandt worden. 

2. Die gedrudten Verhandlungen der Deutichen Synode de8 
Ditens, 1920; Central Synode, 1920; Synode des Südweitenz, 
1920; Eajtern Synod, 1920; Synod of the Ssnterior, 1920; Syn- 
od of the Botomac, 1920; Pittsburgh Synod, 1920; Reading 
Clajjis, 1920—1921, Tagen bor und wurden. nad) Ord. Regel &)7T, 
dem Ausihuß für Korrefpondenz übertiejen. 


3. Die beglaubigten Auszüge aus den Berhandlungen der 
Schweiterijgnoden wurden dem Ausihuß für Korrejpondenz, und 
die Duplifate den betreffenden Ausichüflen üiberiiejen. 

4. Die beglaubigten, gedrucdten Berichte der verjchiedenen 
Behörden, wurden den betreffenden Ausihüffen überwiejen. 

. 5. Eine Reihe von Entihuldigungsgejuhen wurde verwie- 
fen an den Ausihuß für Entiehuldigungen. 

6. Bericht der Beamten und Schakmeilterbericht. 


Der Bericht der Beamten wurde verlefen, ebenfo der Bericht 
des Schatmeijters, wie folgt: 


Bericht des Schhatmeiiters der Synode des Nordiweiteng. 
Ginnabhbmen: 


Kaffenbeftand Oft. Ai, ISSUE et $1221.00 
Geld geborgt (Dez. 14, 1920) ....... ER 100.00 
Urfinus Alaffis At 191920) EI ER 119.00 


Bortl.. — Oressn Mafia .:-.......2.: 2 145.00 
CRD Daimi BRe 2.2 nina in 100.00 
Norb Data BIIRB- 22 ee 115.00 
Manitoba Kaffis (Dr. Bolliger) .....2222220... 115.00 
Shebopgan Pfafiis: (an.acck:). - 5... 500.00 
Urfinus Haffis (Aufl. 1920—21) .....22220... 313.00 
Sheböggan Klaifl3 (on act.) .. :...22..222.0.. 200.00 
Süd Dakota Alan fl) 2:2: 88.00 
a ET N ER TEE  r SERE 209.00 
IKuiweitee Bus... .020, u EL an 673.00 
Rebtasin DIES... een. 227.00 
Peinmelötn Hall... ET el, 336.00 
Shebohten Mafia in u): ..- ......... 218.00 
$4679.00 
Yusgaben: 
Anerlesgelder ILISO) 0. re $1208.87 
Simmel ee ae 1.50 
VEREIN ES EL a LE lan se 10.00 
BEGEBEN EI ums rin Te ek 20.00 
Ben erma ...  en a eeae 5.00 
Eee EN 5.00 
GUmeeseBa 4 nd I. 100.00 
Reijefoften der Miffionshausbehörde 2.222220... 60.50 
Geborgtes Geld nebit Binfen 2... 222. 100.93 
E. Worthmann, Reifefoften zur Situng eines Aus- 
null Ani an au 5.97 
Centr. Bubl. Houfe, Rehnung 222... 475.00 
Gentr. Bubl. Soufe, Rehnung - 22. 22 ceccccccnn. 365.44 
Gertetit Sum, Auflage 2.0... 0 ER 350.00 
Sffenmiifon: "Milflane 2... EEE 108.00 
. Krampe, Reifefoften und Auslagen 222222... 67.69 
Centr, Publ. Houfe, Rehnung 2 222... 50.54 
$2934.44 
Saflenbeitand; SM 4,4881. 1: N 2 a 1744.56 
4679.00 


Bemerkung: E3 ijt zu bemerken daß die Gefamtfumme der Meilen 
Yusıs Ws gestjährigen Protokoll nicht richtig angegeben it im Bericht des 
usichuffes. 


Gelder für die Notleidenden. 


Of. 13. 1920 in Händen de3 Schatmeiiters ...... $ 59.25 
Gaben erhalten im Laufe deg BREER  LSE 4704.64 
At, $4763.89 
AUusbezahlt wie folgt: 
Bartor Yand „en te 9: 85.00 
American ae a 15.00 
American Friends Service Committee ... 650.00 
SO en 75.00 
Mehlfendung von Barton, Wis. ze... 300.00 
China Var den anne een 75.00 
Evang. Waijenhaus, an 20.00 
Fur die Kinder der Balten 22222220200... 48.00 


USAMEG WE Ballen: 416 © .0. muisgrlr sltsin 1915.00 


Senator August Zoeber, Riga .........:-rrc.0.: 350.00 
Lehrer Kniepfamp (Food draft) .......-......- 1190.00 


$4673.00 
In Händen des Schameilter .........-....... 0.89 


- $4763.89 
Achtungsvoll unterbreitet, 
Bm. Streblom, Schabmeiiter. 
Biymouth, Wisconfin, den 4. Oft. 1921. 


Bericht der_ Beamten. 
An die Ehriw. Synode des Nordweiten?. 

Die Beamten möchten hiermit berichten, daß fie getwilienhaft 
verfucht haben die Aufträge der Synode auszuführen. 

1. Die Aufträge an die einzelnen Beamten (Prot. Seite 11, 
13, 84) find alle ausgeführt worden. | 

%. Die Beamten al3 folche, haben gleich nach der legten Sit- 
zung der Synode unter dem Siegel der Synode die Bejchlüfle, PBro- 
tofoll Seite 11, Bunfte 2 und 3, abgejandt wie angerodnet. Ant- 
toorten erhielten wir feine. 

3. Ebenjo wurde vom Ständigen Schreiber das Gejuc (Prot. 
Seite 52) abgejandt. Aud) darauf fam Feine Antwort. 

4. AS „Truftees“ der Synode wurde den Beamten nichts 
übergeben; es ift alfo darüber auch weiter nichtS zu berichten. 

5. Auch dies Sahr haben die Beamten, im Einklang mit den 
früher gefaßten Beichlüjjen, ein ausführliches Programm für die 
Erledigung der Gejchäfte ausgearbeitet. E38 iit darin jedem Bmei- 
ge der Firchlichen Arbeit Rechnung getragen. Wenn dieje Ordnung 
befolgt wird kann nad) unfrer Anficht jede Sadje gebührende Ermwä- 
gung finden, au; ohne Einjchränkung der Ktedefreiheit. 

6. Die Beamten machen darauf aufmerfjam, daß der Ardhi- 
var, Prof. M. Bit, dem Ständigen Schreiber die Schlüjjel des 
Archivs geiandt hat. Prof. Bit befindet fich gegenwärtig in Cu- 
ba. Die Synode jollte Vorkehrungen treffen, daß da3 Ardhiv un- 
ter paffende Aufficht gejtellt wird. 

7. Ferner maden die Beamten darauf aufmerfiam, daß der 
Schagmeijter immer genötigt ift Gelder zu borgen um aud nur in 
etwa die laufenden Ausgaben der Synode zu deiden. Das ganze 
Finanzigitem der Synode ijt nicht geihäftsmäßig, und die Synode 
follte endlich einmal Schritte, tun, daß hierin Wandel geichaffen 
werde. 

Sohachtungsvoll unterbreitet, BE 
Bal. Nettig, Bräfident, 
E. &. Rrampe, Schreiber, 
Rn. Streblow, Schatmeiiter. 


Beilage zum Bericht der Beamten und zum Schatmeifterbericht. 


Bei der Situng der Beamten machte der Schagmeifter auf- 
merfjam auf einige Punkte inbezug auf die Finanzen der Synode 


u) 


und die Beamten erachten e8 für angemejjen die Aufmerfiamtkeit 
der Synode auf diefe Sachen zu lenfen, wie folgt: 

Aus dem Bericht des Schagmeijters it zu erjehen, daß dies 
Sahr alle lafien ihre Auflagen in voll bezahlt haben. Die Syno- 
de hat aljo fein anderes Guthaben alg den jeßigen Kafjenbeitand, 
im Betrage von $1744.56. 

Sn diefem Kafjenbeitand ijt jedocdy eingeihhlojfen die $90.89 
die noch an die Notleidenden zu fenden find. Aucd) it darin einge- 
ichloffen die Umlage der General Synode für diefommenden 
zwei Sabre, da der Finanzausfchuß lektes Jahr dieje Auflage 
ganz in den Voranichlag eingerechnet hat. Auch find jeit dem 
Ahichluß der Bücher des Schatmeiiter8 Rechnungen eingelaufen, 
welche wenn bezahlt, den Kafjenbeitand bedeutend verringern 
werden. 


-Nun wurden im legten Sahre dem Finanzausihuß die Mei- 
lengelder wie vom Ausihuß berechnet, nicht zur rechten Zeit über- 
geben; auch wurde der Bericht über Meilengelder, verjchtedentlich - 
verändert. Snfolgedejien fonnte der Finanzausihuß feinen rihti- 
gen Boranjchlag machen. So wurden für Meilengelder $1208.87 
ausgegeben, während nur $900.00 dafür berechnet wurden, ein 
Unterjchied von $308.87. 

Bedenfen wir nun, daß zu diefem Fehlbetrag von $308.87 
noch zuzurechnen find die obenerwähnten $700.00 die eigentlich für 
die nächiten zivei Sabre als Auflage der General Synode bejtimmt 
waren, und bedenfen wir ferner, daß die Synode eine Bewilligung 
machte im Betrage von $100.00 für die Siftorifche Gefellichaft (die 
aber nicht ausbezahlt wurde), jo ergibt fi), daß die Synode, troß 
‚ihres fcheinbar guten Kafjfenbeitandes, doch etwas über $1000.00 
ee müßte, wenn der Kajjenbeitand wirklid ein Kajjenbeitand 

ein Joll. 

Und daß follte er fein. €&3 it für den Schatmei- 
jter, der jein Amt ohne irgend welche Vergütung verivaltet, eine 
böchjt peinlide Sadhe immer für die Synode Geld borgen zu müj- 
fen. &3 liegt auch gar fein Grund vor weshalb die Synode ihr 
Sinanzigitem nicht in geihäftsmäßige Ordnung bringt. Die 
a fann in diefem Stidfe leicht Wandel fchaffen, wenn fie nur 
will. 

Zunädit jollte die Synode dafür jorgen durch geeignete Be- 
ihlüffe, daß jeder Delegat der Anspruch auf Reifevergütung madt, 
jeine Anjprüche vor dem Schluß des zweiten Sikungdtages an den 
Ausihuß für Meilengelder einberichten muß, damit der Bericht 
diejes Ausschuffes rechtzeitig dem Yinanzausichuß übermwiefen iwer- 
den fann. | 

Menn dann ferner der Finanzausshuß angewiejfen wird in 
jeiner VBerehnung der Muflage, 4 Cent pro Glied einzujchließen 
zur Schaffung eines Kaffenbeitandes, fo würde im Laufe von eini- 
gen Sahren folder aujtandefommen, und der beitehende, mipkicpe 
Bultand ein Ende haben. 


a 


E3 wird eben immer wieder vergejien, daß die jogenannte 
„neue“ Auflage, im Grunde nur für die Dedung jhon gemadter 
Auslagen ilt. Wenn die Meilengelder ausbezahlt find, ift in der 
Kafje meiitens immer ein Defizit. Nun fommen aber gleich nad) 
der Synode de Auslagen für Delegaten, für Reijefoften der Be- 
hördeglieder, für Protokoll ur. f. w. — aber die neute Auflage wird 
erjt bei den Situngen der Klaffen im Frühjahr von den Alajien 
angenommen, und dann erit auf die Gemeinden verteilt, und erft 
gegen Ende des Synodaljahres an den Schakmeiiter der Synode 
einbezahlt. Dann muß ferner bedacht werden, daß e3 nur au $- 
nabmsmweije vorfommt, daß die Majjen die Auflage alle vor 
Situng der Synode in voll bezahlen, wie dies Sahr geichehen ilt. 

Die Beamten erlauben fich der Synode folgende VBorjchläge 
zur Annahme zu unterbreiten: 

1. Bejhlofjen, Sedes Glied der Synode, welches -An- 
Iprud) auf Reifevergütung macht, muß vor Schluß der Sikung am 
zweiten Situngstage, feine Anfprühe (Meilenzahl u. j. w. nad) 
Drdnungsregeln 7 und 8) dem Ausihuß für Meilengelder einrei- 
hen. Berfaumt e3 folche8 zu tum, fo hat e8 feinen Anspruch auf 
Reifevergütung. 

2. Beihlofjen: Der Ausfhuß für Metilengelder, joll 
gleich nach Empfang der Anfprüde für Neifevergütung, den Be- 
ridht anfertigen und einreichen, damit derjelbe dem Ausihuß für 
Finanzen überiiejen werden fann. 

3. Der Ausihuß für Finanzen fol jährlied in der Berech- 
nung der Umlage eine Summe von 14 Cent pro Glied einjchlie- 
Ben zur Schaffung eines Kafjenbeitandes; folches jo jährlich ge- 
Ihehen bis ein Kaflenbejtand von $2500.00 vorhanden tit, dann 
jedoch foll foldde Umlage nicht mehr eingerechnet werden. | 

Hohadhtungsvoll unterbreitet, 
Bal. Rettig, Vräfident, 
€. &. Rrampe, Schreiber, 
Bm. Streblow, Schatmeifter. 
Plymouth, Wis., 12. Oft. 1921. 


7. Handlungen der Synode über borjtehende Berichte: 


Der Bericht des Schabmeifterd, nebjt Büchern und Belegen, wurde 
beriviejen an den Ausihuß für Finanzen. 

Der Bericht der Beamten wurde angenommen und dann befchlofien, 
den Teil des Berichtes, der jich bezieht auf die Finanzen, zu bermweifen an 
den Ausihuß für Kinanzen, und den Teil der fich bezieht auf den Ardji- 
bar, zu berweifen an den Ausfhuß für Nominationen. 


B. Schriftliche Eingaben. 
Der Ausfhuß berichtete iiber die Eingaben von Zeit zu Zeit, 

und die Synode handelte darüber wie folgt: 
a) Eine Zujrift der Einheimiihen Milfionsbehörde der Ge- 
neral Synode: “Shall the Reformed Church in the U. S. em- 


ploy a Rural Church Field Worker?” 
- Rurde veriviefen an den Ausihug für Milfion, 


ame. a 


b) Bericht des Schakmeijters für den $20,000.00 Fonde. 

c) Ein Gefudh der Erziehungstommifiton der General Syn- 
ode den dritten Sonntag im Mai, 1922, zu beitimmen als „Erzie- 
hungstag” und durd) die Stlajjen die Gemeinden zu erfuchen diejen 
Tag au beobachten. 

Sn Verbindung mit diefen Punkten unterbreitete Paltor 3. 

Ss. Sanett feinen Bericht iiber die Sammlung des $20,000 Fonds. 


Sahres-Bericht des Schatsmeifterd über den $20.000.00 Fonds für 
1920 bi8 1921, Decatur, Indiana Sept. 15. 1921. 
An die Ehriwürdigen Synoden: Nordiveit und Südmeft. 
Ginnahmen: ; 
Geld in Saffe, laut 1920 Bericht ©.....222..... $15255.09 


a bon Gemeinden: 
Di Bao N Banellr, .a 520.11 
SWR N fu 3 ENTE IR Br 1261.56 
$ 1781.67 
Am Ganzen eingenommen und Geld in der Kafie 17036.76 
Yu3lagen: 
Keine. 


Decatur, Indiana, September 15. 1921. 
Achtungsvoll der Schatmetiter. 
M. Kirch. 


Bericht über Sammlung für den $20,000 Fonds, 


An die Ehrim. Synode de3 Nordieiten?. 
Sm Herrn geliebte Brüder! 

Shr Ausihuß für Sammlung von freiwilligen Gaben in den 
Gemeinden der Synode für den $20,000 Fonds hat diejes Sahr 
leider nur wenig zu berichten und diefes Wenige heißt nit Tort- 
ihritt. Vor einem Jahr teilten wir der Chrw. Synode mit, daß 
Schr Ausichuß die nötige Vorbereitung für eine Sammlung in al: 
len Gemeinden getroffen habe, daß aber die Ausführung durch die 
gleichzeitige allgemeine VBorwärtsbewegung unmögli” geworden 
fei und daß wir e8 der Synode anheim jtellen zu beitimmen wie e3 
damit unter obmwaltenden Umständen gehalten werden joll. Unjer 
Bericht wurde gelefen und dem Ausihuß für Lehranftalten über- 
wiejen und dort begraben. Genannter Ausihuß berichtete zwar, 
daß er den Bericht empfangen habe, aber er machte der Synode 
feinerlei Empfehlungen und in Folge dejlen faßte die Synode aud) 
feinen Beihluß. Die Sache wurde überjehen und Ihr Ausihuß 
blieb ohne jegliche Anmweifung. So jteht die Sache jekt. Unter 
diefen Umftänden wurden denn im nun abgelaufenen Synodal- 
jahr feine weiteren Anstrengungen gemadt. Die Synode mag be- 
ichließen ob der Ausichuß weiter beitehen und bei günjtigern Ber- 
hältniljen fortarbeiten joll_ oder nicht. 

Bald nach) der Bertagung der leßten Synode erhielten wir 
folgende Gaben: Bon der Ref. Zwingli Gemeinde in 

Monticello, Wisconfin . . . . .....$100.00 


De 


Bon der Neformationg Gemeinde in Town Wajhington, 


Wisconfin EN ar PR er 50.00 
Bon der St. Pauls Gemeinde in Mofel, Wis. . . . 24.00 
ze ; © ;, ee DE TE 


- Diefer Betrag wurde dem Schatmeijter des Fonds, dem Aelt. 
er nice in Decatur, Snd., überfandt, wofür die Quittung bor- 
iegt. 

 Achtungsooll vorgelegt von 
. 8. Sanett, 
Borfiter des Ausjchujles. 
Handlung der Synode ber vorjtehende Punkte: 


k ame PBunfte b. und c. zu vermweifen an den Ausfhuß für Lehr- 

anitalten. i 

Beichlofien: Den Beriht von PBaftor Sanett anzunehmen und den 

ea beizubehalten, damit er fortfahre in der Sammlung Diejes 
onds. 


d) Drei Zufchriften, eine von der Milfionsbehörde, eine bon 
der Waifenbehörde und eine von der KirchbaufondSsbehörde, die jid) 
beziehen auf Menderung der Freibriefe diefer Behörden behufs Zu- 
laffung der neuen Synode (Verfchmelzung der Südweitlichen und 
der Interior Synode) zur Anteilnahme an diejen Anitalten. 

Wurden veriviefen an die betreffenden Ausfchüfle. 


e) Bericht der Publication and Sunday School Board of 


General Synod. 
Wurde veriviejen an den Ausihuß für Erziehung. 


f) Bericht vom Missionary and Stewardship Committee 


of General Synod. | 
Wurde veriviefen an den Ausfhuß für Haushalterichaft. 


g) Eine Anfrage der Sid Dafota Klaflis: „Worin dag Un- 
fonftitutionelle des Schluffes ihrer Situng bejtehe.“ 

Beichlofien: Die Sid Dakota Klaffis wird veriiejen auf Drdnung- 
regel 72 der allgemeinen Kirchenordnung, worin die fonjtitutionelle Art 
des Schluffes einer Situng angegeben ilt. 


h) Bericht der Hiltoriichen Gefellichaft. 
Beriiefen an Spezialausihuß No. 5. 


Diefer Ausihuß unterbreitete fpäter folgenden Bericht: 
Bericht des des Spezialaunsfchuiies No. 5. 

Shrem Ausihuß ijt der Sahresbericht der Siftoriichen Gejell- 
ichaft der Reformierten Kirche und ein Begleitichreiben diejer Ge- 
fellihaft iiberiviefen worden. 

Aus denjelben geht hervor: Dieje Gejellichaft ift vor zehn 
Sahren ins Leben gerufen worden und zwar zwed® Sammlung 
von Büchern, Dokumenten, Bildern, Reliquien und allerlei Mate- 
rial das auf die Vergangenheit unjerer Kirche Licht werfen und 
zum Studium unferer Gejchichte einen Beitrag liefern Fann. Ueber 


Be: 


zweitaufend Gegenjtände enthält jchon dieje Sammlung, die fic 
in einem Saal im Seminar zu Zancafter, Ba. befindet, und die 
Ausfichten für Anlegung einer bedeutend größeren Sammlung 
find günitig. Bei der Jahresfeier, lieferte Dr. W. S. Hinfe einen 
Vortrag über „Die Quellen der Neformierten Kirchengeijhichte in 
Benniylvanien.“ Darauf wurde er beauftragt eine Gejchichte der 
Ref. Kirchen im 18. Sahrhundert zu jchreiben. sm fommenden 
Sahr joll Brof. Dr. Adolph Krampe, Lehrer im Millionshaufe, bei 
der Sahresfeier den Vortrag halten. Bisher war Die Sejellichaft 
für die die nötigen Finanzen angewiejen auf die Sahresbeiträge 
der Glieder und auf die freiwilligen Beiträge einzelner Prjonen. 
Um aber die Sache recht betreiben und Größeres leiiten zu Fönnen, 
fommt fie vor die Synoden mit einem Gejud: | 

1. Um Ernennumg eines Ausfhuffes der mit der Exekutive 
der Gefellichaft mitwirken joll; 

3. Um eine jährliche Bewilligung zur Förderung der Arbeit 
der Gejellfhaft; (Eaftern Synod hat voriges Jahr $100.00 be- 
toilligt.) 

3. Daß die Synoden die Nufmerffamfeit der Nlaffen und Kir- 
henräte auf diejes Werk Ienfen und die Kirchenräte, Glieder und 
Gemeinden aufzufordern, Gegenftände von hiltoriihem Wert für 
unfere Kirche in diefes Archiv zu deponieren. | 

hr Ausihup empfiehlt die Annahme von 1. und 3. Be- 
züglih No. 3 empfehlen wir für dies Jahr $100.00 zu bewilligen. 

Ychtungsvoll unterbreitet, 
Seo. Grether, H. Treid, 
EA. Schmid, H. A. Arpfe. 


Handlung der Synode: Der Bericht wurde ald Ganzes angenom- 
men, und der Bunft der fich auf die $100.00 bezieht wurde an den Schaß* 
meifter veriviejen. 


i) Ein Gefuh von Paftor K. I. Ernit, betreffend jeine Wie- 
dernomination al3 Glied der Miffionshaus-Behörden. 

Befhloffen: Das Gefuch zu gewähren und an den Ausihuß für No- 
mination zu berieijen. 


id) Refignation von Paftor Caleb Haufer al3 Glied der Be- 
hörden des Milfionshaujes. 

Beichlojien: Den Bruder Haufer herzlich zu erfucdhen fein Gefud, 
refp. die Refignation, zurüdguziehen, und auch fernerhin feiner Synode 
als Glied der Behörden des Miffionshaufes zu dienen. 

Beichloffien: Das die Synode dem Ausihuß für Nomination em= 
pfiehlt, Paitor Caleb Haufer für das Amt eines Hiftoriographen zu nomi= 
nieren. 

f) Bericht des Hafenmilfionars. ; 

Der Bericht wurde verlefen und dann beriviejen, teil$ an den Au3- 
Ihuß für Miffton, teil an den Spezialausfchub No. 4. (Siehe Bericht in 
Artikel X.) 
1. Schreiben und Zirfulare der Amerifanifchen Traftatgejell- 
icaft 


art. 
Wurden veriviefen an den Ausfhuß für Milfion. 


eo. 


m) Schreiben von Pajtor W. Grether, betreffend die Generale 
Predigerverjorgung und deren Unterjtütung. 

Wurde veriviefen an den Ausfhuß für Predigerberforgung mit der 
Bemerkung, daß der Ausfhuß uns berichte, ob die angeführten $2700 
wirflih an Glieder unjerer Synode ausbezahlt wurden. 


Beichlofien: Paltor Wn. Grether jet Gelegenheit zu geben zur 
Synode zu reden. 
(Solches gefchah alzdann.) 


n) Ein Schreiben von PBaftor N. Birk, fich beziehend auf das 
Hilfswerk für die Notleidenden in Rufland. Baftor Birk erjucht 
die Synode, 15—20 Minuten über diefe Sache reden zu dürfen. 

Beihlofjen: diejen Bunkft zu veriveifen an den Spezialausfhuß No. 
4 und wenn diefer Ausfehuß berichtet dem Baftor Birk Gelegenheit zu ge= 
ben über die Sache zu reden. 


0) Eingabe vom Paitor H. RK. Sartmann, fich beziehend auf 
den Unterricht in der deutichen Sprache in der Afademie des Mij- 
fionshaufes. 

Wurde veriviefen an den Ausfehuß fir Lehranitalten. 


p) Ein Vorfehlag von Prof. 3. Grether für Einführung einer 
ltehenden Regel über Benachrichtigung von Ausihüffen und Perfo- 
nen, welche im Synodaljahre Arbeit für die Synode zu fun haben. 

Beihhlofjen: Die neue Regel anzunehmen. 

(Siehe Regel im Verzeichnis der Ständigen Regeln.) 

Achtungsvoll unterbreitet, 
9. Z. Briefen, €. D. Maurer, 
3. E. Studi, Safob Dockter. 


Der Bericht wurde dann al8 Ganzes angenommen. 


Arftißef V. 
Cynodalverhandlungen. 


Der Bericht des Ausihuffes wurde punftweife erledigt und 
dann als Ganzes angenommen, wie folgt: 


Bericht des Ausfchuffes über Synodalverhandlungen. 


A) Punkte weldhe Empfehlungen an die Mlaffen und Gemeinden 

enthalten. 

a) ©. 20—22: Aus dem Berichte über Verhandlungen der 
General Synode werden die Pfte. 2, 3, 9, 12, 19, 35, 
26, und 28 an die Alaffen veriviejen. 

b).©. 41 ff. Empfehlungen bez. des Miffionshaufes. 

c) ©. 51 ff. Empfehlungen bez. der Miffionsarbeit. 

d) ©. 55 ff. Empfehlungen bez. des Verlagshaufes. 

e) ©. 60 ff. Empfehlungen bez. des Kirchbaufonde, 

D ©. 65 ff. Empfehlungen bez. des Wailenhaufes. 

g) ©. 69 ff. Empfehlung bezw. des Erziehungswerkes, 

h) ©. 77 ff. Empfehlungen bez. der Predigerverjorgung. 


A >. 


i) ©. 78 ff. Empfehlung bez. der Haushalterichaft. 
j) ©. 83. Empfehlung bez. der „Xord’3 Day Mliance”. 
f) ©. 78 ff. Empfehlung bezw. des Altenheims. 
Beichlofien: Diefe Punkte auf den Tifch zu legen bis nad) 
Erledigung des Berichtes über Klaffifalverhandlungen. 
BY) Delegaten zu den Schtweiterfynoden. 
a) Deutfcehe Synode des Diteng: 
PBaltoren €. ©. Krampe und L. D. Benner. 
b) Central Synode: 
Bajtoren Geo. Grether und R. Birk. 
c) Synode des Siidmweltens: 
PBaltoren ©. D. Ellifer und 9. Treid. 
Die Delegaten zur Deftlichen und Central Synode berich- 
teten und ihre. Berichte wurden gutgeheißen. 
Der Delegat zur Synode des Südmeitens konnte noch nicht 
berichten da diefe Synode noch nicht ihre SiBung gehabt hat. 
Beihhlofjen: Diefen Teil des Punktes auf den Tifch zu Te= 
gen bis zur nädhiten Sibung. . 
EC) Aufträge an die Beamten. 


a)‘ = den PBräfidenten: 
©. 84, PBHt. 8: Der IDIHRUN jo den Danf der Synode 
ausiprechen. 
b) An den Ständigen Schreiber: 
©. 11, Pt. VITL a) und ©. 31, Pkt. a). Der Schreiber 
foll den Schweiternfynoden den Nuszug aus dem 
Brotofol in Duplifat aufenden. 
©. 18, Pkt. 2, c) — foll eine Regel im Brotofoll ändern. 
©. 84, Pkt. 12 — foll gewwiife Beihhlüffe den Dafota 
Klafjen mitteilen. 
©. 84, Bft. 138 — joll die nötige Anzahl bon Protofol- 
len drucen laffen. 


c) An den Schatmetiter: 
©. 84, Bft. 10 und 11. — Der nee fol geiiife 
Bergütungen auszahlen. - 
5) Aufträge an die Beamten als folche: | 
©. 11, Pte 2 und 3. — Die Beamten jollen unter dem 
Siegel der Synode gewilje Beihliüife an unjere 
Regierung abjenden. 
©. 52. — Die Beamten follen ein Gefuch diefer Synode 
an das “Committee on Reference and Counsel” 
jenden. 
©. 19. — Die Beamten werden als Truftees der Syn- 
ode ernannt in der Scotland Mfadenie Angelegen- 
heit. 


Beihlofien: Zu protofollieren: Erledigt durch den Bericht 
der Beamten. (Siehe Bericht in Art. IV.) 


Be. 


D) Berichiedenes. | 
1. ©. 8 und 28: Ein Spezialausfchuß, beitehend aus den 
Paltoren M. Bi, E. VBornholt, U. VBlappert und Xelte- 
ten Aug. Reinefing, jol dies Sahr berichten. (Bezieht 
fi auf Bft. IL, 2. b), im Bericht über Mlaffifalverhand- 
lungen.) 
Wurde veriviefen an Spezialausihuß No. 1. 


Diefer Ausihuß berichtete jpäter. Der Bericht wurde als 
Ganzes angenommen und lautet wie folgt: 


Bericht des Spezinlausichuf No. 1. 

Ihrem Ausschuß ift Punkt D) 1. aus dem Bericht über 
Synodalverhandlungen, fich beziehend auf Punkte im Iebt- 
jährigen Bericht über SHaffifalverhandlungen, worüber die 
Synode Aufihluß wünfcht, übergeben worden. 

‚She Ausihuß ift Duchhaus nicht im ftande der Synode bei 
diefer Sigung den gewünfchten Auffchluß zu geben, da ihm 
die nötigen Dokumente zur Einficht fehlen; er macht des= 
halb den Vorjchlag, daß die Synode diefen Ausihuß beauf- 
trage nächjtes Sahr zu berichten. 

Achtungspoll unterbreitet, 
U. E. Plappert, Th. Schildfnecht, 
Henry Schmiß, Victor Großhuefd. 


2..©. 19: Der Bericht des Spezialausfchuffes über Scot- 
land Afadenie wurde auf den Tijch gelegt big zu diefer 
Sigung. _ 
Beihlojien: Diejen Punkt aufzunehmen wenn der Aus- 
{huß über Lehranftalten berichtet. (Siehe Art. IX.) 


3. ©. 56: Ardivar und Hiftoriograph werden ernannt als 
Komitee um in Gemeinjchaft mit der Historical Society 
of the Reformed Church zu arbeiten. 

Wurde vertviejen an Spezialausfhußg No. 5. (Siehe Be- 
richt in Artifel IV.) 


4. ©. 84, 5: Baltor Win. Zenf wird ernannt al$ Trans- 
portationsagent der Synode. 


Beichlofien: Daß wir dem Bruder Zenf für feine Bemü- 
bungen al3 Transportationsagent danken, und daß wir die 
ganze Transportations-Angelegenheit dem Ausihuß für Mei- 
lengelder überiweifen, damit diejer einen Plan berichte. 


5. ©. 84, Bl. 7: Referenten werden erjucht ihre Referate 
zu veröffentlichen. 


6. ©. 84, Pte. 15—17: betreffen die Art, die Zeit und den 
Ort diejer Sikung. 
Beihhlofien: Zu protofollieren: Erledigt. 
Ahtungspol der Ausihuß, 
E. ©. Rrampe, WB. Ned, 
Dtto 3. Briefen, 9. Schmik. 


Be >. 


Artikel v1. 
Staffifalverhandlungen. 
A. Bericht des Stündigen Ausjchufjes über Klaffifalvderhandlungen. 


Ä I. Tadeläwerte Dinge. 

Keine. 

II. Sefude und Berweijungen. 
 Manitoba Klaffis erfudht die Synode: 

a) zu gejtatten, daß der Bericht der Exekutive in der Sah- 
resperfammlung vorgelegt, geprüft und angenommen werde. 

5) Erfucht um Mbänderung der Ordnungsregel 14, dahin 
Yautend: „dar auch die Ständigen Schreiber der Erefutive ange- 
wiefen werden, dem Schreiber der Klaffis rechtzeitig ‚mitzuteilen, 
welche Prediger im vergangenen Jahr durd) die Crefutive aufge- 
nommen wurden, um denjenigen Predigern, die während de3 Sah- 
re3 durch den Erefutivausfhuß der Alafjis aufgenommen wurden, 
ihr Stimmrecht zu bewahren.“ | 

c) Erjucht Synode, ihre Aufmerfjamfeit darauf zu lenfen, 
daß das Iegtjährige Gejuch um 100 Dollars Unterjtügung überje- 
hen worden ilt. 

d) erfucht neuerdings au; für diejes Jahr eine Unterjtüt- 
zung von 100 Dollar. . 


III. Appellationen und Befhwerden. 


1. Baitor 3. A. Nittershaus appelliert an die Synode gegen 
_ eine Sandlung der Süd Dafota Nlaifi2. (PBrotofoll der 1. Spe- 
zialfigung vom 10. November 1920, Seite AR, 


IV. Berhbandlungen über die Synodal- 

befhlüffe. ; 

1. Borwärtsbewegung: Alle Alajjen haben fic mit 
diefer Angelegenheit befaßt. Nundweg abgelehnt hat es die Süd 
Dakota Mlaffis, die die Bewegung als menschliche Mache und un- 
biblifch anfieht. Die Nord Dakota Maffis, die lektes Sahr brief- 
lich gegen die Beivegung fich entichied, hat fih in ihrer regelmäßi- 
gen Berfammlung entichlofjen, fich den Beichlüfjen der Synode vom 
Vegten Sahr anzufchliegen. Auch die Minnejota Maffis, die im 
vergangenen Sahr ablehnend fich verhielt indem fie diejelbe al3 
Menichenwerf und nicht mit dem Wort Gottes in Uebereinjtim- 
mung jeiend verwarf, hat diefes Jahr die Angelegenheit für ein 
ahr auf den Tisch gelegt. Die Nebrasfa Klaffis ift nicht für fird)- 
iche Neuerungen und lehnt auf Grund des Erfolges durd; da3 
Alte und Sergebracdhte eine Teilnahme an der Bewegung ab. Die 
anderen Nlafjen nehmen die Bewegung an, mit bejonderer Sn- 
doffierung des Teiles, der die Vertiefung des geiftlichen Lebens be- 
fürwortet und erjtrebt. Die Frage der finenziellen Beteiligung 
wird den Gemeinden und Bajtoren überlajjen. 
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Curefa Nlafjis beharrt ebenfalls bei ihrem legtjährigen Be- 
. Ihluß, die Vorwärtsbewegung abzulehnen, weil fie unbiblifch ijt 

und ernennt einen Ausfhuß, der auf der nächiten Hafitsiigung ein 
Referat dariiber gebe. 

2. Für die notleidenden Glaubensbrüder wurde in allen 
Klafjen gefammelt wie die Synode empfahl, doch) berichtet Manito- 
ba, daß die Gaben des ungünftigen Geldfurjes wegen direft nach 
ven Zentralitaaten gejandt wurden und nicht an den Schatmeiiter 
der Synode. Die Portland-Dregon Maffig, nachdem fie den Ve- 
Ihlub der Synode zu dem ihrigen gemacht hat, ernennt einen Spe- 
stalausschuß, der mit Bezug auf das Jıchthandeln der General 
Synode folgenden Bericht einreicht; „Wir vernehmen mit Genug- 
tuung, daß die General Synode fich der Sache annimmt. Wir be- 
dauern, daß in diefer wichtigen Angelegenheit die Ehrw. General 
Synode fo jpät gehandelt hat. Wir erachten dies als ein tadelne- 
wertes Berfäaumnis.” : i | 

3. Altenheim: Auch diefes Werf wird von alfen Klajien emp- 
fohlen; doch beichliegt Porkland-Dregon: „daß wir die Wichtigkeit 
einer joldhen Anjtalt anerfennen, ftellen e8 aber jedem frei, die An- 
jtalt zu unterftüßen oder nicht, da wir doch unfere Alten hier verfor- 
gen müffen.“ 

4. Die jonjtigen Empfehlungen der Synode wurden ange- 
nommen. : 

5. Scotland Afademie: Die drei Alafjen in den Dakotas ha- 
ben dem Wunfche der Synode gemäß die Behörde der Akademie 
beauftragt, das Eigentum gejeglich an die Synode deg Nordiweitens 
zu übertragen mit der Bedingung, daß die Synode, mit den Kre- 
ditoren der Anjtalt ein Mebereinfommen treffe. Falls die Synode 
die Schuld von 13,000 Dollars nicht fofort übernehmen Kann, fo 
joll die Behörde angewiejen fein, das Eigentum an den Metitbie- 
tenden zu verfaufen. 

Curefa-Hlaffis empfiehlt, die Schule zu verfaufen an den 
Meiitbietenden und nach Bezahlung der Schulden den Reit an 
Predigerverjorgung abzugeben wie im SFreibrief verlangt, weil 
aus den Verhandlungen der Synode über die Akademie hervor- 
gehe, dab die Schule den Alaffen gehört und fie auf Grumd des 
Sreibriefes nicht an die Truftees der Synode übertragen werden 
fann. 

b) Die drei Dakota Klaffen jehen von der Gründung einer 
eigenen Synode ab. 


V. Aufnahmen, Entlaffungen, Cramination, 
Xizen3 Ordination. 


1. Sheboygan Klaffis. - 

a) Aufnahmen. Baft. A. Fund von der Sid Dakota Rlaf- 
18, Synode des Nordweitens; Pait. E. P. Nuf, von der Miltwaufee 
KHlafjjis, Synode des Nordiweitens. 
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b) Entlaffungen: Bait. 3. W. nat an die Zions Alaffis, 
Synode des Südweitens; Palt. 2. D. Benner an die Toledo Klaf- 
is, Central Synode ; Paft. 3. Hall an die Nord Dakota Mlafiis, 
Synode des Nordweitens; Liz. W. E. Schieler an die Minnefota 
Majfis, Synode des Nordweitens; Liz. BP. A. Olm an die Urfi- 
nus Nlajjis, Synode de3 Nordweitens. 

c) Eramimation und Lizenfur: Kand.: Victor Großhüfch, 
Henry Miller, Oscar Schmitt, Baul Olm, Alfred Schieler. 


2. Milwaufee Mafjis. 

a) Aufnahmen: Palt. 3. Friedli von der Zions Mlaffis, Syn- 
ode des Siidieitens. 

b) Entlaffungen: Baft. €. BP. Nuf an die Sheboygan Rlaf- 
ji3, Synode des Nordweitens; Bait. W. Diehm an die Minnejota 
Hlajfis, Synode des Nordiweitens. 


3. Minnejota Mlaffis. 

a) Aufnahmen: Baft. W. Diehm von der Milmaufee Hlajjis, 
Synode des Nordweitens; Paitor Karl $. Ernit, von der Urfinus 
Klaffis, Synode des Nordweitens; Liz. A. C. Schieler von der 
Sheboygan Hlaffis, Synode des Nordiweitens. 


4. Urjinus Maffis. 

a) Aufnahmen: Balt. B. Sommerlatte von der Philadelphia 
land Nlaffis, Deutiche Synode des Oftens. ' 

b) Entlajfungen: PBaft. 8. 8. Ernit an die Minnejota Klaj- 
18, Synode des Nordweitens; PBalt. H. 3. Netel an die Alleaheny 
Klaffis, Pittsburgh Synod. 

c) Ordination: Liz. G. Meininger. 


5. Nebrasfa Alaffis. 
a) Aufnahmen: Balt. 3. BP. Franke von der Nord Dakota 

Klafjis, Synode des Nordweitens; Balt. 3. 4. Zoensmeier dom 

Presbyterium von Nebrasfa City Presbyterian Chur W. 


6. Sid Dakota Majfis. 

a) Aufnahmen: Paft. M. Nuß von der Curefa KHlajlis, Syn- 
ode des Nordweitens; Baft. N. Klaudt von der Nord Dakota Alaj- 
jis, Synode des Nordweitens; Pait. &. $. Bent von der Eurefa 
Klaffis, Synode de3 Nordweitens. 

b) Entlaffungen: Bajt. A. Funk an die Sheboygan Klaffis, 
Synode des Nordweitens; PBalt. S. Trei an die Eureta Klafiis, 
Synode des Nordweitens. 

7. Bortland-DOregon Maffis. . 
a) Ordination: Liz. F. Studi. 

b) Aufnahmen: Baft. ©. von Grüningen von der Erie Klaj- 
is, Central Synode. 
8. Manitoba Nlaffis: 

a) Aufnahme: Baft. B. Sommerlatte von der Philadelphia 
Kafiis, Deutiche Synode des Dftens; Pait. C. Neppert von der 
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Zions Klaffis, Synode des Südweitens; Balt. Sohn Conrad von 
der Bions Alaffis, Synode des Südmejiten?. 

b) Entlaffungen: Paft. S. Romeis an de Miffouri Mlafiis, 
Synode des Südwelten?. 


9. Eurefa Hlafiis. 

a) Aufnahmen: Bait. 9. Treid bon der Sid Dakota Alajlis, 
Synode des Nordweitens; Liz. 3. Mundt von der Sheboygan 
Klaffis, Synode de3 Norbiveitens: Rait. Y. Haller-Xeuz von der 
Sid Dafota Hlaffis, Synode des Nordiweitens. 

b) Entlaffungen: PBajt. M. Nub an die Sid Dafota Alajiis, 
Synode des Nordweitens; Paft. ©. 3. Zenf an die Süd Dakota 
Maffis, Synode des Nordweitens. | 


10. Nord Dafota Klalfis. 

a) Aufnahmen: Bait. 3. Hall von der Sheboygan KHlajiis, 
Synode de3 Nordiweitens. 

b) Entlaflungen: Paft. R. Alaudt an die Sid Dafota Rlaf- 
jis, Synode des Nordweitend; PBalt. 3. PB. Sranfe an die Nebra3- 
fa Mlaffis, Synode des Nordweitens; Balt. 3. Großmann an die 
Eurefa Klafjis, Synode des Nordiweitend. 


VI. Ort und Zeit der näbdften Sahresjikung 
und Beamten BE Klajjen. 


1. Sheboygan laffis: 
Ort: Reformierte Gemeinde in Sumbird, Wis. 
Zeit: Am 2. Mittwoch im Suni 1922, 7:30 abend. 
PBräfident: Baltor 3. W. Beiber, Plymouth, Wis. 
 Ständ. Schreiber: Paftor Dr. D. W. Briefen, Manitotwoc, 
Wis. 
- Schatmeijter: PBaftor A. E. VBlappert, New Holftein, Wis. 
2. Milmaufee Klafjis: 
Ort: St. Sohannes Gemeinde, Waufegan, IL. 
Beit: Den Beamten überlajjen. 
-Bräfident: Baftor E. 3. Walenta, Neejeville, Wis. 
Stand. Schreiber: Kalter 3 3.8. Cjatlos, Wayne, Wis. 
Schatmeifter: Mr. 3. 3. Figi, New Glarus, Wis. 


3. Minnefota Mlajfis: 
Ort: St. sohannes Gemeinde, Fountain City, Wi. 
Zeit: Am 7. Suni 1922. 
PBräfident: Paitor D. Stodmeier, YaCrojje, WiS. 
Ständ. Schreiber: Paltor A. Geo. Schmid, Hamburg, ie 
Schatmeilter: Pastor A. Hoerbe, Alma, Wis. 


4. Nebrasfa Maifis: 
Ort: Hoffnungsgemeinde bei Harbine, Web. 
Beit: am 8. Suni 1922, abends 7:30 Uhr. 
- Bräfident: PBajtor R. Birk, Sutton, Neb. 
Stand. Schreiber: Paftor H. E. Grieb, Harbine, Neb. 
Schatmeilter: Pajtor Jacob Bohler, Belden, Neb. 
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5. Urfinus Mlajiis: 
Art: St. Rauls Gemeinde, Wheatland, Soma. 
Zeit: Mittwoch nach Pfingiten, 1922, 8:00 abend2. 
PBräafident: Baitor Paul Träger, R. 3. ».5, Plymouth, Wis. 
Ständ. Schreiber: an Emil 3. Franz, Melbourne, 3 Sa. 
Schatmeilter: Mr. ©. Makinger, Slater, Soma. 

6. Sid Dafota Alafjis: 
Art: Menno, Sid Dafota. 
Zeit: am 14. Sunt 1922. 
Bräfident: Baltor W. 3. Strieget, Tripp, ©. D. 
Stand. Schreiber: PBaltor W. Kurt, Marion, ©. D. 
Schatmeifter: Mr. Aug. Rei, Scotland, ©. D. 


7. Bortland-DOregon Klafjis: 
Ort: 1. Ep. Nef. Gemeinde, Portland, Origon. 
Zeit: am 8. Suni 1922. 
PBräfident: PBait. A. 3. Lienfämper, 6021 87. ©t. ©. €, 
Bortland, Oregon. 
Stand. ee Pait. I. E. Wyb, Portland, Ore., R. %. 
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Schatmeifter: 9. Roth, Bortland, Ore., N.S-D. 4, Bor 1262. 


8. Meanitoba Alaffis: 
Ort: Bions Kirche, Begreville, Alta. 
Zeit: am 16. sunt 1922, abends 158 Uhr. 
PBräfident: Baitor 3. Hoffman, Ft. Sasfetcheivan, Alta., Can. 
Ständ. Schreiber: PBait. A. RBFHERN 1018 DVagnus Ave., 
Winnipeg, Canada. 
Schatmeijter: Pat. E. 3. Weidler, Vegreville, Alta., Can. 


9. Eurefa Alajlis: 
- Srt: Wilhef, WR. Daf. 
Beit: 7. Sumt 1922, 8 Uhr abend3. 
PBräfident: VBaitor H. W. Stieneder, Wihley, No. Daf. 
Stand. Schreiber: Far Sohn Mlundt, Wilhef, No. Daf. 
Schagmeijter: PBaitor 3. Gatermann, Hosmer, So. Daf. 
10. Nord Dafota Hlaffis: 
Srt: Wimbledon Pfarritelle, No. Daf. 
Zeit: am 7. Sunt 1922. 
PBräfident: PBaftor Theodore Müller, New Rocford, R.D. 
Ständ. Schreiber: Baftor A. F. Bod, Beulah, No. Daf. 
Schaßmeister: Mr. Adolph Graf, Streeter, No. Daf. 
Achtungsvoll unterbreitet, 
Der Ausihuß, 
Karl S. Ernit, Vorfiter. 


3. Handlungen der Synode über vorftehenden Bericht. 


I. Wurde angenommen. 


II. a. Wurde veriviefen an den Spezialausichuß No. 2. (Ekonftitu- 
tionelle Fragen.) Diejer Ausjhuß unterbreitete jpäter folgenden Bericht: 


EUR 
Bericht des Spezinlausichufjes No. 2. 

Sshr Ausschuß empfiehlt Folgendes zur Beihlußgnahme: 

a) Beichlojien, daß eine Alaffis, nach dem Urteil der Synode 
bolfitändig im Einklang mit Artifel 94 der Kirchenordnung han- 
delt, wenn fie auf ihrer Sahresverfammlung in Verbindung mit 
der Eröffnung, unmittelbar vor der Bräfidentenwahl, den Sahres- 
bericht ihrer Erefutive hört und erledigt; dann erlangen alle im 
Laufe des Sahres neuaufgenommenen Prediger gleich vom Anfang 
der Sahresfigung an, jehon bei der Präfidentenwahl, Sik und 
Stimme. 

b) Die von der Manitoba Klaffis gewünjihhte Veränderung 
der Drdnungsregel No. 14 hingegen erachtet die Synode nicht für 
zulällig, weil die Handlungen der Crefutive zuerjt von ihrer eige- 
nen Alalji3 ordnungsgemäß revidiert und genehmigt werden müj- 
jen, ehe fie vor einer Synode Geltung erlangen fönnen. 

Achtungsvoll der Ausihuß, 
H. E&. Nott, Borfiker. 


Beihlüffe der Synode; 


Pr. 1. wurde angenommen. 
PH. 2. Beichloffen: Diefen Bunkt an die Generaliynode zu veriveifen. 


II. b. und c. Wurden veriviefen an den Ausihug für Miffion. 
III. Wurde veriwiejen an den Ausfhuß für Appellationen. 
IV. 1. Wurde veriviefen an den Spezialausfhug No. 3. über Vorwärt3- 
bewegung. (Siehe Bericht des Ausichuffes in Artikel XXT.) 
Beichlojien: Kenntnis zu nehmen. 
VBeriviefen an den Ausfhuß für Altenheim. 
Wurde angenommen. 
a. Beriviefen an den RER No. 6. (Siehe Bericht in 
Artifel IX, Lehranitalten.) 
b. Beichlofjen: Notigznahme. 
V. (alle Bunkte) Wurde angenommen. 
VI. (alle Bunfte) Wurde angenommen. 
Hierauf wurde der Bericht al3 Ganzes angenommen und alle Bunfte 
die bis nal) Erledigung diejes Berichte auf den Tiich gelegt waren, mur= 
den aufgeriommen und als erledigt erklärt, 
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BIErteet VE, 
Sorreipondenz mit Schweiteriynoden. 
1. Offizieller Empfang der Delegaten von Schweiterfynoden, 
Der Empfang der Delegaten von Schweiterfonode war zur 
Tagesordnung gemacht worden für Donnerstag nachmittag. 
Prof. E. A. Hofer, D. D., überbracte die Grüße und Segen3- 
wünfjche der Deutichen Synode des Diten3. 


Baltor Alfred Grether redete zur Synode al$ Vertreter der 
Central Synode. 
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Baltor Wim. Deglomw jchloß mit einer herzlichen Anipracdhe al3 
Delegat der Synode des Siüdmejten?. 
Auf diefe Anjprachen antwortete der Präfident in herzlich ein- 
dringlicher Weije, während die Synodalen fich von ihren Siken er- 
hoben. ’ | 


2, Bericht des Ständigen Ansfchufjes über Korrefpondenz. 


Der Ausihuß unterbreitete folgenden Bericht, welcher als 

Ganzes angenommen wurde. 
Liebe Brüder! 

shrem Ausihuß wurden im Muszug die Verhandlungen der 
Deutihen Synode des Dftens und Central Synode überreicht. 
Ebenfalls Verhandlungen 1920 der Synod of the Interior, Roto- 
mac, Pittsburgh, Cajtern Synoden und Reading Claffis. Ron leb- 
tem nehmen wir Notiz. 

Aus den Verhandlungen der Synode des Ditens erjehen wir, 
daß die 80 Cents Nuflage für das Miffionshaus gut geheißen wird, | 
die Central Synode nimmt dieje Auflage mit Bedenken an. 

Zu Paragraph 30 von der Milfionshaus Konftitution-Ver- 
änderung: die Dejtliche Synode heist den Plan gut, Central 
nimmt den Nominationsplan an. 

Die Synode des Dftens- Spricht ihre Freude aus über die VBoll- 
endung der Studien von 13 Bredigtamtsfandidaten; ebenfalls daß 
der Berjuch deutiche Studenten von Halle und Heidelberg für dag 
Milfionshaus zu gerwinnen durch Prof. Dahlmann ermutigend ift. 

Der dritte Sonntag im Mai 1922 fol dem Werke der Nusbil- 
dung von PBredigern und Miffionaren und Lehrern gewidmet fein. ' 
So empfiehlt die Synode des Oftens und Central Synode. 

Bezüglich der Zukunft des Miffionshaufes beichoß Central 
Synode “first, last, and all the time” mit „Herz, Mumd und Sän- 
den“ loyal zu bleiben. 

Cinbeimijhe Mijfion. 

Die Central Synode empfiehlt alle Kräfte anzuftrengen die 
bolle 80 Cents Auflage zu erreichen. Ebenfalls die Fräftige Unter- 
tügung der Indianer Miffion und Schule zu Neillsville und daß 
Gemeinden die noch Feine Beiträge eingefammelt haben, ermutigt 
werden jolcheS zu tun und wenn möglich Baft. $. Stucfi einzuladen 
den Gemeinden die Sache ans Herz zu legen und das der zweite 
Sonntag im November jährlich anerfannt werde als Indianer 
Miffionstag zum Wohle der Miffton und Schule. 

BDaufond:. 

Central Synode empfiehlt: Ä 

15 Cents pro Glied, neben $500 Fonds, Annuity Bonds, 
liberale Pfingitkolleften, größere Gaben von begüterten ‚Sliedern, 
und tejtamentarijche Vermächtniffe werden betens empfohlen, Ric- 
zahlungen werden jchleunigit gewünfcht und die Veränderung de3 
Charters, anderen Synoden Teilnahme am Werk zu gewähren, 
wird gutgeheißen. 
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Safenmijfion. 

Gentral Synode empfiehlt 5 Cents Auflage per Glied für 

einen permanenten Fonds für das neue Holpiz. 
-Seidenmijfjion. 

Central Synode. Klafjen und Gemeinden ermutigt: 

1. Miffionsstudien-Rlaffen zu organifieren. 

3, Neue Unterihriften fir Dutloof of Milfions zu gewinnen. 

3. Bildervorträge werden empfohlen. 

4. Zweiter Sonntag im Februar als Ausländiiher Miljions- 
tag zu halten. 

5. Sommerfonferenzen werden ermutigt. 

6. HSeimfehrenden Miffionaren Gelegenheit zu geben die Ge- 
meinden zu bejuchen. 

7. 80 Eent3 in voll aufzubringen. 


MiffionHaushalterihaft. 


: Sentral Synode empfiehlt für Heiden Miffion und Einheimi- 

ice Miffion SO Cents pro Glied in voll aufzubringen. Die Nlaj- 
fifal-Nusichüiife follten in inniger Verbindung mit dem Ausihuß 
der General Synode treten. Ein Synodalausihuß für Haushal- 
terjchaft wird empfohlen. 


Bublifation. 


Sentral Synode und Synode des Dftens beichliegen die Auf- 
lage von 5 Cents per Glied für das Publifationswerf und entpfeh- 
_ Ien die Ausbreitung von Annuity Bond2. Beide Synoden emp- 
fehlen den ausschließlichen Bezug aller Frechlichen Bedürfniffe duch 
unser Central Rublifhing HSoufe in Cleveland, Ohio. 

Veränderung des Charter des Verlagshaufes: Gleiche Nedh- 
te gebend, denen durch Konjolidation neu zu bildenden Synoden. 

Sentral Synode wünfcht, daß das Direftorium Pläne entwer- 
fe für zufinftige Erweiterung des Wertes. 

WaifenhauS. 

Synode des Dftens und die Central Synode bitten, daß alle 
Gemeinden der Waifen bei dem SKinderweihnactsfeit herzlich 
gedenten. 

Gentral Synode dringt auf 25 Cents pro Glied Auflage für 
das Waijenhaus. 

Synode des Dftens empfiehlt Beiträge für das „Baby Eot- 
tage“ und Central Synode empfiehlt $1.00 per Glied für diejen 
Zweck aufzubringen. 

Den neuzugründenden Synoden diejelben Nechte zu gemwäh- 
ren wie bi3her. 

Altenheim. 


Synode des Ditens hat ein Altenheim in ihrem Sebiet, aber 
Slieder find ermutigt auch der Anftalt in Upper Sandusty zu ge- 
denken. : 
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Ka) einem Jahr follte Superintendent und Finanzagent in 
einer Berjon verbunden fein. Zu bauen wie gegenwärtige Ver- 
haltnijje eg erheijchen. 

10 Cent3 Auflage gutgeheiken. 

Speziellen Wohltätern nebjt Supt. Ruf wird herzliche Aner- 
fennung gezolt. Baltor B. E. Lienfämper als temporärer Su- 
perintendenten gutzubheißen. 

PBredigerverforgung. 

Sede Majlis jollte einen „Ssnformant“ ernennen. Ein be- 
jonderer Tag im November oder fonjtivie diefer Sache zu gedenken. 
15 Cents per Glied aufzubringen. 

 Ermutigen, dab alle Baftoren fi) dem „Sustentation De- - 
partement“ der General Behörde anjchließen, jodaß u. j. w. 

Sonntagsjidhulen. 

Central Synode empfiehlt: 10 Cent per Glied für General 
Synodical Board, Lehrerflaffen zu gründen, und zweiten Sonntag 
im Dftober al3 9. PB. ©. Day zu feiern, Sommer-Miflionsfonferen- 
zen und Naffttal I. PB. ©. Ausichüfle zu ernennen. Ebenfalls täg- 
lihe Sommer Bibeljichulen. 

Borwärtsbewegung. 

Gentral Synode empfiehlt: Coangeliftiihe Feldzüge, lajfi- 
fale Netreats, und die Vorwärtsbewegung in voll durchzuführen. 

Central Synode verjammelt jih am 19. September 1922. 
Ort der Sigung ift den Beamten überlajfen. 

Achtungsvol, 
Der Ausihuß, 
RW. %. Horjtmeier, 
WB. PB. Kuhn, 
Arthur Treid. 


Artißefl VIM. 
Neligion und Statiftif, 


Der Ausihuß für Religion und Statistik unterbreitete nad}- 
itehenden Bericht, jamt Statiftif. Diefer Bericht wurde al3 Gan- 
3e3 angenommen. (Statiftit fiehe unter Tabellen am Ende.) 


Bericht über Religion und Statiftif der Synode des Nordweitens. 


Der Herr war mit uns! Diejer Subelton Klingt aus allen 
Berichten hervor. Bald fommt er zum Ausdruck mit den Worten 
des Dichter8: Der Herr ift nun und nimmer nicht von feinem Bolf 
geichieden, bald äußert er fich im innigen, Eindlichen Vertrauen in 
Gottes Schuß mit dem Pfalmwort: Wer unter dem Schirm des 
Höchiten fiket und unter dem Schatten des Allmäcdhtigen bleibet, 
der jpricht zu dem Herrn: Meine Zuverficht und mein Burg, mein 
©ott auf den ich hoffe; und bald hören wir ihn aus dem feljenfe- 
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jten Glauben auf feine ewige Gnade heraus mit den Worten des 
Propheten: ES jollen wohl Berge weichen und Sügel hinfallen, 
aber meine Gnade joll nicht von dir weichen und der Bund meines 
örtedens foll nicht hinfallen, jpricht der Herr dein Erbarmer. Die- 
je Freude über die Gegenwart des Herrn ermutert zum Dank und 
darum preilt man auch feine Güte und fpricht: Serr, ich will dir 
danken unter den Völkern; ich will dir Iobjingen unter den Leuten 
denn deine Güte ift jo weit der Simmel it, und deine Wahrheit jo 
weit die Wolfen gehen. 


Die Prediger des Evangeliums. 


Alle Berichte rühmen die Güte Gottes, der den Predigern des 
- Evangeliums Gefundheit verliehen und fie freundlich geleitet hat: 
denn fait allen war e8 vergönnt ohne Unterbrehung das Wort 
Gottes zu verfündigen. Anfechtungen, Glaubensfämpfe und See- 
lenleiden jind allerdings einigen nicht erfpart geblieben. Much) 
Heimfuchungen blieben nicht aus, denn Krankheit und Leiden Fehr- 
ten hier und da ein und in vier Familien auch der Tod. Doc wir 
vertrauen dem DBater unfer3 Herrn Sefu Chrifti, der um Chrifti 
rillen auch unjer Bater tft, daß wir nicht zweifeln, er werde uns 
alles Uebel, das er uns in diefem Sammertal zufchieft zu gute wen- 
den, dieweil er es tun Fann als ein allmächtiger Gott und aud) tun 
will al3 ein getreuer Vater. 

Am täglichen Brot jcheint e3 nicht gefehlt zu haben, denn meh- 
tere Berichte erwähnen Gehaltserhöhungen. Ob manche Brüder 
zu bejcheiden find und aus faljcher Scham von ihrem: leiblichen Aus- 
tommen nichts berichten wollen, wiffen wir freilich nicht. E3 feheint 
aber fait jo; denn ein Bericht redet von einem Amtsbruder, welcher 
die Lebensweisheit berichtet, daß wenn man wenig Geld habe, man 
Iparen lerne und in einem andern Bericht werden die großen Opfer 
gerühmt, die ein Amtsbruder bringt, wie auch die große Selbitver- 
leugnung, die er übt. Auch bedauert e3 ein Bericht, daß ein lei- 
dender Emeritus und feine Franfe Gattin nicht geringe Sorgen um 
das fäglihe Ausfommen gehabt hätten, da die gewährte Unter- 
tigung für gewöhnliche Verhältniffe Faum hinreichend fei, viel 
weniger in geiten der Krankheit. 

Die Prediger des Evangeliums jehämten fich des Evangeli- 
ums von Seju Chriito nicht; fie ftanden auf ihrer Hut und haben 
den Klaren Bojaumenton in die Gemeinden hineinjchallen lafjen: E3 
it in feinem andern Seil, ift auch Fein andrer Name den Menfchen 
anter dem Himmel gegeben, darinnen wir £önnen felig werden. 

Sie willen und befennen e8: Das Wort von der Erlöfung dur) 
Selum Chrijtum ift auch heute noch das einzige Mittel zur Rettung 
unjterblicher Seelen. Auch in die Häufer und an die Aranfenbet- 
ten wurde diejes jeligmahende Evangelium gebradt. 
Die Kirhenräte. 

E3 war ein Sahr des Friedens und einträchtiger Arbeit. Das 
- Verhältnis der ‘Brediger zu den Sirchenräten wird in allen Berich- 
ten als ein gutes bezeichnet. Nur in einem Falle wird berichtet, 
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dat der PBaftor dem Kirchenrate entgegen treten mußte, willfürli- 
her Handlungen wegen. Durchweg wird aber jonit ihre Arbeit in 
rühmender Weije anerfannt. Sie find Vorbilder, arbeiten im Ein- 
veritandnis mit den Baltoren und find in Gemeinden, wie auch in 
Sonntagsjchulen tätig. In feinem Berichte wird jedoch erwähnt, 
daß die Nelteiten mit oder neben dem Baltor auch Haus- und 
Kranfenbejuche mahen. Ein Kirchenrat hält fi Mlaffis und Syn- 
ode gegenüber in abiwartender Stellung, der Neuerungen wegen, 
die man nicht einführen wolle. 


Die Gemeinden. 


Die treue Berfiindigung des Wortes Gottes hat auch eine gu- 
te Yufnahme gefunden, denn der Befuch der Gottesdienite war nad) 
der Meldung jämtlicher Berichte gut. Auch die Teilnahnte am hei- 
Iigen Abendmahl hat den Berichten gemäß und aud) nach der Sta- 
tijtif zugenommen, ilt jedoch immer noch nicht was fie fein follte. 
Wirrde aber die Zunahme der leßten Sahre no) länger fortdauern, 
müßte das lagen bald aufhören. 

Doch gute Kirchengänger find oftmals nod) feine guten Chri- 
ten. Das zeigt fi), wenn man in das alltägliche Zeben der Glie- 
der einen Einblick tun fann. Da hört man dann aus den Beridh- 
ten das Bedauern, daß der chriftliche Lebenswandel der Art tft, dab 
die Grenzen zwischen Welt und Chriftentum fich immer mehr ver- 
wiichen, daß der Sabbat entheiligt wird durch weltliche Vergnit- 
gungen und Xultbarfeiten und daß das Automobil eg möglidh 
macht allem möglichen in der Nähe und Ferne beizumohnen. Auch 
Icheinen dte verderblichen Folgen, die der Weltkrieg mit fich brach- 
te, wie 3. B. die furchtbare Entfittlihung im moraliichen Zeben auch 
in unjer Gemeindeleben einzudringen, denn e8 werden aus zivei 
 Klafjen jolde Fälle erwähnt, über die Gericht gehalten werden 
mußte. Das Tijchgebet wird wohl noch allgemein gehalten, doch 
über Hausandadhten find die Berichte zuriikhaltend. In verein- 
zelten Fällen wird noch Hausandacht gehalten. Ein Bericht zieht 
daraus den ganz folgerichtigen Schluß, daß es daher in jolchen 
Samilien, wo die jtille Sammlung in Gottes Wort und Gebet fehlt, 
auch mit der Erziehung nicht gut bejtellt fein fönne. Doch weisen 
die Berichte die erfreuliche Tatjache auf, da den Werfe der Er- 
stehung vermehrtes Ssnterejje entgegengebracht wird. Sn den 
Sonntagsihulen, die in vielen Gemeinden in blühenden Zuftan- 


de fich befinden, in den noch vorhandenen Gemeindejchulen, in Ne " 


Iigtonsichulen, ganz bejonders aber im Konfirmandenunterridht, 
auf den großes Gewicht gelegt wird, wird treu und gewilfenhaft 
gearbeitet die Jugend in dem Einen, was not tut, zu unterrichten. 
Das ijt ein erfreuliches Zeichen, haben wir doch als Reformierte 
Kirche in unjerm teuren Heidelberger, in welchem dag Bekenntnis 
der Väter in jo vortrefflicher Wetje niedergelegt tft, einen Xojtbaren 
Schat, welcher unjrer Jugend, der Hoffnung der Kirche nicht bloß 
a bewahrt, jondern auch im Unterrichte gelehrt und 
iv 
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mitgeteilt werden follte. Der Arbeit der Erweiterung unfrer 
Grenzen, dem Werfe der Miffion, wird genüigende Aufmerfjamfeit 
geichenft, Diiffionen jind jelbjterhaltend und: andere gegründet 
worden. Dffene Herzen und Hände haben die Gemeinden gehabt, 
die Gaben jind hf erfreulicher Weije in reihem Maße geflofien. 
Daher erblicfen wir auch ein reges tätiges Schaffen im Gemeinde- 
leben. wei Slirden wurden eingeweiht, Pfarrhäufer errichtet 
oder angefauft, Bfeifenorgeln angeihafft und VBerbejferungen und 
Bergrößerungen der verjchtedeniten Art am Slircheneigentum vor- 
genommen. Hier und da wurden die Schulden ganz abgetragen 
und in anderen Sällen in großem Maßjtab verringert. 
Befondere Creignifie. 

Steudige Tage und frohe Feite haben gefeiert werden Fönnen 
und haben wohl mit ihrem Segen und ihrer Freude neue Lust und 
Liebe zur Arbeit gegeben. Dem in der Nebrasfa Mafjis geachteten 
und geliebten Baltor I. B. Braun war es vergönnt, die jeltene 
‚eier, das 5Ojährige Amtsjubilaum und mit ferner Gattin das gol- 
dene Hochzeitsfeit feiern zu dürfen, und die Amtsbriider Katt- 
mann und Riedejel feierten den 25. Gedenktag ihrer Ordination. 
Die Gemeinde, deren Baltfreundichaft die Synode jet genießt, hat 
in mwürdiger und eindrudsvoller Weile, das 2djährige Subilaum 
ihrer Gründung begangen und die Zionsgemeinde in Winnipeg, 
Canada gedenft diejes Felt in dDiefem Sabre zu feiern. 

Hier möchten wir auch unferer betagten und durdy Siranf- 
beit dienstunfähigen Aıntsbrüder gedenken. Sie jtehen jegt in den 
. Tagen, von welchen die Schrift jagt, daß fie uns nicht gefallen. 
Möge der Herr ihr Troit fern und auch zu ihnen wie einjt zu einem 
Abraham Sprechen: Fürchte dich nicht, ich bin dein Schild und jehr 
großer Lohn. 

Drei unlerer treueiten Amtsbriüder hat der Herr des Wein: . 
bergs beimgerufen und Feierabend machen laffen, nämlicd) Bajtor 
Sirahn, ein Emeritus aus der Minnelota Maffis, und Baitor W. 
3. Stoehler, der 42 Sahre in gejegneter Arbeit in derjelben geitan- 
den hat und Baftor E. 3. Graejer, der 20 Sahre lang in Selbit- 
verleugnung Bionierarbeit in Canada verrichtet hat. 

Aus der Sheboygan Nlajfis wird der Heimgang von den fol- 
genden Velteften berichtet: 5. A. Stocfmeier, F. Boededer, 5. Dep- 
ping, 8. Sunfifer, E. Backhaus, W. Alinf und H. Stod. Aus der 
Urfinus Majiis wurden vier Melteite vom Herrn abberufen: 2. 


E Noggentien, R. Bohren, A. Sandermann und 3. Xeiböle. 


Selig jind die Toten, die im Herrn jterben, von nın an. Na, 
der Gerit jpricht, daß jte ruhen von ihrer Arbeit, denn ihre Werfe 
folgen ihnen nad. Dffb. 14, 18. 

Sie find daheim, wir wallen noch fort, Herr, bleibe bei ım3, 
denn es will Abend werden und der Tag bat fich geneigt. 

Achtungsvoll vorgelegt, 
Der ANusihuß, 
Bal. Nettig, 
3. A. Nittershaus. 
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Ar f tißef IX. 
Lehranftalten. 
I. Miffionshans, 


1. Beridht der Berwaltung3behörde de3 
Miflionshaujes 
für das Sahr 1920—1921. 


„Sein Rat ijt wunderbar, und führt eS herrlich hinaus.“ Sr 
dies Bekenntnis des VBropheten müffen auch wir einitimmen beim 
Niücdblik auf das verflofiene Schuljahr. E3 war ein Sahr voller 
Mühe und Sorgen, aber auch ein Sahr, in welchem wir die wunt- 
derbare Durchhilfe des Herrn wieder erfahren durften. 


Eine große Anzahl von Valanzen machten, fowohl der FTa- 
fultät al3 auch der Behörde viele Sorgen und Mühe. Die Fa- 
tultat berichtet hierüber wie folgt: „Die von Dr. Schieler vafant 
geivordene Brofefiur wurde zum Teil durch die Anftellung des 
früheren PBrofeffors K. 3. Hagemeier bejett. Much fanden wir in 
der Berjon von Herrn Raymond Kleist einen Lehrer der englifichen 
Sprade für die Akademie und die Freihman Maffe im College. 
Schon bauten wir die Hoffnung auf größere und beifere Leiftun- 
gen unjerer Schule, auf die vermehrte Fakultät, befonders da der 
neuerwählte PBrofejjor der praftifchen Theologie, Adolf Kranıpe, 
D. D., mit frobem Mut und Geiltesfriiche in die Arbeit eingriff; 
al3 Prof. Ana uns unangenehm überraschte mit feiner NRefigna- 
tion. Er blieb jedoch bis zum Ende des erjten Semeiters, fo daß 
PVajtor Caleb Haufer, der proviforifeh an feine Stelle ernannt 
wurde, ohne Unterbrehung des Unterricht feine Arbeit fortiet- 
zen fonnte. Wir jollten jedoch nicht jo leicht in ruhiges Fahr- 
wahjer wieder hineinfommen, denn gegen da3 Ende des Nahres 
reichte Bajtor Benner feine Nefignation al® Finanz-Sefretär und 
Schakmeijter ein und die jorgenvolle Frage bedriückte unfere Ser- 
zen, „Wo finden wir den geeigneten Mann für diefe, für die Fi- 
nanzen der Anitalt jo wichtige Stelle“. (Und dieje Frage ift jet 
noch nicht gelölt.) Wir follten, wie e3 fehten, in immer größere 
Schwierigkeiten hineinfommen, denn fchon bei der Spezialfikung 
der Behörde teilte Prof. Karl 8. Ernft uns mit, daß er feine Stelle 
als PBrofeifor im Miffionshaus bis zum Ende diejes Schuljahrs 
aufgeben würde, um einen Ruf an die Nef. Gemeinde zu Waufon, 
sa., anzunehmen. Ungeachtet mancher Gefuche, feinen Entichluß 
zu ändern, beharrte er dabei, und fcheidet aus unjerer Mitte. Leh- 
ter Aleilt wurde erjucht, feinen Kontrakt für das fommende Sahr 
zu erneuern und überrajichte uns mit der Nachricht, daß er auch 
beabfichtige, uns am Ende des Schuljahres zu verlaffen. Und da 
fam noch die Mitteilung von Prof. Bit, die unfere Herzen mit 
tiefer Trauer erfüllte, daß er mit großem Leidwefen fich geziwun- 
gen jähe, in Folge feines Franfen körperlichen Zuftandes, feine 
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Profejjur nieder zu legen am Ende de Schuljahre. Da waren mit 
einem Schlag fünf Bafanzen in unjerer Fakultät. 


E3 iit uns mit Gottes Hilfe und vieler Arbeit und Mühe be- 
jonders von jeiten des amtierenden PBräfidenten, Dr. Dahlmann, 
gelungen, diefe Vafanzen wie folgt zu bejegen. Bait. W. Leh- 
mann von Madilon, Wis., wurde für die PBrofejjur der Gejchichte 
gewonnen; er wird auch noch andere Fächer übernehmen. Walt. 
Beedmann von Ft. Wayne, ISnd., übernimmt die Profejfur der 
griechiihen Sprache. Bajt. Alwin Grether, Sohn von Prof. 3. 
Srether, wird Latein und Engliih in der Afademie lehren; auch 
find gute Ausfichten vorhanden die beiden andern Brofefiuren zu 
bejegen. Prof. 3. W. Großhüikh, Ph.D., der dem Miffionshauje 
40 Sahre lang treu gedient hat, wurde als Bibliothefar und Hilfs- 
lehrer erwählt. 


Die Behörde bedauert jehr, daß Bait. Benner daS Amt des 
Finanzfefretärs und Schatmeijters niedergelegt hat; erfennt aber 
hiermit danfbar an, dab er dem Miffionshauje außerjt wertvolle 
Dienite geleistet hat. Much über das verfloiiene Sahr legte er 
einen recht günstigen Bericht ab. Obwohl in demjelben ein Ue- 
berihuß von iiber $6000 angegeben iit, fo ijt jedoch nicht zu ber- 
 gejfen, daS wegen der vielen einlaufenden Rechnungen, welche be- 
zahlt werden mußten, die Kaffe vor Schluß der Behördefigung be- 
reit3 leer war; und daß laut dem gemachten VBoranjchlag wenig- 
itens 850,000 für da3 fommende Sahr nötig jein werden, um die 
laufenden Ausgaben zu beitreiten. Nebit den notwendigen Re- 
paraturen, die gemacht werden müflen, fah fich die Behörde aud) 
genötigt zwei Wohnhäufer bauen zu lajfen, damit wir für die 
neuangeftellten Zehrer die nötigen Wohnungen haben. 

Wir erfuchen daher herzlich und dringend unjere Prediger, 
Weltejten und Gemeinden mit glaubigen Gebet und reichlicher flie- 
Benden Gaben und Vermäcdhtnilien unjer Mifftionshaus zu geden- 
fen. Soll die Arbeit der Erziehung der jungen Männer für das 
Bredigtamt, welches die aller wichtigite Arbeit der Kirche it in un- 
jerem Milfionshaus nicht Schaden leiden, dann follten wir wentg- 
itens 80 Eent3 per &lied von unjern Synoden jährlich befommen, 
um die Arbeit mit Erfolg tun zu fönnen. Wir erjuchen daher die 
Synoden un3 80 Gent3 per Glied zu bemilligen. 

Bait. Benner hat fich bereit erklärt, daS Amt des Schakmei- 
Iter3 zu verwalten, 613 der neuerwählte Schaßmetiter, das Amt 
übernehmen fann. le Gelder für dag Miffionshaus find de3- 
halb, wie bisher an Palt. Benner zu jenden. Der Hauspater, 
PBait. Geo. Grether, wird joviel die Zeit es erlaubt, die Gemeinden 
bejuhhen und Gaben für den Unterhalt der Anjtalt jammeln, bi 
der neue Sefretär und Schaßmeiiter die Arbeit übernehmen fann. 

Prof. Dr. Dahlmann, der al3 amtierende PBräafident in fäht- 
ger Weile und mit gutem Erfolg die Anjtalt geleitet hat, erflärte 
jich bereit auch fernerhin die Zeitung der Anitalt zu übernehmen 
bi3 die Synoden das Amt permanent bejet haben. 
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Da die alte Hausordnung den jekigen Verhältnilfen nicht 
mehr entipradh, wurde eine neue verfaßt und von der Behörde an- 
genommen. 

Folgende Studenten des Kollegrums haben den vorgejchriebe- 
nen Rehrfurjes abjolviert und find mit dem Diplom Baccalaureus 
Artium ausgezeichnet worden: Theophilus Frederik Henry Hil- 
gemann, Elmer George Homrighaufen, Erwin Frederik William 
Menger. 

Zum Schluß maden wir die Chr. Synoden darauf aufnierf 
am, daß die Amtszeit folgender Behördeglieder abgelaufen ilt: 


Bon der Ehriw. Synode des Nordweitens, Prof. R.S. Byahhs 
Bon der Central Synode, Balt. D. Hagelsfamp. 
Bon der Synode des Ditens, Balt. B. S. Stern, D. D. 


Bon der Synode des Siidweltens, Velt. Henry lebe; aud 
it dur) Wegzug aus dem Gebiete der Sidmweitlihen Synode die 
Stelle von PBaltor 2. W. Stolte vafant und jollte bejegt werden. _ 


Achtungsvoll unterbreitet im Auftrag der Behörde, 
2. 9. Runit. 


2. Beridht der Vifitationsbehörde. 


An die Ehriw. beteiligten Synoden! 


„Das 1jt ein föftlih Ding, dem Herr dit) und lobfingen 
deinem Namen, du Höchjfter. Des Morgens deine Gnade und de 
Nachts deine Wahrheit verfündigen,” fpricht der Pfalmift und mit 
ähnlichen Gefühlen jchickt fich Shre Behörde an, den Ehrw. Syno- 
den diefen Jahresbericht zu unterbreiten. War e3 aud; in einigen 
Beziehungen in der Miflionshausfamilie im verflojienen Schul- 
jahr ein beiwegtes Leben, jo war doch Gottes Gnade und fürjorgen- 
de Liebe täglich neu und wir wollen diefe auch des Morgens rüh: 
men und des Nacht feine „Wahrheit verfündigen.“ 

Aus dem ausführlichen durch den amtierenden Bräfidenten 
der Anjtalt Dr. A. E. Dahlmann unterbreiteten Fafultätsbericht 
entnehmen wir verfchtedenes, welches zur Kenntnis der Synoden 
gebracht zu werden verdient. „E3 hat in unferer Miffionshaus- 
familie unter Zehrern und Studenten, und Angeitellten an Mühe 
und Arbeit, an Krankheit und Sorge, an Entmutigungen und 
Sindernijjen nicht gefehlt,“ heißt e8 in demfelben. „Aber e3 hat 
auch,“ Tautet derfelbe weiter, „nicht gefehlt an göttlicher Rangmut 
und Geduld, an der Önadenhilfe unfres Herrn, mwodurd) er unfren 
Kleinglauben beijhäamt, unfjere geringen Bemühungen gefegnet 
und gebraucht, wie wir hoffen zur Förderung feines Reiches und 
zum Xobe feines heiligen Namens.” „Sn einträchtigem und flei- 
Bigem Zufammentwirfen aller Zehrer ift die wichtige Arbeit unfrer 
Lehranitalt in allen drei Abteilungen in diefem Sahr getan wor- 
den. Mit welchem Erfolg fönnen wir nicht beurteilen,“ heißt e8 
im Yafultätsberiht, „denn auch von unjrem Wirfen gilt eg: ‚wir 
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pflügen und wir ftreuen den Samen auf da3 Land, doch Wachstum 
und Gedeihen jteht in des Höchjiten Hand’.“ 

„An Krankheiten unter den Studenten und an fchweren 
Heimfuhungen in den Familien der Brofefforen hat eg in diefen 
Sculjahre auch nicht gefehlt. An Erfältungen, Grippe und Aheu- 
matismus hatte eine Anzahl Studenten zu leiden. Nedoch wurde 
der ‚Unterricht nicht dadurch geftört, und alle erholten fich wieder.“ 
Eine bejonders fchwere Seimjuhung hat den Prof. Dr. €. A. Ho- 
fer in der Erfranfung feiner Frau getroffen und die Gattin des 
Prof. Dr. A. E. Dahlmann fowie auch die eine Tochter desfelben 
mußten fich einer jehweren Operation unterziehen. Diefe beiden 
legtgenannten find wieder hergeftellt. 


Bei Hrn. Prof. M. Vik D. D., hat fi) ein Franfer förperli- 
her Zuftand entwidelt, jo daß er fich gezwungen jahe zu feinem 
eigenen Leidiwejen von jeinem bisherigen Amt, in welchem er fünf- 
zehn Sahre lang treulich gedient hat, zurückzutreten. 

Die herzlichjte Teilnahme wird diefen verjchiedenen Brüdern 
entgegengebradht und fie dürfen der gläubigen Firrbitte von feiten 
vieler Amtsbrüder und Mitglieder der Kirche verfichert fein. 

„Was Fleiß und Betragen der Studenten anbetrifft fönnen ° 
. wir von vielen nur erfreuliches berichten,“ Iejfen wir in dem be- 
reit3 erwähnten Fafultätsbericht und leider mußte dann auch fon- 
Itatirt werden, daß auch welche ihre Zeit nicht ausgefauft und ihre 
Studien vernadhläffigt haben. Und einige Fälle flagranten Ver- 
gehens mußten bejtraft werden und zwei Studenten mußten leider 
aus der Anjtalt entlaffen werden. ' 

Eine Revifion der Hausordnung ift notwendig gemwejen, ift 
auch unterbreitet und angenommen worden. 

Der amtirende Präfident hat fich brieflih an. Dr. A. Zang in 
Halle und Dr. 2. Lemme in Heidelberg gewendet um mwomöglic 
theologiihe Studenten die nach Friedensihluß ihre Studien hier 
vollenden wollen unfrem Miffionshaus zuzuführen und berichtet 
freudiges Entgegenfommen ihrerjeitS. Zudem hat derjelbe Schon 
eine Anzahl Liebesgaben für unbemittelte Studenten in Deutich- 
land erhalten und weiter jenden dürfen, die dankbar anerfannt 
werden. 

E3 ijt eine bejondere Freude der Kirche melden zu fönnen, 
daß folgende dreizehn fahige junge Männer den vollen Kurs voll- 
endet haben und nun aus dem Seminar ausgetreten find und ih- 
ren rejp. Mlajjen zur Lizens empfohlen worden: — 

Arthur Beisheim 

Sohn Lewis Conrad 
Victor Otto Großhüfch 
Elmer Carl Saberg 

Carl Evert Kiewit 

Sohn Dtto Herbert Meyer 
Henry Miller 


a 


Sohn Neuenjchwander 

Paul Arthur Olm 

Charles Henry NReppert 
Gilbert William Schroer. 
Alfred Youis Schieler 

Dscar Emil Adam Schmidt. 


Dem Herrn jei Xob und Danf daß er diefe Arbeiter in jeine 
Ernte jendet! Möge er ihnen viel Gnade und Segen verleihen 
und fie zum Segen für viele jegen! 

Joch iit zu erwahnen daß die Dienitzeit von folgenden Be- 
hördemitgliedern mit diefen Synodalverfammlungen abläuft: — 

Synode de3 Nordiweitend — Brof. R. 3. Ernit. 

Deutihe Synode des Oftens— Bajtor B. S. Stern. 

Central Synode — Baitor D. Hageldfamp. 

Synode de3 Südmweitens — Melt. Seinrich lebe. 

Zudem tt in der Bertretung diejer Synode eine VBafanz ein- 
getreten durch den Umzug und das Zurüctreten von Herrn Baltor 
2. W. GShtolte. 

Die ganze Anftalt mit allen die darin und dafür arbeiten 
möchten wir auf neue der gläubigen Fürbitte aller unjrer Mit- 
glieder anempfehlen und mit den Worten des Apojtel3 jchließen: 
„Dem aber, der überjchwenglich tun fann über alles, das wir bit- 
ten oder verjtehn, nach der Kraft, die da in uns wirft, dem fer Ehre 
in der Gemeine, die in Chrijto Seju tit, zu aller Zeit, von Cwigfeit 
zu Emwigfeit! Amen.” — 


Sm Namen der Behörde B ©. Stern, Vorfiker. 
3. Beriht des Mifftonshbaus Nomination- 
fomitee3. 


Der Millionshaus Nominationdausfhuß bejtehend aus den 
Prafidenten der vier beteiligten Synoden und den Mitgliedern 
der Bilitationsbehörde verjammelte fich laut des Bejchluffes der 
Behörde am 27. Mai 1921 im Miffionshaufe und hielt am ge- 
nannten und am folgenden Tag dafelbit feine Situngen. Sammt- 
liche Mitglieder der Behörde und die vier Bräfidenten der Syno- 
den waren anmwejend. Unterzeichneter wurde al3 Vorfiter und Pa- 
tor 3. W. Hörnemann, Präfident der Synode de3 Siüdmwejitens, 
wurde al3 Schreiber erwählt. 

Da das Amt des PBräfidenten der Anjtalt durch die leßtes 
Sahr eingerichtete Refignation von Prof. Dr. Hofer vafant gewor- 
den und Prof. Dr. Dahlmann nur für ein Sahr.al3 amtierender 
Bräfident ernannt worden war, jo hat diefer Ausihuß ihn für ein 
weiteres Sahr als amtierender Präfident der Anjtalt ernannnt. 

Und nach längerer erniter und gebetSvoller Erwägung der 
ganzen Sachlage hat der Ausihuß einitimmig beichlojjen folgende 
Empfehlungen den Ehrw. Synoden zu unterbreiten in der Hoff- 
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nung daß diejelben bei den Synoden Anklang finden und ange- 
nommen werden mögen. Nämlid): 

Da die regelmäßigen Brofefforen jo viel Arbeit mit ihren 
Lehrfächern haben, daß fie daS Amt eines Präfidenten wie e8 nad 
unfrer Anficht in Zukunft verwaltet werden "sollte, nicht in geho- 
tiger Weife verfehen können; und Ä 
Da e3 und auch diejes Jahr unmöglich war aus den Profeffo- 
‚ren der Theologifchen Fakultät zwei Kandidaten für das Aınt des 
Präfidenten der Anjtalt, wie die Ronftitution des Milfionshaufes 
eö borjchreibt, aufzuftellen, weil diejelben Berhältniffe wie Iektes - 
Sahr obwalten; und 

Da wir feine andere definitive Löfung des Problems unter 
den gegenwärtigen VBerhältniffen borausfehen fönnen, jo em- 
pfiehlt ihr Ausihuß in bezug alf die Wahl eines PBräfidenten der 
Anitalt das Folgende: — 

1. Die Zahl der Theologifchen Profefforen des Miffionshaufes 
-, Dur einen neuen zu vermehren, der zugleich al3 Präfident 
0» dienen jol‘; 
2. Diejer Profeffor joll die Mufgabe haben nebit einigen Stunden 
5. Unterricht und der inneren Zeitung der Anftalt diefelbe in der 
- . Kicde vor Synoden, Rlaffen und Gemeinden zu repräjentie- 
ren, Studenten und Zöglinge zu gewinnen, die finanzielle 
Unterjtügung der Lehranftalt zu mehren und größeres Sn- 
terejje in der Kirche zu mweden für die Erziehungsfache ina 
Miffionshaus. 


3. Der zu erwählende Brofejjor fol für die Profeffur der Miffion 
. erwählt werden. Und 

4. Werden die Ehrw. Synoden erjucht, dieje Wahl eines folchen 
Brofejjors zugleich alS Wahl zum Präfidentenamt gelten zu 
lajien. 
sm Namen und im Auftrag des Komitees 

Achtungspoll unterbreitet 

B. ©. Stern, Vorfiger. 


4. Beriht des Ständigen Ausfhuffes. 


. Der Ausihuß über Lehranftalten unterbreitete folgenden Be- 

richt. 

—  Khrem Ausihug für Lehranitalten wurden folgende Dofu- 

‚mente und Bunfte übergeben: 

1. a) Bericht der Verwaltungsbehörde de3 Milfionshaufes. 

.b) Bericht der Vifitationsbehörde des Miffionshaufes. 

0) Bericht des Nominationsausichuffes des Milfionshaufes. 

3 d) Bericht des Schatmeifters des Miffionshaufes. 

2. Die Punkte aus dem Bericht über Korrefpondenz mit Schtve- 
: jterfynoden die fich auf das Miffionshaus beziehen. 
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3. Bunft 5) aus dem Bericht über Schriftlihe Eingaben: (Be- 

richt des Schagmeifters des $20,000 FondE.) 

4. Bunft c) aus demfelben Berichte: Ein Schreiben von der 
Education Commission, betreffend die Betonung eines 
bejonderen Tages im „ahre (bei der Schlußzeit eines 
Schuljahres) behufs Erlangung und Werbung von Bre- 
digtamtsitudenten durch Wort und Predigt. 


5. Bunft 0) aus demselben Beriht: Ein Gejud; von Baftor $. R. 
Hartmann, den Unterricht in der deutihen Sprache im 
Millionshaufe betreffend. 

Sshr Ausihuß unterbreitet folgendes zur Beichluß- 
nahme: | 

1. a) Mit Lob und Dank nehmen wir davon Kenntnis, daß 
aud im verfloffenen Sahre unferm Milfionshaufe 
Gottes Gnade und Hilfe in reichem Maße widerfah- 
ren ijt; war doch das Leben in der Miffionshaus- 
familie ein ganz bejonders beivegtes, infolge der 
unerwartet eingetretenen fünf Wafanzen in der 

Fakultät. 

b) Mit Freuden Eonftatieren wir, daß die erwähnten 

| Vafanzen bejegt find. 

2. a) Mit tiefem Bedauern vernehmen wir von der ichweren 
Erfranfung der Gattin des Prof. €, U. Hofer. Wir 
berfihern Prof. Hofer unjeres aufrichtigen Beileids 

"und berzliher Fürbitte vor Gott. | . 

b) Wir bedauern, daß Prof. M. Pit fih gezwungen jah, 
jein bisheriges Lehramt niederzulegen. Wir er- 
fennen mit Dank feine treuen Dienite al3 Lehrer im 
Miffionshaufe an. 

3. a) Wir freuen uns berichten zu Fönnen, daß 13 junge 
Männer den Schulfurfus vollendet haben und nıım 
al3 Diener am Worte im Gebiete unferer Kirche 
arbeiten. 

b) Mit Intereffe nehmen wir davon Kenntnis, daß in 
Deufihland vorgebildete Predigtamtsfandidaten 
demnäcdjit ins Miffionshaus eintreten werden, um 
fih für den Dienst am Worte hierzulande borzube- 
reiten. re 

c) Wir empfehlen aufs angelegentlichite die Gründung 
eines Studentenfonds für unbemittelte Schüler des 
Predigtamts. Wir erfuchen unfere Schiveiteriyno- 
den diejen Beichluß zu dem ihrigen zu machen. 


4) Wir pflichten dem Sat aus dem Behördeberichte bei, der 
lich auf. die Nefignation des bisherigen Sinanzjefre- 
tärs und Schagmeijters, des PRaftor 2. D. Denner, 
bezieht. Wir erkennen feine wertvollen Dienite 
danfbar an. } 
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5. a) Mit Rücficht darauf, da die wichtige Stelle eines Fi- 
‚nanzagenten noch nicht bejegt, und daß die Stelle 
eines Präfidenten nur temporär bejet it, und mit 
Kückficht darauf, dat die Kaffe bereits vor Schluß 
der Behördefikung leer war, ferner daß ein Vor- 
anichlag mwenigitens auf $50,000.00 zu jtehen 
fommt, empfehlen wir, daß das Präfidentenamt 
no ein weiteres Jahr in der bisherigen Wetje 

| weiter geführt werde. 

b) Daß zur Zeit von der Errichtung einer theologiichen 
Profefjur fir Miffion, Abitand genommen werde. 

c) Daß wir der Behörde empfehlen, das Yinanziefre- 
taramt für ein weiteres Jahr temporär zu bejegen. 

d) Daß wir der Behörde empfehlen, für nächjites Sabt, 
für das Amt eines theologiichen Xehrers, Kandida- 
ten aufzustellen, der das Präfidentenamt über- 
nehme. 

e) Wir empfehlen 80 Cents per Glied zur Unterjtügung 
des Miffionshauifes. 

6. Wir empfehlen die Annahme des Schreibens von der 
Educational Commission der General Synode. 

7. Aus dem Bericht des Schagmeifters des $20,000.00 Fonds 
geht hervor, dab der jetige Stand diejes$ Fonds 
$17,036.76 beträgt. 

+ 8. Wir empfehlen der Behörde, dafür zu jorgen, daß der 
deutiche Unterricht wieder in der eriten Klajje in 
der Akademie erteilt werde, und darauf zu jehen, 
dat der Charakter der Anitalt als eine zivei-jpra- 
hige (deutich-engliih) Meiffionsichule erhalten 
bleibe. 

Handlung der Synode: Während der Bericht des Ausjchufjes über 
Lehranftalten unter Beratung war, redeten Prof. %. Grether und Prof. 
A. E. Dahlmann, zur Synode im nterefje des Miflionshaufes. 

Darauf wurde befchlofien: Den Bericht des Ausichufjes als Ganze3 
anzunehmen. 

II. Scotland Akademie. 


Sn Verbindung mit dem Bericht über Lehranitalten wurde 
"Bunt D) 2 aus dem Bericht über Synodalverhandlungen, be- 
treffend die Angelegenheit der Scotland Akademie, aufgenommen. 
Diefer Punkt war nebit einigen andern Punkten die fich auf 
denjelben Gegenjtand beziehen, an einen Spezialausichuß verivie- 
ien worden. Diejer Ausihuß berichtete wie folgt: 
Bericht de3 Spezinlausichufies No. 6. 
(Scotland Afademie Angelegenheit.) 


Khr Spezialausihuß, die Scotland Afademie betreffend, it 
nad) Lage der Dinge, außer Stande, bejondere jpezifizierte Emp- 
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fehlungen zu unterbreiten, fühlt fic) aber gedrungen, zu bejjerem 
Verjtandnis der Sadjlage, folgende Erklärungen darzulegen: 
Laut einem, auf leßtjähriger Synode gefaßten Beihluß, follten 
die Schulbehörde der Scotland Akademie rejp. die Truftees derjel- 
ben, aufgefordert werden, eine Uebertragung des betreffenden Ei- 
gentums an die Truftees der Synode zu bewerfftelligen. 
Daraufhin wurde von den drei daran beteiligten Dafota 
Ktlajjen eine gemeinjame Spezialvderfammlung zu Fullerton, RW. 
Daf. anberaumt, wo am 11. Dezember zunächit nad) genauer Er- 
forihung vorliegender Tatjfahen md Beichlüffe von Synoden, 
Klafjen und Behörden feitgeftellt wurde, daß das Eigentum und 
Verfügungsrecht ausichließlich den drei betreffenden Slaffen zufom- 
me. Ein weiterer Bejchluß diefer Spezialverfammlung zielt auf 
Wiedereröffnung der Afademie ab, wurde aber der Abjtimmung 
in den verjchiedenen Gemeinden der drei Klaffen unterworfen, wel- 
che injofern ein negatives Refultat ergab, als die abjolute Mehr- 
heit der Stimmen gegen eine Wiedereröffnung der Schule fiel. 
Darauf wurde von den Klaffen Eurefa und Nord Dakota auf ihren 
legten Sahresverfammlungen (im Mai und ‚uni diejes Sahres) 
bejchlofjen, da8 Eigentum zu verfaufen, die darauf ruhenden Schul- 
den zu bezahlen, und einen allfälligen Ueberijhuß laut Charter 
dem Verein für Predigerunterftükung zu liberweifen. Die Ehrw. 
Sid Dakota Alaffis hingegen beichloß, dem WBunjihe der Synode 
gemäß, das Eigentum an Ehrw. Synode zu übertragen, mit der 
Bedingung, daß die Schulden bollitäandig gedect würden. Eritere 
zwei Slajjen waren ohne Zmeifel in ihren Beichlüffen unter dem 
Eindrud, daß eine gerechte, alfeitig befriedigende Löfung 
der Angelegenheit nur durch einen Berfauf erlangt werden 
möchte, wobei aber Synode, falls ihr an der Erhaltung des Eigen- 
tums für die Kirche gelegen fei, als Mitbeiwerberin ins Auge ge- 
fabt wurde. Auf der Herbitfitung der Schulbehörde im Septem- 
ber zu Zripp, So. Daf., blieb diejer Behröde nicht3 weiter zu tun 
übrig, al3 die Beichlüffe der Mehrheit der Klajfen auszuführen, 
was durch einen oder mehrere ihrer Beichlüffe zum Ausdruck ge- 
bracht wurde, wobei die Sid Dakota Alaifis erjucht wurde, eine 
Spezialverfammlung einzuberufen, fie} den beiden andern Rlaj- 
jen bezüglich des Verfaufs anzufchließen, um e$ der Behörde und 
ZTruftees zu erleichtern, den Auftrag in brüderlihem Einvernehmen 
nad) Möglichkeit auszuführen. Die in diefer Spezialverjamm- 
lung gefaßten Beihlüffe waren zwar nit ganz im Sinne des 
Gejuchs, indem Maffis bei ihrem frühern Beichluß verharrte, aber 
doc auch erflärte, den Mehrheitsbeichlüffen in feiner Weije hin- 
dernd entgegen treten zu wollen. „edod; drückte fie den Ipeziellen 
Wunjc aus, daß bis nad Schluß der Sigung Ehrw. Synode da 
Eigentum nur als Gejamtheit zum Verfauf angeboten werden 
jollte. Darauf hin hat die Erefutive der Schulbehörde und Tru- 
itee3 die einleitenden Schritte zum DVerfauf unverzüglich getan, 
wobei zu bemerfen, daß troß aller Eile, die Anzeige in der Kir- 
henzeitung leider nicht mehr vor oder während diefer Sikung er- 
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ichienen ift. Empfehlungen an Ehriw. Synode vermögen wir, toie 
gefagt, unter den Umständen nicht zu machen, hoffen aber, daß 
über die Angelegenheit in brüderli-riftlihem Sinn und Geijt 
verhandelt werden möge, und die Synode das Eigentum, das wir 
alle nur ungern in andere Hände übergehen jehen möchten, der 
Kirche durch Fäufliche Erwerbung erhalten möge, das um verhält- 
nismäßig geringen Preis zu erhalten jein wird. 

Zu bemerfen wäre noch, daß der größte Teil der Schuld beil. 
zu 13,000 Dollar geichägt duch den Bau der zu Xehrerwohnungen 
beitimmten Säufer entitanden it, und die, unter normalen Ver- 
bältniffen unter Brüdern beinahe die volle Höhe der Schuld zu 
deefen im Stande wären, und daß unter allen Umständen das \sn- 
terefje derer, die in Treu und Glauben, und im Snterejje der Schu- 
Ye Summen verfchiedener Höhe geliehen haben, gewahrt werde. 

- Achtungsvoll unterbreitet vom Ausihuß, 
| %. Satermann, NR. Klaudt, 
Theo. Mueller, 3%. Groß. 


Handlung der Synode: 

1. Beichloffen: Den Bericht des Spezialausjhufjes anzunehmen. 

2. Beichlofien: Da die drei Dafota Klafen, die Sid Dakota Klaf- 
fiS, die Eurefa Klaffis und die Nord Dakota Mlaffis, übereinjtimmend 
berichten, daß es untunlich und unratjam jei die Reformierte Akademie 
zu Scotland, ©. Daf. wieder zu eröffnen und meiterzuführen, und dar= 
um bejchloffen haben diejelbe nicht wieder zu eröffnen jondern das Eigen- 
tum zu verfaufen, — fo erflärt die Synode daf die Schule durch dieje Be- 
ichlüffe der drei Dakota Klafjen gejchloffen tft, und daß die Synode Tich 
bon der Scotland, ©. Daft. Schulangelegenheit zurüdzieht. 

(Durch diefe Handlung der Synode find alle Punkte die fich auf diefe 
Sache beziehen, und von der lebten Sigung her auf dem Tijche lagen, 
aufgenommen und erledigt.) 


Artikel X. 
Miffion. 
1. Sahre3bericht der Behörde für Einheimifche Miffion. 


der Synode des Nordweitens, der Central Synode und der Synode 
des Südweltens der Reformierten Kirche in den Vereinig- 
ten Staaten. 

Ehrmwürdige Brüder! 
Ebenezer. 

„Bis hierher hat uns der Herr geholfen.” So dürfen aud) 
wir mit Samuel jagen, fei e8 im Rüdblie auf unjern Miffionsta- 
tigkeit unter den Deutichen jeit Anno 1867, oder auf das verflofje- 
ne Sahr. Dieje ung vom Herrn gewährte Hilfe jtimmt uns zum 
Dank gegen ihn, aber auch zur Glaubensjtärfung in diefer Arbeit. 

de Behördejigungen | 
fanden statt, wie jeit Sahren üblich, im Winter und Frühling die 
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Crefutive, beitehend aus den PBaitoren 3. Mayer, VBorfiker, 9. W. 
Bit, Schreiber, W. H. Anierim, Schagmeijter und Th. B. Bolliger 
Generalfefretär; im Sommer und Herbft die volle Behörde, wobei 
gemeinjhaftlie Sigungen mit der Kirehbaufondsbehörde abgehal- 
ten werden. Beide Behörden find in ihrer Arbeit eng mit einan- 
der verzweigt. Die Baubehörde it eine beinahe unentbehrliche 
Gehilfen um mit Erfolg Miffion treiben zu können. Zielbewußt 
und harmonisch wird zufammengearbeitet. 

Der Superintendent der Einheimiichen Miffionsbehörde der 
Generaliynode, Dr. E. E. Schaeffer, wohnte der Sahresfigung bei, 
und unjer Generaljefretär, der Sigung der Behörde der General- 
Iynode. Man glaubt durch dieje gegenjeitige Vertretung beifere 
Einfiht in die Arbeit beider. Behörden zu erlangen, da8 eine oft 
nötige Verjtändigung erleichtert und dem Werfe förderlich ift. 
Angeficht3 der Tatjache, daß der Frauen-Milfionsverein der Gene- 
taliynode ein jo reges Ssnterejje an unjerm Werke nimmt und reid- 
lich unterjtügt, jo wurde ihr Gejuch Vertreterinnen bei unfern Sit- 
zungen zu haben bereitiwilligit gewährt. 

Die Arbeit Ihrer Behörde vermehrt fi von Sahr zu Sahr. 
Da3 verflofiene Sahr war bejonders arbeitSvoll, verurjacht durd 
den Bau der ISndianerihule. Man trachtet darnad) dem Herrn 
und unjerer Kirche nad) Kräften zu dienen. Auch bejtrebt man fich 
darauf zu dringen, daß die Miffionare fihS angelegen fein laj- 
jen Firhliches Bewußtfein und Treue zur Neformierten Nirche in 
ihren Gemeinden zu erweden. Die Kirche fann das von einem je- 
den Miffionar und jedem Mitgliede unjerer Miffionen erwarten. 


Der Generaljefretär. 


PBaltor Th. BP. Bolliger, D. D., verwaltete gewijjenhaft jein 
berantivortungsvolles Amt. Der Bau der Indianerfojtichule ver- 
mebrte jeine Arbeit bedeutend. Er jchrieb fleißig für unjere deut- 
hen und englijchen Eirchlichen Zeitjchriften, damit die Kirche, be- 
fonder3 der englijche Teil mit unjerem Werfe befannt werde. Die 
engliihen Brüder laffen uns nennenswerte Unterjtüßung zufom- 
men. Bir Schulden ihnen Auskunft über die Verwendung ihrer 
Gaben und den Zuftand unjeres Miffionswerfes. Er machte fih3 
zur Nufgabe jo vielen Berfammlungen von Synoden, SMafjen, Mif- 
fionsfonferenzen umd Miffionsfejten beizumohnen als möglich). 
Auch unternahm er zwei ausgedehnte Snipeftionsreifen nach un- 
fern Feldern in Canada und den Dakota. Das Unternehmen er- 
wies fich nüglich für betreffende Miffionen, ermutigend für die 
Arbeiter dajelbit und für die Behörde aufichlußgebend. 

Unjfere Miffionare 
haben treulich gearbeitet. Ihre Selbitverleugnung mit der fie, jo- 
wie manches Mitglied der Miffionsgemeinden gearbeitet haben, 
berdient Anerkennung. Einige waren berufen auf Hoffnung au 
fäen, andere durften ernten. Wir find eben nur Gottes Werkzeuge. 


Gegenwärtig haben twir zwei Naffifalmififionare. Paftor %. 
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Aigner, der bewährte Arbeiter in den Dafotas, hat wieder ein ge- 
ihäftiges Sahr hinter fih. E38 ijt nicht leicht eine ganze Anzahl 
weit auseinanderliegender, vafanter Miffionsitellen zu bedienen: 
Der Herr verlieh ihm Gejundheit und beichütte ihn auf allen Kei- 
jen. Gewiß Urjade zur Dankbarkeit. Mich fand er im Staate 
Montana „Eingang und predigte einigemal einer Anzahl Nefor- 
mierter Samilien, die fih in der Umgegend von Sydney angejie- 
delt haben. Sie wünschen von unjerer Sirche aus bedient zu jver- 
den.“ Baitor W. Grether verjorgt fie zurzeit. 


Einem längit empfundenen Bedürfnis einen Neifemijjionar 
für Canada zu haben, fonnte endlich entiprocdhen werden. Baitor 
- B. Sommerlatte war bereit einem Nuf der Behörde dorthin zu 
folgen. Sshre Behörde glaubt den rechten Mann für diejes Teld 
gefunden zu haben. Er begann jeine Arbeit am erjten Weai. PBa- 
tor W. E. WyB jchloß jeine Tätigkeit al3 Neijeprediger der pazifi- 
ihen Staaten am erjten April. „Ssnfolge von Dürre, Sehlernten, 
öfonomische Zuitände zogen Hunderte fort. Spofane, das der jtra- 
tegiiche Bunkt feiner Wirffamkeit jein jollte, hat heute weniger 
Einwohner als vor zehn Sahren.“ Die Milfionsbehörde der Ge- 
neralfynode berief Baltor E. 3. Evemeyer als Mifftonar für Cali- 
fornia. Im Einverjtandnis mit diejer Vehörde fteht er auch zu 
uniern Diensten, wofür wir einen Zeil ded Gehalts zu bezahlen 
haben. — Die Milmaufee Mafiis wünjcht die Anitellung eines Nei- 
jemiffionars für den jüdlihen Teil Wisconfin. 


NRefigniert haben die Baitoren: %. Schweid- 
Hardt, Franfheithalber, die Heil Miffion, W. D.; ©. Nomeis, Be- 
greville, Can.; in Chicago, 3. Nettig die St. Johannes Million, 
%0j. Balcar die 3. Gemeinde; 3. Großmann, Lincoln Balley, W. 
D.; ET. Nuß, Medina, N. D.; E. Lehrer, Salem, Winnipeg, 
Can; 3... Großhüih, Ph D.; EColby, Wis.; W. C. Lehman, 
Madiion, WiS.; 9. 3. Nebel, Marengo, Sa.; E. PB. Nuß, New 
Berlin, Wi2. 

Sshre Behörde beflagt den Verlust von Baltor E. %. W. Grae- 
jer, den der Herr vom Weinberg hienieden in die ewige Ruhe dro- 
ben verjeßt hat. Der Bruder war ein energiicher Bioniermijlio- 
nar in Canada und leijtete der Neformierten Kirche gute Dienite. 
Er rubt von jeiner Arbeit. Der Herr tröjte die Hinterbliebenen. 


Bejegungen. Baltoren: V. Haller-Leuz, Sabel, ©. ©. ; 
0. Friedli, Smmanuel, Milwaufee, WiS.; &. Meiniger, LXed- 
yard, Sa.; 3. Heilert, Xoveland, Colo.; 5. WR. Stein, St. Tho- 
mas, Chicago; E. PB. Nub, Appleton, Wis.; 3. Hal, Samestomwn, 
K.D; W. Diehm, Wabalha, Minn.; 3. . Conrad, Edmonton, 
Can.; E. 9. NReppert, Stony Plain, Can.; E. E. Niewit, 3. ©e- 
meinde, Chicago; E. E. Saberg, Dreifaltigkeit, Sndianapolis; So]. 
Balcar, Heil, R. D.; B. Großhüih, Tremont, WiS. 

Folgende Studenten des Millionshaujes verjorgen 
während ihrer Ferien mit der Predigt des Wortes Gottes vafante 
Stellen: 2. ©. Byited, Sighmore, ©. D.; M. ©. Claufing, Neu: 
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dorf, Kan.; W. Sasmann, Bernitadt, Ry.; 9. Settlage, Borter: 
field, Wis. 


Die Mifjjionen 

befinden jich im allgemeinen in einem gedeihlihen Zuftande und 
das Werk erfreut jich eines gejegneten Fortgang troß vieler Hin- 
dernijfe, wie Sehlernten, Arbeitslofigfeit, Schulden, Wegzug von 
Sliedern oder weil an einigen Orten Zuzug neuer Glieder aufge- 
hört hat. Solche Zujtände üben einen lähmenden Einfluß auf das 
Miflionswerf aus. Der göttliche Ziweef ijt wohl, uns zu eifriger 
Arbeit, vermehrtem Geben und brünjtigerem Gebet anzufpornen. 

Die Millionsgemeinde zu Xo3 Angeles, Cal. glaubt, e3 fer zu 
ihrem Vorteil, unter der Pflege der Behörde der General Synode 
zu jtehen. Ihr Wunich wurde mit Einwilligung der Ehrw. Port- 
land-Dregon Nlaffis erfüllt. Bismard-Wilton Miffionzitelle wur- 
de im Einverftändnis mit der Kord Dakota Hlafjis von der Xiite 
geitrichen. 

Babaiha, Minn., nah fiebenjähriger Bafanz, wurde wieder 
verforgt. Das Sefuch der Kentucky Maffis um Unterftügung für 
die New Middletorun, Ind. Stelle wurde gewährt. Auf Erfuchen 
der Gemeinde zu Belvidere, Tenn. und Empfehlung der Maffis 
werden die Einwohner von Sherwood, ein Sahr lang verfuchsweife 
mit der Predigt verjorgt. Tremont, Wis., im Gebiet der Sheboy- 
gan Klaljis, wurde als Million aufgenommen; ebenjo die von 
einer Sonntagsichule neuentitandene Dreifaltigfeitsgemeinde zu 
Sndianapolis, und eine hoffnungsvolle Gemeinde zu Tenby, Man., 
Canada. 

Auf fernere Unterftiigung verzichten: die Gemeinde zu Dat- 
ley, 3. 3. Gänge, Baftor; Die Immanuel! Gemeinde zu Milmau- 
fee, Wis., Iof. Friedli, Baftor; und die Gemeinde zu HSillsdale, 
Dre., nah nur einjähriger Unterftügung, 3. €. Studi, Paltor. 
Dieje Gemeinde baute auch eine fchöne, zweckentiprechende Kirche im 
eriten ‚ahre ihres Beitehend. Sie nimmt: eine höchitieltene Stel- 
lung ein in der Gejchichte unjeres Miffionswerfes. Dem Herrn 
gebührt die Ehre, deifen Segen auf den Bemühungen de3 Seelfor- 
ger3, und der Mitglieder, fowie auf der Hilfe der 1. Gemeinde zu 
Portland und deren PBaltor rırhte. 

SsSndianmermifsion. 

Der Miflionar, Paitor 3 3. Studi, bliet wieder auf ein mühe- 
volles Sahr zurüd. Für eine Familie von fünfzig Köpfen zu jor- 
gen, war für ihn und feine Gattin feine Kleinigkeit. Auch war 
wieder allerlei, zum Teil fchwere Krankheiten unter den Rindern 
ausgebrochen. Dem Herrn jei Danf für völlige Genejung derjel- 
ben. Er jtreute den Samen des Wortes Gottes aus in den Got- 
tesdieniten, in der Sonntagsihule, im Konftrmandenunterricht 
und in den Abendandachten. Auch hatte er die Aufficht über die 
Schule, da der PBrinzival, fein Sohn in Niell3ville war, um den 
Bau der Kojtichule zu beauffichtigen. Nebit diefem bejuchte er fait 
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alle Gemeinden in den Klafjen, Minnejota, Eurefa, Nord und 
Sid Dafota im nterejfe der Indianer. Leider reichte Pastor 
Studi im April feine Nefignation ein. Höchft ungern wurde fie 
angenommen. &3 wurde mit ihm vereinbart, der Miffion, der er 
fiebenunddreißig Sahre lang jo opferwillig, treulich und erfolgreich 
gedient hatte, in einer andern Stellung feine Erfahrung und Ga- 
ben zu widmen. Er wird Synoden, Nlaffen und Gemeinden befu- 
chen, um Ssnterejje für diejes Werk zu werfen. 

Die Jarm wurde an den Indianer Martin Yomwe verpachtet. 
Die geiltliche Pflege der Miffion, bejorgt in Abwefenheit von Br. 
Studi, David Decorah. Auf Empfehlung des jtändigen Ausichuj- 
jeg für ISndianermilfion beihloß Ihre Behörde, wenn fich eine 
günftige Gelegenheit bietet, die Farm bei Bla Niver Fallz, mit 
Ausnahme von genügend Grund für die Miffion und ihre Gebäu- 
de, zu berfaufen. 

Herr Benj. Stufi verwandte jeine ganze Zeit dem Bau der 
sndianer-Roftihule und der Landarbeit. Viele VBerbejjerungen 
wurden auf der Jarın gemadht. Der Ertrag des Landes half zum 
Unterhalt der Schüler. Unter Umftänden konnte er der Schule 
nicht vorjtehen. PBaltor D. Grether und das Baufomitee, beitehend 
aus den PBaftoren E. H. Bornholt, VB. Rettig und T. B. Bolliger, 
leilteten gute Dienjte beim Bauen. Das Gebäude iit mit allen 
modernen Einrichtungen verjehen und wird dem Ziel entiprechen. 
Sm Monat Oftober fol die Einweihung ftattfinden. 

So der Herr will, wird die Schule im September eröffnet. 
Das Lehrerperjonal und fonjtige Hilfe für eine folche Anitalt find 
bereit8 gefichert. Herr B. Studi ift Prinzipal, Fräulein M. Lahr, 
Abiturientin der Purdue Univerfität, ift Lehrerin der obern 
Klafien, Herr PB. Vornholt lehrt die untern umd beauffichtigt 
die Knaben; Fräulein M. de Keyjer ijt Haushälterin und führt die 
Auffiht über die Mädchen; Fräulein B. Korspeter ift Köchin und 
Frau A. Krahn ijt die Matrone. 

Das Hauptziel ift, den Snödianerfindern eine chriftliche Erzie- 
hung zu geben. Ein Lehrplan foll eingeführt werden, um den Be- 
dingungen des Staates zu entiprechen. Shre Behörde ftimmt mit 
dem Vorjteher diejer Lehranftalt überein, „daß nicht nur Herz und 
Kopf erzogen werden follen, jondern fie auch mit den Händen ar- 
beiten lernen. Liebe zu nüßlicher und ehrlicher Beihhäftigung joll 
ihnen eingeprägt werden. Die Weberzeugung joll ihnen beige- 
bradıt werden, daß des ISndianers zeitliches Wohlergehen in ehrli- 
cher Händearbeit liegt und nicht in der verfehrten Sdee, al3 ob in- 
telleftuelle Mu3bildung, Befreiung von gewöhnlicher Arbeit wäre.“ 
Möge der Herr auf dies Erziehungswerf feinen Segen legen. 


Sinanzen. | 
Ueber den Stand der Stajje beider Ziveige diejer Firchlichen 
Tätigfeit, die Einheimiiche und Isndianermiffion, gibt der Finanz- 
bericht ausführliche Auskunft. E3 it erfreulich, daß die Einnab- 
men die Ausgaben dedten und die Rechnung ohne Defizit geichloj- 
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fen werden fonnte. Wie aus den Verhandlungen etlicher Klafjen 
erfichtlich ift, jo wird das Studium von Miffton warm empfohlen. 
Auch werden die Gemeinden aufgefordert, die von der -Öeneral- 
iynode gemachte und von unjern Dijtriftignoden angenommene 
Auflage von 80 Cents pro Glied für Einheimiihe Million 
zu entrichten. Der jchlummernde Wohltätigfeit- und Mij- 
fionsfinn jcheint am erwachen zu fein. Bu beadten iit, daß 
ohne die Unterjtigung vom engliihen. Teil unferer Sirche, 
e3 uns unmöglih wäre unfer Einheimiiches Milfionswert in 
dem Umfang betreiben zu fönnen, wie e8 zurzeit gejhieht. Das 
Rohlivollen englischerieitS unferer Miffionstätigfeit gegenüber it 
auch daran zur erfennen, daß nebjt der bereit$ von der VBorwärtsbe- 
wegungsfommilfion ung zugeteilten Summe die Einheimijche Miij- 
fignsbehörde der General Synode uns eine Gabe von $100,000.00 
- al8 Gejchenf verjprochen hat. 

Der Bau der Sndianerjchule Foitete $54,590.25. E83 ruht 
eine Schuld von $26,200.00 darauf. Ihre Behörde lebt der Hoff- 
nung und hat das Zutrauen zur Kirche, daß die Freunde der Sndia- 
nermilfion die Schuld baldigit tilgen werden. 

Shre Behörde erlaubt ich Chrw. Synoden auf folgende 


Gejuhe und Mitteilungen. 


aufmerfijam zu maden: 

1. Ze&ttjährige Bitte wird wiederholt, daß eine 
iede Gemeinde erjucht werde, die Auflage von 80 Cents pro Slied 
fiir die Einheimifche Miffion, einfchließlich der Gaben für die lau- 
fenden Wusgaben der Indtanermiffion, zu entrichten. Sollte dies 
nicht tumlich fein, fo follte doch die ganze Pailions-, Diter- und der 
größere Teil der Milfionsfejtfollefte diejem Werte gewidmet wer- 
den. | 

3. Alle Gemeinden, beionders diejenigen, die nod) 
nichts fir den Bau der Sndianerjcjule gegeben haben, zu bitten, 
behilflich zu fein, damit die auf dem Eigentum zu Neilläpille, Wis. 
Yaltende Schuld abgetragen wird; und, daß die Kirchenräte durch) 
die Maffen erfucht werden, Baftor 3. Studi einzuladen um dieje 
Angelegenheit vor die Gemeinde zu bringen. | 

3. Mit der Kirhbaufondsbehörde wurde ver- 
einbart, Ehriw. Synoden zu empfehlen, dag am Einheimiichen 
Milfionsionntag, am zweiten Sonntag im November, unjere ©e- 
meinden im Gebet und mit ihren Gaben der Indianer gedenten; 
und, daß dies jährlich geichehe und diefer Tag Indianer-Miffions- 
tag genannt werde. 

4. Die Dienstzeit folgender VBehördeglieder iit abge- 
laufen: Bajtor B. Nettig von der Synode des Nordweitens; Baitor 
3. Mayer von der Central Synode; und Paitor 9. W. Vi von 
der Synode des Südweitens. 

Achtungsvoll unterbreitet namens der Behörde, 
Sriedrich Mayer, Borjiger. 
Youngstorwn, Ohio, im Suli 1921. 
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2. Bericht des Hafenmiffionars. - 
An die Ehrwürdige Synode des Nordweitens zu Plymouth, 


Wisconfin. 
Geliebte Brüder! 

Shr Hafenmiffionar berichtet mit freudigem Serzen über ein 
jehr erfolgreiches Jahr feiner Tätigkeit. Wir ftehen an der 
Schwelle einer neuen Epoche, in der Welt, in der Kirche, in der 
Hafenmiffion. Eine Zeit lang fehien es, als hätte der Herr fein 
Bol vergejien, al3 follte die Kirche langfam untergehen. Da hat 
der allmächtige Gott eingegriffen und ihr zu neuem Leben verhol- 
fen. An vielen Orten in der Welt fängt der Geift Gottes an die 
Herzen zu neuem Leben zu eriveden, und unfre eigne Kirche it 
dabei nicht leer ausgegangen. Wir jehen das und erfennen e8 aus 
den beiden letten, großen Unternehmungen der Kirche, in welchen 
wir bejonders intereffiert find, dem „Forward Movement“ ıumd 
in unferem neuen „Hofpiz“. E3 läßt fich doch fchlieglich nicht Leug- 
nen, daß das Forward Moventent eine ftimulierende Wirfung aus- 
geübt hat, wo immer e8 ernitlich in Angriff genommen wurde; und 
wir find froh darüber, denn ohne den Einfluß diejer Bewegung 
wäre unfer jchönes, neues Hofpiz wohl fehwerlich Ichon Tetes Sahr 
zur Zatjache geworden. 

Was num unsre Arbeit im leßten Sahr betrifft, jo wollen wir 
zuerjt der Ehriv. Synode einen furzen Ueberblic geben über unfre 
Liebestätigfeit für das alte Vaterland und DOeftreich, ehe wir vom 
Hojpiz des Näheren fprechen. ES ift gleichfalls ein gutes Zeichen 
geiwejen, daß die Glieder und Freande unjrer Kirche jo willig wa- 
ren, diejes gejegnete Werk der Nächitenliehe auf fo liberale und 
warmberzige Weije zu unterjtügen. €3 find uns für diefes Lie- 
beswerf in Deutjchland und Deftreich im vergangenen SZahre im 
ganzen mehr al$ $5000.00 zugefloffen. Davon wurden ung zur 
beliebigen Verfügung $3883.96 überreicht, wofür wir Quittun- 
gen an Sand halten. Die übrigen $938.34 wurden nah Wunsch 
der Geber an verjchiedene chriftliche Anftalten in Europa gejandt, 
und die Quittungen den Gebern itbermittelt. Wir berichten hier 
nur über jolche Ziebesgaben, die nicht an Privatperfonen, fondern 
an allgemeine Anjtalten der hriftlichen Wohltätigfeit und Miffion 
gejandt wurden. Außer obigen Gaben haben wir noch weitere be- - 
deutende Beträge im Privatwege für Freunde und Glieder der 
Kirhe an ihre Verwandten und Freunde drüben iibermittelt, wo- 
für wir natürlich feine Duittungen behalten Eonnten. Fernerhin 
haben wir im Muftrage des „N. 9. Deftlichen Silfsvereins“ im 
legten Sahre wiederum an die $3000.00 Liebesgaben nad) Europa 
geichict, jodaß fich die ganze Summe der Gaben, die durch unsre 
Hände ging, jeitdem wir diefes Hilfswerf begonnen, im Sumi 
1919, wohl auf etwa $14,000 belaufen mag. Wir preifen Gottes 
Güte, die die Herzen fo willig gemacht hat, zu helfen; wir fönnen 
jedoch nicht unterlajien, auf die dringende Notwendigkeit hinzu- 
mweijen, diejes Tiebesiverf nach Kräften fortzufegen, noch wenigitens 
für das nädjite Sahr. Die Not ift riefengroß, befonders in den 
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hriftlihen Anitalten der Barmherzigkeit, wenngleich dieje große 
Kot fich den Augen der oberflächlichen Beobachter leicht entzieht. 
Die Neifenden jehen nur die glänzende Oberfläche, das Elend, das 
fi ängitlich verbirgt, bemerfen fie nicht. Gott gebe unjeren 
Deutich-Amerifanern ein offenes Herz und eine offene Hand. 

Und nun zum zweiten Punft: Einwanderung. Infolge des 
neuen Gejeßes, welches die Einwanderung auf drei Prozent des 
Beitandes von 1910 bejichränft, ift die Anzahl der Einwanderer 
jeit Suni ganz geivaltig gefunfen. Nur zu gern würden Taufende 
und Abertaufende heriiber Fommen, wenn fie nur dürften und Die 
Koften erjchwingen fünnten, aber daS Gejeg wird mit etjerner 
Strenge durchgeführt. 

Merfwürdigermwerie hat die DBeutjiche Einwanderung nicht 
einmal das erlaubte Duotum erreicht. Dies liegt zumeist daran, 
daß der Friede ziwiichen beiden Ländern immer no nicht rati- 
fiztert, zum mindeiten noch nicht zur praftiihen Durhführung 
gelangt iit. Außerdem jcheint der amerifaniihe Kommiljar in 
Berlin den Deutjchen durchaus nicht freundlich gefinnt zu fein; er 
legt den Applifanten wie es jcheint alle möglichen Schwierigkeiten 
in den Weg. Wir hoffen, daß hierin bald eine Wendung zum 
Beilern eintreten wird. E38 ilt Far, daß wir infolge diefer Ber- 
hältniffe mit direften Einwanderern nicät jo viel zu tun haben, 
ivie früher, wenngleich Baljagiere der 2. Kajüte oft zu uns in3 
Haus fommen, befonder3 wenn in Begleitung von Bürgern. Wir 
gehen von Zeit zu Zeit nad ElliS SSland, jedoch nur in bejonder3 
dringenden Fallen, denn die Arbeit im Hojpiz nimmt unsre Zeit 
zur Genüge in Anjprudh. Dazu fommt unjre jtet3 wachiende Kor- 
rejpondenz, die vielen Gejuhe um Nat und Hilfe in taufenderlei 
Fällen, die Sorge für das Gebäude, für die Kirche im allgemeinen, 
nicht zulegt der „Einwanderer-Freund“, welcher eine ungeheure 
Arbeit in Anjiprud nimmt. So find wir ftet3 vollauf beichäftigt. 
Sn der Tat, der Hafenmifftonar hat jeit dem Sahre 1912 nod) fei- 
nen Tag Ferien gehabt, und wir jpüren da8. 

Zum Schluß fommen wir mın an die Sauptiache des legten 
Sahres, unjer Hofpiz. Wir mmüfjen befennen, der Herr hat unjer . 
Gebet über Bitten und DVerftehen erhört, "Das Hofpiz wurde im 
Aufblid auf den allmächtigen Gott gegründet, und er hat fich dazu 
befannt. Am 31. Oftober fand die feierliche Einweihung des Ge- 
baudes unter jehr zahlreicher Beteiligung aller reformierten Ge- 
meinden und der anderen Denominationen jtatt, und jeither it 
es jtetig und jchnell voran gegangen. Wir haben Hunderte von 
Sälten aus aller Herren Ländern beherbergt, und das Hofpiz ift 
ihnen eine frenudliche und traute Seimjtätte geworden. Viele find 
jeher ungern von uns gejchieden, manche baten, länger bei und 
wohnen zu dürfen. &3 ilt unjer Wunfch, daß der Geiit Gottes in 
unjerem Sauje wohne und alle Gälte beeinfluffe. Den ganzen 
Sommer hindurch war das Hofpiz gut befucht, e8 jcheint auch, ala 
würde der Winter darin feine allzu große Veränderung bringen. 
Die finanziellen Einnahmen find verhältnismäßig günjtig. Wenn 


u 


wir nicht eine jo große Schuldenlaft zu tragen hätten, fönnten wir 
wohl zufrieden jein mit den erreichten Erfolgen. Aber umfre 
Schulden drüden uns jchwer. Steuern und Intereffen verjchlin- 
gen mehr als $3000.00 pro Fahr. Da heit es: gut haushalten, 
um auszulommen. An Schuldentilgung, ohne die Hilfe der Syn- 
oden und Gemeinden ijt nicht zu denken. Wir bitten die Ehrw. 
Synode daher dringend und aufs herzlichite, fi unfrer Notlage 
anzunehmen und unjer Hojpiz den Gemeinden und Gliedern aufs 
wärmite zu empfehlen. Ebenjo bitten wir die Ehrw. Synode, 
doch freundlichjt eine bejtimmte, Fleine Summe pro Glied auf die 
Gemeinden zu legen, al regelmäßigen, jährlichen Betrag für 
die Hafenmilfion, denn die bisherige Auflage von 15 Cent pro 
Glied iit ja jo vollitändig ungenügend und bedeutungslos, daß 
davon nichts zu erhoffen ift. Wir bitten, die Summe auf etiva 
5 Cents feitzujeten. 

Mit beiten Segenswünjcdhen für die Ehriw. Synode, und dem 
fejten Vorjaß, unjer Werf auch weiterhin im Namen Gottes freu- 
dig zu betreiben, verbleiben wir, 

in brüderlider Hokhachtung, 
Shr ergebener, 
Paul 9. Land, Hafenmiffionar. 


PS. — Die Deutiche Synode des Ditens hat unfer Gefuch 
um Erhöhung der Muflage jchon gewährt. Der Ziwerf ift natür- 
lich, dieje eingehenden Gelder nur zu Shuldentilgung$- 
z3wecden zu verwenden. 


3. Bericht der Ausländifchen Miffionshehörde, 


Diejer Bericht befindet jih im engliihen Teil des PBrotofollz, 
Artikel X. 


4. Schreiben der Einheimischen Miffionsbehörde der Generaliynode, 
Dies Schreiben bezieht jih auf “Rural Church Field Work- 
er” und befindet jich im engliihen Zeil des Protofolls, Artifel X. 


5. Bericht de Ständigen Ausichufjes für Million. 

Der Ausihuß berichtete in der Sikung am Samstag. Wäh- 
rend der Bericht unter Beratung war, redete Baftor T. B. Bolli- 
ger, D. D., der Sefretär der Behörde. Nachdem der Bericht in 
einigen Bunften verändert und punftweile erledigt worden war, 
wurde derjelbe in folgender Saflung al$ Ganzes angenommen: 


5. Beridbt des Ständigen Ausjhuffes für 
Mifjftion. 

Sshrem Nusihug für Million wurden folgende Dofumente 
und ein Bunft von dem Ausihuß für Nlaffifalderhandlungen über- 
wiejen: 

1. Der Bericht für einheimische Miffion der drei deutichen Syn- 
oden. 
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2. Der Bericht des Hafenmiljionars. 

. Der Sahresbericht der Behörde für Heidenmillion. 

4. Ein Gejuch der Miffionsbehörde bezüglih Charter Berände- 

rung. 

. Ein Schreiben von der Amerikanischen Traftat Gejellihaft. 

6. Bunft II, c) und d) aus dem Bericht des Ausichuffes für Alaj- 
fifalverhandlungen: Manitoba Mlaffis Angelegenheit, Un- 
terjtiigung von $100 betreffend. 

7. Ein Schreiben der Einheimischen Miffionsbehörde der General 
Synode fich beziehend auf “Rural Church Field Worker.” 

Aus den uns vorgelegten ausführlichen Berichten geht hervor, 
daß unire Kirche das Werk der Million in ihren verjchtedenen Ziwei- 
gen mit Eifer und Selbftaufopferung getrieben hat, und daß der 

Segen des Herrn auf diefem Werke im vergangenen Synodaljahr 

‚geruht hat. Ein jehr ernjter Ton £lingt aus diejen Berichten an 

das Ohr. E8 wird darin hingewielen, daß die Verwirrung inbe- 

zug auf Kirche, Moral und Sitten in der jegigen Zeit größer tit, 
als fie je war, und daß die Kirche Iefu Chriiti gerade jet eine 
große Gelegenheit und Aufgabe hat, diefem wüften Treiben Ein- 
halt zu tun und die Menfchen darauf hinzumeifen, daß aud) heute, 
allein in Ehrifto Heil und Segen zu finden ilt. | 

hr Musihuß erlaubt fich, Ihnen hiermit folgende Empfeb- 
lungen zu unterbreiten: 


Abteilung W).. Innere Miffton. 
1. Einheimiihe Million. 

Wir empfehlen unfern Gemeinden, e3 fich angelegen jein 
zu lafien, wenigjtens 80 Cent3 per Glied im Durd)- 
schnitt für diefes Werk diejes Bahr zu opfern. 

Sollte diejes nicht angehen, jo empfehlen wir unfern Ge- 
meinden die ganze Baffions- und Ofterkollefte und 
den größeren Teil der Miffionsfollefte diejem 
Bwed im laufenden Synodaljahr zu widmen. 

2. Sndianer Miffton. 

a) Wir erfuchen alle unjre Gemeinden, bejonders dieje- 
nigen, die noch nicht$ für den Bau der Snödtaner- 
ichule gegeben haben, behilflich zu jein, damit die 
auf dem Eigentum zu Neillsville, Wis. lajtende 
Schuld abgetragen wird; und wir empfehlen den 
Kirchenräten, Paitor 3. Studi einzuladen um dieje 
Angelegenheit vor die Gemeinden zu bringen. 

b) Daß unjre Gemeinden hiermit erjucht werden, an dem 
Einheimifhen Miffionsfonntag, den 2. Sonntag 
im November, diejes Sahres, im Gebet und mit ih- 
ren Gaben der Iindianer zu gedenfen. 

3) Hafen Million. 

Kir empfehlen die Hafenmijjion unjern Gemeinden zur . 

Sürbitte und zur weiteren fräftigen Unterjtüßung, 
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damit der Hafenmiffionar in den Stand gejett 
wird, jein edles Samariteriverf an den armen Ein- 
wanderern weiter fortzuführen. 

Serner empfehlen wir unfern Gemeinden 5 Cents per 
Glied durhichnittlich zur Tilgung der Schuld, die 
auf dem neuen Hofpiz ruht, beizutragen. 


Abteilung B). Heiden-Miffion. 

Wir erjuchen unfre Maffen und Gemeinden das Werk der 
ausländiihen Milfion eifriger als eb bis jekt ge- 
heben it zu betreiben indem fie 

1. ji) mehr informieren über dag Werk und die Bedeu- 
tung der ausländiichen Miiftion durch) DOrganifation 
von Milfions-Studium-laffen und durch dag Leien 
des Milfionsboten und des Outlook of Missions 
und durch den Befuch von Millionsfonferenzen. 

2. den zweiten Sonntag im Februar 1922 wenigiteng 
in allen Sonntagsihulen als Heidenmijlionstag 
beobachten. 

3. ich beitreben möchten wenigiteng 80 Cents per Glied 
für Seidenmilfion diejes Jahr aufzubringen. 

Abteilung EC). Berfchiedenes. 

I. Verhältnis der neuen Synode zur Milfionsbehörde. 

1. Wir empfehlen zur Annahme das Gejuch der Behörde 
für einheimiiche Miffion, daß die neu zu gründende 
Synode (beitehend aus der Vereinigung der Syn- 
ode des Sidweitens und der Synod of the Snter- 
ior) alle Pflichten und Rechte in der Behörde über- 
nehmen joll, die bis jeßt die Synode des Südtve- 
iten$ hatte. 

2. Um dieje Beteiligung gefeklich möglic) zu machen 

empfehlen wir folgende Charter Beränderung: 

A) The name of the corporation shall be 
Board of Home Missions of the Synod 
of the Northwest, the Central Synod 
EN LERNEN RE 
(und dass auch die entsprechende Sigel- 
veraenderung gemacht werde.) 

B) The Management of this corporation 
shall be vested in a Board of six mem- 
bers to be chosen biennially as follows: 
two by the Synod of the Northwest, 
two by the Central Synod, 

a te ee RR 

3. Wir bevollmächtigen und beauftragen den Ständigen 
Schreiber der Synode, den Namen der neuen Syn- 
ode der unter A) und B) fortgelaffen worden ift, 
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einzufügen jobald er offizielle Nachricht von- der 
Gründung der neuen Synode und deren offiziellen 
Namen erhalten hat. 

II. Manitoba Mlajfis Angelegenbeit. ; 
Snbezug auf dag Gejuch der Manitoba Klaffis um Be- 
willigung von $100.00 ei beihloffen: Die Manitoba 
Mlaffis anzumweiien fie) an die Miffionsbehörde zu wen- 
den. | 

III. Rural Church Field Worker betreffend. 

Beichloffen: Obwohl wir als Synode uns nicht gerade 

begeiftern fönnen für das Amt eine® Rural Church 

Field Worker, fo find wir doch überzeugt, daß die Ar- 

beit welche die Commission for Social Service and Ru- 

ral Work zu ihrem befonderen Studium macht, bezüg- 

[ich der großen Probleme der Landgemeinden, eine Sa- 

che iit die uns al3 Synode des Nordweitens bejonders 

interefjieren jollte, und wir empfehlen der Synode einen 

Ausihuß zu ernennen, der diefe Probleme mit bejonde- 

rer Beziehung auf die Synode des Nordweitens |tudiere, 

mit Baitor 8. 3. Ernit als Vorfiker. 

IV. Bericht der Amerikanischen Traftatgejellichaft betreffend. 
Wir Schlagen vor zu protofollieren: 

-RWir nehmen Kenntnis von der jegensreichen Tätigfeit 
diefer Gefellfichaft und Ienfen die Aufmerfiamtfeit 
unferer Gemeinden auf die finanzielle Notlage die- 
fer Gefellichaft. 

Achtungsvoll, 
S. riedli, E. Träger, 
Y. Mühlmeier, 3. Bod. 


Artikel XI. 
Kgirhbanfonds 
1. Sahresbericht der Kirchbanfondshbehörde. 


‚der Synode des Nordmweitens, der Central-Synode und der Syn- 
ode de3 Nordweitens den Ref. Kirche in den Vereinigten Staaten. 


Geliebte Väter und Brüder! 


E&3 jcheint faum möglich, dab jchon wieder ein Sahr vergan- 
gen iit, jeit wir das lekte Mal einen Bericht einfandten — und 
doch ijt dem jo! 

Wir haben wieder 2 VBerfammlungen gehalten, die erite gleich 
nad) der VBertagung der Synode des Nordweitens in der Kirche der 
Ref. Kmmanuel3 Gemeinde beim Milfionshaufe im Dft. 1920, die 
andre und jährlihe VBerjammlung fand ftatt am 11. und 12. 
Sul 11 in der J. W. C. A. zu Indianapolis, Ind; bei der er- 
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jten waren alle Glieder der Behörde anmwejend — bei der zweiten 
fehlten zu unjferm Zeidwejen die Vertreter der Synode de3 Nord- 
weiten3. 

Bei beiden Verfammlungen fühlten mir außerordentliche 
Verantwortlichfeit. Die Anfragen waren um fo große Summen, 
daß fie uns ftugen machten, und doch fchienen die Berhältnifje jol- 
he große Anfragen zu rechtfertigen. Wir Fonnten unmöglich 
diefe Gefuche augenblicklich erfüllen — noch in der nahen Zukunft, 
aber wir gaben das Berfprechen zu helfen, fo bald der Stand der 
Rafje es ermöglichen wirrde, 

Bei der Herbitverfammlung, machten wir die folgenden Be- 
willigungen unter den gewöhnlichen Bedingungen, und jobald das 
nötige Geld erlangt werde: 


Memeorial Kirche zu Toledo, Ohio h e .. $10,000.00 
nt Midh., Miffion . - : : i ; 5 000.00 
Trinity Miffion, Indianapolis, Ind. . ; 1 000.00 
Lafewwood (Eleveland) Ohio . ....10,000.00 
Emmanuel Million Milmaufee, Wis. . ; ; 5 000.00 
Zufammen: . ä ä - . : : ..$31,000.00 


Die Summen, um welche wir bei der jährlichen Berjamm- 
lung dringend gebeten wurden, beliefen fih auf $62,500.00. 
Nac) jorgfältiger, eingehender Beratung wurden die folgenden 
Gelder bewilligt: - 


1. Ref. Gemeinde zu Chicag . : : ...$ 8 000.00 
Milton Ave. Neformed Church, Youispille, Ay. .  22,000.00 
Piqua, DO. Gemeinde . ä 5 ? 10,000.00 
Porterfield, Wis. Miffion . : R : i 1 500.00 
Trinity Miffion, Sndianapolis, sd. . . . . 4,000.00 
nn ee, 


Hier müfjen einige Erflärungen gemacht werden: Die erite 
Ref. Gemeinde zu Chicago, wurde gezwungen ihr Kircheneigen- 
tum zu verfaufen, weil die Glieder immer fortzogen in berjchied- 
nene entfernte Richtungen und die Suden drängten fich immer 
mehr in die Nähe der Kirche — die ©. Schule fchien infolge davon 
am ausiterben zu fein. 

Das neue Unternehmen der Verpflanzung der Kirche macht 
dieje Kirche tatfächlich zu einer neuen Mlffion, weil die fortziehen- 
den Glieder in verfchiednen mweitentfernten Richtungen zerjtreuet 
find und man alfo die meiften nicht halten Fann. Bauunterneh- 
mungen find aber jo EFojtipielig, daß die wenig übrigbleibenden 
° Glieder die Laft nicht tragen Fönnen. Soll da3 neue Unternehmen 
gelingen, jo muß ihnen geholfen werden. 

Die Piqua, D. Gemeinde hatte das fchrecfliche Unglic ihre 
Kirche durch Brand total zu verlieren; das Feuer wurde dureh 
Branditifter verurjacht. Die Bitte um ein Darlehen wurde ftarf 
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unterjtüßt durd) die Eincinnati Maffis; wir glaubten, e8 jei unje- 
te Pflicht hier zu helfen. 

Am längiten haben wir uns mit dem Gefuche der Milton 
Ade. Million zu Zouispille, Ry, bejchäftigt. Wir haben nod) nie 
vorher einer Miffion eine fo große Summe bewilligt — aber dies 
war ein ganz außerordentlider Fall. 

gum erjten ift diefe Miffion vielleicht die verjprechendite von 
allen unjern Miffionen und mit geeigneter Unterftügung mag fie 
bald jelbjtandig werden. Zum zweiten ift für diefe Miffion eine 
fritifche Zeit gefommen; fie muß mehr Raum haben. 
Ein neuer, großer Schulraum ift abjolut notwendig. Die Kirche 
jelber wird al3 ©.-Schultaum gebraucht — aber man ijt viel zu 
gedrängt um die beite Arbeit tun zu fönnen. Entweder muß mehr 
Raum gejchafft werden, oder die ©. Schule muß aufhören zu wach- 
fen — das wäre fatal! 

Dann befindet fie eine ftarfe Evangeliiche Gemeinde nicht 
weit von ihnen — dieje Gemeinde ift daran, große Summen anzı- 
wenden, um die neueren Einrichtungen zu machen für den Ge- 
brauch der jungen Zeute, wodurd verlocdende Ausfichten für u n- 
jere jungen Leute entjtehen, dort zu fuchen, was fie bei unferer 
Million nicht finden. 

Zum dritten find die Glieder unferer Miffion forgfältig her- 
angezogen zur Xiberalität für Wohltätigfeit. Werden fie einmal 
jelbitändig, jo werden fie auch größeres Ieilten für Wohltätigfeit. 
Mit einem eifrigen Pastor und fähigen Leiter, werden fie gute 
Sortihritte machen; da8 Geld, was die Kirche hier anwendet, wird 
bald in ihre wohltätigen Kafjen zurücfliegen. Sett 1ft die Zeit, 
ihnen fräftig zu helfen! 

Zum vierten hat unfere Behörde nicht vergeffen, daß diefe 
Miffion eine der wenigen war, welche ihre friihere Anleihe fehr 
prompt zurüdbezahlt hat. Sie haben in voll zuriücbezahlt, eine 
gute Weile, ehe die legten Noten fällig waren; das ift felten der 
Sal — gewöhnlich ift daS Gegenteil der Fall. Sie werden auch 
in furzer Zeit größere Abzahlungen der neuen Anleihe einfenden. 
Dieje und noch andere Gründe haben uns bewogen, in diejen Kal- 
le ausnahmsmeife eine jehr große Anleihe zu gewähren. Wir 
fühlen, daß wir in diefer Handlung das Richtige getroffen haben. 

E3 ijt jehr wahricheinlich, daß es uns bedeutend iiber ein 
Ssahr nehmen wird, diefe Bewilligungen auszuzahlen. 

Wir binden uns nicht gern fo lange im voraus, aber. wir fa- 
hen feinen andern Ausweg. 

Die wichtigiten diefer Probleme murden in der ge- 
meinjchaftlihen Verfammlung unferer Behörde und der Miffiong- 
behörde beraten, weil wir fehr darauf aus waren, das Richtige zu 
treffen. E3 gereicht uns auch) zur Freude Dr. EC. €. Schaeffer von 
der Miffionsbehörde der Gen. Synode in unjerer Mitte zu haben, 
jeine Ratichläge und Aufflärungen waren uns fehr willfommen. 

Das Biel von 15 Cents per Fonfirmiertes Glied wurde nicht 
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erreiht. Die Beiträge der Gemeinden waren etwa $1800.00 

weniger als legte Sahr. Das fommt vielleicht zum großen Teil 

daher, weil von verfchtedenen Seiten vermehrte Ansprüche an die 

Sreigebigfeit unferer Glieder gemacht wurden fiir verichiedene 

melde. Dann muß aber auch darauf hingemwiejen werden, daß 

unjer Sinanzbericht nur einen Zeitraum von 11 Monaten in fi 

Ichließt, aus binreihenden Gründen flogen wir unjern Bericht 

einen Monat früher ab. 

Unjere Rüczahlungen waren jedoch etwa $3000.00 höher, 
al3 lettes Sahr, fodaß unjere Gejfamteinnahme die des vorigen 
Sahres um beinahe $700.00 überitieg. 

Wie haben diejes Sahr 4 $500.00 Fonds gewonnen. 

Bait. E. %. Rriete wurde wieder erwählt al3 Vorjiker und 
Dr. A. Rrampe al3 Schreiber. 

Dr. Theodore B. Bolliger hat uns treue und wertvolle Dien- 
jte geleiltet; der PBräftdent fühlte fich verpflichtet, ihn zu warnen 
nicht über feine Kräfte zu arbeiten; tatfächlich fühlten wir, daß er 
diejes getan hat. — Wir haben ihm 2 Wochen Vafanz angeboten, 
borausgejett, daß er es machen fann, foviel Zeit für Muße zu 
finden. €3 freut uns, daß unjer Gen. Sefretär warme und herz- 
lihe Aufnahme gefunden hat in der Kirche Dit und Weit im Nor- 
den und im Süden. E3. freut uns zu hören, daß unfjere neue Sn- 
dianer Schule beinahe vollendet ıft. Mit diefen größeren und paj- 
fenden Räumen, wird auch bejjere Arbeit getan werden fünnen. 
Unfer Sndianer Miffionar Sakob Studi wurde herzlich willfom- 
men geheißen in unjerer Mitte. 

Unfere Behörde leijtet eine große Arbeit wie e3 fich zeigt in 
dem Wachstum der Kirche und e3 jtehen noch größere Dinge bevor. 

Der zweite Sonntag im November fol al3 Einheimifcher 
Miffionstag beobachtet werden. C3 wurde beichloffen, daß das 
Dpfer diefes Tages joll für unjere ISndianerjchule unter den Win- 
nebagoe8 verwendet werden. Hoffentlich werden alle unjere Ge- 
meinden die im Gedächtnis behalten! Wir legen hier ein war- 
mes Wort ein für dieje wichtige Sache! Auch hoffen wir, daß die- 
je3 eine jtehende Regel werden möge. 

Wir treten mit folgenden fjpeztellen Gejuchen vor die Syno- 
den: 

1. Wir erfuchen die Synoden aufs neue dahin zu wirken, daß we- 
nigitend 15 Cents per fonfirmiertes Glied für die Sache 
des Kirchbaufonds geopfert werde. 

2, Wir bitten um mehr $500.00 Fonds. 

3. Ebenfall$ um die Unterbringung von mehr Annuity BondS. 

4. Wir bitten dringend um ein liberale3 Pfingitopfer in 
allen unfern Gemeinden und ©. Schulen. 

5. Wie fon angedeutet erfuchen wir, den 2. Sonntag im 
Povdember a Einheimifhen Miffiondtag 
wieder zu beitimmen und daß die Beiträge diejes Ta- 
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ges zum Beiten der Indianer Millionsichule veriven- 
det erden. 

6. Einzelglieder, melche es fönnen, Sollten angeregt werden, 
größere Gaben zu geben für dieje firchliche Wohl- 
tätigfeit — auch jollten bejonders wohlhabendere Glieder 
der Sache des Kirhbaufonds in ihren Tegmwilligen 
Verfügungen gedenken! 

7. Gemeinden, welche mit ihren Rüczahlungen gegen die Behörde 
im Rüdftande find, follten ich ernftlicher befleigigen, 
pünftliher zu bezahlen. Vielleicht iit diefer Bericht 
Ichon länger, al3 er fein jollte. Zafjet uns Gutes tun und 
nicht müde werden, denn zu jeiner.Zeit werden wir ernten 
ohne aufhören! x 

Sm Namen und Auftrage der Behörde 
Achtungspoll unterbreitet 


Louisdille, Ry. im Suli 1291. C. 3. Rriete, VBorfißer. 
2. Gejuch der Kirchbanfondsbehörde behufs Veränderung ihres 
Sreibriefes. 


An die Ehrw. Synode des Nordweitens. 
Liebe Brüder! 

Die verichiedenen Kommijfionen für Bereinigung gewijjer 
Spnoden, haben in Cleveland, Ohio, am 9. August 1921, eine Ver- 
jammlung abgehalten und die Behörden erfucht, gewiffe VBerände- 
rung ihrer Freibriefe den Synoden zur Annahme zu empfehlen, 
damit die neu zu gründenden Synoden Anteil an der gemeinjamen 
Arbeit haben.mögen. Sn Uebereinitimmung mit diefem Gejuch 
unterbreitet die Kirchbaufondsbehörde den Synoden folgendes. be- 
züglich der Vereinigung der Synode des Siidweitens ımd der Sn- 
terior Synod. 

Beichlofjen 1., daß die neue Synode (hervorgehend aus der 
Vereinigung der Synode des Sidweitens und der Interior Syn- 
od) alle Pflichten und Nechte, in Angelegenheiten der Kirchbau- 
fondsbehörde haben joll, die jegt die Synode des Sitöweitens hat 
in diefer Sacıe. 

2. Daß die folgenden Veränderungen in dem Freibrief ge- 
madt werden: 

A) The name of the corporation shall be The Trisynodic 
Board of Church Erection Fund of the Reformed Church 
in the U. S. (and that the seal be changed accordingly). 

B) The management of this corporation shall be vested in a 
Board of six (6) Directors to be chosen biennially as 
follows: 

Two (2) by the Synod of the Northwest. 
Two (2) by the Central Synod. 
LWoKeı Dy hen an 
Respectfully submitted, 
C. F. KRIETE, Pres. 
"Crestline, Ohio, Sept. 20, 1921. A. W. Krampe, Sec’y. 


3. Bericht de3 Ständigen Ausichuijes. 

An die Ehriv. Synode: 

Geliebte Brüder! 

Shr Ausihu hat die ihm zugewiejenen Berichte jorgfältig 
durchgejehen und erlaubt fich darüber zu berichten wie folgt: 

Die Behörde jpricht ihren innigen Danf aus gegen Gott, daß 
e3 ihr vergönnt war auch während des vergangenen Sahres eine 
große vom Herrn gejegnete Arbeit zu verrichten. Das gute Werk, 
das jie al3 Kirchbaufondsbehörde betreibt macht erfreulide Fort- 
ichritte zum Wachstum der Kirche und zum Wohle und gedeihlicher 
Entwicdelung unjer Gemeinden. 

Aus dem Finanzbericht des Sefretärs tft zu erjehen, daß der 
Behörde eine Gejfamteinnahme von $34,025.01 zur VBetreibung ih- 
res Werfes zur Verfügung geitanden hat. Wenn wir aber in Be- 
tracht ziehen, daß beinahe die Hälfte diefer Summe auf das Konto 
bon Nücdzahlungen an ausgeliehenen Geldern zu jegen ilt, und 
tatjäachlich aus dem Gebiete unjerer drei Synoden nur $18,000 für 
diejen löblichen und wichtigen Zweig unferer Firchlichen Arbeit ein- 
gegangen find, die vier $500 Fonds miteingerechnet, jo ijt e8 wohl 
zu beflagen, daß wir noch weit hinter dem uns gejtecftem Ziel 15 
Cents pro Glied zuriick geblieben find. 

Die Behörde berichtet, daß die Summa, um welche fie bei den 
beiden jahrlihen Verfammlungen von den verjchiedenen unterjtüt- 
zungsbdürftigen Gemeinden dringend gebeten wurde, fich auf 
562,500 belief. Die Behörde hat nad) reiflicher Ueberlegung die 
Summe von $45,500 verfprocden und zugelagt, vorausgejett, daß 
die Synoden ihr die Hande jtärfen und diejes wichtige Werf de3 

Herrn im fommenden Sahr Fräftiger wie bisher unterjtüßen. 
Wir erlauben nun der Ehriw. Synode folgende Empfehlungen 
zur Annahme zu unterbreiten: i 
| 1. Daß wir als Synode das gute Werf, daß unjere Kirdh- 

baufondSbehörde in ihrem Namen betreibt, al3 ein wichtiges Werf 
des Herrn anerfennen und Gott bitten, daß er auch fernerhin feinen 
Segen darauf ruhen lafje. 

2. Daß wir die verjchiedenen Empfehlungen der Behörde an 
die Synode bezüglich der Unterjtügung diefes Werfes al3 Synode 
gut heißen und annehmen und alle unjere Klajjen erjuchen die 
Firchenräte, Gemeinden und Sonntagsihulen auf diejelben auf- 
merfjam zu machen. 

3. Schließlich wurde Ihrem Musihuß noch ein Schreiben jei- 
ten3 der Beamten der Kirchbaufondsbehörde überwiejen, in imel- 
chent fie im Namen diefer Behörde, der Synode folgende Beichlülfe 
bezüglich der Vereinigung der Synode des Südiveitens mit der 
Ssnterior Synode unterbreiten: 

1. Daß der neuen Synode, hervorgehend aus der Bereini- 

gung der Synode des Siüdweitend und der Interior 
Synode, alle Pflihten und Nechte, die jeßt die Synode 
des Sidweltens hat in Angelegenheiten der Kirchbaus- 
fondsbehörde, übertragen werden jollen. 
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2. Daß die folgenden Veränderungen in dem Yreibriefe 
(Charter) gemacht werden: 
A) The name of the corporation shall be: The Tri- 

synodice Board of Church Erection Fund of the 
Reformed Church in the U. S. (and that the seal 
be changed accordingly). 

B) The management of this corporation shall be 
vested in a Board of six (6) Directors to be 
chosen biennially as follows: 

Two (2) by the Synod of the Northwest, 
Two (2) by the Central Synod, 
EWOIZI. DW the. wa ai 


Der Ausihuß Schlägt der Synode vor diefe Beichlüffe anzu- 
nehmen. 
Achtungsvoll, 
Km. Bollmann, Mlbert F. Bock, 
m. Huenemann, Sohn Die. 


4, Handlung der Synode. 


Der Bericht des Ausfchuffes mit feinen Empfehlungen wurde als 
Ganzes angenommen. 


Artikel XII. 
Bıblifation. 
1. Jahresbericht des Direftoriums des Verlagshanfes. 


an die Ehrw. Synoden: Die Synode des Nordweitens, die Deut- 

Ihe Synode des Ditens, die Central Synode und die Syn- 

ode des Siüdweitens, der Neformierten Kirche in den Ber- 
einigten Staaten. 


Liebe Brüder! Der Bericht über die Tätigfeit eines weite- 
ren ssahres in unjerem Publifations- und VBerlagswerf fordert 
uns vor allem auf zum Dank gegen den gnädigen Gott und Bater, 
der ich immer und immer wieder jo wunderbar in jeinen Zeitun- 
gen und Führungen offenbart al der Gott der Gnade und der 
Barmherzigkeit. War auch das vergangene Sahr in unferem Ver- 
lagShaufe nicht durch außergewöhnliche Ereigniife ausgezeichnet, 
jo it Gottes Segen dennoch Far zu erfennen. Troß der großen 
Schiterigfeiten in den gejchäftlichen Verhältniffen unjeres Zan- 
de3, troß den jehr hohen Xöhnen und den übermäßigen Breifen an 
NRohmaterialen jowie Mangel an nötigen Arbeitsfräften und troß 
des fait plößlichen Umjichwungs in eine Zeit da Mangel an Arbeit 
berricht obgleich die Preife an Materialen wie wir fie nötig haben 
‚nur geringe Aenderung zeigen, fteht diefes Jahr an geihhäftlihem 
Erfolg den anderen voraus. Das ijt gewißlich Grund zum Loben 
und Danfen. 
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Einen Bericht über die Tätigkeit des vergangenen Sahres zu 
unterbreiten ijt feine jo jchwierige Sache. Aber die gegenwärtige 
Lage der Dinge im Hinblie auf die Zufunft zu analyfieren ist nicht 
. leiht. Dennod) ijt es nötig, daß fich die Kirche auch mit den Mög- 
lichfeiten oder vielmehr den Wahrjcheinlichfeiten der näheren Zu- 
funft in jo weit bejchäftige, daß fie nicht jpäter den Bedirfniffen 
und Anforderungen unvorbereitet gegenüber ftehe. 

Diejes bezieht fi unter anderem auf unfere deutjche Litera- 
tur und Beitichriften. Miülfen wir doch mit Bedauern berichten, 
da die Unterjchreiberzahl unserer deutichen Zeitjchriften jich jtetig 
verringert und daß diejelben alle in Gefahr ftehen bald dorthin zu 
fommen wo die Kirhenzeitung und der Miffionsbote jeßt fchon 
find, namlich, daß die Einnahmen die Ausgaben nicht mehr deden. 
Warum diejes alfo ilt, liegt jo Klar auf der Hand, daß wir dariiber 
feine Worte verlieren brauchen. Wenn e3 aber troßdem für umfere 
Kirche nötig ijt gute Firchliche Zeitichriften und Literatur zu haben, 
und- von diefer Notwendigfeit find wir fejt überzeugt, jo gilt e8 
Borfehrungen zu treffen diejelben finanziell möglich zu machen, 
durd) allgemeine Einzahlung der von den Synoden angenommenen 
und empfohlenen Auflage von 5 Cents per Glied. Selbit im Falle 
einer größeren deutihen Einwanderung, wie diejelbe von vielen 
erwartet wird und wahricheinlich ijt, ijt derartige Unterftügung 
um jo mehr nötig, damit wir die geeignete Literatur zur Sand ha- 
a Millionsarbeit unter diejen Eingewanderten fräftig zu be- 
treiben. 

Weiter auch bezieht fich dies auf das Wachstum unjeres Ge- 
ihäftes. Wenn dasjelbe jich in demfelben Maße wie in den vergan- 
genen Sahren erweitert, werden wir ernitlich daran denfen müjien 
durd Bauen weiteren Raum zu jchaffen. Durch Menderungen, iwel- 
che im vergangenen Sahre gemacht wurden, haben wir etwas an 
Naum gewonnen und doc) ft es noch eng. 

Sm Haufe jelbjt herricht Einigkeit und Frieden. Der Herr 
hat dem Bruder Becker troß jeiner Sahre vergönnt al Superin- ' 
tendent der Bublifationen dem Haufe regelmäßige und wertvolle 
Dienite zu leiften. Der rege Geihäftsführer B Wegel hat in jei- 
nem Eifer nicht an die vielen Stunden Veberzeitarbeit die er dem 
Geschäft gegeben hat gedacht, fondern nur daran, dab das Werf ge- 
deihe. Durch Vergrößerung des Raumes jowie Einführung eines 
neuen Buchführungsigitems wird e8 möglich gemacht werden unje- 
re Korrefpondenz und Geihäftsführung prompter zu bejorgen. 

E3 ijt nun wieder möglich beilered Bapier für unjere Zeit- 
ichriften zu befommen, obgleich die Kojten der Heritellung derjelben 
noch ebenjo hoch find wie vorher und an ein Herabjegen der Un- 
terichriftspreife nicht zu denken ilt. Die großen Berlufte des ver- 
gangenen Sahres bemweijen da3. 

Mit der Herausgabe neuer Bücher jind wir endlich joweit, 
daß wir mit diefem Herbit noch alles joweit Angeorönete werden 
fertig jtellen Fönnen. In der Drangjal der letten Sahre waren wir 


damit zurüdgefommen. Die dritte Auflage des neuen „Symnal“ 
joll noch in den nädhiten Monaten gedruckt werden. Die engliiche 
Ausgabe der Bibelfunde wird bis zum Oftober fertig werden. Die 
ngliihe Biographie Dr. Riütenifs ijt fertig, jowie Bible Stories 
No. IL, und eine neue Auflage der Bibliihen Gefchichte No. 1. 


Bezüglich der Finanzlage und der Ein- und Ausnahmen ver- 
mweijen wir auf den Sinangzbericht des Gejichäftsführers. 


Eine wichtige Frage welche dem Direktorium vorlag, war die 
Beltimmung oder vielmehr die Ordnung des DVerhältnifjes der 
durch Vereinigung der Synode des Siüdiveltens mit der Interior 
Synode und der Central Synode mit der Ohio Synode neuzubil- 
denden Synoden, zu unjerem Verlagshaufe. Nach längerer Be- 
tatung wurden Beihlüffe gefaßt, welche den Kommiffionen der 
verjchiedenen Synoden über Vereinigung vorgelegt und zulett von 
denjelben zur Unterbreitung an ihre Synoden in folgendem Wort- 
laut angenommen wurden. 


“In view of the probable union of Ohio Synod with Cen- 
tral Synod and of the Synod of the Southwest with Interior 
Synod it is the conviction of the Board of Directors of Cen- 
tral Publishing House that Central Synod as well as the 
Synod of the Southwest thereby under the existing charter 
lose all claim to the rights and privileges in the Central Pub- 
lishing House as now existing. 


But the Board of Directors of the Central Publishing 
House agrees to recommend to the synods that the charter 
of the Central Publishing House be so changed that the new- 
ly organized synods may be admitted to partnership in the 
Central Publishing House with all the rights and privileges 
now held by the Central Synod and the Synod of the South- 
west, under the following provisions: 


1. That as long as one of the participating Synods demands 
the publication of a German church paper and other 
needful German literature, such literature shall be 
published and maintained by the Central Publishing 
House. 


2. That the new Synods accept the Central Publishing House 
as a missionary enterprise of the church to be sup- 
ported as such by a definite apportionment as adopted 
by the Synods. 


3. That the Western Depository be permanently placed with 
the Central Publishing House. 


4. That for the promotion of a closer union and a more ef- 
fective service and a larger circulation, the Christian 
World with all its assets and liabilities be transferred 
to the Central Publishing House to be the official or- 
gan of the Reformed Church in the West. 
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5. That Ohio Synod in consideration of its surrender of the 
Christian World to the Central Publishing House shall! 
have ıhe right to nominate the Editor, his election 
however, to be subject to the approval of the majority 
of all Synods which are partners in the Central Pub- 
lishing House.” 


Das Direktorium unterbreitet den Synoden folgende Empfeh- 
lungen zur Annahme: 


1. Die Synoden find erfucht obiges Uebereinfommen wie dasjelbe 
von den Kommijfionen den Synoden unterbreitet werden 
wird, gut zu beiken. 

2. Daß eine Auflage von 5 Eent3 per Glied für das fommende 
Sahr angenommen werde und den Klaljen und Gemein- 

. den ernitlich empfohlen werde diejelbe in voll einzuzahlen 
3. Die Aımuity Bond3 wiederum dur Nlaffen und Gemeinden 

und VBrediger den wohlhabenderen Gliedern der Stirche 
warm zu empfehlen als fichere Anlage für ©elder jowie al3 
wohltätige Gabe welche viel gute Frucht zeitigen wird. 

4. Aufs neue durch die Klaffen den PBredigern, Gemeinden, Kir- 
henräten, Sonntagsihulen und einzelnen Gliedern zu 
empfehlen ihren Bedarf an Xiteratur durch das DVBerlags- 
haus zu beziehen und auch auf dieje Werje mitzuhelfen das 
Berlagöwerf der eigenen Siirche zu unterjtüßen. 

Die Dienftzeit folgender: Glieder des Direftoriums ijt abge- 
laufen: 

Bon der Synode des Nordweitens: PBalt. W. 3. Horjtmeier. 

Bon der Deutichen Synode des Ditens: Nelt. 3. von Tady. 

Bon der Central Synode: Balt. 3. W. Leich. 

Bon der Synode des Südweltens: PBait. E. Sommterlatte. 

Achtungsvoll unterbreitet, 
: 3. von Tady, Vorfiker. 
2. Bericht de Ständigen Ausjchuffes über Publikation. 

Der Ständige Ausihuß über Bublifation berichtete in der 
Sikung am Samstag. 

Während der Bericht unter Beratung war, wurde dem ©e- 
ichaftsfüihrer des VBerlagshaufes, Herrn B. Wetel, Gelegenheit ge- 
geben zu der Synode über das Verlagshaus zu reden. 

Dann wurde der Bericht des Ausichuljes al$ Ganzes ange- 
nommen. 

Hierauf beichloß die Synode: Beichlojfen, daß dieje Synode 
des Nordweitens dem Baitor Augujt Beder, durch den Gejchäfts- 
führer Bruder Wegel, die herzlichiten Grüße zujende. 

Der Bericht des Ausichuffes lautet wie folgt: 


2. Bericht des Ständigen Ausfchuifes über Publifation, 
Shrem Ausihuß wurden zugeiiejen: 
1. Der Sahresbericht des Direftortums. 
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3. Die Bunfte aus dem Berilht der Central Synode, die da3 Per- 
lagshaus betreffen. 

3. Ebenso die der Deutihen Synode des Olten. 

4. Die Nede des Editors der Chriftian World. 

Shr Ausihuß empfiehlt folgendes zur Beichlußnahme: 

1. Wir danfen Gott für das Gedeihen das er feit vielen Sah- 
ren und bejonders in zunehmendem Maße in diejem Sahre un- 
ierm Verlagshaufe geichenft hat und für all den Segen, der aus 
diefer Anftalt in die Kirche hineingefloffen ilt. R 

3. Wir fchägen die treue Arbeit des Geichäftsführers, des 
Superintendenten iiber die Publikationen und der anderen Ange- 
stellten hoch, und ermutigen fie unter Gottes Leitung und Segen 
auszuharren in der jchiveren Arbeit. 

3. Wir geben umfere Zujtimmung zu dem Entwurf einer 
Uebereinfunft mit den neuen Synoden, die aus der Bereinigung 
der Central Synode mit der Ohio Synode, und der Synode des 
Siüdweitens mit der Interior Synode hervorgehen werden. 

4. Wir Stimmen dem Beihluß der Central Synode bei, der 
das Direktorium beauftragt in Anbetracht des bejchränften Nau- 
mes, der mangelhaften Einrihtungen und des ungenügenden Sta- 
pitals unferes VBerlagshaufes, das num jährlich einem Umjage von 
$150,000.00 genügen muß, einen Plan zu entwerfen, wie man alle 
Schwierigkeiten überwinden und alle Hinderniffe aus dem Wege 
räumen und den wachlenden Anforderungen, die an unjer Ber- 
lagshaus geitellt werden, genügen kann, und diefen Plan bei den 
näciten Sahresjigungen, alfo in 1922, den beteiligten Synoden 
borzulegen. 

5. Wir wiederholen dag Gejuch an alle unjere Klajjen und 
Gemeinden, einen Beitrag von fünf (5) Cent3 per Glied unjerm 
Berlagshaufe zufommen zu lajjen. 3 

6. Wir heißen qut, jofern dies mit den Staatsgejeßen in Ein- 
Hang gebracht werden fann, dab das Verlagshaus Leibrente auf 
deponierte Gelder auszahlt und jogenannte Annuity Bonds aus- 
gibt, und erjuchen unjere Maffen, Baftoren und Sirchenräte, wohl- 
habende Glieder, die Gelder anzulegen haben, auf diejfe wohltätige 
Einrichtung unferes VBerlagshaufes aufmerfjam zu maden. 

7. ®Wir fordern alle unfere Anitalten, Alajlen, Gemeinden, 
PBrediger und Sonntagsschulen, jowie die einzelnen Glieder der 
Kirche auf, ihren Bedarf an Büchern, Zeitichriften, Leftionsblät- 
tern und anderer Literatur durch unjer Verlagshaus zu beziehen 
und alfo zu dem Gedeihen und Wachstum des eigenen Berlagöiwer- 
fe beizutragen. 

Achtungsvoll, 
%. Örether, Theo. Mueller, 
E. H. Oppermann, Dtto Half. 
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Raijenhans, 
1. Sahresbericht des VBorfiters der Waifenbehörde. 
der Waijenbehörde zu Fort Wayne, Snd., den 4. Suli 1921. 


Ehre jei dem Herrn von dem alle guten Gaben fliegen. 
Liebe Brüder! 


Wiederum jchauen wir zurüc über die Arbeit eines Kahres, 
und indem wir jo tun fühlen wir daß wir nicht völliglich es uns 
boritellen fönnen die vielen Segnungen, die wir während dem ver- 
floffenen Sahre von unjerm himmlischen Vater empfingen, wie wir 
e3 aus des Hauspaters Bericht jehen Eönnen. Wirklich wir haben 
große Urjache dankbar zu fein und diefe Dankbarkeit zu äußern, 
denn die Gejundheit unjerer Kinder und des ganzen Haushalts war 
bejonders gut, und die Heimat machte Vorjchritte unter der tüchti- ° 
gen Leitung von PBaftor und Frau Winter, die mit ihren tüchtigen 
GSehilfen unermüdlich Wache hielten über unjere liebe Anitalt; — 
möge der Herr jie jegnen und fie uns erhalten für mandes Jahr. 
Die Arbeit für das neue, oder Kleinfindergebäude hat begonnen, 
und wir hoffen, daß alle Slafjen die Nefommendation der Synoden 
angenommen haben, daß wir feine Schwierigfeiten haben werden 
die nötige Summe zu heben damit dieje nötige Addition ausge- 
führt werden fann. Die Heimat hat immer feine loyalen Helfer 
gehabt wenn es nötig war einen Fonds zu jtiften für nötige Ver- 
bejjerungen, und wir fühlen fie fommen uns jeßt auch zu Hilfe. 
Zatjache ijt, daß Gaben jett jchon anfamen für diefe Sache, und 
wir haben da3 Zutrauen, daß noch mehr und größere Gaben fom- 
men, wenn die Sache im Gange it. 

Die Dienjtzeit folgender Behördemitglieder ijt abgelaufen: 

Synode des Nordwejtens: Baltor 3. W. Beißer; 

Synode des Siüdweltens: Baftor DO. H. Scherry; 

Central Synode: Bajtor Alfred Grether ; 

Synode des Dftens: Neltefter Wın. B. Haeußler. 

Achtungsvoll, 
M. Kirieh, Bräafident. 
2. Jahresbericht des Waifenvaters, 
an die Behörde, den 4. Juli 1921. 
Liebe Brüder! 

Um dem Druder mehr Zeit zu geben alle Berichte der verchie- 
denen Behörden für die Sikungen der Synoden zu verfertigen hat 
die Behörde des Warlenhaujes bejchlojjen ihre Sahresiikung am 
4. Suli abzuhalten — aljo einen Monat oder jehS Wochen früher 
wie jonit. Deswegen wird der Bericht des Hausvaters nur einen 
Zeitraum von zirfa 11 Monaten deden. Während diejer Zeit 
haben wir 122 Sinder beherbergt; 12 wurden aufgenommen und 
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13 entlaffen feit unferer legten Sigung. Wir haben jet 109 Kin- 
der in der Anitalt, 65 Anaben und 44 Mädchen. Ein Knabe ijt 
zeitweilig bei einer privat Zamilie. 


Kir Fönnen unjere Erlebniffe Faum bejjer ausdrüden als 
mit den Worten des Pialmiften, da er jpricht: Der Engel des 
Herrn lagert fich um die her, jo ihn fürchten, und hilft ihnen aus, 
ichmect und jeht, wie freundlich der Herr ift. Wohl dem, der auf 
ihn traut. Bi. 34, 8.9. Wir verftanden es alle unjere Sefund- 
beit zu jchäßen. Unfere Kinder wurden bewahrt vor den berjchie- 
denen Krankheiten, die um uns her jchlichen. Der Engel des 
Herrn bejchüigte uns allezeit. Nur ein- oder zweimal mußte ein Arzt 
gerufen werden, 5. ®. als ein Sinabe aus einem Seniter im zmwei- 
ten Stoc herausfiel — doc) aud) er wurde in wunderbarer WKerje 
bewahret, jo daß er in jehr furzer Zeit wieder wohl und gejumd 
war. Der Vater im Simmel jegnete auch die Arbeit unjerer Hän- 
de, denn unfere Gärten, Felder, und Obitgarten lieferten uns von 
den vielen Notwendigkeiten des Lebens. Dazu haben uns gute 
Freunde nicht vergeffen, jondern uns viel Eingemachtes und Ge- 
bacenes zugeichiet. So haben aud) viele emjige Hände Näharbeit 
für ung bejorgt. Wahrlich, wir haben gejchmedt und erfahren, 
dab der Herr gut iit. 


Wir freuen ung auch unjfere Dankbarkeit zu äußern fir ©ot- 
te3 Güte die er uns erwiejen hat indem er un Speije für den in- 
 neren Menjchen jchenfte. Wohl wahr, wir hatten nicht unjere eige- 

ne Zehrer für unfere Schulen, doch es war, wie wir e3 jehen, die 
weife Führung de3 Herrn, da der County Superintendent uns zivei 
vortreffliche, chriftliche Lehrerinnen jchicte, die nicht nur Xejen, 
Schreiben und Rechnen lehrten, jondern auch die tieferern PBrinzi- 
pien des hrijtlichen Lebens. Wir hatten Schule für 8 Monate, 
und fieben unferer Anaben und Mädchen haben das jogenannte 
Cighth Grade abjolvieren können. Für das kommende Sahr mitj- 
fen wir unjere eigenen Xehrer anitellen. 


Eine Anzahl Freunde haben fich die gute Gewohnheit erwor- 
ben uns mit guter Literatur zu verjehen, jomwie mit Biichern, Abon- 
nement3 für gute Zeitichriften, Sonntagsihul-Meaterial und mit 
anderen guten Schriften. Diele werden wöchentlich verteilt und 
bon unjern Rindern begierig gelejen. 


Und das beite von allem tft dies: Das geijtliche Leben unjerer 
Kinder fann fich in richtiger Weife entwideln. E3 ilt unjer Vor- 
haben, daß das religiöje Xeben nicht Gezwungenes fein joll, jon- 
dern daß der Keim des Göttlichen durch gute Leitung und mit Got- 
te3 Hilfe fich in natürlicher Weije entwidelt. 

Dat unjere Andahtitunden fruchttragend find bezeugen die- 
jenigen die von Zeit zu Zeit, nach Entlaffung, zurüc fommen und 
bon diefen Erbauumngzftunden reden. Konfirmanden hatten wir 
diejes Sahr feine, obwohl Fatechetifcher Unterricht erteilt wurde. 

Sonntagsschul-Nlaffen und andere Firchliche Abteilungen der 
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Fort Wayne Kirchen waren öfters hier und haben Andadhtsftunden 
geleitet, wofür wir jehr danfbar waren. 


E3 wird unjer Vorhaben fein, dag unjere Konfirmanden in 
der Zufunft fich identifizieren mit der Gemeinde aus welcher fie 
bieher famen. 

Um unjere fommenden Wuslagen zu deden, nämlid Salär 
der Mitarbeiter, Schullehrer, A400 Tonnen Kohlen, Anitreichen 
verjchtedener Gebäude, leiden und Speifen von über 100 Sin- 
dern, tie auch die Sleinfinderheimat nötigt uns alle irchen,Sonn- 
tagsichulen, Vereine, und andere Freunde zu bitten unjerer zu ge- 
denfen mit ihren Gebeten und Gaben damit diefe Arbeit für die 
Warjenfinder, die unfere Vorfahren vor 40 Sahren ins Leben rie- 
fen, vorangehen fann zum Heil der Seelen mancher Sinder, die 
jonjt wohl verloren gingen, und zur Ehre des Herrn. 

So empfehlen wir uns von neuem der Kirche im großen und 
ganzen, den treuen Gliedern der Behörde, und beionders unjerm 
Vater im Himmel der die Arbeit unjerer Hände gefegnet 

at. 
Acbtungsvoll, 
Sohn 3. Winter, Sauspater. 


3. Gefudh der Waifenbehörde bezitglich der Zulafjung der neuen 
Snyode zur Anteilnahme an dem Waifenhanje. 


Meeting of the Executive Board of the Orphans’ Home, Fort 
Wayne, Ind., at Decatur, Ind., Sept. 5th, 192T. 


Being in session as executive board this day, we had the 
overtures of joint commission, pertaining to merging of Syn- 
.ods come before us. The matter was taken up and the fol- 
lowing action taken and we ask your favorable consideration 
thereto: 

In as much as the Synod of the Soüthwest, which has 
joint ownership in our Fort Wayne Orphans’ Home, is about 
to be merged with the Interior Synod, we overture the Synod 
of the Northwest, Central Synod and the German Synod of 
the East, to admit the newly constituted Synod to joint owner- 
ship, in the Fort Wayne Orphans’ Home of the Reformed 
Orphans’ Home of the Reformed Church in the United States. 

Now, if this action of the executive board meets with 
your approval, (and you being a member of said the Fort 
Wayne Orphans’ Home) please sign and return to Mr. M. 
Kirsh, Decatur, Indiana, at once, in enclosed stamped enve- 
lope. 

Thanking you in advance for your prompt action, 

Fraternally yours, 


(Copy) ALBIN BEER, Secretary. 


_ 


TO THE HONORABLE SYNODS 


of the Northwest, Central Synod and the German Synod of 
the East. 

DEAR BRETHREN: In view of the fact, that the sröbersent 
merger of the Synod of the Southwest and the Interior Syn- 
od, will take place after all other Synods have had their an- 
nual sessions, the Executive board of the Orphans’ Home, take 
this means, to bring the matter before you. | 

The above action taken by the Executive Board, was sent 
to the other members of the board, for their approval, three 
of whom have acknowledged their consent, of the other two, 
we have as yet no reply. But we feel this request will be 
unanimous. 

We hope your synod will give this matter favorable con- 
sideration, and wishing you God’s blessings in all your con- 
siderations during your sessions, 

Fraternally, 
M. Kirsch, Pres. 

Decatur, Ind., Sept. 13th, 1921. 


4, Bericht des Ständigen Ausfchuifes Über Waifenfade. 


Der Ständige Ausfchuß berichtete in der Siung am Freitag. 
Während der Bericht unter Beratung war, redeten der Waijenvater 
PBaltor Winter und Pastor Alfred Grether, Glied dedr MWatjenbe- 
hörde. Dann wurde bejchloffen, den Bericht al3 Ganzes anzuneh- 
men. 

Der Bericht lautet wie folgt: 

shrem Ausihuffe wurden außer dem Berichte der Waijenbe- 
börde und des Waijenvaters folgende Bunfte überiwiejen: 

1. Bunft d) 1 aus dem Bericht über Schriftliche Eingaben. 
2. Aus dem Bericht über Korrefpondenz, die Beichlüffe der Central 
Synode bezüglich des Waijenhaufes. 

Aus den Sahresberichten ift erfichtlich, daß unfer Watfenhaus 
zu St. Wayne ein Jahr des fichtlichen Segen3 hinter fi) hat. Be- 
gleitet von Gottes Segen, ijt unter der treuen Zeitung der Watjen- 
eltern der innere und äußere Zujtand unferer Waifenfamilie ein 
befriedigender gewejen. Sm Laufe de Sahres genoffen 122 Rin- 
der eine Kriltlihe Pflege und Erziehung im Waijenhaus. Gie 
erfennen Gottes gnädige Fürforge und Treue. 

Der Ertrag de3 Gartens und der yarın, forpie Liebesfendun- 
gen der Freunde nah und fern, ftillten in feinem geringen Maße 
die leiblichen Bedürfniffe der Warfenfamilie. 

Aus dem Bericht des Schatmeijters tt erfichtlich, daß die lau- 
fenden Auslagen gedecdt find und ein Ueberfhuß in der Kalle it. 
Doch die alte Schuld die noch auf dem Watjenhaufe ruht, jomwoh! 
al3 die Nuslage für das geplante Kleinfindergebäude, fordert un- ' 
jere reichliche Unterftüßung. 
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Wir empfehlen daher der Ehrw. Synode folgendes zur Be- 
Ihlußnahme: 

1. Bir danfen Gott für feine Gnadenhilfe und für den Se- 
gen weldhe er dem Waijenhaus in diefem Sabre hat zuteil werden 
lafjen, mit der herzinnigen Bitte um feinen ferneren Segen. 

2. Wir erfennen hiermit die treue umd jelbjtverleugnende 
Arbeit unjerer Waijeneltern in der Leitung der Anftalt dankbar 
an, und möchten fie hiermit ermuntern weiter zu wirfen in dieier, 
Gott und Menjchen wohlgefälligen Liebesarbeit. 

3. Wir gewähren das Gejuch der Waijenbehörde bezüglich 
gleicher Rechte der durch die Vereinigung der Südiwveitlichen mit der 
Ssnterior Synode gebildeten neuen Synode. 

Wir erfudhen die Waijenbehörde, falls jolches hiezu erforder- 
lich ift, die nötigen Schritte zu einer etwa nötigen Beränderung des 
Sreibriefes zu tun, und den befagten Freibrief den Synoden zur 
Annahme vorzulegen. 

Die ganze Waijenjfache der gnädigen Obhut und Fürforge 
unjeres Gottes anbefehlend, zeichnet 


Achtungsboll, 
9. 5. Rattmann, 9. Treid, 
S. Mıumdt, W. Korth. 


Artißkef XIV. 
Erziehung. 
1. Bericht der Erziehungsbehörde der Synode des Nordweitens, 
An die Ehrw. Synode des Nordiveitens. 
Liebe Brüder! 

shre Behörde erlaubt fich Ehriw. Synode den nachitehenden 
Bericht zu unterbreiten. 

Unjer Katechismus fragt: Soll man auch die jungen Sinder 
taufen? Die Antwort darauf ift: Sa, dieweil fie jowohl al3 die 
Alten in den Bund Gottes und feine Gemeinde gehören und ihnen, 
in dem Blute Chrifti die Vergebung der Sünden und der Heilige 
Geijt, welcher den Glauben wirft, nicht weniger, denn den Wlten 
augejagt it. Und Ehriftus fpricht: Taufet fie in den Namen des 
Vater3, des Sohnes und des Heiligen Geijtes — ımd Iehret fie hal- 
ten alles, wa$ ich euch befohlen habe. Das ift die Grundlage der 
Erziehung. 

1. Wie e8 num mit der hriftlichen Erziehung in unferer Syn- 
ode ausfieht, daS jagen uns die Berichte und Statijtifen von den 
Klajjen unjerer Synode, die der Behörde eingefandt wurden. Bon 
vier Klajjen, Minnefota, Nebrasfa, Eurefa und Manitoba fehlen 
uns die Berichte und Statiftifen, daher wir außerjtande find, eine 
jummarifche Statiftif zu geben. Wir fönnen daher nur über da8 
Material, da$ un3 vorliegt, einen Ueberblic geben. 
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Am Ausführlichiten berichtet die Süd Dafota Klajjis; fie bat 
in ihrem Bericht ein Neferat über Erziehung. Die Sid Dakota 
Haffis ift nicht für einen Sefretär für Erziehung, während andere 
Mafien dafür find. Sämtliche Berichte über die Erziehung befür- 
worten die Empfehlung die Literatur unferer eigenen Kirche, be- 
jonder$ die von unjerer. Behörde. 

Die Sheboygan Haffts ift gegen Einführung des NReligiond- 
unterricht3 in den Staatsjchulen. 

Nicht von Sortichritt im Merfe der Erziehung tit in den Be- 
richten die Rede, im Gegenteil von Rüdjchritt. „Eltern, Zehrer 
und Schulen haben den erziehenden Einfluß auf die Ssugend fait 
verloren,“ heißt es in einem Bericht. In einem andern Bericht 
lefen wir: „Die Jugend verliert den Halt an der Kirche wegen 
weltlicher Vergnügungsfudt. Sn gar manden Gemeinden ilt das 
Uebergangsitadium zur englijchen Sprache, da$ aber ja nicht über- 
jtürzt werden jollte. 

9: Viblijche Sejchichten I. find in deuticher und ehgliher 
Sprache mit einem Anhang von dreizehn Geihhichten neu auflelegt 
worden und mit einer Tabelle verjehen, wie fie mit „Zahn“ zu= 
jammen: gebraucht werden fönnen. Biblifge Gejchichten II. in 
Engliich find gedruckt. Das Manuffript „Handbüchlein“ in deut- 
jher Sprade wurde unjerem VBerlagshauje zugejandt, und die 
Ueberjegung desjelben ins Englilche ist in Arbeit. „Die Bibelfun- 
de” in deutjcher Sprache ijt gedruckt und deren Drud in Englilich 
im Gange. Auch hat Shre Behröde „Zahns Bibliiche Geichichten“ 
in Deutjch revidiert, verfehen mit einem Anhange und einer Zeit- 
tafel, und joll gedruct werden, jobald die alte Auflage vergriffen 
it. | 


Sn der Situng im Frühjahr war Dr. EC. Haufer, Superin- 
tendent der Generaliynodalerziehungsbehörde zugegen und e3 wur- 
de die Zujammenarbeit (Sooperation) unjerer Behörde mit der 
Behörde der General Synode beraten. 


3. Die Behörde der General Synode macht da3 Anerbieten, 
daß fie unjerer Synode in der Anftellung eines Sefretärs behilflich 
fein will; fie jchlägt uns hierzu Paftor €. &. NKrampe vor, der 
jeine Zeit teilweile dem Werfe der Erziehung in unjerer Synode 
widmen joll; fie will die Koften tragen, vorausgejett, daß unjere 
Synode dur Kolleften teilweife auch die Erziehungsbehörde der 
General Synode unterjtüßt. Damit würde einem längjt gefühlten 
Bedürfnis abgeholfen fein und das Erziehungdwerf in den Gren- 
zen unjerer Synode fönnte dadurch gefördert werden. 

Wir empfehlen Ehrmw. Synode: 

a) Ueber Bunft 3 zu verhandeln. 

b) Eine Predigt oder Neferat über hriftliche Erziehung bei der 
nädjiten Sahresverfammlung anzuordnen. 

c) Den Klajjen Anmweifung zu geben, auf ihren VBerfammlungen 
genügend Zeit der Erziehungsjache zu widmen. 
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d) Daß die Alafjen ihren Gemeinden, Rirchenräten und Predigern 
die Erziehungsiache ans Herz legen. 

e) Daß die Literatur unferer Kirche für Erziehung verbreitet und 
eingeführt werde. 

D Daß auf Miffionsfonferenzen und Sonntagsichulfonventionen 
die Erziehungsfache zur Sprache Fonme. 

g) Dab das Neferat von Pajtor NRittershaus am Sonntag nad)- 

. „Mittag verlejen werde. 

h) Daß alle Nlafjen dringend aufgefordert worden, ihre Berichte 
Baer Statijtifen an den Vorfiger der Erziehungsbehörde zu 
enden. 

i) Dab jede Gemeinde eine Kollefte erhebe für das Erziehungs- 

' arg jei e8 am Sfindertage oder zu einer andern paffenden 

eit. 
Schlieglih machen wir darauf aufmerffam, dat die Dienftzeit 
bon Paltor Alwin Grether in der Behörde abgelaufen ift. 
Gottes Wort jagt: „Und alle deine Kinder gelehrt vom Serrn 
und großen Frieden deinen Rindern.“ Sef. 54, 13. 
Achtungspol, 
die Erziehung&behörde. 


2. Finanzbericht der Erziehungsbehörde, 


Aug. 1. 1920 — Suli 23. 1921. 
Cinnahbmen: 
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Ranmberamd Bus, 1. 1980... N. $1947.91 
Bremen Rain eis lan 227.99 
a N N 106.70 
N N 63.84 
Nebrasfa KHaffıs ..... TE ER 85.57 
Ei N N N 32.47 
Fe lie BIBI. ee nnse laesnran 91.37 
Mora Seen Mais... 0.2... 43.45 
u RL 1 AS NR RE 
ne A 10.00 
ee Se ern 10.00 
Cenir. Bubl. Houfe, Abreinung .....:.:...:... 98.37 
an! 2667.67 
Yuösgaben: 
ur Bibeliunde ENDE. a Pl $ 862.00 
Bee Benıttiol: u. ic. via Bis 100.00 
Für Handbüchlein (Deutfch und engliih) ........ 200.00 
en an ns. 3 SR ER 6.50 
Sur Vresteldrieh Der Delarde ........ ........... 56.56 
halten a a RA er 5.17 
1230.23 
MONenDeNanD Kult 28. 1921... 330 3E JH FAR 1437.44 
£ 2667.67 


3. Bericht der Behörde der Generaliynode. 
Siehe diejen Bericht im englischen Teil des Protokolls. 
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4. Bericht des Ständigen Ausichufjes für Erziehung. 


Der Ständige Ausihuß für Erziehung berichtete in der Sit- 
zung am Samstag. Der Bericht wurde in einigen Bunften ver- 
bejjert und dann in folgender Form al3 Ganzes angenommen: 

An die Ehriw. Synode des Nordiweitens. 

Shrem Ausfhuß wurden folgende Dokumente itbertiefen: 
1. Sahresbericht der Erziehungsbehörde nebit Finanzberidt. 
. Report of the Publication and Sunday School Board. 
3. Die a der Central Synode bezüglich der Erziehung3- 
ade. 


Der Ausihuß Ihlägt folgendes zur Beihlußnahme vor: 

1. Daß wir mit Danf die treue Arbeit der Erziehungsbehörde an- , 

erfennen, und daß wir uns freuen über die Arbeit die 
in mancden Stlafjen durch Erziehungsbehörden getan 
worden tit; dagegen bedauern wir aus dem Bericht der 
Behörde zu vernehmen, daß von feinem Fortihritt in 
dem Werfe der Erziehung die Rede jein fann. 

2. a) Dab die Synode PBaltor E. ©. Krampe, auf Empfeh- 
lung der Behörde der General Synode, zu ee Sefre- 
tar der Erziehungsarbeit erwähle. 

Daß die Synode helfe das Werf und die Arbeit folden 
Sefretärs zu unterjtüßen. 

3. Alle Bunfte von b) bis i) des Berichtes der Erziehungäbe: 

hörde anzunehmen. 

4. Daß die Aufmerfjamfeit der Nlaffen und Gemeinden auf 
die Literatur der Publication and Sunday School 
Board der General Synode, und bejonders auf die un- 
jerer eigenen Behörde gelenft werde. 

5. Daß unjre Synode die Beichlüffe der Central Synode in- 
bezug der Erziehungsjache zu den ihrigen mache, näm- 
lid: 

a) Dak wir unjere Sonntagsschulen erfuhhen für das Werk 
der Behörde der General Synode, 10 Cents per Glied. 
beizujteuern. | 

Daß wir die Einrichtung von Lehrer-Ausbildungs-Alafjen. 
empfehlen. 

c) Daß wir empfehlen den zweiten Sonntag im Oftober als 

“Young People’s Day” zu beobachten. 

d) Daß wir die Sommer-Miffions-Konferenzen enbeikiereh; 

e) Daß wir die Ernennung Flaffifaler Ausihüfje für sugend- 
bereine empfehlen. 

f) Daß wir aufs herzlicdhite die Tägliche Religionsfchule, be- 
jonders die Ferienichule, endoflieren. 

9) Daß wir den vorgejchlagenen Plan der täglichen religiöfen 
Erziehung begünjtigen und dejjen Einführung, wo es 
möglich it, empfehlen. 
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6. Daß die Aufmerfjamkeit der Synode auf den Bericht der 
- Publication and Sunday School Board der General 
- Synode gelenkt werde, und daß alle Baltoren und Xelte- 
ite erfucht werden den Inhalt zu beachten und die Vor- 
- Schläge und Empfehlungen nach bejtem Dafürhalten aus- 
zuführen. 
| Achtungsvoll unterbreitet, 
Der Ausihuß, 

David Grether, W. Bd. Wittenberg, 

E. Bührer, ®. Neuhaus. 


Artikel XV. 
Predigerverjorgung. 
1. Bericht der Behörde des Vereins für Predigerverforgung. 
An die Ehrmw. beteiligten Synoden. 


Geliebte Brüder! 

Durd) Gottes Güte hat der Verein im verflojienen Synodal- 
jahr acht Prediger und zwölf Predigerwitwen nebjt ihren Sin- 
dern mit der Summe von $4832.40 verjorgt. 

Wir danken Gott von ganzem Herzen, daß e8 und möglich ge- 
wefen ift in diefen jchweren Zeiten unferen Pflegebefohlenen die 
erhöhte Unterjtügung ungejehmälert auszubezahlen. Aus ihren 
Dankbriefen geht immer wieder der eine uns jo jehr ermuntern- 
de Gedanke hervor: Was würde aus uns werden ohne die Ver- 
forgung, die uns der Verein gewährt. 

Daraus jehöpfen wir auch immer wieder neuen Mut, die Brü- 
der Prediger und die Gemeinden auf das herzlidhite zu bitten, 
uns immer wieder in vermehrter Weife die nötigen Mittel darzıı- 
reichen, damit wir diejes jegensreihe Werf fortjegen umd den 
vermehrten Bedürfniffen entiprechend ausbauen Fönnen. 

Die Behörde darf berichten, daß die Schritte welche getan 
wurden eine Vereinigung mit dem Werf der General-Synode her- 
beizuführen eine gute Wirfung hervorgebracht haben, daß der 
eg zu einer noch innigeren Vereinigung geebnet ijt und von der 
Behörde dann eingefchlagen werden wird, wenn die Verhältniffe 
und unfer Freibrief ein folches Vorgehen rechtfertigen werden. 
Unterdeifen aber ift e$ nach dem Ermejjen Ihrer Behörde unum- 
gänglich nötig unfer Werk nad) unjeren erprobten Grundjägen 
im Einverftändnis mit der Behörde der General-Synode auf das 
fräftigite zu fördern, weil dadurch die eritrebte völlige Vereini- 
gung am beiten erreicht werden fann. 

Mit der Bitte, daf der große Herr der Kirche auch fernerhin 
fein Werk jegne, | 

if i unterzeichnet achtungspoll 

Die Behörde, 
&. 8. Walenta, Vorfiker. 
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2. Bericht der Behörde der General Synode, 
Diejer Bericht ijt im. englischen Teil des Protokolls, Art. XV. 
3. Bericht des Ständigen Ausichuffes, 


Jogender Bericht des Ausichuffes wurde ald Ganzes ange- 
nommen: 


Sshrem Ausihuß wurden folgende Dofumente übertwiefen: 


1. Der Sahresbericht der Behörde und des Schatmeijters des Ber- 
eins für Predigerverjorgung. 

2. Annual Statement and Treasurer’s Report’of the Board of 
Ministerial Relief. 

3. Bunft B) m) aus dem Bericht über jchriftliche Eingaben 

4. Bericht eine Spezialabgeordneten der Behörde für Minis- 
terial Relief der General Synode. 


Wir freuen uns aus dem Bericht über Predigerverforgung 
vernehmen zu dürfen, daß der Herr die Predigerverjorgung mit 
jeinem Segen begleitet, Herzen und Hände unjerer Glieder immer 
williger macht für ihre invaliden Prediger und deren Witwen und 
Waijen zu jorgen. 

Wir empfehlen Ehriv. Synode folgendes zur Beichlußnahme: 

1. Da wir nebjt Gott, auch allen Freunden der Predigerver- - 
jorgung für ihre bisherige Liebestätigfeit danken, und fie aufs 
berzlichite bitten, auch fernerhin die Predigerverforgung, unserer 
Synode vornehmlich, doch auch die der General Synode, reichlicher 
als bisher zu unterjtügen. | | 

2. Daß wir ung freuen, daß die Schritte, welche bon der Be- 
börde unjeres Vereins getan worden find, um eine Vereinigung 
mit dem Werf der General Synode herbeizuführen, eine gute Wir- - 
fung hervorgerufen haben, und daß nun der Weg zu einer nod) 
innigeren Bereinigung mit der Ministerial Relief of General 
Synod dadurch geebnet worden ii. Wir hoffen, daß die Board 
of Ministerial Relief e8 unjerm Verein bald möglich machen wird, 
ich völlig mit ihr zu vereinigen, indem fie die Verpflichtungen un- 
jeres Freibriefes anerfenne und zu den ihringen mache. 

3. Dab wir die Empfehlungen der Behörde unjeres Vereins, 
Klaffen und Gemeinden aufs herzlichite empfehlen, nämlich: Daß 
e3 gegenwärtig unumgänglid nötig it, unfer Werf nad) unseren 
erprobten Grundjägen, im EinverjtändniS mit der Behörde der 
General Synode, auf das Fräftigite zu fördern, weil dadurdy die 
erjtrebte völlige Vereinigung am beiten erreicht werden fann. 

4. Daß wir die Empfehlungen der Board of Ministerial 
Relief aufnehmen und fie unjern Klaffen und Gemeinden empfeh- 
len. (Siehe “Recommendations” — Annual Statement of Min- 
isterial Relief, page 2: — Art. XV im englifhen Teil des Pro- . 
 tofoll3.) 

5. Nach genauer Einficht in den Spezialbericht der Board of 
Ministerial Relief of General Synod, in dem unfere Synode be- 
ihuldigt wird, daß die Board of MinisterialRelief für unsre Sn- 
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validen $2700.00 dies Sahr verausgabte und nur $187.00 aus un- 
ferem Gebiete einnahm, finden wir, daß die von der eneralbehör- 
de angeführte Lifte von Benefiziaten nicht ganz richtig it. Sodann 
geben diefe Summen der Synode des Nordweitens den Anichein, 
als ob fie nur jehr wenig für Vredigerverforgung, und ihre Pflicht 
diefer gegenüber nicht tue. In Wirflichfeit aber hat jie jeit 30 
Sahren für Predigerverforgung mehr per Glied getan, als irgend 
ein anderer Teil unferer Kirche. Wir bedauern daher dieje ein- 
feitige Darftellung unferer Synode. Andrerjeit$ würdigen wir die 
Unterftügung der Board of Ministerial Relief den Öliedern un- 
ferer Synode gegenüber, die nicht Glieder des Predigervereins 
find, und haben darum auch unfere Klafjen und Gemeinden ange- 
wiefen, auch der Board of Ministerial Relief reichliher zu ge- 
denken. 
Achtungsvoll unterbreitet, 
Ss. 2. Cfatlos, T. Aigner, 
%. Gatermann, Sacob Dir. 


Artißefl XVl. 
Altenheim, 


(Siehe volljtändigen Bericht der Behörde des Altenheims in 
Artifel XVI. im engliichen Teil des Protofoll3.) 


Der Ständige Ausfhu für Altenheim berichtete in der Sit- 
zung am Freitag. Während der Bericht unter Beratung war, 
wurde dem neuen Agenten des Altenheims, Paftor Wmm. Settlage, 
Gelegenheit gegeben zur Synode zu reden. (PBaltor Stein, der 
‚Bräfident der Behörde, hatte jehon vorher zur Synode geredet.) 

Der Bericht des Ausichufjes wurde dann in folgender Form 
bon der Synode als Ganzes angenommen. 

Bericht des Ausfchuijes für das Altenheim. 
An die Ehrw. Synode des Nordiweitens. 

Ihrem Ausihuß für unfer Altenheim in Upper Sandusty, 
Ohio, find die Zahresberichte der Behörde, des Superintendenten 
und des Schatmeifters zu weiterer Verichterjtattung übermwiejen 
worden, auc) der miindliche Bericht vom Präfidenten der Behörde 
und ein Beihluß der Bortland-Dregon Nlafjis und Beihlüjie der 
Gentral Synode. Wir erlauben ung der Ehrw. Synode folgende 
Mitteilungen zu maden: 

Die Behörde berichtet, daß fie fich ernitlich beitrebt habe in 
der Zeit der drüdfenden Gejchäftsverhältniffe den Kopf über Wafjer 
su halten, was über Erwarten gelungen jei. Der Superintendent 
habe zwar mandje drüdende Erfahrungen gemacht, teils durd) 
Nachlaffen feiner Gefundheit und teils durch Nichterfüllung geheg- 
ter Soffnung hinfichtlich der Unterftügung der Anjtalt, doch habe 
derjelbe die Sreudigfeit nie verloren und blieb jtet3 hoffnungsvoll. 
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Verjchiedene notwendige Verbefferungen in der Einrichtung Fonn- 
ten gemacht werden. Auch wurden zehn an das Anitaltsland an- 
grenzende Baupläte Fauflich erworben, was das ganze Eigentum 
wertvoller macht. 

Da die Anmeldungen um Aufnahme fich beftändig mehren 
und der vorhandene Raum bereits bejett ift, jo fieht die Behörde 
gegenwärtig die größte und Hauptaufgabe in der Errichtung der 
nötigen Baulichfeiten, für welche die Pläne bereits fertig find. Da 
aber die Mittel zur Ausführung des Ganzen zum größern Teil 
nod) fehlen und die Behörde jehr vorsichtig zu Werke geht, jo wird 
vorläufig nur ein Fleinere3 Haug gebaut um den dringenden Ge- 
Juden um Aufnahme wenigjtens in etwa entfprechen zu fönnen, 
den vorhandenen Mitteln entiprechend. Sobald die Umitände es 
erlauben und die nötigen Mittel dargereicht find, jollen dann wei- 
tere Slügel angebaut werden. Hier möchte Ihr Ausifhuß darauf 
binmweilen, daß das Altenheim fich von den andern Synodalanital- 
ten dadurch unterjcheidet, daß fie nicht weiterer Erweiterungen be- 
dürfen wird, nachdem fie einmal die. geplante Einrichtung hat und 
fie al3dann vorausfihtlih zum größern Teil jelbfterhaltend fein 
dürfte. 

Die Behörde jah fich genötigt zur Sammlung der noch feh- 
lenden Geldmittel für die geplanten Baulichfeiten einen Sinanz- 
agenten anzuitellen, dejjen Mufgabe es iit die Gemeinden in den 
beteiligten Synoden zu befuchen und fire diefe Sache zu geivinnen 
und zu interejjieren. Sie hat dazu den Baftor W. A. Settlage 
erwählt und derjelbe hat diefen Auf angenommen und it bereits 
in die Arbeit eingetreten. Die Behörde erjucht um freundliche Auf- 
nahme und entiprechendes Entgegenfommen wo immer er feine 
Bejuche machen wird. 

Der Bericht des Superinendenten, Raft. B. Ruf, enthält nur 
ein Berzeichnis jeiner Einnahmen und Bericht über deren Ueberga- 
be an den Schaßmeister mit Ausnahme von 882.75. Seine Ge- 
jamternnahmen betrugen $12,752.28; unfjere Synode tft mit 
5990.28 vertreten. BZahlreich waren auch die Gaben an Ehwaren 
und andern nüßlichen Dingen. 

Der Schakmeijter, Herr Troy A. 2. Dahn, berichtet, mit Ein- 
Ihluß des leßtjährigen Kaffenbeitandes im Betrage von $10,698- 
.16, eine Gejamteinnahme von $23,585.97, dem eine Gefamtaus- 
gabe von $9683.77 gegenüberfteht, jo daß noch der Betrag von 
$13,902.20 in feinen Händen bleibt. Dabei find $2800.00 Annui- 
ty Bonds von Sausgenofjen mitgezählt und $3000.00 beifeite ge- 
legt für Simmereinrichtungen, fo daß für Bauziverfe noch K8102.00 
zur Verfügung jtehn. Dieje Berichte find von einem Ausfhuß der 
Behörde geprüft und beglaubigt worden. 

Der gegenwärtige Eigentumswert der Anjtalt in Upper San- 
dusfy, Ohio, it angegeben wie folgt: 

Das Eigentum dajelbjt wird uf . .  . $14,000.00 gefchäkt. 
Die 60 Ader Land in Toledo, D. auf . .15,000.00 


a 


on Bonds und Mortgage hat die Anitalt .  2,000.00 
Rare: 2, u ee ET... 18,902:20 
Sn Händen des Superintendenten .  . 82.75 
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Der ung liberiviefene mündliche Bericht des Präfidenten der 
Behörde, Paftor Karl Stein, enthält die Mitteilung, dab der Su- 
perintendent der Anftalt, Bator B. Auf, durch ein ichwere3 Ffür- 
perliches Zeiden veranlakt, feine Nejignation eingereicht habe und 
dab die Behörde in Berücdjichtigung diejer Umftände genötigt ge- 
_wejen jei die Nefignation anzunehmen. 

She Ausihuß erlaubt fich der Ehriw. Synode folgende Emp- 
fehlungen zu unterbreiten: 

1. Wir erfennen die vorfichtige Xeitung der Behörde dankbar 
an, fonderlich auch ihren Entihluß, in der Errichtung der nötigen 
Gebäude fi) nad} den dargereichten Mitteln zu richten um Schul- 
den zu bermeiden. | 

9. Wir erkennen die treuen Dienste von Bait. B. Ruf, die er 
der Kirche in diejer Sache geleiftet hat, dankbar an und bedauern, 
dat Körperliches Leiden ihn zum Niücdktritt von diejer Arbeit genö- 
tigt haben. Die Synode jpricht ihre herzliche Teilnahme aus und 
verfichert ihn ihrer Fürbitte. 

3, Die Bedeutung der Urfache jeiner Refignation erfennend, 
heißt die Synode deren Annahme jeitens der Bhörde gut. 

4. Die Synode heißt die Wahl von Pat. W. A. Settlage als 
Sinanziefretär gut und empfehlen wir den Paftoren und Gemein- 
den ihm die Türen zu öffnen und Herzen und Hände aufzutun, 
wo immer er anflopft, damit die nötigen Baulichfeiten bald errich- 
tet werden fünnen. 

5. Unfer Altenheim außerdem allen Gliedern und &emein- 
den zur Fräftigen Unterjtügung zu empfehlen. 

6. Die Behörde zu erfuchen, der Synode jobald als tunlid) 
die Konititution und Hausordnung zu bejorgen, damit fie bei An- 
fragen und Erfundigungen Auskunft geben fann. 

7. Der Bortland-DOregon Klaffis zu antworten: Sn Anbe- 
tracht der großen Entfernung erfennt die Synode die Stellung der 
Bortland-Dregon Hlajjis in der Altenheims-Sacdje als berechtigt 
an. | 
Noch it zu bemerken, daß Paitor C. Zents Beit al$ Behörde- 
glied abgelaufen ilt. 

Ahtungsvoll vorgelegt vom Ausihuß, 
3.8. Sanett, 
9. A. Meier, 
&. 3. Dahn. 
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Artikel XVLH- 
Haushalterichaft. 
T Bericht de3 Synodal-Ausfchuifes für Miffion und Hanshalterichaft. 


An die Ehrwürdige Synode des Nordweitens. 
sm Serrn geliebte Brüder! 

shor Ausschuß freut fich, berichten zu Fönnen, daß in diejer 
jo wichtigen Sache, in dem Gebiete unjerer Synode im Verlaufe 
des verflojfenen Synodaljahres, bedeutende Fortichritte gemacht 
worden find. Das Bekenntnis unjerer Reformierten Kirche ijt die- 
jer Firchlichen Bewegung ja auch fehr günstig. Denn wenn es 
„mein einiger Troft im Xeben und im Sterben ift, daß.ich mit Leib 
und Seele, beides, im Leben und im Sterben, nicht mein fondern 
meines getreuen Herrn Sefu Ehriiti eigen bin,“ fo muß e& auch der 
Kirche Pflicht und Aufgabe fern, erntlich darnad) zu ftreben, daß 
diejes Bekenntnis des Mundes in die Tat umgejegt wird, und in 
den Glaubensfrüchten der Kirche, in einem Leben der Dankbarkeit 
zum Ausdruck fommt. 


Daß aljo diefe Sache an und für fi auf bibliihenm Grunde 
beruht, jollte uns über jedem Zweifel erhaben jein; eg mu% un 
darum auch jehr am Herzen liegen, daß wir in der Musführung 
derjelben, in bibliicher Weije verfahren und dag Gemwilien der Kir- 
he aufzurütteln und zu jchärfen fuchen, ihr Xeben mit ihrem Be- 
fenntnis in Einklang zu bringen. Das eben ift der Ziecf diefer 
firhlichen Bewegung. | 

Als ihr Ausihuß im Frühling diefes Jahres zum eritenmal 
zujammentrat in Milwaukee, Wis., um ji} zu organifieren und 
jeine Arbeit in Angriff zu nehmen, fam er nad} ernitlicher Bera- 
tung zu der Ueberzeugung, daß e8 um der weiten Entfernungen 
willen, im dem großem Gebiete unjerer Synode nicht tunlich fei, 
viele Berfammlungen anzuberaumen und große Neilen zu veran- 
lafjen, jondern daß die Arbeit jo viel wie möglich auf dem Wege 
der Korrejpondenz erledigt werden miilfe. 

Wir richteten darum ein jchriftliches Gefuch an alle Klaffen, 
in welchem wir fie befonders aufmerffam machten auf de Ver- 
bandlungen unjerer legtjährigen Synodalverfammlung über diefe 
Sade (Siehe Protofoll der Synode, Seite 81--83) und erjuch- 
ten diejelben diejen Beichlüffen der Synode zu entjprechen. 

Serner erjuchten wir alle Stlafjen, dem Synodalausfhuß einen 
Bericht über ihre Verhandlungen über Miffion und Haushalter- 
Ihaft einzujenden welhem Wunfche auch von feiten aller Maffen 
entiprochen worden tit. 

Aus diejen Berichten geht hervor: 


1. Daß alle Alajlen, mit Musnahme der „Sid Dakota“ und 
der „Eurefa” Mlaffis jet einen befonderen Hafitfalausihuß für 
Milfion und Haushalterjchaft haben... Die „Sid. Dakota” Alaf- 
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ji hat uns feinen Grund angegeben weshalb fie feinen jolchen 
NYusihur ernannt hat, fondern der Schreiber derjelben beanttvor- 
tet die Frage unjeres Ausjchuffes in dem ausgejandten Fragebo- 
gen ob ein folder Ausschuß in der Mlaffis beitehe, einfach mit 
„Nein“. Der Schreiber der „Eurefa“ Maffis teilt uns folgenden 
Beihluß aus dem Protofoll feiner Maffis mit: „Daß wir feine 
folche Einrichtung über Saushalterihaft in unjeren Gemeinden 
einführen fonnen.” 


3. Den ausführlichiten Bericht erhielten wir von unferer äl- 
teiten, nämlich der Sheboygan Maffis. Aus diefen geht hervor, 
daß diefe ehrwürdige Mafiis jehr gewiffenhaft und grimdlidh in 
diefer Sache vorangeht und fie auf echt bibliichem Wege zu fördern 
fucht. Es wurde in diefer Maffis im Laufe des Jahres eine be- 
fondere „Konferenz zur geiitlihen Anregung“ abgehalten über wel- 
che ung viel Segensreiches berichtet worden ilt. Hoffentlich findet 
diefes Vorgehen unferer älteften Maffis darin viele Nachahmung, 
wie ein Sprichwort jagt: „Ein großes Mufter eriwect Nacheife- 
rung und gibt dem Urteil höhere Gejeße.” 


Ein Glied des Maffifalausichuffes diefer Majfis, nämlich 
Baltor E. ©. Krampe, hat ein jehr gediegenes Referat iiber „Chriit- 
Tiche Saushalterichaft“ geichrieben, welches auf Beihluß der Alalfis 
gedruct worden ift. Auch wurde dasfelde vom PVerfajjer, auf 
MWumnfch des Department of “Stewardship and Life Service” 
der „Vorwärtsbewegung“ ins englische überjegt und Fann durd) 
diefeg zur freien Verteilung in den Gemeinden erlangt werden. 
er dasielbe in der original Ausgabe in Deutich verteilen möchte, 
beitelle e8 in beliebiger Anzahl im “Central Publishing House” 
zu Cleveland, Ohio. Die engliiche Ausgabe ift bet dem “Depart- 
ment of Stewardship and Life Service” im Reförmed Church 
Building, corner 15th and Race Sts., Philadelphia erhältlid. E38 
wäre gewiß zu wiinfchen, daß ein recht ausgiebiger Gebraud) von 
diefem Anerbieten gemacht würde. 


3. Au den ftatistiichen Berichten der Klajien geht hervor, daß 
„die von der Synode empfohlene Minimaldurdhichnittsgabe von 
$2.95 pro Glied für alle Zweige der Wohltätifgeit zwar erreicht 
und in den meiften Alnffen jogar überfchritten wurde, daß aber 
dejfen ungeachtet manche Alaffen in den einzelnen PBojten weit 
hinter der Minimaldurchichnittsgabe zurücdgeblieben find. 


Für Heidenmiffion 3. B. kam in feiner einzigen lajiis die 
Durhiehnittsgabe von 80 Cents pro Glied zufammen; der Durd)- 
ichnitt3betrag für diefen Zwec ftellt jich wie folgt: 


Sheboygan Maffis 19 Cents. Milmwaufee, 56 Cents. Min- 
nefota, 13 Cents. Nebrasfa, 74 Cent8. Urfinus, 23 Cents. Süd 
Dakota, 69 Cents. Bortland-Dregon, 52 Cents. Manitoba, 14 
Cents. Eurefa, 10 Cents, und die Nord Nafota Mlafjis 71 Cent2. 
Für andere Zweige der Wohltätigfeit ift das Ergebnis wie folgt: 


\ 
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Sinheimifche Heiden Erziehung Andere Durd;- 
und de. 1 


Miffion. Miffion. Bimede fchnitt 
Sheboygan 50.54 80.19 $0.62 $1.29 $ 3.95 
Milmaufee 1.03 0.56 0.43 1.80 8.42 
Minnefota 0.87 0.18 0.13 1.54 3.36 
Nebrasfa 0.32 0.74 2.87 1.52 8.83 
Urfinus 0.99 0.23 3.46 4.45 11.14 
Sid Dafota 1.00 0.62 0.22 2.34 4.17 
Bortland 5.84 0,52 0.27 4.07 11.16 
Manitoba 0.47 0.14 0.20 1.58 2.39 
Surefa 1.50 0.10 0.58 1,31 3.50 
Nord Dakota 1.47 074 0.06 0.57 2.83 


ie viel fiir andere Zweige der Wohltätigfeit gegeben wur- 
de it zu erjehen aus den durch unferen Synodaljchreiber sulam- 
mengeftellten Rubrifen aus den Finanzberichten der verichiedenen 
Behörden. 

hr Ausihuß Schlägt Ehrw. Synode folgende Bunkte zur Be- 
Ichlußnahme vor: 

I. Die beiden Mafjen, welche noch feinen Ausihuß für Haus- 
halterichaft ernannt haben, nämlich die Siid Dakota und die Eure- 
fa Maffis, werden freundlich erfucht, die Erwählung eines folchen 
Ausihuffes noch einmal ernftlich in Beratung zu ziehen. 

II. Alle Maflen und Kirchenräte werden auf das Traftat von 
Baltor E. ©. Krampe über „Chriftliche Haushalterichaft“ aufmerf- 
am gemacht und gebeten für die freie Verteilung desjelben in 
den Gemeinden Sorge zu fragen. 

III. Alle Maffen werden erfucht, die Anordnung von bejon- 
deren Konferenzen für geiftliche Anregung ernitli in Beratung 
zu ziehen. 

IV. &3 wird allen Slaffen empfohlen zu beraten, ob e8 nicht 
ziwefmäßig wäre, einen Mlaffikalichagmeifter fir mohltätige Gaben 
anzuitellen. 

Schließlich machen wir Ehrv. Synode darauf aufmerfiam, 
daß Baltor. 3. W. nat nicht mehr in dem Gebiet unferer Synode 
wohnt und daß die Dienstzeit von Pat. Heinrich E. Nott und des 
Helteften W. E. Schorrer abgelaufen ift und dieje drei Stellen dies 
Sahr durch eine Neuwahl zu bejeken find. 

Achtungspoll unterbreitet, 
; Heinrih E. Nott, 
E. 2. Rorthmann. 


2. Bericht des Ständigen Ausjchufjes für Hanshalterichaft. 
Shrem Ausichuß ift folgendes überwiejen worden: 
1. Wichtiges aus der Nede von Dr. Lampe bezüglich der Wichtig- 
feit diejes Werfes, und Bemerfungen zur bejjeren För- 
derung diefer Sache in Slafjen und Gemeinden. 
9. Ein Schreiben von dem Missionary and Stewardship Com- 
mittee der General Synode bezüglih: Fortichritt diejer 
Sache in der Kirche und beifere Unterjtüßung des Mij- 
fionswerfes, 
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3. Verhandlungen der Central Synode in der Milfions- und Haus- 
halterichaft-Sacdıe. 

4. ee Synodalausschuffes für artiiton und Saushal- 
erichaft 

Wir freuen und über den Fortichritt den unjer Ausihuß be- 
reit3 aufzumweilen hat, daß die Mehrzahl unferer Alaffen dem Ge- 
juch der Synode, einen Ausihuß für HSaushalterichaft zu ernennen, 
nadhgefommen find und fich ernitlich bemüht haben den Voran- 
Ihlag aufzubringen. 

Da im Grunde oder dem Wejen nach, die Empfehlungen, ent- 
halten in der Nede des Dr. Lampe und in dem Bericht des Komitees 
der General Synode diejelben find als die, welche von unjerm jyn- 
 odalen Ausihuß empfohlen werden, jo erlaubt fi Ihr Ausihuß 
folgendes zur Beichlugnahme vorzulegen: 

1. Empfehlungen I. II. und III. aus dem Bericht des Stnobal- 
ausschuffes zu den unjrigen zu machen. 

2. Ssnbezug auf Empfehlung IV. it Shr Ausschuß der Anficht, daß 
ein Synodal-Schatmeister für Mohltätigfeitögelder an- 
geitellt oder erwählt werden jollte mit angemejjener Be- 
joldung für feine Arbeit. 

Durch diejfen Schritt glauben wir, Fönnte die itberaus 
große Arbeit, die jeßt von zwei oder mehr Hilfsfefretä- 
rinnen, welche jeßt unjern General- oder Feldjefretären 
in der Ausführung ihrer Arbeit behilflich fein müjffen, 
bon einer Berjon getan werden, und damit die Auslagen 
bedeutend verringert werden. 

3. Bezüglich der VBafanzen Schlagen wir Notiznahme vor. 

Achtungspoll unterbreitet, 
&. Meininger, D. AU. Menke, 
Km. Grunewald. C. M. Zenf, 


3. Handlung der Synode. 

kolet: Beriht des Ständigen Ausichhuffes wurde punftiveije erledigt 
tvie fo 

Bunft 1. (bezüglich der Empfehlungen I. II. und III. im Bericht des 
Synodal Ausscgufies) wurde angenommen. 

Punkt 2. (bezüglich der Empfehlung IV.) wurde bejählofien: Diefe 
Sade an die Hlafien zu bermeiien. 

Bunft 3. Befchloffen: Notiz zu nehmen. 

Dann wurde der Bericht al$ Ganzes angenommen. 


artikel XVII 
Appellationen uno Beichwerden. 
Der Ständige Ausihuß über diefen Gegenjtand berichtete. 
Der Bericht wurde al$ Ganzes angenommen, wie folgt: 
An die Synode des Nordiweltens. 
Liebe Brüder! 
Shrem Ausihuß wurde überwiejen Punkt III. 1. aus dem 
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Bericht über Alaffifalverhandlungen: die Anzeige einer Bejchtverde 
von Bajtor Rittershaus gegen die Sid Dakota Maflis. 

Shr Ausihuß Fann berichten, daß er Feine weiteren Dofumen- 
te in diefer Angelegenheit erhalten hat und daß der Antragiteller 
fein Gejudh zurüchzieht. 


Achtungsvoll, 
9.8. Hartmann, E. %. Wichier, 


Kr. Diehm, Dtto Zohanning. 


Artikel XR. 
Yinanzen. 
1. Bericht de3 Schatzmeister der Synode. 
Siehe Bericht in Artifel IV. A) Bunft 6. 
2. Bericht des Ausfchufjes über Meilengelder. 
Shr Ausihuß hat in der Berechnung der Meilengelder, für 
Prediger 5.184 Cents und für Weltejte 7.776 Cents pro Meile be- 
rechnet, denn dieje Raten jchließen die 8 Prozent Kriegsiteuern mit 
ein. 
Folgende Glieder der Synode haben ihre Meilenzahl beim 


Ausihuß eingereicht: Ä 
Meilenzahfl Vergütung 
486 $ 25.19 


%. Wigner 

3. Öatermann 490 25.40 
9. Treid 532 27.57 
Wm. Grether 805 41.43 
B. ©. Kohler 302 15.65 
NR. B. Kuenkel 116 6.01 
Alf. 2. Schieler 165 8.55 
Y. Hoerbe 120 1.22 
Paul A. Olm 204 10.58 
E. A. Schmid 172 8.90 
Yug. &. Hamman 500 25.92 
E. 8. Wichjer 59 3.04 
9.3. Stieneder 495 25.66 
Sohn Klundt 475 24.61 
A. %. Bod 666 34.52 
Artur Treid 400 31.10 
Adolph Graf 544 42.30 
E. 8. Dahn 108 8.40 
Adam Brefiler 490 38.10 
Sohn Groß 392 30.48 
D. E&. Bosma 301 15.60 
U. &. Schmid 176 9.12 
RW. B. Kuhn 128 6.64 
WB. Bollmann i 94 4.87 
8. Dodter 503 39.11 
3. Mund 450 34.99 
WB. Wittenberg 415 21.51 
3. Bod (Xelt.) 580 45.10 
3. U. Rittershaus 336 20.01 
S ®. Studi 1958 110.50 


eo. Hieb 532 - 41.87 


ee 


Meilenzahl. Vergütung. 
522 27.06 


N. Birk 

Theo. Miiller 525 21.91 
&. Meininger 244 12.65 
N. Maudt 404 21.04 
*E, Zehrer 636 50.88 
"Ab. A. Meußling 636 50.88 
*C, D. Maurer 916 66.57 


"N.B. Die Brüder in Canada müfjen 4 Cents pro ee en 
Ganze Summe der Meilengelder $1045.74 
Achtungspoll der Austhuß 
Wın. Bent 
B. ©. Köhler 
E. 8. Walenta. 

Handlung der Synode: 

Beichloffen: Den Bericht über Meilengelder al3 Ganzes angzuneh- 
men; Die ganze Summe an den Ausschuß für Finanzen und die Lite der 
Meilengelder an den Schabmeifter zu verweisen. 

Vejchloffen: Paltor Win. Zenf als Transportationsagent iwieder- 
zuermwählen. 


3. Bericht des Ausfchufles über Finanzen. 

Shr Ausihuß hat die Bücher und den Bericht des Schagmei- 
iter8 geprüft und alles richtig befunden. Die Kafje weiß eine Bi- 
lanz von $1744.56 auf. 

Bir machen folgenden Voranjchlag für das fommende Sahr: 


Bangader: .„ „u... nee. eb 
et: ee, 2910080 
Drukiadben . . 1100.00 
Umlage von 14 Gent per Glied zur Schaffung 

eines Nlaflenbeitandes . . 55.00 
Auflage von Ya Cent nr Glied ee Sajenmif 

fion ; i j 110.00 
0 SE 350.00 

$2815.00 


und empfehlen eine Auflage von 15 Cents per Glied, welches für 
die einzelnen Slajjen beträgt: 


ee ei) 
En a ar ea .. 686.00 
Ne a ET 
Den ac Sala ; BE 
ee : : .. 310.00 
Sid Dafota . ; { i S : ...192.00 
Manitoba . ee. 2 re 
Portland- Oregon . : ; A 5 .:. 155.00 
Ne ee 
Kord Dafota . ; RE : i ... 109.00 


3307.00 
Adhtungspoll unterbreitet, 
Der Ausihuß, 
EA. Schmidt, H.4. Arpfe. 
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Handlung der Synode: 


Beichloffen: Den Bericht al3 Ganzes anzunehmen. DQTagesordnung 

Tagesordnung war jebt die Wahl des Schatmetiters. 

Beichloffen: Daf der Ständige Schreiber die Stimme der Synode 
abgebe für Xelteften Wim. Streblom als Schaßmeifter. 

Soldhe3 geichah. 


ATITIKRETZÄX,. 
Nominationen und Wahlen. 
I. Der Ständige Ausichug berichtete wie folgt: 


Shrem Ausihuß find folgende Punkte überwiejen worden: 

1. Aus den Schriftliden Eingaben das Gejuh von PBaitor K. 3. 
Ernit, betreffend jeine Wiedernomination al3 Behördeglied. 

2. Ein Punft aus dem Bericht der Beamten die Abgabe der 
Schlüffel des Archivs betreffend. 

3. Ein Beihluß der Synode bezüglich des Amtes eines Hiitorio- 
grapben. 

Shr Ausihup erlaubt fi} der Synode mitzuteilen: 

Bunft 1 findet in der Aufitellung der Kandidaten für die 
Miffionsbehörden jeine Ausführung. 

PBunft 2. Ueber diejen Bunkt ift der Ausihuß der Meinung, 
dak Prof. M. Vik, indem er die Schlüffel des Archivs der Synode 
übergab, fein Amt als Ardivar niederlegte; der Ausihuß hat 
deöwegen für diejes Amt zwei Kandidaten aufgeitellt. 

PBunft 3 findet in der Aufitellung zweier Kandidaten für das 
Amt eines Siftoriographen, darunter der Name von Paftor Caleb 
Haufer obenan jteht, jeine Ausführung. 

Bunft 4. Infolge einer dringenden Bitte von PBaltor Val. 
Rettig an den Ausjchuß, wurde er nicht wieder al3 Kandidat für 
die Milfionsbehörde aufgeitellt. 

Runft 5. Die Dienftzeit folgender Brüder ift abgelaufen: 
Miltionshaus-Behörden: Bait. K. S. Ernit. 

Miffionsbehörde: Palt. Bal. Nettig. 

Kirhbaufondsbehörde: Aelt. Ewald Haaje. 

Bublifationsbehörde: Balt. W. 3. Horjtmeier. 

Watilenhausbehörde: Bait. %. W. Beiher 

Erziehungsbehörde: PBajt. Alvin Grether. 

Altenheim-Behörde: Palit. Calvin Zenf, Welt. I. Tigt. 

Million und Haushalterihaft: PBalt. H. E. Nott, Balt. 3. Anak, 
Velt. Wm. Schroer. 

Predigerverjorgung: PBait. 3. Kalbfleiih, Balt. &. 3. Heyl. 

Punft 6. Wir empfehlen, daß 300 Stimmzittel gedruct 
iverden. 

Bunft 7. Wir empfehlen, daß die Wahl zur Tagesordnung 
gemacht werde wie im Blaubuch angegeben. 
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Beiliegende Nominationen werden zur Annahme vorgejchla- 
gen. 

Achtungsvoll der Ausichuß, 
Calvin Großhüih, N. Birk, 
N. Küngel, Theo. Mueller, 
&. D. Maurer, S. Gatermann, 
E. M. Zenf, Sranf €. Studi, 
&. A. Schmid, Sohn Groß, 

Km. Nodeivald. 

II. Handlung der Synode: 

Die Nominationen des Ausfchuffes wurden angenommen und die 
Wahl zur feitgejebten Zeit gehalten. Später berichtete der Ausfhuß das 
Refultat der Wahl und dann wurde der Bericht al8 Ganzes angenommen. 

III. Refultat der Wahl. 

Gewählt wurden: 

sn die Milfionshausbehörden für 3 Sabre, Balt. Walter Gro$- 


uch. 
Sn die Millionsbehörde (2 3.) Palit. &. D Elliker. 
Sn die Kirchbaufondsbehörde (2 3.) Aelt. Ewald Haaje. 
sn die Bublifationsbehörde (2 3.) Bait. F. W. Horjtmeier. 
Sn die Waifenhausbehörde (2 3.) Bait. 3. Beier. 
Sn die Erziehungsbehörde (3 3.) Bat. Alvin Grether. 
sn die Behörde für Predigerverjorgung (3 $.) PBalt. 3. Kalb- 
fleiih, (3 3.) Bat. E. 3. Heyl. 
Sn die Altenheimbehörde, Bait. E. M. Zenf, Aelt. 3. Fig. 
Sn den Haushalterihaftsausihuß, (3 3.) Bait. H. E. Nott; (3 3%.) 
Velt. Wm. Schroer; (1 3.) Pait. R. PB. Küntel. 
SHijtoriograph, PBajtor Caleb Hauer. 
Arhivar, Baitor Ernit Träger. 
Delegaten zur Deutfhen Synode des Ditens: Past. G. Mei- 
ninger, primariu3, Bait. R. Birk, jecundus. 
Delegaten zur Central Synode: PBalt. E. G. Krampe, prima- 
rius, Bait. Baul Träger, jecunduS. 
Delegaten zur Synode des Sidieitens: Pajt. %. Grether, 
primarius, Balt. W. Horjtmeier, jecundus. 


Artikel XXI 
Veridhiedenes. 
I Bericht des Ausichufjes für die Preife. 

An die Ehrw. Synode des Nordiweitens. 

Shr Ausiihuß für die Prejje berichtet hiermit, daß er die 
Arbeit die ihm obliegt brüderlich unter die Glieder des Ausichuffes 
verteilt hat und daß diejelbe jobald al3 es möglich ijt, vollendet 
fein wird. Achtungsool, 

3. W. Lemfe, A. X. Schieler, 
Dtto Saeivert, Adolph Graf. 
Diefer Bericht wurde al3 Ganzes angenommen. 
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II. Bericht über Entfchuldigungen, 


Der Ausihuß für Entjeguldigungen empfahl die folgenden 
Brüder zu entichuldigen, wie folgt: 

Bon allen Sifungen. 

Die Baftoren Caleb Haufer, Otto 3. Briefen und V. 3. Ian- 
jen, von der Sheboygan Maffis. a: 

Die Baltoren 9. Holliger, Wr. Künkel und die Neltejten 
Fred Diesner, Emil Wiltburg und Hy. Schaub von der Milmau- 
fee Maffi3. 

Die Baltoren H. E. Grieb und die Velteiten R. Nejchlimann 
und 2. Zangenberg von der Nebrasfa Klaffis. 

Diie Baitoren 3. Haufer, Emil Franz und die Weltejten Geo. 
Ambuehl, Geo. Fey und Geo. Bisneder von der Urjinus Hlajji. 

PBaitor Gottlieb Hafner und Melteiter %. Spörli von der 
Vortland- Dregon Hlaffis. 

Baitor 3. M. Bauer von der Nord Dakota Klaffis. 


EN einem Teil der Sitßungen. 


Baitor-Wm. Delric (Sheboygan AL.), Baltor R. Klaudt (©. 
Daf. AL), Nelt. Cha. Helming (Winn. AL), Welt. sohn De 
(Milm. SL), Xelt. Arth. Treict (S. Daf. A.). 

Beihhlofien: Dieje Brüder zu entjchuldigen. 


III. Berichte der Spezial Ausfchüifje. 


Spezialausfhuß No. 1. — Siehe Bericht in Artikel 
V. unter Rubrif D) 1. 

Spezialau3fhuf No. 2. — Siehe Bericht in Artikel 
VI. unter Rubrif B) II. a). 

Spezialausfhuf No. 3 (über Vormärtsbevegung). 

Diefer Ausihuß berichtete wie folgt: 

Spezial Ausfchuh über VBorwärtsbewegung. 

Shrem Ausihuß find ziwei Punkte überwiejen worden: 

Bunft 1 aus den. Hlaffifalverhandlungen, die Bormwärt3- 
wegung betreffend. 

Bunft 2. Bejchlüffe der Central Synode über die Borwärt3- 
bewegung. 

Wie aus den NMlaffikalverhandlungen erfichtlich tft, beteiligen 
fih vier von unjern Slaffen an der Vorwärtsbewegung. Drei 
Klaffen verhalten fich dazu ablehnend, während eine andere die 
Angelegenheit für ein Sahr auf den Tifch gelegt hat, und eine e3 
ihren Gemeinden frei jtellt jich daran zu beteiligen. Die Nord 
Dakota Mlaffis, die irrtümlich angeführt wird fich der VBormwärts- 
bewegung angejchlojien zu haben, hat in der legten Sahresfigung . 
nur Bunft 2 und PBunft 3 von den Bejichlüffen der Synode auf 
Seite 83 angenommen. 


Ssndem ich bisher noch einige Alafjen gewiffenshalber an die- 
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jer Sache nicht beteiligen, fo empfehlen wir folgende VBorfchläge zur 
Annahme: 

1. Daß die Synode zu denfelben auch fernerhin die Stellung 
einnehmen joll wie fie in den Synodalverhandlungen von vergan- 
genen Sabre auf Seite 83, in Bunft 2 ausgedrückt it: nämlich, 
daß weder für noch gegen dieje Bewegung ein Zwang ausgeübt 
werden joll. | 

2. Daß alle Gemeinden und Alafjen, die fich noch nicht an die- 
jer Bewegung beteiligen, auf$ neue erfucht werden, jich in anderer 
Weile zu beteilligen, um den gegenwärtigen vermehrten Bedürf- 
nillen der Kirche Nennung zu tragen. 

3. Daß wir von den Bejchlüflen der Central Synode über die 
Borwärtsbewegung, Notiz nehmen. 

Achtungsooll der Nusichuß, 
5. Aigner, Kr. Bollmann, 
9. KR. Hartmann, Wm. Rodewald. 


Diefer Bericht wurde al Ganzes angenommen. 


SpezialausjhußNo. 4 (über Not in Europa). 

Während der Bericht diefes Ausichufles unter Beratung war, 
wurde dem Bajtor N. Birf Gelegenheit gegeben zur Synode zu re- 
den über die Not in Rukland. 

Dann wurde der Bericht des Ausihuffes al$ Ganzes ange- 
nommen. Derjelbe lautet wie folgt: 

Bericht de3 Spezial Ausfchuijes Nov. 4. 
Sshrem Nusihuß wurde zugemwiefen: 
1. Ein Telegramm gewijjer Prediger in Dregon. 
2. Ein Gejuch von Paitor Birf um Gelegenheit die Synode in An- 
gelegenheit der Linderung der Not anreden zu dürfen. 

Wir empfehlen: 

1. Das Gejuch von Paftor Birk zu gewähren. 

2. Da unsre Prediger mit Gefuchen um Hilfe zur Linderung 
der Hungersnot überflutet werden, aber nicht alle im jtande find 
diefe Gejuche auf ihre Echtheit und Glaubwürdigfeit Hin gehörig 
zu prüfen, jo jei bejchlojjen: 

a) Daß wir im Laufe de3 fommenden Synodaljahres in al- 
len unfern Gemeinden, Beiträge zur Linderung der Not unter 
unfern Glaubensbrüdern in Deutichland, Deftreih, Rukland und 
andern Yandern erbitten und jammeln. 

b) Daß wir dieje Beiträge an den Schatmeifter unjerer Syn- 
ode einjenden. 

ec) Daß wir einen Nusihuß ernennen, beitehend aus Dr. D. 
W. Briefen, Schameijter und den Brüdern Dr. 3. W. Sorjtmeier, 
und W. Fund, um alle Htlfsgefuche zu prüfen und zu fichten umd 
die Gelder, jofern die Geber nicht jelbit fchon genau beitimmt ha- 
ben wohin die Geldern zu jenden find, nach beitem Geiwijfen und 
Wiffen unter den Notleidenden zu verteilen. 
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d) Daß diefe Brüder über ihre Arbeit von Zeit vu Zeit in 
der Sirchenzeitung berichten. 

AchtungsvoN der Nusichuß, | 
3. Örether, Km. Huenemann, 
S. 83. Sanett, ©. Neuhaus. 

Spezialausjhuß No. 5. — Siehe Bericht in Artifel 
IV. unter Rubrif B) h) Schriftliche Eingaben. 

Spezialausfhuf No. 6. — Siehe Bericht in Artikel 
- IX. unter Rubrif II. 

Spezialausfhus No. 7—ijoll nädjites Sahr berichten. 

Ill. Berfchiedene Befchlüffe und Gefchäfte. 

1. Beihhloffen: Der Ständige Schreiber foll den Neligions- 
bericht und einen Muszug aus der Statistik in der Nirchenzeitung 
veröffentlichen. 

2. Beihlojien: Die lettes Jahr bewilligten $100.00 an die 
Historical Society of the Reformed Church auszuzahlen. | 

3. Beichlojfen: Daß wir dem Bruder W. Zenf für feine Be- 
mühungen al$ Transportationsagent herzlich danken. 

4. Bejchloffen: Daß wir PBait. W. Zenf als Transportations- 
agent wiedererwählen. 

5. Beichlofien: Daß die Synode PBaftor Wim. Zenf als fyn- 
odalen Chordirigenten ernenne. 

6. Beihlojien: Die legtjährigen Beichlüffe inbezug auf die 
Lord’3 Day Alliance zu erneuern. 

Dieje lauten: Daß wir alle unjere Gemeinden im Staate 
Wisconfin ernitlich erfuchen, der Wisconfin Lord’ Day Alliance 
die Hände zu ftärfen in ihrem edlen Kampfe gegen böje Mädj- 
te, welche den wöchentlichen Ruhetag und die chriitliche Sonn- 
tagsfeier niederbrechen wollen, durch Zufendung eines jährlichen 
Beitrags aus jeder Gemeinde von mindeitens 5 Cent$ pro Glied. 
Unjere Gemeinden in anderen Staaten werden ebenfalls erjucht: 
der Lord’S Day Alliance ihres Staates oder irgend eine andere 
Bewegung die chriftlichen Sonntagsfeier zu fördern, Fräftiig zu 
unterjtüßen. 

7. Beichlojfen: Baftor WA. Fund zu erfuchen fein Referat 
dem Editor. der Kirchenzeitung zur Veröffentlichung zuaujtellen. 

8. Beichlojjen: Den Pastor A. Fund zu erfuchen dem Bajtor 
Braun die Glückwiünfche und Grüße diefer Synode zu übermitteln. 

9. Beichloffen: Der Präfident joll beim Morgengottesdienite 
am Sonntage, der Gemeinde den herzlichiten Danf der Synode 
für die freundliche Aufnahme und Bewirtung aussprechen. 

10. Bejchlojfen: Die Hlaffen aufzufordern ihre Ständigen 
Schreiber aufmerffam zu machen auf die Ständigen Regeln der 
Synode, bejonders auf Negel B) 14. Zu gleicher Zeit werden die 
Klajjen darauf aufmerfjam gemacht, daß in den jetigen Itatıjti- 
ihen Sormularen feine Rubrik tft fir „Verhandlungen der Syn- 
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ode gewünjcht” und daß daher die Alaffen durch ihre Ständigen 
Schreiber dafür jorgen miüfjen, daß dem Schreiber der Synode 
jolche Lijte, angebend wie viele Eremplare des gedructen Proto- 
fol3 gemwünjcht werden und die Adrejfen wohin diejelben gejandt 
werden jollen, eingejandt werde. 
11. Beichloffen: Daß die nächte Synode eine allgemeine jei. 
12. Beichlojien: Daß die Synode fi} zur nächiten Sahres- 
fitung verjammle am erjten Mittwoch im Dftober 1922, abend3 
1, adt Uhr. 
13. Beichloffen: Die Beltimmung de3 Orte3 der nächjiten 
Sigung den Beamten zu überlajjen. 
14. Beihloffen: Daß der Schaßmeilter dem Stirchendiener 
eine Vergütung von $10.00 auszahle. 
15. Beichlojfen: Der Ständige Schreiber fol die nötige An- 
zahl Vrotofolle drucen und verjenden laffen. 
16. Beihlojfen: Das Negijtrations-Syitem fortan zur te 
henden Regel der Synode zu machen. 
17. Anfpradhen wurden gehalten wie folgt: 
Referate bei den Morgenandadhten: Bajtor Wm. Bollmann und 
VBaltor A. Fund. | 
Ueber da3 Milfionshaus: Prof. %. Grether und Prof. U. €. 
Dahlmannı. 
Ueber Miffion und Kirhbaufonds: Dr. T. B. Bolliger. 
Ueber Publifation: Geihäftsführer PB. Weter und Dr. ©efeler, 
Editor der Chriitian World. 
Ueber Waijenhaus: Waijenvater %. Winter und Pajtor Alfred 
Örether. 
Ueber Altenheim: PBajtor Karl Stein und PBaitor W. Settlage. 
Ueber Predigerverjorgung: PBaltor Wm. Grether. 
Ueber Sonntagsheiligung: Dr. 3. Patterfon Todd. 
Ueber Rural Chur; Field Worfer: Dr. Wdolph Krampe. 
Ueber Saushalterijhaft: Dr. Wi. Lampe. 
Ueber die Not in Rußland: Baitor R. Birk. 
(Siehe auch den Bericht über Gottesdienjte, Art. III.) 


Artikel XXI. 
Schluß und Vertagung, 


Beim Beginn einer jeden Sikung wurde das PBrotofoll des 
borigen Tages verlejen und angenommen. 

Nachdem alle Gejhhäfte vollndet waren, wurde der Vorjchlag 
zur Vertagung gemadt. Die lekte Regiitration ergab, daß ein 
QDuorum anwesend jei. Hierauf wurde das Protokoll des legten 
Tages verlefen und angenommen. Dann wurde bejchlojjen das 
Brotofoll al3 Ganzes anzunehmen. 

Dann wurde der Vorjchlag zur Vertagung geitellt und ange- 
nommen. | 

Die Synode vertagte jih Samstag, den 15. Oftober 1921, 
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abends um halb acht Uhr mit gemeinfamem Befenntni3 des Glau- 
bens, gemeinjamem &ebet des Herrn, und nad Erteilung des 
Segens durch den PBräfidenten, dem Singen des Verjed: „Die 
Wir uns allbier beifammen finden.“ 

Darauf erflärte der Präfident die Synode al$ vertagt um 
fi zu verfammeln am erjten Mittwoch im Oftober 1922, abends 
halb acht Uhr an dem Ort den die Beamten beftimmen follen. 

3. I. NRittershaus, Prafident, 
E. ©. Krampe, Ständiger Schreiber. 


Jür getreue Abjchrift des Original-PBrotofolls zeugt, . 
E. ©. Arampe, Ständiger Schreiber. 


Sr 


Anhang 
1. Berzeihnis der Behördeglieder und deren Dienftzeit. 


1. Behörden des Mifftionshanfes, 
Sahr: Paltor Caleb Haujer. 
Sabre: Meltejter H. A. Arpfe. 
Sabre: Bajtor Walter Großhüic. 

2. Millionsbehorde, 
Sahr: Baltor E. H. VBornholt. 
Sabre: Baltor &. D. Ellifer. 
3. Sirchbanfondsbehurde. 
Sahr: PBaitor H. ©. Settlage. 
Sahre: Neltejter Ewald Haaje. 
4, Bublifationsbehorde, 
1 Sahr: Xelteiter &. A. Straßburger. 
2 Sabre: Baltor W. %. Horjtmeier. 
5. Wailenbehörde. 
Sahr: NMeltejter Dtto Sandermann. 
Sabre: Baitor 3%. W. Beißer. 
6. Erziehungsbehorde, 
Sahr: Baitor D. W. Vriejen. 
Sabre: Baltor E. ©. Krampe. 
Sahre: Supt. Oscar 2. Wolter?. 
Sahre: PBaftor Alvin Grether. 
7. Bredigerverforgung. 
Sahr: Baitor E. 3. Walenta. 
Sahr: Baltor Baul Träger. 
Sahre: Baitor Albert Mühlmeter. 
Sabre: Baltor 9. T. Briejen. 
Sabre: Baltor &. 3. Heyl. 
Sabre: Baftor 3. Kalbfleiich. 
8. Mltenheimbehorde, 
Sahr: PBaitor EC. M. Zenf. 
Sahr: Nelteiter I. Figt. 
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II. Stehende Ausfdhüfe der Synode. 
1. Miffion und Hanshalterichaft. 
1 Sahr: Paftor R. B. Küntel. 
1 Sahr: Meltejter Ph. Köring. 
2 Sahre: Baltor Edw. Worthnann. 
3 Sahre: Baftor H. &. Nott. 
3 Sahre: Aeltejter Wim. Schorer. 
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2. Sammlung des $20,000.00 Fonds. 


Borfißer: PBaltor 8. 3. Sanett. 

Sheboygan Maffis: Baitor DO. Saewert. 
Milwaufee Hafjis: Paftor CE. M. Zenf. 
Minnejota Alaifis: PBaftor A. &. Schmid. 
Nebrasfa Majfis: Paltor A. E. Sammann. 
Urfinus Klaiiis: PBaftor Paul Träger. 

Sid Dakota Haffis: Melt. Chr. Aifenbrey. 
Vortland-Dregon Maffis: Paltor W. Lienfämper. 
Manitoba Maffis: PBaitor E. Lehrer. 
Eurefa Alaljis: Paitor G. Zenf. 

Nord Dakota Hafjis: PBaitor 3. Großmann. 


3. Social Service and Rural Work. 


Vorfiger: PBaltor KR. 3. Ernft. 
PBaltor 3. W. Großhirich. 
PBaltor E. Oppermann. 
Weltejter 9. A. Arpfe. - 


Il. Delegaten zu Schwefterfynoden. 


1. Deutjche Synode des Dftens: Baftor &. Meininger, Brim., 
Baltor NR. Birk, Sec. 


2. Central Synode: PBaltor E. ©. Krampe, Prim., Baitor Paul 
Zraeger, Sec. 


3. Synode des Midweitens (1922): Prof. 3. Grether, Brim., 
Paltor W. 3. Horitmeier, Sec. 


IV. Beif der Kolfekten. 
Für das Miffionshaus: Am Weihnachtsfeit der Gemeinde und am 
Neformationgfeit. 
Fur Einheimische Million: Paffions- und DOfterzeit in den Ge- 
meinden und Sonntagsichulen. 
Für Serdenmilfion: Am Seidenmiffionsfonntage, am 13. Februar 
1921, oder an einem andern pafjenden Sonntage. 


Für Kirhbaufonds: Zu Pfingften in Gemeinden und Sonntags- 
ichulen. 


Fur das Watfenhaus: Am Weihnachtsfeft der Sonntagsichulen. 

Für Erziehungsbehörde: Am Kindertage oder an einem andern 
pafienden Sonntage. 

An Miffions- und Erntedanffeiten mit befonderer Berücfichtigung 
der Einheimtjchen und Ausländifchen Miffion und des Mij- 
fionshaufes. 
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V. Ständige Vegeln. 


A) Regeln für die Ständigen Schreiber der Klafjen, bei Abfchrift 
der Klaffifalprotofofle zu beachten. 


. Für alle Abfchriften der lafjifal-PBrotofolle joll dasjelbe Bapierfor- 


mat gebraucht werden und zwar das jog. QDuartformat, etwa acht 
bei zehn Zoll und die Bogen jollen geheftet jein. Zum Gebrauch auf 
der Schreibmafcdjine mag anderes Format gebraucht werden. 


. Der Inhalt foll fo geordnet werden, daß der prüfende Auzichuß fich 


leicht zurechtfinden fann. Das Gteichartige Joll in befondere Ab- 
jchnitte geteilt und mit deutlichen Meberjchriften verjehen, numes 
tiert oder mit Buchftaben bezeichnet werden und foll immer mit einer 
neuen Zeile beginnen, um da3 Ganze überfichtlicher zu machen. 


. Der Hauptinhalt jedes Abjcänitt3 joll am Rande mit roter Tinte ans 


gegeben werden; deshalb joll der Rand genügend breit fein. 


. Abfürzungen von Säben, wodurch Unflarheit und Bmeideutigfeit ver= 


urfacht wird, follen vermieden werden. 


. Mit den Namen der Beamten follen auch deren Adrefjen angegeben 


werden zur Erleichterung der nötigen Korrefpondenz und die Adrej- 
fen jollen ing PBrotofoll der Synode aufgenommen werden. 


. Der Neligionsbericht fol feparat gehalten aber auf dasjelbe Papier- 


format gejchrieben werden, wie da3 Protofoll. In allen Mafjen joll 
dasfelbe Formular für Statiftif gebraucht merden. 


. Bei der Angabe der Anmefenden foll gehörig unterfchteden werden 


awifchen Gliedern, ratgebenden Gliedern und Gäften der Hlafli2. 


. Bei Angabe von Ort und Zeit der nächiten Klafjtfalderjammlungen 


foll die möglichft größte Genauigkeit beobachtet werden. 


. Die Abfehriften der Maffikal-Protofolle find mit Seitenzahlen zu ver- 


fehen, um dem Ausschuß das Nachfchlagen zu erleichtern. 


. Die ftändigen Schreiber der Alafjen follen die Abjchriften der Broto= 


folle vier Wochen vor der Verfammlung der Synode an den ij 


. fißer de3 ftändigen Ausfchufjes für Maflifal-Verhandlungen einjen- 


den und den Religionsbericht mit Statijtif an den Prüfidenten der 
Synode. 


. Sämtliche Dokumente der Klaffen an die Synode Jollen gehörig be= 


glaubigt, d. H. mit Unterfchrift und Siegel verjehen fein. 


. Die ftändigen Schreiber der Klaffen jollen die Statiftif auf gleich» 


förmigen Tabellen einfenden. 


. Keine Handlungen der Exekutive follen an die Shnode berichtet wer 


den bevor die Mafjis fie genehmigt hat. 


. Die ftändigen Schreiber der Alaffen follen die Aufnahme neuer Glie- 


der zeitig an den ftändigen Schreiber der Synode berichten. 


. Die jtändgen Schreiber der Alafjen follen die Berichte über Erzie- 


hung mit Statiftif fofort nach der Jahresfikung an unfere Erzie- 
hungsbehörde einjenden. 


B) Regeln für die Ständigen Ausfchüife und Spezinlausihüife. 


. Alle Berichte der Ständigen fowohl al der Spezialausihüjle der 


Synode jollen möglichft furz, ar und ungmeideutig abgefaßt und 
deutlich gefchrieben fein und der Synode in der Xorm übergeben 
werden, wie fie gedruct werden jollen. 


. Der Präfident ernennt die Ständigen Ausfchüffe für Neligion und 


Statiftif, für Shynodal- und Slaflifalverhandlungen für das fom= 
mende Sahr voraus. Der jeweilige Präfident joll jtetS Vorjiger 
des eritgenannten Ausfehuffes und der Ständige Schreiber foll ftet3 
Borfiger des Ausfehuffes für Synodalverhandlungen fein. (Krüs 
here Regel No. 5.) 
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. &3 foll ftändige Regel der Synode fein, in den betreffenden Berichten 


der jtändigen Ausjchüffe nicht. anzugeben melcher Behördeglieder 
Dienftzeit abgelaufen ift, da die Synode durch Die Behördeberichte 
jelbjt davon in Kenntnis gefebt wird. (Rrühere Negel No. 18.) 


. Der Ständige Ausihug für Klaffifalverhandlungen ift angeiviefen die 


Beichlüffe der Shnode zu vergleichen und zu berichten, ob die Klaf- 
jen die Bejchlüffe der Synode ausgeführt Haben. (Frühere Negel 20.) 


. Dei den Wahlen von Behördegliedern foll der Nominationsausihuß 


neben dem austretenden Glied noch zwei Kandidaten vorjchlagen. 
(Zrübere Negel 6.) 


. Aeltejte die nicht im aftiven Dienit find, find nicht wählbar (Art. 56) 


in Behörden der Shnode, wie auch al? Delegaten zur Synode. (Frü- 
here Negel 12.) 


. (Für den Ausfchug über Meilengelder.) Die Neijevergütung der 


Synodalglieder beträgt vier (4) Cents pro Meile für die Meilen- 
zahl über 200 Hinaus. 8.8 Wer nur 200 Meilen oder weniger 
zu reifen bat, erhält feine Vergütung von der Synode; mer aber 
250 Meilen weit zur Synode zu reifen hat, erhält für die 50 Meilen 
Vergütung im Betrage von $2.00 u. f. m. E38 foll nad) der fürzeiten 
Route berechnet werden. Wo nur drei Cents zu bezahlen find, da 
jollen auch nur drei CentS vergütet werden. (Krühere Regel 7.) 


- Ausfhug für Meilengelder und Ausichug für Entihuldigung.) 


‚Sole Shynodalglieder, melche ohne dringende Grimde nicht allen 
Sißungen der Shnode beitwohnen, haben feinen Anfpruch auf Ber- 
gütung ihrer Neifefoften; und folche Glieder, die wegen Miffiong- 
feiten oder Bredigen abmwefend find, jollen nicht entfcehuldigt werden, 
e3 jei denn fie werden von der Synode gejchict. Diefe Negel joll bei 
der Eröffnung verlefen werden. (Srühere Regel 8.) 


. (Entjehuldigung.) Alle Entfchuldigungsgefuche follen angeben aus 


welcher Alaffis jie fommen. (Frühere Regel 13.) 


Die unentjchuldigten Prediger, Aelteften und Gemeinden follen im 
Protofol angeführt werden. (Frühere Negel 9.) 


. Der Ständige Ausfchug für Korrefpondenz mit Schweiterfynoden fol 


aus den ihm überiiefenen Berichten in ganz kurzem Auszuge berich- 
ten: Was die Schmweiterfynoden über jede unferer gemeinichaftlien 
Anftalten bejchlofjen Haben. Die Auszüge aus den Verhandlungen 
der Schweiteriynoden jolfen nicht mehr in unferem PRrotofoll gedrudt, 
jondern dem Archiv einverleibt werden. (Frühere Regel 31.) 

Der Ausihur für Ratgebende Glieder foll angemwiefen fein, je und je 
die Namen der anmwejenden ratgebenden Glieder oder anzuerfennen- 
den Berjonen, dem Bräfidenten einzureichen, damit diefelben hom 
Präfidenten anerkannt werden mögen. (Neue Regel.) 


E) Regeln bezüglich der Behörden und Beamten. 


. a) Wir erfuchen jede Synodalbehörde (das Direktorium ausgenom- 


men) bis zum 10. Suli den Bericht der Behörde an unfer Verlagg- 
haus, und den Bericht des Schabmeifters an den Ständigen Schrei- 


» ber unjerer Synode einzufenden, damit der Druc des Blaubuches 


für die Shnoden rechtzeitig hergeftellt werden fann. Wenn die Be- 
börde felbit Nevifion lefen will, muß die Kopie innerhalb zehn Ta- 
gen dem Berlagshaufe wieder zugeftellt werden, fonft fan das Ver- 
lagshaus mit dem Drud vorangeben. 

b) Sede Gemeinde joll ihre Gaben unter dem Namen der Pfarr- 
ftelle, wie in der Statiftif. der Mlaffis angegeben, einfenden, und auch 
den Namen ihrer Klaffig beifügen. 

c) Die Schabmeifter der Behörden find erfucht: die Gaben aus 
den Gemeinden ın ihrem Bericht an die Shnoden nach der Klaffital- 
Statiftif einzutragen und zwar in der Reihenfolge der Pfarritellen. 
(Frühere Negeln 8) 2. a) b) ce). 
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. Die Gemeinden welche für die Firhlichen Anftalten nichts beigetra- 


gen haben, follen in den Berichten der Schameijter mit aufgeführt 
werden. (Frühere Regel 8) 11. 


) 
. Der Ständige Schreiber der Synode foll diefe Berichte und Schaß- 


meifter-Berichte vor der Jahresverfammlung der Synode druden 
Yaffen (Blaubuch) und genügend Exemplare der Synode zur Ein- 
ficht vorlegen. (Zrühere Regel 8) 3.) 


. Der Ständige Schreiber fjoll den drei deutfchen Schmweiterfynoden vor 


deren Jahresverfammlungen, einen Auszug aus den Berhandlungen 
diefer Synode in Duplifat zuitellen. (VBeränderte Regel ®) 16.) 


. Die Beamten der Synode und der Paftor Ioci follen Themata und 


Referenten beitimmen für Neferate in Verbindung mit den Morgen 
andachten der Synode. (Prühere Negel B) 22.) 


. Alle diejenigen, welche auf das Programm der Synode gejegt wer 


den, jollen jehriftlich benachrichtigt werden. (Frühere Negel B) 29.) 

Der Ständige Schreiber joll die einlaufenden Schriftitüde, aus deren, 
Inhalte deutlich hervorgeht an melchen Ständigen Ausihuß jie ge- 

hören, dem betreffenden Ausschuß durch den Korrejpondierenden 

Echreiber übermeifen. (Frühere Regel, 8) 26.) 


. Der Schatmeifter joll feine Rechnungen für Neifefoften, Bewirtung 


von Behördegliedern und dergleichen bezahlen, bi diefelben von der 
Synode gut geheigen find. Die Neifefojten der Delegaten_follen- 
ausbezahlt werden, jobald fie ihren Bericht an den Ständigen Schrei- 
ber eingefandt haben und derjelbe dem Schatmeijter die Anmeifung 
fendet. Alle Recinungen follen an den Ständigen Schreiber gejandt 
werden; derfelbe fol ihre Richtigkeit bezeugen und fte an den Schaß- 
meister zur Auszahlung fenden. (Frühere Regel ®) 25.) 


9. Den Spezial Ausichiiifen, fotwie den einzelnen Berjonen die für Die 


10. 
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Synode im Laufe des Synodaljahres Arbeiten auszuführen und bei 
der nächiten Zahresiigung darüber zu berichten haben, joll der Stän- 
dige Schreiber Notiz von diefer ihrer Pflicht, foiwie etiwaige ein- 
ichlägige Dokumente die in jeinen Händen find, zeitig zufommen 
lafien. (Neue Regel.) 

Das Regiftrationsiyitem joll fortan jtehende Regel der Synode fein. 
(Neue Regel.) 


D) Andere Regeln und Gebräude. 


. Die Delegierten Aelteften follen zwei Wochen vor der Sahresver- 


fammlung der Synode ihre Beglanbigungsichreißen an den Ständi- 
gen Schreiber der Synode einfenden. (Frühere Regel ®) 4.) 


. Die Verhandlungen jollen direft vom Verlagshaus an die Prediger 


und Gemeinden gejandt werden. (Frühere Negel ®) 10.) 


. Alle Behördeberichte follen gelejen werden, ehe jie an die betreffen- 


den Ausfchiiffe veriwiefen werden. (Frühere Negel B) 14.) 


. &3 fol ftehende Negel der Synode fein gleich nach u Cröffnung 


den Präfidenten zu wählen. (Frühere Negel 8) 1 


. &8 foll ftändige Negel der Synode fein, einen Vigepräfidenten zu er- 


wählen. Frühere Regel ®) 17.) 


. Um Donnerstag nachmittag, vier Uhr, fol die Synode bei ihrer RIE 


resverfammlung dem Verein für Predigerverjorgung, Gelegenheit 
geben fich zu verfammeln und feine Gejchäfte erledigen. (Frühere 
Negel 8) 21.) { 


. &8 foll ftändige Regel fein, am Donnerstag abend während der Sit=- 


zung der Synode, anftatt einer PBredigt, ein Nteferat zu verlefen und 
zu befprechen. (Brühere Regel ®) 19.) 


. Das Schema für Barodhialberichte jal Asene dem Protofoll einver- 
8. 


leibt werden. (Frühere Negel ©) 


. In dem Bericht einer Exekutive an die Alafjis, foll das vorhergejand- 


ae ganz enthalten fein nach Art. 94. (Frühere Regel 
24. 


— 917 —. 


10. Zedes Iahr fol eine Auflage von % Cent per Glied für den Gehalt 

de3 Hafenmifjionars gemacht werden. (Frühere Regel 8) 27.) 

11. Der Neligiongbericht und ein Auszug aus der Statiftif follen in der 

Kirchenzeitung veröffentlicht werden. (Frühere Regel.) 28.) 

12. Hinfort alle Titel in unferm Protofoll ausfallen zu lafjen; Glieder: 

lifte ausgenommen. (Frühere Negel ®) 30.) 

Schlieklich foll der Ständige Schreiber beauftragt fein, die vorjtehen- 
den Regeln alljährlich al3 Anhang dem gedrudten Brotofol einzuverleiben 
und nad) Annahme neuer Regeln oder vorfommender Veränderungen, das. 
Verzeichnis dementiprehend zu forrigieren, damit dasjelbe jtetS dem De- 
dürfnis entipricht und die alten Schtwierigfeiten nicht twiederfehren. 


VI. Schema für Parodialderichte. 
Das Schema für Barodialberidte. 
Einleitung oder VBorbemerfung — (Ffurz). 


Teile: I Der Pastor und feine Tätigkeit. 
II. Der Kirhenrat und feine Tätigkeit. 
II. Die Gemeinde und ihre Tätigkeit. 
IV. Bejondre Ereignifje. 
V. &ejude. : 


I. Der Baftor und feine Tätigfeit. 
1. Sein geiftliches und leibliches Wohlergehen. 
a) Sein geiftlides Wohlergehen. 
(Slaubensfampfe, Geelenleiden und Freuden, Studien u...) 
b) Sein leiblide3 Wohlergeben. 
(Gefundheit, Freuden, Heimfuchjungen, finanzielles Ausfom- 
men u. f. m. 
2. Seine Tütigfeit z 
a) als Brediger (Verfündiger des Worte3), durch Abhaltung 
en ee Abendmahl, Gebetsitunden, Vorträgen u. 
Sr ID, | 
b) als Baftor (Seelforger), durch Paftoralbefuche, wie oft und 
mie? durch Sranfenbefuche und Privatjeelforge u. |. iv. 
c) al3 Xehrer an einer Anftalt oder als Verfaffer von Schrif- 
ten. 


d) als Mitarbeiter am Aufbau der eignen Gemeinde oder 
des Neiches Gottes im allgemeinen und als Behördemitglied 
u. |. wm. und alS Bürger u. j. iv. 
3. Sein Verhältnis (Einvernehmen) 
a) zum Kicdenrat. 
b) zur Gemeinde (Schulen und Vereine eingefchloffen). 


II. Der Kirhenrat und jeine Tätigkeit. 


1. Al8 Mitarbeiter de3 PBaitors dur) Hans- und Kranfenbefudhe. 
2. AS Borbild und Leiter der Herde 
a) im Befuc der Gottesdienfte, der Sonntagsfchule und des 
Unterricht3. 
b) al3 Xeiter aller Gemeindeangelegendeiten. 
c) al3 Au3über der Bußzudt. 
3. Seine Stellung zu der Klafjis, der Synode und der Lehre der Kirche 
duch Sendung von Delegaten und Ausführung der Beichliifie 


— und Befämpfung von Sterlehren. 
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III. Die Gemeinde und ihre Tätigkeit. 


A) Innerer Zuftand der Gemeinde, 


. Bebraud) der Gnadenmittel 


a) de3 Wortes Gottes — aa) Befuch der Gottesdienite, 
bb) Achtung und Unterwerfung unter das Wort, cc) Lefen 
des Wortes Gottes. 

b) der Saframente: Gebrauch der Taufe, des Abendmahls, 


%.1..M. 
c) Des Gebetezs: Hausandahht — Tifchgebet — das Gebet im 
itillen und öffentlich. 
der Almofen: Wie werden die Almojengelder gegeben und 
verwendet? u. f. m. 


. Doltrinäres Verhältnis. Konferbativ oder neuerungsfüchtig? auöge- 


prägt reformiert oder indifferent? Faltformell oder lebendig im 
Glauben? 


. Erziehung 


a) im Haufe dur) Zucht u 

b) in der Sonntagsfäule (Vorzüge und Mängel), 

) in der Religionsfhule (Vorzüge und Mängel), 

) ae (Vorzüge und Mäne 
ge ’ ; 

e) in den Jugendbereinen (Vorzüge und Mängel), 

f) allgemein für alle durch gute Literatur (Kirchenzeitung, 
Erbauungsbücher u. f. m.) 


. Sitten. 


a) Sottvertrauen mit Bezug auf die erjten vier Gebote. 
b) Räcdhjtenliebe mit Bezug auf die lebten fechs Gebote. 


. Gebrände, unterjhiedliche von der Ordnung der Ref. Kirche. 
. Opfer (bier jollte gejagt werden, aus welcher Quelle die Gaben für die 


die verjchiedenen Synodalanftalten, Miffionen und Fonds ans 
gegeben werden, jo lange die Synode dafür feine befondere 
Statiftif hat). 

b) für Kranfe (Rranfenpflege und Unterftüßung.) 

c) für Arme (Armenpflege, Mtenbeim u. }. m.) 


. Miffionstätigkeit durh Gründung von neuen Miffionen md 


Schulen in der Umgebung der Gemeinde. 


. Andre Züge des innern Zuftandes der Gemeinde, Vereinsiweien ı. . iv. 


Hentrer Zuftand der Gemeinde, 


: ie ah (hier follten nur die Abänderungen berichtet wer 


en). 
a) Worin foldhe3 befteht (Land, Gebäude, Fonds u. f. m.) 
b) Wert und Zuftand desselben. 
c) Verfibherung. 
d) Verbefjerungen und Neubauten. 


. Finanzen. 


a) Shulden und deren Abtragung. 
b) &innahbmeguellen. 


. Auf und Einfluß der Gemeinde in der Umgebung. 


4. Ausficht auf Zumad)3. 


DD 


IV. Bejondere Ereigniffe. 


. Heimfuchungen durch Krankheit, Unglüicsfälle und Tod ı. f. w. 
. Bredigerwechfel 
. Jubiläum oder anfergewöhnliche Feite. 


V, &ejude. 


ZEIT Orr PRAESIDENT SCHATZMEISTER ST. SCHREIBER 
1867 28. Mai St.Joh.Kirche, Ft.Wayne,Ind.M. Stern ........ J. W. Brown..J. H. Klein.. 
1868 14. Mai I. Gem., Indianapolis, Ind..M. Stern ........ “ 3% 
ı869 20. Mai Howards Grove, Wis....... M.>Stern- „2.2022. & 2 
1869 23. Nov. Crestline, Ohio ..........: Spezialsitzung > e 
1870 9. Juni Chicago, Illinois .........» P: -Greding.. ...:..:% en C. Schaaf.... 
1871 ı.Juni I. Gem., Cleveland, Ohio...J. H. Klein ...... “ % 

1872 23. Mai Galion, Ohio. ....... mare LB, Isle ii, en S 
1873 5.Juni I. Gem., Indianapolis, Ind..H. A. Muehlmeier. ee 8 
1874 ı. April Sandusky, Ohio ...........- H. A. Muehlmeier. ee: “ 
ı875 28. Mai Zions Gem., Louisville, Ky..J. F. H. Dieckmann ie “ 
1876 8. Juni Terre Haute, Ind.......... Kae Klen..22% “ : * 
1877 24. Mai Sheboygan, Wis. .......... P.foerris as F. Forwick .... “ 
1878 24. April Salems Kir., Ft. Wayne,Ind.H. J. Ruetenik.... Se T: Se. Jauele es 
1879..:1. Okt. - Gauon, 206,10 1: nase: 1. @ Zahner..s0. + Eee 
ı880 6. Okt. I. Gem., Cleveland, Ohio...C. T. Martin ..... = E 
1881. :5..Okt.. 2Chicago; | Hlinoist...........lue H. A. Muehlmeier. sr “ 
1882 ı8. Okt. Zions Kirche, Louisville, Ky.C. Schaaf ........ F. W. Scheele. a: 
ı883 3. Okt. Milwaukee, Wis. .......... J. F. H. Dieckmann ee = 
1884 2. Okt. St.Joh.Kirche, Ft.Wayne,Ind.M. G. I. Stern.... ee : 
1885 7. Okt. Terre Haute, Ind. ......... M. G. I. Stern.... ee = 
1886: 6. Okt. Kranklan, W38. 2... 2.00 F. Grether ....... © 5 
1887 28. Sept. Wheatland, Iowa ......... ©.:.E; ‚Rriete.....- © er 
1888 5. Okt. Zions Kirche, Louisville, Ky.C. F. Kriete...... F. W. Hoff... Bi: 
1889 25. Sept. Riceville, (Jackson) Wis....C. Schaaf......... e = 
1890 3. Sept. St. Joh. Kir., Indianap’s,Ind.C. T. Martin..... “ “ 
1891 7. Okt. St.Joh.Kirche, Ft.Wayne,Ind.C. F. Kriete...... “ “ 
1892 5.Okt. Town Herman, Wis........ B. 5, "NO: He er 
1803 4. Okt: Tafayette, Ind. u. un, TO Vz na “ 3 
1894 3. Okt: St. Eou8,.Mos 3... CE Kriete. >. I Ys 
1895 3. Okt. Milwaukee, Wis. .......... CARE, WRrieten2..: DS Ss 
1896: 7. Okt. Terre Haute, Ind. ..-..-... 1: Ruelling:.....-. R° 7 
1897 6. Okt. St.Joh.Kirche, Ft.Wayne,Ind.J. Kuelling ....... & =r 
1898 3. Okt. Sheboygan, Wis. .......... ]. Bausen-.. 2.0 x a 
1899 27. Sept. Im.Kirche, Indianapolis,Ind.C. F. Kriete...... IR e 
1900 3. Okt. SalemsKirche, Louisville,Ky.C. F. Kriete...... en “ 
1901. 2.Okt. Milwaukee, Wis. .........: F. Grether ....... ‚ bi 
1902: .7Okt.: Magley; Inde a, or. Pr,Gterher; u,.2% $ e 
1903 30. Sept. Town Herman, Wis........ E20: Notes 20 eS 7 
1904 14. Sept. Baxter, Iowa ............» H:°&..-Notte:....0%: & er 
1905 4. Okt. St.Joh.Kirche, Ft.Wayne,Ind.W. F. Horstmeier. ee ee 
1906 3. Okt. Terre Haute, Ind.......... ep Winter... or I 
1907. 2.Okt. Zions Kirche, Louisville, Ky.C. F. Kriete...... ee ® 
1008: 27..0kt, Kiel. Wis... N EL ON ER es se 
1909 6. Okt. Huntington, Ind. ......... F. :Grether. ......, “ “ 
1910 5. Okt. Sheboygan, Wis. .......... EESaWE ES Nitzei ui £ s 
ı911 ı1. Okt. St.Joh.Kirche, Ft.Wayne,Ind.L. H. Kunst...... e e 
1912 25. Sept. Town Herman, Wis. ...... E.: G. Krampe..... © ® 
1912 4.Dez. Plymouth, Wis. ........... Spezialsitzung .... e* = 
1913 8.Okt. Salems Kirche,Lafayette,Ind.E. G. Krampe..... an HE 
1914 30. Sept. Zions Kirche, Waukon, Ia...E. G. Krampe..... W. Streblow ..J. Schmalz .. 
1915 29. Sept. St.Pauls Kirche,Wheatl’d,Ia.F. Grether........ En au 
1916 4. Okt. Sarons Kir., Sheb.Falls,Wis. Geo. Grether ..... Hr y 
1917 2.Okt. Zions Kirche,Sheboygan,Wis.Dr. J. J. Janett.... in ee 
1918 2. Okt. Im. Kirche, Greenwood, Wis.A. Muehlmeier.... = ” 
1919 17. Okt. Zwingli Kir., Monticello,Wis.V. Rettig ........ es = 
1920 13. Okt. Town Herman, Wis........ Vs .Rettie, u.a: ie E. G. Krampe 
2931: 12, Okt. Plymouth, Wis. +... eur > F. A, Rittershaus.. “ 
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VI. PBerfammlungen der Synode des Nordweflens mit Angabe 


der Beif, des Orfs und der Beanten. 


_ ABSTRACT OF THE MINUTES 


of the | 


Synod of the Northwest 


. ofthe Reformed Church in the 
United States 


Convened in Salem Reformed Church 
Plymouth, Wisconsin 
October 12th to 15th, 1921 


ARTICLE I. 


OPENING OF SYNOD. 


The Synod of the Northwest convened in Plymouth, Wis., 
on Wednesday, Oct. 12th, 1921, at 8 P.M., this being its 55th 
annual meeting. The opening sermon was preached by the 
President, Rev. Val. Rettig on the text Isa. 33:22, the Vice- 
President, Rev. F. A. Rittershaus, having charge of the Litur- 


gy- 

After being called to order by the President, the Assistant 
Clerk reported that 86 delegates had registered, 64 ministers 
and 22 elders of 5 Classes, and that no quorum was present. 
Upon motion Synod then resolved to proceed with the transac- 
tion of business, subject to ratification at such a time when a 
quorum would be present. 

Synod then proceeded to the election of officers. Rev. F. 
A. Rittershaus was elected President and Rev. Val. Rettig as 
Vice-President. 

Upon motion it was resolved that Synod adopt the Order 
of Business submitted by the Officers as printed in the Blue 
Book. 

Synod then adjourned until 8:30 A.M. Thursday. 


(See Order of Business in German Minutes.) 


ARTICLE II. 
ORGANIZATION. 
A) Officers of Synod. 


President: Rev. F. A. Rittershaus, Menno, South Dakota. 

Vice-President: Rev. Val. Rettig, Jeneau, Wisconsin. 

Stated Clerk: Rev. E. G. Krampe, R. F. D. No. 1, Plymouth, 
Wisconsin. u 
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Assistant Clerk: Prof. Paul Tapeget: R.#E,D, No. 5, Ply- 
mouth, Wisconsin. 

Corr. Secretary: Rev BB. & RBartmann. RE: D. No. I, 
Campbellsport, Wisconsin. 

Treasurer: Elder Wm. Streblow, R. F. D. No. 5, Plymouth, 
Wisconsin. 


B) Rules of Order. 
The Rules of Order of the Reformed Church were ob- 
served in the transaction of all business. The daily sessions 
commenced at 8:30 A.M. and closed at 5 P.M. with a recess 
from 11:30 A.M. to. 2 P.M.; on Saturday an evening session 
was held from 6:45 to 7:30. All sessions were opened and 
closed with prayer. _ 
All rows of pews excepting the last eight were designated 
as the Bar of the House. | 
C) Registration of the Members. 
See German Minutes, Art. II C). 


D) Members Present. 

See German Minutes, Art. II D). 

E) Delegates from Sister S'ynods. 
See German Minutes, Art. IIE). > 

F) Advisory Members and Visitors. 

See German Minutes, Art. II F). 

...G) Standing Committees. 
See German Minutes, Art. II G). 


ARTICLE II. 


RELIGIOUS SERVICES. 
See program in German Minutes, Art. III. 


ARTICLE IV. 
COMMUNICATIONS AND OVERTURES. 


A) Communications. 


1. Copies of the Minutes of the Classes and ie reports on 
Religion and Statistics were received by the respec- 
tive committee. 

2. Copies of the printed Minutes of the various Sister Synods 
were received and referred to the Committee on Cor- 
respondence. 

3. The official abstracts of the Minutes of the Sister Synods » 
were referred to the Committee on Correspondence, 
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4. The official reports of the different Boards were referred 
to the proper committees. 


5. The various requests for leave of absence were referred to 
the proper committee. 


6. Report of the Officers of Synod and Report of the Treas- 
urer. 
(See reports in German Minutes Art. IV A) I 


Action of Synod: 


The report of the Treasurer together with his books and 
vouchers were referred to the Committee on Finance 

The report of the Officers was adopted; the part refer- 
ring to finances was referred to the Committee on Finance, 
the part referring to the Custodian of Archives was re- 
ferred to the Committee on Nominations. 


B) Overtures. 


The committee reported from time to time and Synod 
took action on the various items as follows: 


a) Communication of General Synod’s Board of Home Mis- 
sions, respecting the employment of a “Rural Church 
Field Worker.” 
Was referred to the Committee on Missions. Kon Art. X.) 
b) Report on the $20,000.00 Fund. | 


c) Overture of General Synod’s Commission on Education 
pertaining the observance of the 3rd Sunday in May 
Ä as “Education Day.” # 

In connection with these items, Rev. J. J. Janett sub- 
mitted his report on the $20,000.00 (see German Minutes). 
Synod then 

Resolved:—To refer items b) and c) to the Committee on 
Institutions of Learning. 

Resolved:—That the report of Rev. Janett be Be 
and the committee continue in its efforts to gather con- 
tributions to this Fund. 

d) Three overtures, one each from the Board of Home Mis- 
sions, the Board of Church Erection and the Board 
of Orphans’ Home, pertaining to changes in their 
charters to admit the new Synod to participation in 
these branches of our work. 
Were referred to the respective committees. 
e) Report of the Publication and ‚nuaday School Board of 
General Synod. 
Referred to the Committee on Education. (See Art. XIV.) 
f) Report of Missionary and PIERRE Committee of Gen- 
eral Synod. 
Referred to Committee on Stewardship. (See Art. XVII.) 
g) An overture of South Dakota: Classis asking Synod to 
state wherein lay the unconstitutionality of the close 
of the special meeting of said Classis. 

Resolved :—South Dakota Classis is referred to Rule 72 

in the Constitution and Forms of the Reformed Church 


— m 


'h) Report of the Historical Society of the Reformed Church. 
Referred to Special Committee No. 5. 


This committee submitted the following recommenda- 
tions which were adopted by Synod: 


1. The appointment of a committee to co-operate with the 
Executive of this society. 


2. The appropriation of $100.00 for the work of this 
- society. 

3. To call the attention of Classes and consistories to the 
work of this society and to request them, to deposit any mater- 
ial of historical importance in its archives. 


| (The item pertaining to the $100.00 was referred to the 
Treasurer.) 


i) A request of Rev. K. ]. Erna respecting his renomination 
as member of the Boards of the Mission House. 
The request was granted and referred to the Committee 
on Nominations. 
J) Resignation of Rev. Caleb Hauser as member of the 
Boards of the Mission House. 
Resolved:—To earnestly request Brother Hauser to with- 


draw his resignation and to continue to serve his Synod 
as member of the Boards of the Mission House. 


Resolved :—That the Committee on Nominations be rec- 
ommended to nominate Rev. Caleb Hauser for the position 
of Historiograph. 

k) Report of the Harbor Missionary. 
Ä Referred to the Committee on Missions. (See Germ. Min.) 
l) Letters and circulars from the American Tract Society. 
Referred to the Committee on Missions. 
m) Overture from Rev. Wm. Grether pertaining to the work 
of General Synod’s Board of Ministerial Relief. 

Referred to the Standing Committee on Relief. Rev. 
Grether was given an opportunity to address Synod. 

n) Overture from Rev. R. Birk respeching the famine in 

Russia. 
ei Referred to Special Committee No. 4. When this com- 

mittee reported, Rev. Birk was given an opportunity to 

address Synod. (See report of committee in Germ. Min.) 
o) Overture of Rev. H. K. Hartmann respecting the instruc- 

tion in the German language in the Mission House. 
Referred to Committee on Institutions of Learning. 

p) Overture of Prof. F. Grether that the Stated Clerk be in- 
structed to inform committees and persons having 
work to do for Synod during the year and to transmit 
to them the necessary documents. 

Adopted. 


“After acting on the foregoing report item by item, the re- 
port upon motion was adopted as a whole. 


— 105 — 
| ARTICLE \V. 
MINUTES OF SYNOD. 


The reg of the committee was considered item by item 
and then adopted as a whole. 


A) Items concerning recommendations to the Classes. 

These items were laid on the table until the Committee on 
Minutes of the Classis reported. They were then taken 
up and declared disposed of: 

B) Delegates to the Sister Synods. 


The reports were received and adopted. 


C) Instructions to the Officers of Synod. 

Disposed off by the reports of the Officers. 

D) Miscellaneous. 

1. This item was referred to So Committee No. 1. 
This committee later reported that it could not report 
fully and asked leave to report next year. 

Synod so resolved. 

2. Report of Special Committee on Scotland Academy 
was laid on the table until this session. 

Resolved to take up this item when the Committee on 
Institutions of Learning reports. (See Art. IX.) 

3. Custodian of Archives and Historigraph were appoint- 
ed as a committee to co-operate with the Historical 
Society of the Reformed Church. ; 

This item was referred to Special Committee No. 5. 
See report in Art. IV, item B) h). 

4. Rev. Wm. Zenk was appointed as Transportation 
Agent. 

Resolved :— That Synod express its gratitude to Rev. 
Zenk for his trouble and. that the whole matter of trans- 


portation be referred to the Committee on Mileage with. 
instructions that this committee submit a plan. 


5 and 6. Attended to. 


ARTICLE VI 


MINUTES OF CLASSES. 


The report of the committee was acted upon item by. item 
as follows. 
1.1 rregularities. 
None. 
II. Requests and References. 
Manitoba Classis requests Synod: 


a) To permit that the’report of the Executive Committee 
of Classis be submitted, examined and adopted in 
the annual meeting of the Classis. 
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b) That Rule of Order No. 14 be changed to read: “and 
that the Stated Clerk of the Executive be instructed 
to report in time to the Clerk of Classis, which minis- 
ters were received by the Executive during the year, 
in order to retain for these ministers their right to 
vote.” e 

c) Calls attention of the Synod to the fact that the re- 
quest of Classis for the granting of $100.00 was over- 
looked. 


d) Requests anew the grant of $100.00. 


III. Appeals and Complaints. 


Rev. F. A. Rittershaus announces an appeal to Synod 
against a certain action of South Dakota Classis. 


IV. Actions referring to resolutions of Synod. 


l. Forward Movement. All Classes took action on this 
matter. South Dakota Classis flatly rejects the Movement 
which it looks upon as being unbiblical human manauvre. 


North Dakota Classis, which last year decided against the 
Movement, in its annual meeting decided to join the resolu- 
tions of Synod. 


Minnesota Classis, which also refused to join the Move- 
ment and rejected it because it deemed the movement to be 
a work of man contrary to the Word of God, this year laid the 
matter on the täble for one year. 


Nebraska Classis is not in favor of innovations and in 
sonsideration of the results of traditional customs declines to 
join the Movement. 

Eureka Classis likewise abides by its resolutions of last 
year, rejecting the movement because it is unbiblical and ap- 
points a committee to prepare a paper on the matter for the 
next meeting of Classis. 


The other Classes accept the movement with special en- 
dorsement of the program on Spiritual Resources. The ques- 
tion of participation in the financial part of the program is left 
to the individual congregations. 

2. In accordance with the recommendation of Synod, all 
Classes made contributions for the relief of our suffering 
brethren in the faith; Manitoba Classis remarks, however, 
that owing to the unfavorable rate of exchange, the contribu- 
tions from this Classis were not sent to the Treasurer of Syn- 
od but directly to the. sufferers. Portland-Oregon Classis, 
after adopting the resolution of Synod, appoints a special com- 
mittee which reported the following resolution respecting the 
non-action of General Synod: “We are pleased to note that 
General Synod has decided to take hold of the matter; we 
regret that in respect to this most important matter, General 
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Synod delayed action so long; we consider this to be a blame- 
worthy negligence.” 

3. Home for the Aged. This work also is recommended 
by all-Classes; however Portland-Oregon resolves: “That we 
recognize the importance of such an institution, but leave it to 
each individual to support the same, or not, since we must take 
care of our aged here.” 

4. The other recommendations of Synod were adopted. 

5. Scotland Academy. In accordance with the wishes of 
Synod the three Dakota Classes instructed the Board of the 
Academy to effect.a legal transfer of the property to the Synod 
of the Northwest, providing that Synod come to an agree- 
ment with the creditors of the institution. In case Synod is 
unable to immediately assume the debt, amounting to $13,000, 
the Board is instructed to sell the property to the highest 
bidder. 

Eureka Classis recommends to sell the School to the high- 
est bidder, and after paying all debts to hand over the sur- 
plus to the Society for the Relief of Ministers according to 
the demands of the charter, since it is evident from the pro- 
ceedings in matters of the Academy, that the school belongs 
to the Classes and by the provisions of the charter cannot be 
transferred to the Trustees of Synod. 

The three Dakota Classes desist from their efforts to form 
their own Synod. SIT 


V. Receptions, Dismissals, etc. 
See Germ. Minutes, Art. VI, item V. 


VI. Time and Place of Meetings and Officers of Classes. 

See German Minutes, Art. VI, item VI. 

Respectfully submitted by the Committee, 
K. J. ERNST, chairman. 
Action of Synod: 

Item I. Adopted. : 
Item II. a) Referred to the Special Committee No. 2, which re- 

ported as follows er ae 

REPORT OF COMMITTEE NO. 2. = 
Your committee recommends the following resolutions 

‘for adoption: ; 

a) Resolved: That in the judgment of this Synod, a 
Classis is acting strictly in accordance with Art. 94 of 
the Constitution, if it receives and acts upon the re- 
port of its Executive in connection with the opening 
of its annual session immediately preceding the elec- 
tion of a President; by so doing all ministers re- 
ceived into the Classis during the course of the year 
will be entitled to vote from the beginning of the 
annual session and at the election of a President. 
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b) Resolved: This Synod, howover, does not deem it 
permissable to alter Rule 14 as desired by Manitoba 
Classis, inasmuch as the actions of the Executive 
must first be ratified by its own Classis, before they 
can have validity with the Synod. 

Respectfully, 
The Committee, H. C. NoTT, chairman. 


Action of Synod: 

Item a) Adopted. 
Item b) Resolved to refer this item to General Synod. 
Item II. b) and c) Referred to the Committee on Missions. 
Item III. Referred to the Committee on Appeals. ; 
Item IV. 1. Referred to Special Committee No. 3. (See report in 

Art. XXI, item III.) 
Item IV. 2. Resolved:—To take notice, 
Item IV. 3. Referred to Committee on Home for the Aged. 
Item IV. 4. Adopted. 
ltem IV. 5. a) Referred to Special Committee No. 6. (See report 

in Art. IX, item II.) 

. b) Notice taken. : 
Item V. Adopted. 
Item VI. Adopted. 

The ‘report was then adopted as a whole. 


All items laid on the table until this report was acted upon were 
then taken up and declared disposed of. 


ARTICLE VII. 


CORRESPON DENCE WITH SISTER SYNODS. 


1. The official reception of the fraternal delegates was 
made the order of the day for Thursday afternoon. 

Prof. E. A. Hofer, D.D., addressed Synod inbehalf of 
the German Synod of the East. | 

Rev. Alfred Grether addressed Synod in behalf of Central 
Synod. | 

ä Rev. Wm. Deglow addressed Synod in behalf of the Syn- 

od of the Southwest. 


These addresses were respectfully received and the Pres- 
ident made response in appropriate manner. 

2. The Standing Committee on Correspondence with Sis- 
ter Synods reported. The various items in the abstracts of 
the Sister Synods were referred to the proper committees. 
The report of the committee was then adopted as a whole. 


ARTICLE VII. 
RELIGION AND STATISTICS. 


= The Committee on Religion and Statistics submitted the 
‚following report, which was adopted as a:whole. (See Statis- 
tics: in supplement.) ne Ten 
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Report of the Standing Committee on Religion and Statistics. 


“The Lord, He is with us!” This is the joyous note 
which sounds in all the reports of the Classes. At times it 
sounds as the note of childlike confidence and trust as in the 
words of the Psalmist: “He that dwelleth in the secret place 
of the most High shall abide under the shadow of the Almigh- 
ty. I will say of the Lord, He is my refuge and my fortress: 
my God; in Him will I trust.” At other times it strikes our 
ears as the note of courageous and staunch faith as in the 
words of the prophet: “For the mountains shall depart and 
the hills be removed; but my kindness shall not depart from 
thee, neither shall the covenant of my place be removed, saith 
the Lord that hath merey on thee.” This joy in the presence 
of the Lord moves the heart to gratitude; hence we also find 
such expressions: “I will praise thee, oh Lord, among the peo- 
ple; and I will sing praises unto thee among the nations. For 
thy mercy is great above the heavens, and thy truth reacheth 
_ unto the clouds.” 


THE MINISTERS OF THE GOSPEL. 


All reports gratefully acknowledge the loving kindness of 
God in His dealings with His servants; for nearly all pastors 
were permitted to preach the gospel almost without interrup- 
tion. Some indeed suffered afflictions, both in body and soul; 
here and there tribulation and sickness, and in four families 
the angel of death entered. Yet doth our trust not waver and 
we doubt not that the Father of our Lord Jesus Christ, who 
for the sake of Christ His Son is our Father, will make what- 
ever evils He sends upon us in this valley of tears, turn out to 
our advantage; for He is able to do it, being almighty God, 
and willing, being a faithfu! Father. | 

In several reports mention is made of an increase in the 
pastors’ salaries. However, some other items reported seem 
to indicate that many brethren, from a false sense of modesty, 
say little or nothing about their temporal welfare. Thus one 
report quotes a brother as saying that if one has little money 
he will learn to ecnomize; another report lauds the sacrifices 
'and self-denial of a certain brother; a third report deplores 
the fact that a suffering Emeritus and his sick wife ‚were 
caused much anxiety because the support granted them was 
hardly suffhicient in normal times, much less in times of sick- 
ness. 

The ministers of the gospel were not ashamed of the gos- 
pel of Jesus Christ; they stood at their post and proclaimed . 
aloud to their congregations: “Neither is there salvation in 
any other; for there is none other name under heaven given 
among men, whereby we must be saved.” They recognize 
and confess: The glad tidings of redemption in Christ Jesus 
is today as ever, the only means for the salvation of immortal 
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souls. And this blessed ‚gospel message was also proclaimed 
by them in the homes and at the bed-side of the sick and dying. 


THE CONSISTORIES. 


The past year was a year of peace and harmonious co- 
operation. All reports state that the relation between pastors 
and consistories was mutually gratifying and only one in- 
stance is reported in which a pastor was constrained to oppose 
certain arbitrary actions of the consistory. Throughout, the 
work of the consistories is commended. They are patterns 
unto the members, working hand in hand with the pastor, and 
are active also in the Sunday Schools. No report, however, 
mentions that the elders visit the sick, either alone or together 
with the pastor. One consistory has taken an attitude of 
watchful waiting towards Classis and Synod in respect to: 
“modern movements” in which it declines to participate. 


THE CONGREGATIONS. 


The faithful preaching of the Word has also found a 
good reception as is shown by the fact that all reports speak of 
good attendance at the services. The number of members 
who participated in the Lord’s Supper was larger than in the 
previous year; still it is not yet what it ought to be. If, how- 
ever, the increase of the past few years would continue, com- 
plaints concerning this item would soon have to cease. 


Regular church attendance, however, is not always a proof 
of true consecration, as closer acquaintance with the daily con- 
duct of the members clearly shows. Hence the reports de- 
plore that the conduct of our members tends to remove more 
and more the distinctively Christian features; that the Sab- 
bath is being desecrated by wordly sports and amusements; 
and that the automobile has made it possible to attend such 
places of amusement even from the remotest rural district. 
Then, too, the pernicious effects of the late war as seen espe- 
cially in the corruption of morals, seem also to have influ- 
enced perversely the members of our congregations.. Two 
Classes report such cases of discipline. Prayer at table seems 
to be still a general custom, but regular family worship is ob- 
served only in a few instances. From this one report draws 
the correct conclusion, that in such families in which prayer 
and the study of the Word of God is neglected, the training 
and education of the youth cannot be of the right kind. Hence 
it is encouraging to note that the reports speak of an awakened 
interest in the work of religious instruction of the children. 
In many congregations the Sunday Schools are in a flourishing 
condition. It is especially gratifying that great emphasis is 
laid upon the work of the Sunday Schools, Bible Schools and 
the catechetical classes. It is very encouraging that the cate- 
chetical instruction is carried on with great earnestness; for 
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we, as a Reformed church posses a precious treasure in our 
Heidelberg catechism, a treasure in which the faith of our 
fathers is so admirably presented, a treasure which should not 
only be preserved for our youth, the hope of the church, but 
by careful instruction be implanted into their hearts as their 
very own. 

The work of missions has not been neglected. Some mis- 
sions have become self-sustaining and new missions have been 
founded. Contributions from the congregations show an en- 
couraging increase. Hence we also note an increased activity 
in the congregational affairs. Two new churches were ded- 
icated, several parsonages were erected, organs were pur- 
chased and improvements of various kinds were made. Here 


and there church debts were entirely cancelled or greatly re- 
duced. | 


SPECIAL EVENTS. 


Joyous feasts and festivals have been celebrated in some 
cases and have undoubtedly served to give new encouragement 
and have stimulated the members to renewed efforts. Rev. ]. 
B. Braun, a beloved and respected pastor of Nebraska Classis, 
was granted the rare privilege of celebrating the 50th anniver- 
sary of his ordination, and at the same time celebrating with 
his wife their golden wedding anniversary. Rev. Kattmann 
and Rev. Riedesel celebrated the 25th anniversary of their 
ordination. The congregation whose hospitality Synod is en- 
joying at this session, celebrated the 25th anniversary by an 
impressive service, and Zion Church of Winnipeg, Can. con- 
templates such celebration in the coming year. 


In loving resepct we also remember the aged and infirm 
among our brethren, who are now in the years of which the 
Scriptures say that we have no pleasure in them. May the 
Lord be their comforter and say unto them as unto Abraham: . 
“Fear not; I am thy shield and thy exceeding great reward.” 
Three of our most faithful pastors, were called to their heav- 
enly reward by the Master: Rev. Krahn, an Emeritus of Min- 
nesota Classis; Rev. W. F. Koehler, who for 42 years labored 
in the same Classis; and Rev. C. F. Graeser, who, with great 
self-denial, during a period of 20 years, stood as a pioneer in 
the work in Canada. 

Sheboygan Classis reports the death of the following el- 
ders: H. A. Stockmeier, F. Boedecker, H. Depping, J. Hunsi- 
ker, C. Backhaus, W. Klink and H. Stock. 

Ursinus Classis reports the death of elders L. Roggentien, 
R. Bohren, A. Sandermann and J. Leibsle. 

“Blessed are the dead which die in the Lord from hence- 
forth; yea, saith the Spirit, that they may rest from their lab- 
ors; and their works do follow them.” Rev. 14:13. 

They are now at home, we are still journeying. Abide 
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with us, oh Lord, for it is toward evening, and the day is ; far 
spent! 
Respectfully submitted, 
: Var. RETTIG, 
“ F. A. RıTTERsHAUS. 


ARTICLE IX. 
INSTITUTIONS OF LEARNING. 
I. Mission House. 


l. THE REPORT OF THE BOARD OF TRUSTEES OF THE 
MISSION HOUSE 


FOR THE YEAR 1920-1921. 


DEAR BRETHREN: “The Lord is wonderful in counsel 
and excellent in working.” We must also join in this con- 
fession of the Prophet when we review the work of the past 
school year. It was a year of much anxiety and labor, but 
it was also a year in winch we have experienced the wonderful 
help of the Lord. 


An unusual number of vacancies caused the Faculty and 
the Board much trouble and concern. The Faculty reports 
about this as follows: “The Professorship which became va- 
cant by the removal of Dr. Schieler was partly filled by the 
temporary engagement of Prof. K. F. Hagenmeier. In the 
person of Mr. Raymond Kleist we had secured a teacher of 
English for the Academy as well as for the Freshman class 
of the College. We were already anticipating and hoping for 
greater accomplishments and a better efliciency in our school 
with this enlarged faculty, and felt sustained in these expec- 
‚tations by the marked determination and the zealous spirit 
with which the newly elected Professor of Practical Theol- 
ogy, Adolph Krampe, D.D., entered upon the work of his 
respective department, when Prof. F. Knatz very unpleasant- 
ly surprised us with his resignation. He remained, however, 
until the end of the first semester so that Rev. Caleb Hauser, 
who was appointed to temporarily fill his place, could with- 
out interruption in the curriculum continue the work. How- 
ever, it seemed not decreed that we should so soon again sail 
an untroubled sea, for at the end of the year Rev. L. D. 
Benner resigned the office of Financial Secretary and Treas- 
urer, and the anxious question arose: Where will we find a 
suitable man for the important position of caring for the 
finances of the institution? This question has not yet been 
answered. It seems apparent that we should get into still 
greater difhculties. Already at the special meeting of the 
Board Prof. Karl J. Ernst served notice that he intended re- 
signing his position as professor of the Mission House at 
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the end of the school year to accept a call from the Reformed 
church of Waukon, Iowa. Notwithstanding our efforts: to 
change his intentions, he abode by his decision and now de- 
parts from our midst. Prof. Kleist was asked to renew his 
contract as Principal of the Academy for the coming year, 
but surprised us with the information that he also intended 
to leave us at the end of this school year. Then added to 
this, our hearts were filled with deep sorrow by a communi- 
cation from Prof. Martin Vitz stating that with great regret 
he sees himself constrained to quit his professorship at the 
end of this school year on account of physical infirmities.” 
So there were at one time five vacancies in the faculty. With 
the help of God and by untiring effort especially on the part 
of the acting President of the institution, Dr. A. E. Dahl- 
man, we have succeeded in filling these vacascies as follows: 
Rev. W. Lehman of Madison, Wisconsin has been secured 
for the professorship of History; he will also teach other 
branches. Rev. W. Beckman of Fort Wayne, Indiana has 
accepted the professorship of Greek, while Rev. Alvin 
Grether of Newton, Iowa, son of Prof. Frank Grether, D.D., 
will teach Latin and English in the Academy. We also have 
good prospects of filling the other two vacancies. Prof. G. 
W. Grosshuesch, Ph.D., who for forty years has faithfully 
served the Mission House, was elected as librarian and Sup- 
ply Teacher. 


The Board regrets very much that Rev. Benner has re- 
signed as Financial Secretary and Treasurer, and we here- 
with gratefully acknowledge that he has rendered the Mission 
House very valuable services. His report for the past year 
was very favorable. Although there is a balance of over 
$6,000.00 in the treasury, ıt must be remembered that on ac-. 
count of the many bills that were yet to be paid, the treasury 
was actually depleted before the close of the Board meeting. 
Accordingly the Budget for the next year will need over 
$50,000.00 to provide for the current expenses beside the 
necessary improvements which must be made. In order to 
have sufficient dwellings for the new professors the: Board 
found it necessary to authorize the building of two new resi- 
dences. 

We heartily urge and request all of our ministers, elders 
and congregations to remmber our Mission House in faithful 
prayer, and with more liberal gifts and legacies. If the work 
of educating young men for the ministry, which is the most 
important work »sof the church, shall not suffer, then we 
should have at least 80 cents per member from the partici- 
pating Synods. We therefore request the Synods to accept 
an apportionment of 80 cents per communicant member for 
our Mission House. | 

Rev. L. D. Benner upon urgent request on the part of 
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the Board kindiy declared himself willing to act as Treasurer 
until a successor is ready to take charge of the office. The 
Housefather, Rev. George Grether, will, as time permits, 
visit congregations and solicit funds for the support of the 
institution until a newly elected Financial Secretary and 
Treasurer can take charge of the work. 

Prof. Dr. Dahlman, who as acting President has headed 
the institution in an able manner and with good results, has 
kindly consented to remain the Acting President until the 
Synods have filled the office permanently. 

Because the old “Hausordnung” did not satisfy the pres- 
ent needs, a new one was compiled and accepted by the 
Board. 

The following students have completed their course of 
study in the College, and upon recommendation of the Facul- 
ty the Board granted the conferring of the degree of Bache- 
lor of Arts: Theophilus Frederick Henry Hilgemann, Elmer 
George Homrighausen and Erwin Frederick William Menger. 

In conclusion we call the attention of the Synods to the 
fact that the term of service of the following members of 
the Board has expired: 

Synod of the Northwest: Rev. K. J. Ernst. 

Central Synod: Rev. D. Hagelskamp. 

German Synod of the East: Rev. B. S. Stern, D.D. 

Synod of the Southwest, Elder Henry Klebe. 

By the removal of Rev. L. W. Stolte from the bounds 
of the Southwest Synod, a vacancy has been occasioned in the 
Board which should also be filled of the Synod of the South- 
west. 

Respectfully submitted, 
L. DB. Kunst. 


2. REPORT OF THE BOARD OF VISITORS. 


To the Reverend S'ynods. 

“It is a good thing to give thanks unto the Lord, and to 
sing praises unto the Most High. To shew forth Thy loving- 
kindness in the morning, and Thy faithfulness every night,” 
sayeth the Psalmist and your Board entertains similar senti- 
ments as we submit this annual report to the Rev. Synods, who 
own and control this institution. Changes and vicissitudes 
occurred in the life of the Mission House family in the past 
year, but nevertheless there was occasion to shew forth the 
“Joving kindness in the morning” and “the faithfulness every 
night” of Him “whose we are and whom we serve.” 

The Faculty submitted a detailed report through the acting 
President, Prof. A. E. Dahlmann, D.D., and we cull from this 
a number of facts which deserve to be brought to the attention 
of the Synods. He says: “Among teachers and students and 
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others engaged at the Mission House there was no lack of 
work and care and sickness, discouragements and difficulties 
during the past year.” But he adds: “There was no dearth of 
God’s patience and long suffering and His gracious help put- 
ting our little faith to shame, blessing and using our efforts, 
as we trust, to the honor of His name and the spread of His 
Kingdom.” “The important work of our institution of learn- 
ing in all three departments was carried on in the diligent and 
harmonious co-operation of all the members of the Faculty. 
With what success we do not venture to state,” says the report 
of the acting President, “for we endeavor to prepare the soil 
and sow the seed; but increase and fruitage is in the Lord’s 
Hand indeed.” 

“There were various cases of sickness during the year 
just closed among students and in the families of some of the 
professors. A number of students suffered with severe colds, 
grippe and rheumatism; but there was no interruption in the 
teaching or lessons on that account and all the students re- 
covered.” An especially sad affliction has befallen Prof. E. A. 
Hofer, D.D., in the prolonged and serious illness of his wife, 
and Dr. A. E. Dahlmann’s wife and one of his daughters were 
both obliged to undergo a serious operation, from which both 
have fully recovered we are thankful to state. 

Prof. M. Vitz, D.D., after serving our institution faith- 
fully and well for fifteen years, felt constrained to resign be- 
cause of poor health and will retire much to the regret of 
former stndents and friends. Heartfelt sympathy on the part 
of brethren and many members of the church goes out to these 
brethren in their tribulation and they may be assured of earn- 
. est prayer of intercession in their behalf. 

The Faculty was pleased to report that for the most part 
the students were diligent and their deportment was good; 
but also regret to be compelled to chronicle the fact that some 
did not use their time as carefully and conscientiously as they 
should have done, and that there were some cases wherein 
severe discipline had to be exercised. Two students were 
dismissed from the school, 

A revision of the Rules and Regulations of the house had 
become necessary; and was submitted and adopted. 


The acting President was in correspondence with Dr. A. 
Lang of Halle and Dr. L. Lemme of Heidelberg with a view 
of directing the attention of students, who may want to come 
to our country and complete their theological education here, 
to the Mission House and reports gratifying responses from 
both sources. Dr. Dahlmann has also received a number of 
free-will gifts for needy students in Europe and has sent them 
on and in return has received letters showing very grateful ap- 
preciation. | 

It affords us heartfelt joy to be in a position to report to 
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the church that the following. thirteen capable and we trust, 
consecrated young men have completed the prescribed course, 
have graduated from the Seminary and were recommended to 
their several classes for licensure: 

Arthur Karl Beisheim, 

John Lewis Conrad, 

Victor Otto Grosshuesch, 

Elmer Carl Jaberg, 

Carl Evert Kiewit, 

John Otto Herbert Meyer, 

Henry Miller, 

John Neuenschwander, 

Paul Arthur Olm, 

Charles Henry Reppert, 

Gilbert William Schroer, 

Alfred Louis Schieler, 

Oscar Emil Adam Schmidt. 

We praise God and thank Him because He is sending 

forth these laborers into His vineyard! May He bless them 
abundantly and cause them to be a blessing to many ! 


Attention is called to the fact that the term of service as 
members of the Board of the following expires at the time of 
the meeting of Synods, viz.: 

Synod of the Northwest— Prof. K. J. Ernst; 

(German Synod of the East—Rev. Benj. S. Stern; 

Central Synod—Rev. D. Hagelskamp; 


Synod of the Southwest— Elder Henry Klebe. And in the 
representation of this Synod a vacancy has occurred because 
‚Rev. L. W. Stolte has moved into another Synod. 5 
Commending the whole institution with all that labor in 
and for it unto faithful intercessory prayer of all of our mem- 
bers we desire to express our praise and our sense of continued 
dependence by using the words of the Apostle: “Unto Him 
that is able to do exceeding abundantly above all that we ask 
or think, according to the power that worketh in us, unto Him 
be glory in the church by Christ Jesus throughout all ages, 
world without end. Amen.” 
In behalf of the Board 
(Signed) BENJ. S. STERN, 
Chairman. 


3. REPORT OF THE MISSION HOUSE NOMINATING COMMITTEE. 


The Mission House Nominating Committee, consisting of 
the Presidents of the four interested Synods and the members 
of the Board of Visitors, met persuant to action of said Board 
at the Mission House May 27th, 1921, and had sessions there 
on this day and the day following. All the members of the 
‚Board and the four Presidents of the four Synods were pres- 
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W. Hoernemann, President of the Synod of the Southwest, 
was elected as secretary. 

Whereas the office of President of the Mission House had 
become vacant by the resignation of Prof. E. A. Hofer, D.D. 
as President and whereas Prof. A. E. Dahlmann, D.D., had 
been appointed as Acting President for one year, the Commit- 
tee appointed and requested Prof. Dahlmann to serve as Act- 
ing President for the ensuing year also. 

And after careful, prayerful consideration of the situa- 
tion the Committee unanimously resolved to submit the fol- 
lowing preamble and recommendations to the Rev. Synods, 
hoping that these may be favorably received and adopted by 
the Synods. Namely: 

Inasmuch as the regular Professors have so much work to 
take care of in the performance of their recognized tasks so 
that they could not possibly fill the office of President of the 
institution in addition thereto in the manner, in which it ought 
to be done in the future, according to our conception of the 
whole situation; and 

Inasmuch as it is impossible for us to nominate two of 
the, Theological Professors of The Mission House for the of- 
fice of President this year, as prescribed by the Constitution 
of The Mission House, since the same conditions obtain as 
last year; and since we do not see any other definite solution 
of the whole problem under the present circumstances, your 
Committee begs leave to submit the following recommenda- 
tions as touching the election of a President of the institution: 


l. To increase the number of Theological Professors of the 
Mission House by adding another, who shall also serve as 
President of the institution ; 

2. To define the duties of such a. Professor as follows: He 
shall give instruction in the branches of the Professorship 
herein named and be responsible for the management and 
conduct of the institution ; shall represent the same before 
the church at Synods, Classes and Congregations; shall 
seek out young men as students; endeavor to cause the 
financial support of the School to be increased and to 
arouse more interest on the part of the church in the 
educational work as carried on in the Mission House. 

3. The Professor to be thus elected shall be designated as Pro- 

" fessor of Missions. 

4. The Rev. Synods are requested to recognize such election 
to this Professorship as the election to the Presidency of 
the institution. ; 

In behalf and by order of the Committee 
(Signed) BENJ. S. STERN, 
Chairman. 
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4. REPORT OF THE STANDING COMMITTEE ON INSTITUTIONS 
OF LEARNING. 


Following documents referred to your committee: 


. Report of the Board of Trustees of the Mission House. 
Report of the Board of Visitors of the Mission House. 
Report of the Committee on Nominations of the Mission 

House. 
Report of the Treasurer of the Mission House. 

2. Items from the report on correspondence with Sister Syn- 

ods pertaining to the Mission House. 

. Item b) from the report of Overtures. 


. Item c) from the same report—a communication from the 
Commission on Education. | 

. Item 0) from the same report—a request in respect to the 
instruction in the German language in the Mission 
House. 


PN 


> w 
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Your committee submits the following resolutions for 
adoption: 
1. a) We note with sincere gratitude that in the past year 
God’s grace and assistance was vouchsafed unto the 
Mission House in a full measure; life in the institu- 
tion being exceptionally exciting owing to the unex- 
pected vacances in the Faculty through the resigna- 
tion of five teachers. 
b) We rejoice that these vacancies have been filled. 


2. a) With sincere sorrow we have heard of the serious ill- 
ness of the wife of Prof. Hofer. We assure Prof. 
Hofer of our heartfelt sympathy and earnest inter- 
cession before God. 

b) We regret that Prof. M. Vitz felt constrained to re- 
sign as Professor. We gratefully acknowledge his 
faithful services as teacher in the Mission House. 

3. a) We are glad to note that 13 young men, having com- 
pleted the course of study, are now in the active serv- 
ice of the Church. 

b) We note with interest that several students of the 
ministry from Germany are contemplating to enter 
the Mission House in order to prepare themselves for 
the work of the Gospel ministry in this country. 

c) We most urgently recommend the establishment of a 
Benificiary Fund for needy students of the ministry. 
We request our Sister Synods to adopt this resolu- 
tion as their own. 

4. We endorse the statement in the report of the Board, re- 
ferring to the resignation of Rev. L. D. Benner as 
Financial Secretary and Treasurer. We gratefully 
acknowledge his.valuable services. 
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5. a) Considering that the important position of Financial 
Secretary is not yet filled and that the office of Pres- 
ident is filled but temporarily, and considering that 
the treasury was already depleted before the meeting 
of the Board, and furthermore that the budget calls 
for at least $50,000.00, we recommend that the tem- 
porary President continue in office for another year 
. as at present. 
- b) That for the present the establishing of a theological 
Professorship for Missions be abandoned. 

c) That we recommend that the Board for another year 
temporarily fill the office of Financial Secretary. 

d) That we recommend to the Board to nominate candi- 
dates for a theological Professorship for next year, 
the candidate elected to assume the office of Pres- 
ident.. 

e) We recommend the apportionment of 80 cents per 
member for the support of the Mission House. 


6. We recommend the adoption of the overture of the Educa- 
tional Commision of General Synod. 


7. The report of the Treasurer of the $20,000.00 Fund shows 
that this fund at present amounts to $17,036.76. 


8. We recommend to the Board, to make provision that the 
instruction in thte German language be again intro- 
duced in the first class of the Academy, and to see to 
it that the character of the institution as a bi-lingual 
(German-English) Mission School be maintained. 


Action of Synod: 


While this report was under consideration Prof. F. Grether 
and Prof. A. E. Dahlman addressed Synod. 

Thereupon Synod upon motion resolved to adopt the report 
as a whole. 


% 
II. Scotland Academy. 


In connection with the report on Institutions of Learning, 
Item D) 2 of the report on Minutes of Synod, referring to 
matters of the Scotland Academy, was taken up. 

This item, together with other items pertaining to the 
same matter, had been referred to a special committee. This 
committee submitted the following report. 


l. REFORT OF THE SPECIAL COMMITTEE ON SCOTLAND ACADEMY. 


To the Synod of the Northwest. 

Your committee finds that it is unable to submit specific 
recommendations respecting the Reformed Academy at Scot- 
land, South Dakota. However, in order that Synod may have 
a better understanding of the whole matter, your committee 
feels constrained to submit the following explanations. 

In accordance with the resolutions passed by the Synod 
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. at its last session, the Board of Trustees of the Scotland Acad- 
emy were to be requested to effect a transfer of the property 
in question to the Trustees of the Synod. 

Thereupon the three Dakota Classes, participating in this 
institution, called a Special Joint Meeting, which was held at 
Fullerton, North Dakota. At this meeting, on Dec. 11, 1920, 
after a careful investigation of all the facts of the case and of 
the resolutions of Synod, of the Classes and of the Board, the 
fact was established, that the property rights and the right of 
disposal belong exclusively to the three participating Classes. 

A further resolution of this special meeting purports the 
re-opening of the Academy, subject however, to the decision 
(vote) of the various congregations. This decision was neg- 
ative, inasmuch as the absolute majority of the votes cast, 
opposed the re-opening of'the school. 

Thereupon the Eureka and the North Dakota Classes, at 
their last annual sessions (in May and June of this year), re- _ 
solved that the property should be sold, the encumbering debts 
be paid and the surplus, if any, be turned over to the Society 
for the Relief of Ministers, in accordance with the provisions 
of the charter. South Dakota Classis, however, resolved that 
the property, in accordance with the wishes of Synod, be trans- 
ferred to the Synod of the Northwest, provided that the debts 
be fully paid. The Eureka and North Dakota Classes, in 
passing the aforementioned resolutions, were undoubtedly of 
the opinion, that a just and altogether satisfactory solution of 
the whole matter could be reached only by a sale of the prop- 
erty, having an eye on the fact that Synod, if it desired to retain 
the property for the Church, might enter the competition as 
bidder. 

At the Fall session of the Bud of Trustees, held at 
Tripp, South Dakota in the month of September, there re- 
mained nothing to do for the Board but to carry out the reso- 
lutions of the majority of the Classes. This is evidenced by 
a number of the Board’s resolutions, in which South Dakota 
Classis is requested to call a special meeting and to join in 
the resolutions of the other Classes respecting the matter of 
selling the property, in order to enable the Trustees to carry 
out this resolution in fraternal, mutual agreement. The reso- 
lutions of South Dakota Classis at this special meeting, were 
not entirely in the sense of the request of the Board, inasmuch 
as South Dakota Classis resolved to abide by its former res- 
olutions. However at the same time, this Classis declared 
that it would in no wise oppose the carrying out of the res- 
olutions of the majority, adding the special request, that until 
after the close of the meeting of the Synod, the property be 
offered for sale only as a whole. 

Thereupon the Executive of the Board and the Trustees 
immediately took the necessary steps for the sale of the pro- 
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perty. It must be remarked, however, that in spite of all 
haste, the respective notice in the “Kirchenzeitung” did not 
appear before or during the meeting of this Synod. 

As stated in the outset, under existing circumstances your 
committee is unable to submit any recommendations. Your 
committee, however, hopes that the matter may be discussed 
in a brotherly, Christian spirit, and that Synod by means of 
purchase may retain the property, which can be acquired for 
a comparatively small sum, and which we all would unwilling- 
ly see pass into other hands. 

It should also be stated that the greater part of the in- 
debtedness, which is estimated at $13,000.00, was incurred by 
the building of dwellings for the teachers, which dwellings 
under normal conditions are worth enough to cancel the whole 
amount of the debt; and that by all means the interest of 
those persons, who in good faith loaned various amounts of 
money, should be safe-guarded. 

Respectfully submitted, 
J. GATERMANN, R. Kraupr, 
THeo. MUELLER, |]. Gross. 


2. Action of Synod.on the foregoing report. 


After hearing the report of the Special Committee on Scotland 
Academy, Synod adopted the following resolutions: 


1. Resolved:— That the report of the Special Committee be 
adopted. 


2. Resolved :—Inasmuch as the three Dakota Classes, the South 
Dakota Classis, the Eureka Classes, and the North Dakota Classis, in 
one accord report, that it is impracticable and unadvisable to re- 
open and to continue the Reformed Academy at Scotland, South 
Dakota, and therefore have resolved not to re-open it but to sell the 
property— 

Therefore now the Synod declares, that by these actions of 
the three Dakota Classes, the Reformed Academy at Scotland, South 
Dakota is definitely closed, and that therefore the Synod of the 
Northwest withdraws from the matters of said school. 


ARTICLE X. 
MISSIONS. 


1. Annual Statement of Board of Foreign Missions. 
1921, | 


To the Reverend, District Synods: | 

DEAR FATHERS AND BRETHREN: The Board of Foreign 
Missions is the servant of the Church; its members being un- 
‚. der appointment by the General Synod. This very fact im- 
poses a solemn responsibility which increases with the growth 
of our work in Japan and China. That the members of the 
Board and the missionaries are dealing with grave problems in 
the midst of a war-torn world must be evident to all discerning 
minds. They are face to face with a situation that demands 


— 122 — 


a strong faith in the latent power and triumphant destiny of 
the cause of Foreign Missions. A new era is being born out 
of the chaotic condition of the world. Everywhere men are 
talking of a new world order. Trade relations are being set 
‚up along international lines. Pulpits resound with plans for 
lasting peace and prosperity for all the nations. There is an 
impelling conviction in the minds of God’s people that they 
must arise and shine in the strength of their all-conquering 
Lord. The hour has now struck for the Church of Christ to 
take advantage of her greatest opportunity in all her history. 

In this brief statement it is possible to give only a glimpse 
of the workings of the Board and the experiences of our faith- 
ful missionaries. “A most crucial year” has been the record 
of 1920-21. It was a year of great losses and heavy crosses. 
Never before were so many of our workers laid low by critical 
illnesses. Miss Tasie M. Shaak of our China Mission, and 
Miss Ollie A. Brick and Miss Mary E. Schneder of our Japan 
Mission had to return home for physical recuperation. The 
Angel of Death carried away the bosom companion of Rev. 
George R. Snyder and baby George Frederick Bucher at our 
Shenchowfu Station in China. In spite of their constant trials 
and troubles, our missionaries have borne up bravely, and they 
are doing valiant service for the-Master. 

Compared with the needs of the Missions, our working 
force is entirely inadequate to cope with the present situation. 
It is pitiful when one views the bright prospects for a real ad- 
vance in our work, to find that we do not have the workers 
nor the means to support them, to enter in and seize these gol- 
den opportunities for Christ. 


OUR JAPAN MISSION. 


For the first time in the history of the Japan Mission, over 
1000 students are enrolled in our educational institutions at 
Sendai. More than 700 young men are under Christian train- 
ing in North Japan College, and 306 young women are being 
similarly influenced in the Miyagi Girls’ School. 

The past year was notable in decisions for the Christian 
life and Christian service. In connection with the visit of Rev. 
Seimatsu Kimura, the ‘“Moody of Japan,” there were about 
400 decisions for Christ in North Japan College, and 103 in 
Miyagi Girls’ School. Another blessed result was the pledge 
of 100 young men and 20 young women to devote their lives 
to direct Christian work. | 

The thirty-fifth anniversary of the founding of North 
Japan College was celebrated amid great rejoicing on May 19, 
1921. Hon. Masayoshi Oshikawa, now a member of Parlia- 
- ment, who with Dr. William E. Hoy founded the institution, 
was present and delivered an eloquent address. 
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The corner stone of the new Middle School Building, to 
replace the structure destroyed in March, 1919, was laid with 
appropriate ceremonies on June 21, 1921, The occasion 
brought great joy to the hearts of missionaries and students 
alike. The building will be ready for occupancy in 1922. The 
contract calls for a fire-proof building to cost $110,000. The 
dormitory, which was also destroyed by fire, is nearing comple- 
tion and will cost about $20,000. In addition to the amount of 
fire insurance and the gifts from our Japanese friends, the 
Board will have to appropriate, largely from the Forward 
Movement Fund, at least $80,000.00 for these school buildings. 

The evangelistic arm of the work has made progress in 
spite of heavy losses in Japanese evangelists. The cost of liv- 
ing is still 150 per cent more than during the pre-war period. 
The average salary paid to the Japanese ministers is $36.90 per 
month, which furnishes only a bare living. 

Looking towards the strengthening and enlarging of the 
evangelistic work, a Joint Evangelistic Board was organized 
during the year with the appointment of Dr. Christopher Noss 
and Rev. K. Tsuchida as secretaries, whose duties it will be 
to tour our field in North Japan. An appeal has come from 
the Mission for an appropriation of $94,900 to build chapels 
at eighteen places during 1922. These funds we must supply 
from the Forward Movement. 


Our Japan Mission is aiding Mission churches in various 
stages of development in 110 places and there are 20 other 
places where only Sunday schools are conducted. The minis- 
ters employed number 49 and these are assisted by 26 woman 
evangelists. There is a church membership of 3570 and 7217 
in the Sunday schools. 


OUR CHINA MISSION. 


Our missionaries in China have had to pass through most 
distressing experiences, due to the unsettled political situation 
in the Province of Hunan. Hard and steady work has been 
done by the men and women in charge of the evangelistic, 
school and hospital work, but the lack of sufficient workers 
and necessary equipment is most painfully fell. ‘The heavy 
losses in exchange for four years have served as a deterrent 
in the erection of the buildings for the Eastview Boys’ School, 
the Girls’ School at Shenchowfu, the Woman’s Hospital, the 
Bible Woman’s Training School at Yochow City, and a num- 
ber of chapels and other needful buildings. The Board in- 
tends that all this work shall be begun in the spring of 1922. 
One of the unique features in the work of our China Mission 
is the Day Schools, for boys and girls at the outstations, num- 
bering about 800 pupils. These have been successfully carried 
on, and are proving to be feeders to our higher institutions. 
The work done in Huping College is receiving favorable com- 
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ment from leading educators in the province. There are 185 
students in attendance. Four young men were graduated. Dr. 
Hoy ‚says: “The aims of the Greater Huping will require a 
complete realization of the Forward Movement in men, means 
and buildings with their modern equipment.” 

In the Eastview Boys’ School there were 96 students and 
4 graduated. In the Ziemer Memorial Girls’ School there were 
105 students and in the Girls’ School at Shenchowfu there 
re 47; in the latter, work of high school grade was begun 
ast fall. 


Dr. Hoy was in charge of the Evangelistic Department of 
the Yochow Station until the arrival of Rev. Paul E. Keller. 


Properties were purchased at Yunchi, Nich Kiashih and 
Hwa Yung. The looting and devastation of the district by 
soldiers makes it impossible for the native church to provide 
the'needed chapels. 


Two new outstations were opened in the Shenchow Dis- 
trict at Kienchow and Yung Sui. . The latter will become 
the center for work among the Miao people or aborigines. 
Two more evangelistic missionaries are needed in this district. 

In the China Mission there is a church membership of 
609 and the Sunday school enrollment is 1793. 


Missionary Keller writes: “Intensive work at the outsta- 

tions cannot be done until we have suitable establishments, for 
which we have made provision in our Forward Movement 
Budget.. It is essential that these funds be sent as nearly on 
schedule time as possible, since materials and labor prices are 
advancing everywhere.” 


Our hospital work has been greatly crippled on account 
of the lack of physicians. During the past year there were 
only one foreign doctor and two Chinese doctors in the Hoy 
Memorial Hospital as compared with three foreign doctors 
and three Chinese doctors in the preceding year. At the pres- 
ent time there is only one Chinese doctor in the Abounding 
Grace Hospital at Shenchowfu. One of the nurses writes: 
“To continue without an American doctor ıs like trying to 
make bricks without straw. If only some doctors at home 
could realize even a small fraction of the great need and won- 
derful opportunity here!” The appeal for two physicians, 
skilled in- surgery, is louder than ever, and should be heeded 
immediately. 

OUR MISSIONARY STAFF. 


We have only 52 missionaries in Japan and 40 in China, 
including wives. 

New Missionaries to Japan: Miss Catharine L. Nau, Mr. 
and Mrs. George S. Noss, Miss Helen I. Weed, Miss Ruth M. 
Kuenzel, Miss Alliene S. DeChant and Miss Gertrude E. Pam- 
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perrien. To China: Miss I. Grace Walborn, Miss Helen M. 
Wolf, and Miss Sarah A. Moser. 

. Under Appointment: Rev. Gilbert W. Schroer, Miss 
Helen E. Otte, Mr. Jesse B. Yaukey and Mr. Hesser C. Ruhl. 

Resignations: Miss Rosina E. Black of Japan, Rev. F.K. 
Heinrichsohn and Dr. Lewis R. Thompson of China. | 

Home on Furlough: From Japan: Rev. Alfred Ankeney, 
Rev. Ezra H. Guinther, Rev. Henry K. Miller, Rev. W. G. 
Seiple, Ph.D., Miss Elsie Seymour. From China: Prof. Karl 
H. Beck, Miss Rebecca N. Messimer and Miss Marion.P. 
Firor. 

Workers Needed in Japan: Two men for. evangelistic 
work, 3 women for evangelistic work, 1 man as Sunday school 
specialist, 1 teacher of Business English, 1 woman teacher for . 
Bible Training School, 1 woman for Kindergarten Training 
School, 1 man Kanda Institutional Church work. China: 
Two physicians and surgeons, 2 men and 1 woman for evan- 
gelistic work, one kindergarten teacher, 2 teachers for Huping 
College, 1 teacher for Ziemer Memorial Girls’ School and two 
business managers. 


CHAPEL FUNDS. 


We acknowledge with thankful hearts the reception of a 

number of chapel funds of $500 and $1000 each for needed 
_ chapels in Japan and China. The Board could put to imme- 
diate use fifty such funds, and we urge the Synods to lay this 
claim with.new emphasis upon the hearts of the financially 
able members of the Church. 


MEMORIALS. 


The matter of permanent memorials for our sainted mis- 
sionaries is being carefully considered by the Board, and we 
have already suggested to the Japan Mission that the Sakata 
Church be a memorial to Herman H. Cook, and the Bible 
Training Course Recitation Hall at Sendai, a memorial to 
Mary A. Vornholt; and to the China Mission that either a 
hospital or school building at Yochow City or Lakeside be set 
‚apart as a memorial to our martyr, William A. Reimert, and 
the Bible Woman’s Training School at Shenchow as a memor- 
ial to Esther Shuey Snyder. 


FOREIGN MISSION DAY. 

The Board has set apart Sunday, February 12, 1922, as 
the next Foreign Mission Day. It is earnestly hoped that all 
our congregations and Sunday schools will observe the day 
by using the Service and by devoting the offering for the ob- 
jects to be designated. 


ONLY THE BEST SHOULD BE SENT. 


With the new emphasis being laid on the Stewardship of 
Life, the Board is receiving a large number of applicants. We 
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welcome with joy this new manifestation of the workings of 
the Spirit in the inner life of the Church. A word of cau- 
tion, however, needs to be spoken. Pastors and others in 
authority can be of real service to the Board by encouraging 
only young people to become candidates who have the proper 
spiritual, mental and physical qualifications. 


THE STUDY OF MISSIONS. 

A world-wide review of the missionary enterprise, cou- 
pled with an inquiry into its root principles, is provided for 
in the program of Mission Study for the ensuing year. We 
can heartily recommend such splendid books as, “The Why 
and How of Foreign Missions,” “The Kingdom and the Na- 
tions” and “World Friendship, Incorporated.” Very attrac- 
tive courses are also available for use with boys and girls in 
the different grades. The Church School of Missions is an 
educational instrument of growing popularity and promise, 
_ and can be coupled with great advantage with the Prayer 
Service. 

Through the Department of Missionary Education, of. 
which the Rev. A. V. Casselman has taken charge, the Board 
is placing before the Church a number of the best and latest 
motion picture films of missionary work in the Orient. New 
stereopticon lectures on work in Japan and China, as well as 
other parts of the non-Christian world, are also to be issued. 


| THE FORWARD MOVEMENT. : 

The more we study our inviting fields and the challenging 
appeals from our missionaries, the conviction is being inten- 
sified that the future of our Foreign Mission work will very 
largely depend upon the complete success of the Forward 
Movement. That the goal fixed may be attained as speedily 
as possible, the Board hereby pledges anew the continued help 
and influence of all its members, secretaries and missionaries. 


THE OUTLOOK OF MISSIONS. 

This joint publication by the Boards of Home and For- 
eign Missions and the Woman’s Missionary Society of Gene- 
ral Synod is one of the unifying agencies in our Church. It 
deserves a wider cireulation than it now enjoys. A special 
canvass for new subscribers was made early in May, and we 
thank every minister and elder for lending a helping hand in 
increasing the subscription list to 14,000. The price is only 
fifty cents per annum. 


HELPS FOR THE ASKING. 


The Board has been a creative agency along the lines of 
providing helps for the promotion of missionary intelligence, 
inspiration and liberality. Through Mission Study Books, 
Summes Missionary Conferences, the Outlook of Missions, 
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Stereopticon Lectures, Missionary Institutes, Special Litera- 
ture for Pastors, Visitation of Secretaries and Missionaries, 
there is being provided fuel for the kindling of missionary 
fires on the hearthstones of every home in our denomination. 
All these helps can be secured by applying to the Board. 


RELIEF WORK IN EUROPE. 


The Board is disbursing the Funds contributed for Euro- 
pean relief, and we could wish that they might be more abun- 
dant in order to help relieve the great needs. We have been 
paying the salary of Pastor Lockert at Chateau Tierry, France, 
supporting a number of students for the ministry, contributing 
towards a Reformed Professorship in the University of Goet- 
-tingen, Germany, and aiding needy pastors and their people 
in various countries. 

OUR FINANCES. 


The total offerings from the Church have, as usual, been 
insufficient to provide fully for the expense of the work. Dur- 
ing the year, from September 1, 1920, to September 1, 1921, 
the cost of the Japan Mission was $232,009.16, of the China 
Mission, $109,186.87 and the Home Expenses $54,574.02. The 
latter amount includes the Co-operative Departments and in- 
terest charges. The income for the same period from all 
sources was as follows: Apportionment, $195,190.35; Spe- 
cials, $89,151.09, and Forward Movement, $167,692.13. At 
the present time the Board is paying interest on $131,800. 


The support of the W. M. S. of General Synod for the 
same period has been most generous, the gifts amounting to 
$41,450.17, which amount is included in the specials $89,151- 
.09. Two women, Mrs. L. L. Anewalt and Mrs. C. A. Krout, 
representing the Woman’s Missionary Society of General 
Synod, are present at the meetings of the Board and of the 
Executive Committee. 

The Board will require no less than $400,000 to finance 
the regular work for the coming year; this amount will be 
necessary apart from the Forward Movement Funds which 
are specified for advance work or rather, we should say, for 
work that could nöt be undertaken for a period of ten years 
past on account of the lack of funds. 


Frequent inquiries reach the headquarters of the Board: 
“What is the Forward Movement doing for the work of For- 
eign Missions?” Up to September 12, 1921, the total amount 
received from the Treasurer of the Forward movement is 
$197,549.63. Of this amount $43,510.00 is in Liberty Bonds 
and these are being held until they can be sold at par value. 
A considerable amount has been applied toward the outfit, 
travel and support of the thirty new missionaries, including 
wives, sent out during the past two years, the purchase of land 
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for school and chapel purpose; the erection of six missionary 
residences, chapels, and a large amount towards the erection 
of the Middle School Buildings of North Japan College. '['he 
Board has been hoping from year to year that the offerings 
from the churches would be sufficient to pay for the regular 
expenses. This hope has not yet been realized, but we wish 
to express our high appreciation to the pastors and people for 
the support they are giving to.,the work. 


A CALL TO ADVANCE. 


Laying aside all sentiment, our Church today is confronted 
with the most appealing outlook in all her history. The Lord 
is blessing the labors of our missionaries, as never before, the 
work is growing, and with the progress of the work come in- 
creased expenses. Our missionaries are not standing still. 
The Lord also bids us as pastors and people, to advance in our 
prayers and offerings. This is no time to think of a halt, or 
even of a retrenchment in the work. To do so, with the great 
duties and golden opportunities that greet us on every hand, 
would dampen the ardor of our missionaries, weaken the 
morale of our members and betray our loyalty to Jesus Christ. 
“He has sounded forth the trumpet that shall never call re- 
treat.” 

Fraternally yours, 
ALLEN R. BARTHOLOMEW, Secretary. 


Philadelphia, September 12,492], 


2. Annual Statement of General Synod’s Board of Home 
Missions. 


1921. 


To the Reverend Synods: 

DEAR FATHERS AND BRETHREN: The Board of Home 
Missions during the past year has been endeavoring to carry 
forward the work committed to its hands and is pleased to 
present to your body the following information pertaining 
thereto: 


STATISTICS. 


There are 160 Missions on the Roll. These are distribut- 
ed among the Synods as follows: 


MISSIONS MEMBERSHIP 
Ohio Synod ..... TE PETERE 21 3,709 
Fietsbuseh Syhöd._2:...2..x.: 27 3,639 
Interior: Synod 2...:222..2. 16 1,701 
Potbinde. !Smod MN... "29 4,059 
Fasters: Syjnod 4.4, :4aH%: 34 5,076 
German Synod of. East ......- 9 1,503 


Two of the Missions went to self-support, namely, Van- 
dergrift, Penna., and Ridgewood, Brooklyn, N. Y 


FINANCIAL. 


The net receipts in the General Fund for the fiscal year 
ending June 30, 1921, are $191,107. The net receipts in the 
church-building Department are $164,081. While these 
amounts show a marked increase over the receipts of a year 
ago, they are scarcely adequate to meet the growing demands 
of the work. The General Synod,. without increasing the 
‚apportionment for Home Missions, assigned much additional 
work to the Board. In order to accomplish this it becomes 
imperative that the full amount of the apportionment be 
promptly paid. 

FORWARD MOVEMENT. 


The Forward Movement receipts and expenditures fo 
Home Missions to September Ist, are as follows: 


RECEIVED 
a en ee RR $126,087.32 
Lipeny Bonds wie... een 61,108.48 
$187,195.80 

EXPENDED 
Ta. Im-Sysode Boss ..... u $ 27,282.13 
70. CHlswba Folge ....:..2:....2 a 14,013.12 
To despmamed obiente ;.;. ..:.. 2, 32,832.03 
$74,127.28 
Be a a a RE 113,086.52 


Appropriated for Church Buildings of Missions 132,950.00 
CHURCH BUILDING DEPARTMENT. 


A large number of the Missions are contemplating the 
erection of church' buildings. In many instances this is an 
absolute necessity. Building operations were delayed during 
the period of the war on account of exorbitant prices of ma- 
terials and labor, but the time for waiting among many of the 
Missions has already passed. It is imperative that the full 
. amount of the Budget for Home Missions in the Forward 
Movement should be raised within the five-year period. Fail- 
ure on the part of the Church to do this will retard the work 
in many of our Missions and will oblige the Board to carry 
these Missions on its Roll for a very much longer period. 

Our Church-building Funds have increased rapidly dur- 
ing the past year. We enrolled one hundred new Funds. We 
now have 817 Funds enrolled. The total value of the Church- 
building Funds is $541,325. 


IMMIGRANT WORK. 


Industrial conditions in America have had serious effects 
upon our Immigrant communities. Many among our Hun- 
garian people have returned to their native land and a num- 
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ber of our Hungarian congregations find themselves seriously 
handicapped in their work. Negotians with the Conventus in 
Hungary for the transfer of Hungarian Churches in this coun- 
try to our denomination are still being carried forward. No 
definite action has as yet been taken. 

The work among the J apanese on the Pacific Coast is mak-, 
ing commendable progress. The Board recently purchased the 
property 202 N. San Pedro Street, Los Angeles, for the use - 
of our Japanese Mission there. The Mission in San Franeis-. 
co.is eagerly looking forward to the erection of the new educa- _ 
tional building which the Woman’s Missionary Society of 
(seneral Synod will provide for the Mission. 

The work among the Jews in Brooklyn, N. Y., is in a pre- | 
.carious condition. ‚Rev. J. S. Kosower, who took charge of 
this work in April of this year, has relinquished the same. and 
Mr. George H. Wulfken has been appointed as his successor. 

The Jewish work in Philadelphia, which was carried on 
jointly with the Presbyterians, has been taken over by the 
Woman’s. Missionary Society of General Synod for supervi- 
sion and support. A property has been purchased at 1914 S. 
Sixth Street, in which the Mission is housed and the work is 
carried forward by Rev. and Mrs. Immanuel Gitel and Miss 
Ida Peltz. 


MISSIONARY EDUCATION. 


Daily Vacation Bible Schools were conducted during the 
summer months in many. of our Missions. These schools are 
proving of inestimable value. 

The Outlook of Missions has about 14,000 subscribers. 

' The Summer Missionary Conferences were again held in 
the various centers of the Church under the auspices of the 
Mission Study Department, in.charge of Rev. A. V. Cassel- 
man er ER : Vz BA 
ae NEW DEPARTMENT. 

e At the a meeting in July, the Board created a new 
department to be known:as The Department on the Pacific 
Coast, and elected the Rev. Edward F. Evemeyer, of Easton, 
Pa., as Superintendent of this department. Mr. Evemeyer 
has many excellent qualifications for this type of work. His 
territory will cover the region west of the Rocky Mountains, 
embracing seven states with an area of 717,000 square miles‘ 
and having’a population of about twenty- three million people, 
The Tri- Synodic Board will co-operate in. supporting Mr. Eve- 
meyer in this work and will thus be free to utilize his services 
in looking after some of the work which said Board is carry- 
ing ‚forward in that section of the country. The First. Re- 
formed Mission in Los Angeles, California, in charge of Rev. 
G.. Von Grueningen, was transferred by the Tri-Synodie Board, 
to General Synod’s Board at its annual meeting in July. 
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1 SELLER HOME MISSION DAY SERVICE. 


5-2 4 aechrdänke with the action of the General Synod, de 
annual Home Mission Day is to.be observed this year on No- 
'vember 13th. . A, special service has been prepared, entitled, 
“Building the Church The offering this year is to be in. ‚the 
nature of a memorial in memory of Superintendent Ä..C. 
Whitmer, who departed this life December 8,.1920, and who 
was the founder of the Church-building Fund plan. It is Bin 
posed to raise a Fund of $25,000 and to pre-empt the one t 
sandth Fund in our list of Church-building Funds for this pur- 
“ pose, Pastors, congregations and Sunday, school Superinten- 
'dents are urged to, make this RZ worth while in behalf of the 
work which it espouses. 


. EVANGELISM. 


The er year has been an important one in the develöp- 
‚ment of the ‚spirit and work of evangelism in the Reformed 
Church. It is marked by a number of significant facts: 

; The Committee’ on‘ Evangelism, in 'accordänce with the 
‚action öf'the General’ Synod of Reading, 1920, was raised-to 
the dignity of ’a Commission on Evangelism, consisting of fif- 
teen members and representing the various sections: of the 
‚Church. 

- By mutual'actions of the Forward Movement Commission 
land the Commission on Evangelism, the Commissiori was au- 
thorized to function as'the Department of Spiritual Resources 
‘of the Forward Movement. ‘A plan or work for the‘ year was 
adopted. 

‚On this basis the work of the: RR was s!pekented 
to the Church.in the form of a Mantal for Leaders in Classes 
and Congregations, ‚entitled;; “Our Spiritual Resources.” It 
was issued in five numbers and was freely used as a‘ BuggRsbiye 
‚source of ‚plans and methods of 'work in the local church. 

The election 'and installation of a Synodical Evangelist for 
Eastern Synod was another significant event of the year. At 
its, regular. meeting in.1920, Eastern Synod. requested the Com- 
‚mission:on Evangelism to elect. a’ Synodical Evangelist to serve 
the Synod. .. The Commision accordingly met on December. 9, 
1920, in the Reformed Church‘ Building, Philadelphia, - and 
nominated and elected Rev. Rufus C. Zartman, D.D. The; Syn- 
od and the Commission conjointly through. .their executive 
representatives commissioned Dr, Zartman and made arrange- 
ments for his installation, which took place in Heidelberg Re- 
‚formed Church, Philadelphia, Pa., April 17, 1921.: Ever since 
‚his installation,. Dr. Zartman has been busy filling appoint- 
‚ments... The plan of work adopted has been RR 'hath 
‚in:its spiritual and financial results. 


» ı.Ministerial Retreats. In the work of the year the Mit 
'isterial Retreats were a primary factor. Their aim was:'to 
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stimulate the inner life of the ministers to deeper consecration. 
Forty-six were held in thirty-eight different classes. 

There is no way of tabulating the results of the year’s 
work. To what extent the Manual was used, it is impossible 
to say. The increased attendance at Church and Sunday 
School, the large number of additions at Easter were stimulat- 
ed by the Commission. The testimony of many pastors would 
indicate that the general Viewpoint and help of the Commis- 
sion acting as the Department of 'Spiritual Resources, has 
helped to deepen and unify the spiritual aims and efforts of the 
entire denomination. 

In recommending the work of the Synodical Evangelist to 
‚the several Synods for the coming year, the following policy 
should be taken into consideration. 

First, that the work of evangelism through the Reformed 
Church be stimulated, organized and developed on the basis 
of the Commission on Evangelism of the Board of Home 
Missions. | | 

Second, that the Board of Home Missions recognize the 
work of the Commission as church-wide in scope and seek to 
develop it either on the basis of individual Synods or such com- 
binations of Synods as may be practicable. 

Third, that the Synod or Synods interested may suggest 
the names of their Synodical evangelist but that the election of 
said evangelists shall be by the Commission on Evangelism and 
subject to the Board of Home Missions. 

Fourth, the salary of the evangelists shall be paid by the 
Board of Home Missions. 


Fifth, the congregation receiving the services of the evan- 
gelist shall pay his traveling expenses and arrange for his en- 
tertainment, and shall give an offering for the support of the 
work of the Commission to the Board of Home Missions. Ex- 
ception may be made on behalf of a congregation unable to 
meet these conditions, at the discretion of the executive com- 
mittee of the Commission. 


The plan of work for the year adopted by the Commis- 
sion at its annual meeting, June 16, 1921, is set forth in the 
General Announcement of the Forward Movement for the 
year. The details of this plan are elaborated in the Depart- 
mental Leaflet for 1921-1922, which has been sent to all pas- 
tors of the Church. | 


SOCIAL SERVICE AND RURAL WORK. 


The Commission on Social Service and Rural Work is the 
creation of the Board of Home Missions, by the instruction 
of the General Synod.of 1920. It consists of fifteen members, 
representative of the various sections of the Church. It has 
been organized for a year, with Prof. George W. Richards as 
President. By recommendation of the Commission itself its 
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affairs are administered in conjunction with those of the De- 
partment of the East of the Board of Home Missions, whose 
Superintendent, Rev. James M. Mullan, is the Executive Sec- 
retary of the Commission, with an office in the Reformed 
Church Building, at Philadelphia, Pa. 

According to the terms of its creation, the Commission is 
charged with a two-fold task: 

1. A Social Service Agency. The Commission was or- 
ganized to continue the “educational activities” of the former 
Social Service Committee of the Board of Home Missions; 
and to “seek to promote a genuine Christian Social Service 
Program.” (Minutes of the General Synod, page 197.) 

2. A Rural Church Agency. The Commission was con- 
stituted also as a rural church agency, “whose duty it shall be, 
after studying the problems involved, to look after the inter- 
ests of the rural church.” (Minutes of the General Synod, 
page 352.) 

An examination of the Minutes of the General Synod of 
1920 will show that the course of the Commission*along lines 
of social service is therein outlined with considerable detailed 
instructions. These include instruction to function through 
Synodical and Classical Committees. Three Synods, and for- 
ty-two Classes, so far reporting, now have standing Commit- 
tees on Social Service and Rural Work. 

In pursuance of instructions received, the Commission 
has done or has undertaken the following: 


1. Information Service. Some twenty articles have ap- 
peared in the church periodicals, and a department is being 
carried in “The Outlook of Missions,” in the interest of the 
work. 

The office of the Cohkandasien is serving as a clearing 
house of information, suggestion, and advice, through a grow- 
ing correspondence carried on with inquirers. 

By co-operation with the Federal Council of Churches, 
and affıliated denominational agencies, as well as other na- 
tional civic, social and rural organizations, up-to-date infor- 
mation, and results of experimentation, are continuously avail- 
able to pastors and congregations. 

The Federal Council’s Labor Sunday Message was sent 
to all Reformed ministers in the active pastorate, together with 
a copy of the “Social Ideals of the Churches,” and a copy of 
“A Social Litany,” printed by the Commission. 

2. Conferences. Conferences have been held with con- 
sistories and committees for discussion of policies and prob- 
. lems and in democratic efforts to build local programs. 

3. Demonstration Programs. Programs of community 
service are being promoted, to a limited extent, by the Board 
of Home Missions, in demonstration of the Commission’s 
work, the results of which will be given to the Church, 
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The Commission solicits information from local fields 
where efforts in community program Building are being made. 

4. Summer Conferences. ' The. Commission co-operated 
in a’the Summer: Missionary Conferences, at which the “Social 
Gospel” was presented as’a feature of the daily program, and 
other addresses, bearing on the Fasaruissioh- Ss. work; were 
made. 

5. Sunday Schools and a Branie S eh The we 
mission is co-operating with the Sunday‘ School ‚Board, and, as 
‚a kind of first fruits, social notes on the Sunday School les- 
sons will’ appear shortiy in the: Breilelherg beachef: and' the 
Adult Quarterly. ' 

ı 6. Rural Leadership. can, the Commissien’s recommen- 
dätion), the! Board of Home :.Missions 'co-operated in the de- 
nominational Summer Schools for Rural Pastors, at which 
‚there were .twenty-seven Reformed ministers in attendance ; 
is promoting the circulation of the Home Lands, a periodical 
devoted’to country church life and work; and is recommend- 
ing’ an: interdenominational Correspondence Course for Rural 
' Pastors, under the direction of Dr. E. deS. Brunner.’ 

7. Surveys: Upon'requests, sevedal rural fields have been 
studied and recommendations made looking toward construc- 
‚tive readjustments in ‘the interest of better rural ehurgh ‚and 
community service. 

'8. Problems.‘ Four. commitfees of the rahmen at 
work studying assigned problems: (1) An adequate literature; 
(2) The country church situation; 8) Reptpamonn ne Meth- 

.ods of promotion. 

Request: That Sach a a or \cönlihus; a ae; 
ing Committee on Social Service and Rural Work, to co-oper- 
.ate with the Commission and classical committees’ in apArtying 
‚out the instruction of the. General Synod. 

Referendum:, That .the'Synods advise BE a u 
favor: the appointment .of'arural church held wagen »% “. 
Board'of Home Missions. ! 

Trusting that your Synod will take suitable action to Be 
these vital facts and: conditions to bear the < conscience of 
nn Be at large,.we are ; 
sn En Respect£ully y yours, 

‘ CHARLES E.'MILLER, President. | 
’ CHARLES E. SCHAEFFER, General Secretary. 
_ September 12; 1921. 


2 Rwäl c hurch Field W orker. 


SHALL THE REFORMED CHURCH IN THE U. $. EMPLOY A-RURAL 
;CHURCH FIELD.WORKER? 

The country and town churches have been Ben igriored, 

Kusept insofar as they have been urged to suppört the general 

work of the denomination. ‘We are now being compelled to 
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see that unless they.are assisted they will cease to be, as they 
have been in the past,, the rockbed of our denominational 
strength. They must be helpful, however, for their own sake 
and for the sake of the communities in which they are located. 
The proposal, to state it briefly, is to draft into service. some 
one trained in rural church work .who will be available for 
direct personal service throughout the denomination. Let us 
note why we need to develop this service. 

1. The Reformed Church Should Have a Rural Program. 
It is with this in mind that the Commission on Social Service’ 
and Rural Work is now grappling with the problems of the 
rural church. It knows that no practical and effective pro- - 
gram can be evolved from a central office for the whole church, 
but that it must be developed on the field. It is true that there 
must be a directing head and an office: equipped to serve the 
chürch in an administrative capacity. An executive secretary 
in the person of Rev. James M. Mullan has been. placed in 
charge of such an office by the Mission Board of the General 
Synod. ‚It appears, however, to the Commission that this step 
is insufhicient to enable our church to cope adequately. with 
the rural problem, and therefore it is asking the counsel of all 
the synods this fall as to whether a field worker should be 
employed and put in personal touch with the rural churches 
for the development of this program. 

... Many factors will enter into the development of Sich a 
program. It will include familiarity with the best literature 
upon the subject, and acquaintance with the methods of. other 
denominations, also: the holding ‚of conferences and summer 
schools for rural and town pastors; but our own experiences 
will contribute most largely to our success. : As a denomina- 
tion we do not have as yet an effective way of discovering what 
individual congregations are doing and putting the same at the 
service of other aspiring churches. . Our church papers can 
do:this in a general way. The next important step would seem: 
to be the placing of a worker in our rural field. 


2. The Reformed Church Should Live Up to its Denom- 
national Ideal. We have a denominational ideal of interde- 
nominational :co-Öperation. This was shown in the Inter- 
church World Movement, and is being demonstrated today 
again in the part we are taking in. church federation work. 
Witness the Reformed Church in the Ohio State Federation 
of Churches. This ideal should dominate us in the develop- 
ment of a more ‚helpful rural.church. We need means for 
fuller expression of this ideal. It will be by combined effort 
on the part of both.office and field force that such expression: 
can be secured for our church. We have many weak churches 
in. over-churched fields, utilizing the services of ministers and 
sometimes mission money to little profit for the Kingdom. Our 
church- should be equipped to co-operate with other denom- 
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inations in allocating and accepting responsibilities and relin- 
quishing fields where this should be the procedure. A field 
worker, posted in such matters and familiar with the fields in 
question, would bring valuable counsel to the classical com- 
mittees and to classes, and represent the church with influence 
in councils on such matters. 


3. The -Denominational Backing Should Be Felt in Each 
Rural Congregation. The generous attitude of our church 
toward other denominations should be the foundation for a 
liberal policy in the interest of our own rural work. The fol- 
lowing suggest in part the services sorely needed in our rural 
“ churches and now awaiting a field worker: 


(1) Moral support of the pastor. The rural pastor can 
in many places accomplish much more as a leader in local 
affairs if he have the support of the Rural Department of the 
church to befriend and champion him. _A representative work- 
er could interpret the work and spirit of the rural min- 
istry, both to the rural folks themselves and also to the church 
at large. That kind of moral support would immensely in- 
crease the effectiveness of the rural ministry. 


(2) Stimulus and direction in program development. The 
conservatism of the country people is at once their strength 
' and their weakness. It is this factor of conservatism that 
must be considered in the devising of any church program 
which includes anything more than the regular worship and 
Sunday School services. That the rural pastor is able to over- 
come this factor needs no proof, but yet how many months of 
weary waiting, how many needless hours of discussion and 
explanation would be avoided if the pastor could haye his 
words strongly endorsed by a denominational rural represen- 
tative. Such a service would be a decided stimulus to any 
congregation in developing an adequate community program. 
In the larger communities charitable organizations, civic clubs, 
and various associations have assumed the direction of many 
matters which in the country must be cared for by the church. 
This entire matter of program development has not only been 
the weakness of most country churches—it has been the Wa- 
terloo of many conscientious ministers. The effectiveness of 
the town and country church will be remarkably increased 
when there is provided such assistance as a rural expert can 
give. | : | 

....(3) So far as most congregations are concerned, the var- 
ious Boards and agencies of the denomination are for the pro- 
motion of denominational activities as a group. Especially is 
this felt to be the case by the country congregations. But an 
advisor in rural work would act primarily for the benefit of 
the individual congregations. By this plan there would be one 
general church worker who would come into contact with the 
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local church solely for its own sake—a man with the congre- 
gational view point as well as the denominational. 

(4) The development of the Rural Work Department 
will do much toward the solution of these closely related prob- 
lems: a)—the isolatiorn of the country churches; b) the lack 
of contacts of: the pastor with denominational representatives 
(and for most part with fellow-pastors of any denomination) ; 
and c)—the frequent long-continued vacancies. That our 
country churches are isolated is evident from the fact that 
where they are most numerous there are many congregations 
which never in a generation have had a general church worker 
in their midst. Furthermore, these congregations do not have 
the stimulus of close observation by successful and progres- 
sive churches which proves so helpful to the life and spirit of 
churches of larger communities. It is because of this isolation 
that the rural field is not very challenging to most ministers 
and theological students. They realize that “iron sharpeneth 
iron” and that in the “splendid isolation” of the rural minister 
there is little contact with fellow-ministers.. For these men 
the meeting of classis or synod is a real event. Hence it is 
that the problems of vacancy, isolation of congregations, and 
isolation of ministers are very closely related. Now the de- 
velopment of the Rural Work Department implies such per- 
sonal contacts with the field as to help congregations when 
they are pastorless—help locate a minister; advise with pas- 
tors in helping them build programs; and the very fact that 
a department is concerned with the rural churches would do 
much to remove the present serious handicaps to their effec- 
tive functioning. 

The general principles of congregational activity are much 
the same regardless of locality. How greatly varied are their 
application and methods! We do need most seriously a rural 
worker who will be able to give adequate expression to the 
spirit and impulse of the country church life, who will be able 
to foster some phases of responsibility t06 the community by 
sympathetically helping the rural church out of its timid con- 
servatism, and who will help the rural church to carry on ef- 
fectively its growing task. Other denominations have such 
workers. Some may urge that the rural pastor may avail him- 
self of expert writings and suggestive discussions; but let us 
not commit the folly of trying to read by our neighbor’s light. 
The Reformed Church needs direct personal assistance. Let 
the rural church be given the earnest attention that it certainly 
deserves and the awakened life of the Reformed communities 
will bring forth a hundred fold. 
Committee 

CHas. W. BRUGH,- 

C. J. SNYDER, 

JoHn C. PEELER. 
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4. Annual Report of Trisynodic Board of Home Missions 


of the S’ynod. of the Northwest, of the Central Synod and of 
the Synod of the Southwest of the Reformed Church 
in the United States. | 


Dear EN IN Cleh 


E beneser. 


“Hitherto hath the Lord. helped us.” These words of 
Samuel are applicable to our missionary activity. during the 
past year; indeed, it can be said such was the case ever since 
we commenced to work among Germans in 1867. . This divine 
help prompts us to thankfulness and also strengthens our faith 
in the work. The customary 


Meetings of the Board 


were held. In the winter and spring the executive committee, 
consisting of the Revs. F. Mayer, Pres., H. W. Vitz, Rec. Sec., 
W. H. Knierim, Treas., and Th. P. Bolliger, Gen. .Sec., con- 
vened; in the summer and the fall the Board, at which time 
joint meetings were held: with the Board of. Church Erection. 
The work of both Boards is closely related. The church erec- 
tion fund is an indispensable means in successfully carrying 
on Home Missions. Both Boards Wofk BEN together 
toward the same aim. 


Dr. C.E. Schaeffer, een of the Board of Home 
'Missions of General Synod attended our annual meeting, while 
our general secretary attended theirs. Such a mutual ex- 
change of representatives gives a better insight into the ope- 
rations of both Boards, facilitates agreements, and proves to be 
'beneficial to the work of our church. 'In view of the fact that 
the Woman’s Missionary Society of Generäl Synod takes an 
interest in our work, and gives it such generous support, their 
request to be present at'our meeting was granted. 


The work of the Board i increases from year to year. The 
past year especially was a busy one, caused by the building of 
the Indian school. The endeavor of your Board is to be of 
service to the Lord.and our church. It also insists that the 
missionaries under its care. strive to awaken and develop 
churchliness and loyalty to the Reformed Church. The church 
‚can. expect this of every missionary and every member of our 
..missions. Me. 


The ran Secretary, 4 
the Rev. Th. P. Bolliger, D.D., attended consctentiously to his 
responsible office. He wrote diligently for our German and 


English church periodicals, so that the church, especially the 
English section, might the better become acquainted with our 
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work. The English brethren give us liberal finaneial support. 
We owe them information relative the employment of the gift 
and the condition of our,missions. -Dr. Bolliger attended as 
many meetings of Synods, Classes, Missionary Conferences, 
and Mission Festivals as possible. His visit to.our fields in 
Canada and the Dakotas, proved profitable to these -missions, 
Be to as Iaborers . and REED to ie Board. 
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‚Our Mi issionaries. 


worked faithfully. The personal sache of tie ren as 
well as many a member of our missions, deserves recognition. 
Some were called to sow in: hope, others were Den to 
reap. We are but instruments. of God. einer 


At the present time we have two missionaries at large. 
Rev. F. Aigner, the tried and efhicient worker in the Dakotas, 
discharged his duties faithfully. It is quite a task tö serve 
widely scattered vacant charges. The Lord granted him health 
and protected him.on his ‚extensive journies. He found an en- 
trance into the state of Montana., He preached several times 
to a number of Reformed families in the surrounding country 
of, Sidney. : They are desirous to be served by our church. 
Rev.. Wm. Grether.was commissioned to serve them tentative- 
ly. ‚The imperative need of, a missionary at large for Canada 
was felt for a number of years.. The Board succeeded in se- 
curing for this place the Rev. P. Sommerlatte, who commenced 
work May first. The work of Rey. A. E. Wyss as classical 
missionary of the Pacific States, was discontinued ‚April first. 
Due to “drought, crop failure, ‚and the economic conditions 
hundreds of people have moved away. Spokane, which was 
to be the strategic point of. activity, has less inhabitants now 
then ten years ago.” General Synod’s Board commissioned 
the Rev. E. F. Evemeyer as missionary superintendent for 
California. Your Board formed an agreement with said Board 
that he likewise look after our interest there, for which we are 
to pay a portion of his salary Milwaukee classis desires the 
appointment ofa traveling missionary for southern Wisconsin. 


The following. missionaries, resigned : Revs. hi Schweick- 
hardt, because of failing health, Heil Mission, N. D.; S. Ro- 
meis, Vegreville, Can.; in Chicago, J;, ‚Rettig, St. Thomas Mis- 
sion; Jas. Balcar the Third congregation; ]. Grossmann, Lin- 
coln Valley, N. D.; C. F. Nuss, Medina, N. D.; E. P. Nuss, 
New Berlin, Wis.; an Lehrer, Salem, Winnipeg, An.sıh W; 
Grosshuesch, Ph.D, Colby, wis:: W. Ko Permaın, ‚Madison, 
Wis.; H.J. Netzel, "Marengo, 18; Ha 

We suffer the loss of Rev. C. F. W, REN, whom the 
Lord transferred from the vineyard here below to the eternal 
rest above. He was an energetic pioneer missionary in Can- 
ada, and did excellent service for the Reformed Church. He 
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rests from his labor. May the Lord comfort the bereaved 
family. 

. Calls were extended to and accepted by the Revs. A. Hal- 
ler-Leutz to Isabel, S. D.; Jos. Friedli, Immanuel, Milwaukee, 
Wis.;G. Meininger, Ledyard, ia; E; Heilert, Loveland, Colo. ; 
H. W. Stein, St. Thomas, Chicago; E. P. Nuss, Appleton, 
Wis.; F. Hall, Jamestown, N. D.; Wm. Diehm, Wabasha, 
Minn.; J. L. Conrad, Edmonton, Can.; C.H. Reppert, Stony 
Plain, 'Can.; 8 Kiewit, Third Church, a E. C. Ja- 
berg, Trinity, Indianapolis; Jas. Balcar, Heil, N.D .; V. Gross- 
huesch, Tremont, Wis. 


The following students of the Mission House during their 
vacation serve vacant fields in proclaiming the Word of God: 
Louis C. Bysted, Highmore, S. D.; M. G. Clausing, Neudorf, 
Can.; W. Jasmann, Bernstadt, Ky.; ; H. E! Settlage, Porter- 
field, "Wis, 

The Missions,; 


wi ie exceptions, are in a hopeful condition. The work 
proceeds successfully in spite of many obstacles, such as crop 
failures, want of employment, debts, removal of members and, 
cessation of immigration at some places. These con- 
. ditions exert a somewhat paralyzing influence upon mission 
work. The divine purpose is doubtless to stimulate us to 
more zealous endeavor, increased giving, and more ardent 
prayer. 

The mission at Los Angeles, Cal., believes it to be to her 
advantage to be under the care of the Board of General Synod. 
With consent of Portland-Oregon Classis this request was 
granted. Upon proper agreement with North Dakota Classis, 
Bismarck-Wilton was taken from the list of missions. 


Wabasha, Minn., after a vacancy of seven years, was pro- 
vided for. The overture of Kentucky Classis for some sup- 
port of New Middletown, Ind. charge was granted. Upon re- 
quest of our congregation at Belvidere, Tenn. and the recom- 
mendation of Kentucky Classis, the people at Sherwood are to 
be supplied with the means of grace for one year, tentatively by 
Rev. P. T. Evans. The congregation at Tremont, Sheboygan 
Classis, was enrolled as a mission; also Trinity congregation 
in Indianapolis and the mission field at Tenby, Man., Canada. 


The following missions declared themselves self-support- 
ing: Oakley, O., Rev. J. Gaenge, pastor; Immanuel, Milwau- 
kee, Wis., Rev. Jos. Friedli, and the congregation at Hillsdale, 
Ore.; Rev. F. E. Stucki, pastor. This congregation was or- 
ganized, built a new church and became self-supporting within 
one year. As such it occupies a unique position in the history 
of, our missionary work. Next to God, much credit is due the 
missionary and the First Church at Portland, with its pastor, 
Rev. G. Hafner. 


— 141 — 


Indian Mission.. 


The missionary, Rev. J. Stucki, passed through a year of 
considerable care. It was no small matter for him and his 
wife to provide for a family of fifty; then, too, there was 
much sickness among-the children, some serious cases. Thanks 
to the Lord, all fully recovered. The spiritual needs were met 
in the regular services, in the Sunday school, in catechetical in- 
struction and in evening devotions. The principal of the 
school, Rev. J. Stucki’s son, Benjamin, supervised the erection 
of the school building at Neillsville, during the absence of 
whom, the missionary himself had charge of superintending 
the school. Besides this he visited, in the interest of the new: 
school, most of our congregations in Minnesota, Eureka, North 
and South Dakota Classes. In April Rev. Stucki handed in 
his resignation. The Board accepted the same very reluctant- 
ly. An agreement was effected to retain his service for the 
mission, which he served for thirty-seven years so faithfully, 
successfully and with great self-denial. At the present time 
he is visiting our congregations and synods in behalf of this 
mission. During Bro. Stucki’s absence, David Decorah at- 
tends to the spiritual welfare of his tribal brethren. 


The farm was rented to the Indian, M. Lowe. Upon rec- 
ommendation of the standing committee on Indian Missions, 
it was resolved by the Board: “If it can be done advantageous- 
ly the farm may be sold ; "but, ample ground should be retained 
for the mission and its buildings.” 


Mr. Benj. Stucki supervised the erection of the Indian 
school at Neillsville. In this he was ably assisted by Rev. D. 
Grether and the building committee, the Revs. E. H. Vornholt, 
V. Rettig, and T. P. Bolliger. Besides this, Bro. Stucki cul- 
tivated the farm and made many improvements. He is an in- 
defatigable worker. The Board greatly appreciates his serv- 
ice. The building is equipped with modern improvements and 
is to be dedicated in October. 


The school is to be opened in September. The following 
wili be in charge: Mr. Benj. Stucki, principal; Miss M. Lahr, 
a graduate of Purdue University, teacher of the upper grades; 
Mr. P. Vornholt, teacher of the lower grades and boys’ super- 
visor; Miss M. de Keyser, girls’ supervisor and housekeeper ; 
Miss B. Korspeter, cook and Mrs. A. Krahn, matron. 

The principle aim is to give these Indian children a Chris- 
tian education. An effort will be made to bring the school to 
the standard required by the state. The Board heartily agrees 
with Mr. Stucki, “That these children may not only be trained 
in heart and head, but in hand as well. They are to be trained 
in the useful arts and crafts of home making. They are to be 
convinced that the Indians’ economic salvation lies in the work 
of his hands. The erroneous idea so prevalent among In- 
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dians and so harmful to their development as citizens, that 
education means emancipation from work, is to be corrected. © 
OR the Lord bless our efforts. 


 Finances. 


Concerning the condition of our treasury of both a 
of our ‚activity, Home and Indian missions, detailed informa- 
tion is given in the financial reports. It is grafifying‘ that the 
receipts for current expenses. exceed the expenditures. . It is 
evident from the action’ of several classes, that the study of 
missions has been heartily recommended; and that the con- 
gregations are urged to pay the apportionments of eighty cents 
per member for Home Missions made by General Synod and 
adopted by our district synods. The dormant sense of benev- 
olence and missions seems to awake. However, it must be 
born in mind, were it not for the support of the English’ section 
of the church our. work could not be catried on so’extensive- 
If. "The good will’of the English brethren toward our work 
is also manifest in the fact, that besides:the quöta made by the 
Forward Movement Commission, the Board of Home Mis- 
- sions of General Synod promised an additional gift of. $100,000. 

The cost of the new Indian school amounts to $54,590.25. 
There remains an indebtedness of $26,200 upomit. Your Board 
lives in hope and has confidence in the church, that the friends 
of our Indian school 'will- ere long liquidate this debt. 

"Your Board begs leave to a to the Reverend Synods 
Ihase 

e Requests and Ci ommmunications: 

N The petition ‘of last ° year is reiterated, that every con- 
gregation within the bounds of our synods ought to make: the 
attempt to pay the apportionment of eighty cents per ‘member, 
inclusive of the ‚gifts for the current expenses. of our Indian 
mission. In case this is impracticable, then the entire Lenten, 
Easter and the greater portion of the offering of the Mission 
Festival should be given. 


2. That such congregations, which as yet. have made no 
contributions for the new boarding school for the Indians, be 
urged to assist, so that the encumbrance upon our property at. 
Neillsville be removed: and, that the consistories through the 
classes be.asked to invite Rev. )- Stucki to Dessert, this mat- 
ter to.their respective congregations. 


'3..Your Board, jointly with the Board of Chuich is 
tion, recommends, that on Home Mission Day, the second Sun- 
day in November, our congregations remember the Indians in 
their prayers and with their gifts; and, that this be done .an- 
nually and. the day be known as Indian Mission Day. 


> 4. The term of office of the following thembers’ of the 
Board has expired: Rev. V. Rettig of the Synod of the North- 
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west, Rev. F. Mayer of the Central Synod, and Rev. H. W. 
| u of the Synod of the Southwest. 
Respectfully submitted, 


FREDERICK MAYER, President.. 
we G.,. Jubs, 1921: 


5. Report of Standing Committee. 


The Standing Committee on Missions submitted the fol- 
lowing recommendations, which were adopted by Synod. 


A) HOME MISSIONS. 
E Home Missions: 
We recommend that our congregations strive to raise at 
_ least 80 cents per member in this year for this work. 


"Should this not be possible, then we recommend to our 
congregations, that they devote the whole Lenten and 
Easter collections and the larger portion of the Mis- 
sion Festival collections to this purpose in the coming 
year. | 

2. Indian Mission: 

a) We request all our congregations, especially those that 
have as yet not contributed to the building of the In- 
dian School, to assist in cancelling the debt resting 
upon the property in Neillsville, Wis.; and we re- 
commend that the consistories invite Rev. J. Stucki 
to present this matter before the congregations. 

b) That our congregations hereby be requested to re- 
member the Indians in prayer and gifts, setting aside 
for this purpose the 2nd Sunday in November as 
“Home Mission Sunday.” 


3. Harbor Mission: | 

We recommend the work of our Harbor Mission to our 
congregations for earnest prayer and liberal support, 
so that our Missionary. may be enabled to continue 
his noble work among the poor imigrants. 

Furthermore we recommend that our congregations raise 
5 cents per member for cancelling the debt now rest- 

ing upon the Hospice. 


B) FOREIGN MISSIONS. 


We request our Classes and congregations to support the 
work of Foreign Missions more Rare than has been done 
.heretofore, by . | 


1. Informing themselves concerning the one of Foreign 

"Missions and its significance, by organizing Mission 

' Study Classes, by reading the “Missionsbote” and the 

“Outlook of Missions” and by attending the Mission- 
ary conferences. 


- 
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2. By observing the second Sunday in February, 1922, as 
Foreign Mission Day, at least in the Sunday Schools. 

3. By striving earnestly to raise at least 80 cents per mem- 
ber in the coming year for Foreign Missions. 


C) MISCELLANEOUS. 


I. Relation of the new Synod to the Board of Home Missions: 


l. We recommend for adoption the request of the Board 
of Home Missions that the new Synod (formed by 
the union of the Synod of the Southwest with the 
Synod of the Interior) assume all duties and privil- 
eges which heretofore were the duties and privileges 
of the Synod of the Southwest. 


2. That the following changes in the charter of the Board 
be made: 


A) The name of the corporation shall be: Board of 
Home Missions of the Synod of the Northwest, 
the Central Swan and... 2.2.22... and 
that the seal be changed accordingly. 


B) The management of this corporation shall be 
vested in a Board of six (6) members to be 
chosen bi-ennially as follows: 

two (2) by the Synod of the Northwest, 
two (2) by the Central Synod, 
ee 


3. We herewith empower and instruct the Stated Clerk 
of this Synod to insert the name of the new Synod, 
omited in the above resolutions A) and B) as soon 
as he receives official notice of the organization of 
the aforementioned new Synod and its official title. 


II. Matter pertaining to Manitoba Classis: 
Respecting the overture of Manitoba Classis for a grant 
of $100.00 be it resolved: That Manitoba Classis be 
instructed to apply to the Board of Home Missions. 


III. Rural Church Feild Worker: 

Resolved: Though we as a Synod are not very enthu-. 
siastic about the appointment of a Rural Church Field 
Worker, yet we realize that the work which the 
Commission for Social Service and Rural Work is 
making its special study respecting the great prob- 

 lems of the rural congregations, is a matter which 
should interest us as Synod of the Northwest es- 
pecially, and therefore we recommend that Synod ap- 
point a committee, which is to study these problems 
with special reference to the Synod of the Northwest, 
of which committee Rev. K. J. Ernst shall be chair- 
man. 
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IV. Respecting the communication of the American Tract 
Soctety: 
We take notice of the gratifying. work done by this so- 
ciety and call the attention of our Re to 
its present financial difficulties. 


ARTICLE XL 
CHURCH ERECTION. 


I. Annual Report of the Board of Church Erection Fund. 


of the Synod of the Northwest, the Central Synod, and the 
Synod of the Southwest of the Reformed Church 
in the United States. 


DEAR FATHERS AND BRETHREN: It seems hardly possi- 
ble, that another year has passed away, since we made our 
last annual report, yet it is true. 

Two meetings were held, the first in Immanuel Reformed 
Church near the Mission House, the second and annual meet- 
ing was held at the Y. W.C. A. at Indianapolis, Ind., July 
11 and 12, 1921. At the first meeting in October 1920 all 
the members of the Board were present; at the second the 
two members from the Synod of the Northwest were missing 
to our regret. Both meetings were fraught with peculiar re- 
sponsibility. The requests were so large, that we might call 
them staggering and yet conditions seemed to justify these 
large demands on our treasury. We could not possibly meet 
these demands immediately—nor in the near future, but we 
made the promise to help as soon, as we should receive sufh- 
cient funds. 


At the Fall meeting we granted the following requests 
under the usual conditions, as soon as the money should be- 
come available: 


Memorial Church, Toledo, Ohio................ $10,000.00 
Pelist Eh Ma 0 ei 5,000.00 
Trinity Mission, Indianapolis, Ind............. 1,800.00 
Lakewood,. ttlevelanıl} Ohio: :...3..000s He rn 10,000.00 
Immanuel’s Mission, Milwaukee, Wis............ 5,000.00 

la $31,800.00 


At the annual meeting the amounts requested summed 
up $62,500.00. After prolonged consideration the following 
sums were granted: 

First Church: in: Ghicagn 5.48. 232 ante los $ 8,000.00 
Milton Ave. Reformed Church of Louisville, Ky.. .22,000.00 
Pious, Die: Church 3.0. 2 sen. 10,000.00 
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iBofterfield; >. Wis.;;: Mission: «u... N ne: 51600.00 
Trinity Mission, Indianapolis, Ind. ER ER ?..... 4,000.00 
8 EN RE RE $45,500.00 


Here some explanation seems to be required: Ä 

The First Reformed Church of Chicago was compelled 
tc sell its property, because the members kept on moving far 

away and the Jews kept on encroaching upon them; their 
Sunday School was in consequence dying out. 

The new venture of relocating will make it practically a 
new Mission, because the members moving away are scat- 
‚tered in different distant directions. Building operations are 
so costly, that without substantial help they cannot succeed. 

The Piqua, Ohio congregation had the appalling calamity 
of having its church set on fire by incendiarism; the church 
was completely destroyed. Their petition for a loan was 
thoroughly seconded by Cincinnati ‘ Classis; we thought: it was 
our duty to help. 

Longest of. ‚all took the deliberation concerning the peti- 
tion of the Milton Avenue Mission at Louisville, Ky.;; we had 
never voted such a large sum. But the case .was an extraor- 
dinary one. In the.first place this mission is perhaps the 
-most-promising of all our missions and with the PrSBer sup- 
port may soon become self supporting. 

. In the second place, this seegs to be,a critical time; they 
must have more room. A new Sunday School seems to be 
an absolute necessity. They are using their church audito- 
rium for the larger part of their Sunday School; they are so 
crowded there, that they can not do the best work; hs? must 
‚either enlarge —or quit growing. | 

Then there is a large Evangelical church not fär from 
them; this church is spending large sums of money to get a 
very complete modern equipment for their young people — 
thereby holding out strong inducements to the young people 
‚of our Mission. 


In the third place the people of our mission are well 
trained for benevolent work; once self supporting, they will 

..do larger things for our church benevolence. With a pastor 

full of enthusiasm and an efficient leader, they are bent on 
going forward., Now is our time, to help them. 


In the fourth place, our Board remembers that they have 
been very prompt in paying back their first loan; they paid 
‚it in full, a good while before it was due. That is a rare 
thing; generally the opposite takes place. They will also 
make large repayments on the new loan. These and other 
 reasons induced us to make an exception in their case. We 
feel, that we are justified in this action. It ıs very probable, 
‘that it will take us considerable over a year, until we can 
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pay all these grants, We do not like to bind ourselves so far. 
ahead, but we could see no way out of it. 

The most momentous.of these questions we discussed in 
the joint. meeting of our Board with that of Home Missions,. 
because. we were anxious to get council. We were: glad to 
have .Dr. Charles: E.. Schaeffer of. General Synod’s : Home 
Mission Board with us, whose good. counsel and kindly spirit 
we .greatly ‚appreciated. . 

. We .did not. reach the goal of 16. cents per confirmed 
member of the church. The contributions from the:church 
were about $1800.00 less, than the previous year. . This may. 
partly be due to the increased demands upon the liberality of 
our people for other. purposes... Then. we must remember, 
that our financial report only includes 11 months. For suffhi- 
cient reasons we closed our year,a month sooner. ‚Our Re- 
payments however, were about $3000.00 larger, than the pre- 
vious year, so that our total income was nearly $700.00 in ex- 
cess of last years. We added this year four $500.00 Funds. 

Rev. C. F. Kriete and Dr. Krampe were again elected 
President and Secretary respectively. 

' Dr. Theo. P. Bolliger has done very efficient work. The 
President of the Board felt in duty bound to’ caution him, 
not to overtax his strength. Indeed we felt, that he was do- 
ing that.: We voted him a two weeks’. vacation, provided he 
can get it-in somewhere.: We are glad to know, that he is 
warmly received by the church—East and West-_ North u 
South. .: 
. We.are > glad to hear, that our. Indian ‚School; is nearing 
completion... With the ‚enlarged and better adapted quarters 
better work will be done. Our Indian. Missionary, - Rev. 
Jacob _Stucki was, warmly welcomed in our meeting. .. 

‘Our Board is doing a great work, that tells for the pro- 
gress of the church and. there are still greater, possibilities 
before us. 

The second Sunday of November is to be ‚observed as 
Home Mission Day. It was resolved, that the ‚offering of 
this Day, shall be for the benefit of our Indian School among 
the Winnebagoes. We hope, that all our congregations will 
remember this. We bespeak a liberal offering for this wor- 
thy cause. We hope, that this will become a standing rule! 

May we formulate our petitions to the church as follows: 


1. We again ‚request the. Synods. to fix the. financial goal at 
15 cents per. confirmed. member; if this is to be at- 
‚tained, some. of us will have to contribute a good deal 

more than 15 cents. 

2. We ask for more $500.00 Fida;. 

3. Likewise more Annuity Bonds. 

4. We plead for a LIBERAL Pentecost offering in ALL our 
congregations and Sunday Schools. 
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5. As already stated appoint the second Sunday in November 
as Home Mission Day; the contributions to be for the 
benefit of our Indian Mission School. 

6. Individual members, who are able, should be urged to give 
larger gifts. This cause should be remembered in the 
Last Will and Testament of quite a number of people. 

?. Congregations in arrears in their payments to the Board 
should make all possible efforts, to pay more promptly. 

Perhaps this report is already longer, than it ought to 
be. Let us not grow weary in welldoing; for in due season 
we shall reap, if we faint not. 

In the name and by the order of the Board, 

' Respectfully submitted, 
C. F. KRIETE, President. 
Louisville, Ky., July, 1921. 


2..Overture pertaining to a change of charter. 
See German Minutes, Art. XI. 


3. Report of the Standing Committee. 


The following recommendations of the Standing Commit- 
tee were adopted. 

1. That we as a Synod consider the good work which our 
Board is doing in the name of the Synod, as an important 
branch of the Lord’s work and that we pray God to con- 
tinue His blessing upon it. 

2. That we endorse the various recommendations of the Board 
in respect to the support of this work and request all our 

. Classes to bring them to the attention of the consistories, 
congregations and Sunday Schools. _ 

3. Respecting the overture of the Board pertaining to the par- 
ticipation öf the new Synod in this work, be it resolved: 
(1) That the new Synod, formed by the union of the Syn- 

od of the Southwest with the Synod of the Interior, 

succeed to all the rights and privileges in the Board 
of Church Erection Fund, which are now enjoyed by 

the Synod of the Southwest. 
(2) That the following changes be made in the charter of 

‚the Board: | 

A) The name of the corporation shall be: The Tri- 
synodic Board of Church Erection Fund of the 
Reformed Church in the U. S. (and that the seal 
be changed accordingly). 

B) The management of this corporation shall be 
vested in a Board of six (6) Directors to be 
chosen bi-ennially as follows: 

Two (2) by the Synod of the Northwest, 
Two (2) by the Central Synod, 
Twe(@y byithe 2, no ann 
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ARTICLE XI. 


PUBLICATION. 


I. Annual Report of the Directors of Central Publishing 
| House. A 


to the Rev. Synods:—The Synod of the Northwest, the Ger- 
man Synod of the East, the Central. Synod, and the 
Synod of the Southwest of the Reformed Church in the 
United States. 


DEAR BRETHREN:— The report of the activity of our 
Publication business during the past year occasions our thanks 
to a gracious God Who has revealed Himself in His faithful 
guidance as the God of grace and mercy. God’s blessing is 
clearly visible, even though the past year at our Publishing 
House has been marked by no extraordinary events. This 
year surpasses all previous years in commercial success, in 
spite of hard times, high wages, exorbitant prices of raw ma- 
terials, scarcity of the necessary labor, and the sudden change 
to a period of slack work, while prices of the materials we 
need show but little change for the better. This is certain- 
ly an occasion for praise and thanksgiving. 


It is an easy matter to submit a report of our activity 
during the past year. But it is a very difficult matter to 
analyze the present condition of things with regard to the fu- 
ture. Nevertheless, it is necessary for the Church to have an 
eye to the near future in so far that in time to come it may 
not find itself unprepared to meet the needs and demands- 
which are likely to present themselves. 


Among other things, this also pertains to our German 
literature and periodicals. For. we have to report with re- 
gret that the subscriptions to our German periodicals are 
steadily growing less, and that these periodicals are in danger 
of eventually being in the same situation, now occupied by 
the “Kirchenzeitung” and “Missionsbote”—namely expendi- 
tures exceed receipts. The reason for this is so self evident 
that it needs no explanation. If however, our churches need 
good church periodicals and literature—(and we are con- 
vinced of this need) it behooves us to make this financially 
possible by universal payment of an apportionment of 5 cents 
per member, adopted and recommendel by the Synods. Even 
in case of increased German immigration, as is expected by 
many, this support is even more necessary in order that liter- 
ature adapted to the the needs of a vigorous Mission program 
among these immigrants be available. 


Furthermore — this will have its influence upon the 
growth of our business. Should this continue tu increase as 
it has during the past few years we will have to seriously. 
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consider enlarging our present establishment. We have 
gained some space this past ie} by remodeling but it is not 
yet sufficient. 


Unity .and peace reign within the. establishment. The 
io has permitted Brother Becker to render valuable serv- 
ices as Superintendent of Publications, in spite of his ad-. 
vanced years.: Our active Manager, Mr. P. Wetzel, has not 
considered the many hours of over-time which he has de- 
voted to the business, but has had thought only for: its pros- 
perity. By means of the increased space and the introduc- 
tion of a new office and book keeping system it. will be pos- 
sible for us to conduct our business and anne more. 
promptly. 
It is again possible to procure better. paper for our 'peri- 
odicals, ‚although: the cost of production remains. about the 
same as before and:we can not consider a reduction: in the 
subscription price. Our great losses during the past year 
prove this. The publication. of new books has advanced: so 
far that we can-complete all: our orders by fall. Under the 
stress of the 4 es ‚we had zallen far behind in prpduc:- 
tion. 
The third edition of the new: “Hymnal“ Ar be printed 
within the next few months. ‚The English edition of ““Bibel- 
- kunde” will. be ready in October. . An English edition of 

Dr. Ruetenik’s. Biography. is ready, .also “Bible Stories No. 
II” and a. new edition of “Bible Stories No. I.” | 

‚In reference to the financial condition and the. receipts 
BR expenditures we refer.to the financial report of the busi- 
ness manager. er 

‚As a union is to Be tk beguhh be! A er die 
Southwest. and the Synod of. the Interior, ‚another between 
the Central Synod and the Ohio Synod, an. important question 
came before the Board of Directors as to the relation which 
these new . Synods shall sustain to our Publishing . House. 
After long deliberation the following resolutions were passed. 
and submitted to the Commission ‚on Union of the various 
Synods, which they finally a for submission to. their. 
respective Synods :— 

“In view of the probable union of Öliio Syrrod with Ca 
tal: 'Synod and of the.Synod of the Southwest with Interior 
Synod it is the conviction of the Board of Directors. of. Cen- 
tral Publishing House that Central Synod as well as:.the 
Synod of the Southwest- thereby under the existing Hhaner 
lose all claim to the rights and privileges in the es Pub- 
lishing House as now existing. 

But the-Board of Directors of the Central Piblihing 
House agrees to recommend to the synods that the charter 
of the Central Publishing House be so ge that the new- 


Be 


ly organized synods may be admitted to partnership in the 

Central Publishing House with all the rights and privileges 

now held by the Central Synod and the Synod of the South- 

west, under the following provisions: 

1. That as long as one of the particeipating Synods demands 
the publication of a German church paper and other 
needful German literature, such literature shall be 
published and maintained by the Central PubDehae 
House. 

. That the new Synods accept the Central Püblishigg House 

as a missionary enterprise of the church to be sup- 

.ported as stich by a definite appartionment. as adopted 

.. by the Synods. | 

That the Western Depository: be permanently placed with 

‚the Central Publishing House. 

4. That for the promotion of a closer union and a more ef- 
 fective service and..a larger circulation, the Christian 
World with. all -its assets ‘and liabilities be transferred 
to the Central Publishing House to be the official or- 

. gan of the Reformed Church in the West. 

d: That Ohio Synod in consideration of. its surrender of the 
Christian World to the Central Publishing House shall 
have the right to nominate the Editor, his election, 
however, to be subject to the approval of the majority 
of all Synods which ‘are ehe in the Central .Pub- 
lishing House.” 

The Board of Directors NE the following recom- 
mendations to the Synods for their adoption: 


) 


- o “ 


1. The Synods are to sanction the above agreement in the 
form in which the Commission will submit it to the 
Synods. 


2. That an apportionment of 5 cents per member be levied 
for the ensuing year and that the classes and congre- 
gations be earnestly requested to pay this Apportion- 
ment in full. 

3. That classes and congregations and ministers again recom- 
‚mend to the well-to-do members of the church that 
they buy Annuity Bonds as a safe investment of 
money, as well as a benevolent gift which will Bruuite 
much good fruit. 

4. To recommend anew through the Classes to the ministers, 

\ congregations‘ consistories, Sunday schools and indi- 
viduals to supply their needs in literature through the 
Central Publishing House and to assist the publication 
interests of their own church in this manner. 

The time of service of the following members of the 

Board of Directors has expired: 
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From the Synod of the Northwest: Rev. W. F. Horstmeier. 
From the German Synod of the East: Elder F. von Tacky. 
From the Central Synod: Rev. F. W. Leich. 
From the Synod of the Southwest: Rev. E. Sommerlatte. 
Respectfully submitted, 
F. von Tacky, Dissident. 


2. Report of the Standing Committee. 


The committee submitted the following recommendations 
which were adopted by Synod: 


l. We praise God for the success which for many years 
and especially in the past year, He has vouchsafed unto our 
Publishing House and for all the blessing which through this 
institution has come upon the Church. 


2. We appreciate the faithful efforts of the Business 
Manager, the Superintendent of Publications and the other 
employees, and we encourage them to continue in their labors 
invoking for them the blessing and guidance of God. 


3. We give our consent to the proposed agreement with 
the new Synods which will be formed by the union of Central 
Synod with the Ohio Synod and the Synod of the Southwest 
with the Interior Synod. 


4. We agree to the resolution of Central Synod, instruct- 
ing the Directors, in consideration of the limited space, imper- 
fect equipment and insufficient capital of our Publishing House 
which now must handle a business of $150,000.00 annually, to 
draft a plan for overcoming the difficulties, removing the 
hindrances and meeting the increased demands, and to present 
this plan to the participating Synods at their annual meetings 
in 1922. 


5. We again request all our Classes and congregations to 
make a contribution of five (5) cents per member for our 
Publishing House. 

6. We approve, as far as it can be done in accordance 
with the laws of the different States, that the Publishing 
House issue so-called Annuity Bonds; and we request our 
Classes, pastors and consistories, to call the attention of 
wealthy members to this benevolent arrangement of our Pub- 
lishing House. 


7. We request all our institutions, Classes, congregations, 
ministers and Sunday Schools as well as the individual mem- 
bers of the Church to procure their supplies of books, periodi- 
cals, lesson helps and other literature through the agency of 
.our Publishing House and in this manner also aid in further- 
ing the efficiency and growth of our Publication Work. 


— 153 — 
ARTICLE XII. 
ORPHANS’ HOME. 
I. Report of the President of the Board. 


THE FORT WAYNE ORPHAN HOME OF THE REFORMED CHURCH 
of the Reformed Orphans’ Home, at Fort Wayne, Ind. 
for 1920 to July 1921. 


Praise God from whom all blessings flow. 

DEAR BRETHREN: Again we look back over the year’s do- 
ings and we feel that we do not fully realize the many blessings _ 
we have received during the year from our heaveniy Father 
who has been so kind and indulgent as we will see in the Su- 
perintendant’s report for this past year. 

Indeed we have abundant reasons to be thankful and to 
show our appreciation, the health of the children and the entire 
household has been wonderfully good, and the entire Home has 
prospered under the able management of Reverend and Mrs. 
Winter, who with the corps of faithful assistants untiringly 
kept constant watch over our dear Home, may the Lord bless 
them and keep them for us many years. 

The work for financing the proposed new or Nursery 
building has started and we hope, that since all classes have 
» acted favorable on the recommendations of our Synods, we 
will have no serious obstacles to overcome in raising the re- 
quired amount for this noble addition to the Home. The 
Home has always had its liberal suppörters when it came to 


raising the necessary funds and we are sure that many who ° 


can well afford to, will come to our rescue at this time, in fact, 
donations are beginning to appear already, and we trust that 
many more larger gifts may appear on our records, when this 
undertaking is once completed. | 
We call attention to the fact, that the time of the following 
members has expired: 
Synod of the Northwest, Rev. F. W. Beisser. 
Synod of the Southwest, Rev. ©. H. Scherry. 
Central Synod, Rev. A. Grether. 
Synod of the East, Wm. B. Haeussler. 
Yours, 
j M. Kıssch. 
Decatur, Ind., July first, 1921. ® 


2. Report of the Superintendent. 


THIRTY-EIGHTH ANNUAL REPORT OF ITS SUPERINTENDENT 
TO THE BOARD OF TRUSTEES—JULY 1, 1921. 


DEAR BRETHREN: In order to give the printer more time 
to carefully prepare all reports of Synodical Boards for the 
early fall meetings of the Synods the Board of the Fort Wayne 
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Orphan Home is trying out the plan this year of meeting on 
July 4th, a month or six weeks earlier than in years gone by. 
For this reason the superintendent’s report covers only 
eleven months. During this time the Home cared. for 122 chil- 
dren, receiving 12, dismissing 13 since the last annual meeting. 
We now have 109 children, 65 boys and 44 girls. One boy. is 
temporarily absent in a private family.. Be. 
Perhaps we can sum up our experiences in no better way 
than by the use of the Psalmist’s words: The angel of the Lord 
encampeth round about them that fear him, and delivereth 
them. OÖ taste and see that the Lörd is good: blessed is the 


"man that trusteth in him. Ps. 34:7, 8. 8 

We all know how to appreciate physical health. From 
various contagious diseases, prevalent in the neighborhood, our 
children were spared. The angel’of the Lord encamped round 
about us and kept us. It was only for an accident that the 
doctor was out önce or twice. The boy who while leaning out 
a second story window, lost his balance and fell to the cement 
below, was surely guarded by this same angel, otherwise his. 
fall would have been certain death, | 
The Father in heaven also blessed the labors of our hands 

in that our gardens, fields and orchards supplied us with the 
göod things of life. In addition ‘to this many kind friends 
sent us hundreds of cans of fruit and vegetables, together with 
baked goods and cereals, while busy hands did müch sewing. 
for us. Verily, we have tasted and seen that the Lord is good. 

We are also very glad to testify to the unfailing goodness 
- of God in that He supplied us with food for the mind. It is 
true, we did not have our own teachers for our schools, but 
nevertheless it was a kind Providence that led the County 
school äuthorities to send tis two most excellent and Christian 
women who during 8 months, not only tought readin’, ’riting 
and ’rithmetic, but also the larger principles of life. Seven 
boys and girls completed the eighth grade. For the ensuing, 
year, however, we will be obliged to secure our’own teachers. 

A number of friends have formed the commendable habit 
of sending us literature, such as books, subscriptions to good 
periodicals, left-over Sunday school papers and other maga- 
zines. These are distributed weekly and eagerly read by many 
of the children, or read as bed-time stories. 

Best of all, circumstances.can be made such that the spir- 
itual lives of the children may receive proper development. 
It is our constant endeavor to have the religious life perfectly 
natural, nothing forced or formal, but simply supplying and 
developing the spark of divinity within. | | 

That the religious exercises are an important part of our 
life and are wielding a silent influence for. good, is testified to 
by those who leave us and later assure us, that the thing they 
miss most are the chapel services. .Although none were con-- 
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firmed during the year, catechetical instruction was imparted. 
A number of services were conducted .by S. S. classes or other 
organizations of the Fort Wayne churches and highly appre- 
ciated. This was also a means of .linking-the children up with 
the Church at large. _It shall be our policy henceforth to have 
our confirmed children identify themselves with the churches 
from which they come. 


To provide for our usual force of co- -workers, including 
school teachers, to pay for 400 tons of steaming coal’ at $7.25 
per ton, and very necessary painting, just completed. for over 
sixteen hundred dollars, t0 feed and clothe over a hundred 
children, not to speak of the erection of the projected Nursery, 
"will mean, that we must appeal to our churches, ‚schools, so- 
‚cieties, and friends to remember us in their prayers, and en- 
larged. gifts of money, so that this work of caring for the or- 
phans, begun by our fathers 40 years ago, might continue for 
the salvation of the souls of many children, otherwise undoubt- 
ediy' lost, and for the glory of God! 


Commending ourselves anew. to the Church at large, to the 
‚ever faithful members of the Board and especially to our merci- 
ful and beneficent F ather i in heaven Who blessed the labors of 
our hands, 
I am respectfully, 
.Joun F. WINTER, Superintendent. 


j 3 Overtüre of the Board respecting the admission of the new 
:S ynod to joint ownership. 


ı (See this overture in. Art. XIII of German Minutes. >: 


| Ki Resolutions I the Synod. 
Resolved: 


‚1. We praise God Fat His help Ser de and Liecgiah, 
which He has vouchsafed unto the Orphans’ ‚Home in the past 
year, and we earnestly: pray for His continued blessing, 

2. We herewith. gratefully acknowledge- the faithful and 
self-denying labors of. our: Superintendant and Matron in the 
management of the Home, and we encourage them to continue 
in. this work of love which is pleasing unto God and: man. 


‚3: That 'we grant the request of the Board of the De 
phans Home that‘the new Synod, which will be formed by the 
‚union of the Synod of the Southwest with the Interior Synod, 
‚succeed to .the rights and privileges heretofore: aroyeR by tur. 
Synod of the Southwest ; 

And that we request the Board of the Dephark’ Home to 
take the steps which may be necessary to change the :charter 
and! to submit such changes .to the Synod for adoption. 

4. To commend the whole work of’the Orphans’ Home 
‚to the merciful care and providence of our God. ’ | 
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ARTICLE XIV. 


EDUCATION. 
I. Report of the Board. 


DEAR BRETHREN: Your Board desires to submit the fol- 
lowing report: 

Our Heidelberg Catechism teaches that infants as well as 
adults are included in the covenant and church of God; and 
that redemption from sin by the blood of Christ, and the Holy 
Ghost, the author of faith, is promised to them no less than 
to the adult. And Christ has included the children in the 
command: “Go ye, therefore and teach all nations, baptizing 
them in the name of the Father and of the Son and of the 
Holy Ghost; teaching them to observe all things whatsoever 
] have commanded you.” This is the foundation of Christian 
education. 


1. The reports and statistics of the Classes show what is 
being done in our Synod in respect to this work of Christian 
education. Only six of our Classes sent in their reports; Min- 
nesota, Nebraska, Eureka and Manitoba Classes failedto send 
in their reports; hence the Board is not in a position to submit 
the usual statistics, and can report only on the material in the 
reports which are at hand. 

South Dakota Classis sent in the most detailed report, in- 
cluding an essay on “Christian education.” This Classis is not 
in favor of the appointment of a Director of Religious Edu- 
cation, whereas other Classes favor such action. 

AI Classes favor the recommendation of the literature 
of our own Church, especially that of our own Board. 

Sheboygan Classis is opposed to the introduction of re- 
ligious instruction in the Public Schools. 

The reports do not speak of progress in the work of 
Christian education, but rather of a relapse. “Parents, teach- 
ers and schools have almost lost the educational influence up- 
on the youths” is the statement made in one report; in another 
we read: “Our young people are being lost to the Church on 
account of an inordinate love of amusement.” In some con- 
gregations the transition from the German to the English lan- 
guage is in progress; this is a condition in which undue haste 
is apt to prove disastrous, and great wisdom is needed. 


2. A new edition of Bible Stories I both in German and 
in English, with a supplement of thirteen lessons and index 
showing how these books may be used in connection with 
“Zahn’s” Bible Stories, is now on the market. Bible Stories 
II in English is also already on the market, and the manu- 
script of the “Manual” has been sent to the printer and the 
English edition is in preparation. “Bibelkunde” in the Ger- 
man language is also ready and the English edition “Bible 
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Manual” will probably be ready by the time Synod meets. A 
revision of “Zahn” both in German and English, has been pre- 
pared and will be issued as soon as a new edition is needed. 


' At the meeting of the Board in spring, Dr. Conrad Hau- 
ser, the Educational Superintendent of the Publication and 
Sunday School Board of General Synod, was in attendance, 
and the subject of closer co-operation of the two Boards, was 
very carefully discussed. 

3. As a result of these discussions and deliberations, the 
‚Publication and Sunday School Board offers to assist the 
Board of Northwest Synod in the appointment of a Synodical 
Director of Religious Education, as soon as Synod raises half 
of his salary; in the mean time, a man supported by the Board 
on half time. General Synod’s Board suggests Rev. E. G. 
Krampe for this work. The appointment of such Director 
would meet a long-felt want and would help in a definite way 
to promote the work of Christian education within the terri- 
tory of our Synod. . 

We submit the following recommendations for your ap- 
proval: 

a) That Synod take definite action on item 3.0f this report. 


b) That Synod make arrangements for a representation of the 
work of Christian education in the Synodical program for 
the next annual meeting. 

c) That Synod request the Classes to devote ample time to the 
deliberation upon this work. | 

d) That the Classes impress upon the consistories and the 
congregations the importance of the work of education. 

e) That the literature prepared by the Boards of our own 
Church be used and introduced in our congregations. 

f) That the educational work be discussed and studied at the - 
various Missionary conferences and Sunday School con- 
ventions. 

g) That the essay of Rev. Rittershaus be read at the service 
on Sunday afternoon. 

h) That all Classes be earnestly requested to send in their re- 
ports and statistics to the chairman of the Board. 

i) That each congregation take an offering for the work of ’ 
the Board on Children’s Day, or if this be impossible, 
then on some other day. 

Finally we call attention to the fact that the term of of- 
fice of Rev. Alvin Grether, as member of the Board, has ex- 
pired. 

“And all thy children shall be taught of the Lord; and 
great shall be the peace of thy children.” Isa. 54:13. 

Respectfully submitted by 
THE BoArD OF EDUCATION. 


— 


' 2. Financial Statement of the Board. 
"See statement in German Minutes, Art. XIV. 


3. ‘Report of Publication and Sunday School Board of 
en NAT St General Synod. nr I 9 

 DEAR FATHERS AND BRETHREN: In submitting the ‚report 
‘of the Publication and Sunday School Board. we are thankful 
to report a year of unusual prosperity. We are grateful for 
the co-operation of Pastors, Church and Sunday School work- 
ers and of the various Committees,and Agencies of the Synods 
‚and Classes. ie a ee 
It is heartening to know of the growing, appreciation of 
the Board’s work and the ‚forbearance of the brethren in the 
difficulties which have presented themselves owing to the con- 


‚ditions of our times., .,, 
THE PUBLICATION DEPARTMENT. 
‚The Publication and Business Department reports an ex- 
‘ceptional year. The gross sales were $311,215.35. The Net 
Profits for the year $7,916.72. The increase in the volume of 
sales was over $100,000; practically 334% over last ear. A 
part of this is attributable to the higher selling prices which 
now 'prevail but there is a sufhicient margin’to indicate a satis- 
factory growth in actual business. 'The large increase in the 
volume of sales, the high cost of paper and printing, together 
with the small capital of the Business Department ‘required 
unusual planning to finance the work of the year.. 'It was nec- 
essary at times to borrow large sums of money. . The policy of 
the Business ‚Department is to serve the Church ‚and sell 
periodicals and supplies ‚at the lowest possible margin consis- 
tent with safety. The Net Profits may appear small but that 
is because we have consistently refreined from advancing the 
selling prices of our supplies beyond what would take care of 
the actual increase in the cost of manufacture. | 
It may be well to call attention to the difficulty which the 
Board encounters because of the large amounts due from 
‚churches, schools and individuals. Ent 
The Accounts Receivable average more than $55,000. This 
‚necessitates loans änd the payment of interest. We thought 
läst year we would be called to face the greatest difhiculties in 
the Business Department but it would seem that with the gen- 
eral slump in business-over the land at the present time, we 
may still’ have greater difficulties this year. It would be, there- 
fore, to the welfare of the whole Church, if bills are paid 
;promptly, and if the entire patronage of the Church is given to 
the Board and its: agent and, so far as possible, cash accom- 
pany an order. We are sure your reverend body will call at- 
tention to this important matter at this juncture. 
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BALANCE SHEET MARCH 31, 1921 


ASSETS 
Current Asseis 
Cash 05 Band... 7%: a ee re u $12,708.11 
Accounts Receivable -:..:...:.:......2:2. ve. :55,169.64 


Messenger Advertisements, , Accounts Receivable, 


2 


‚Subscriptions Due and Unpaid .... 5,739.50 00220208, 
| ;  $73,617.25 
Inventories: ale stock on hand.......$10, 419.06, aha 
“** ‘Church and S. S, Supplies, Music 
Stock and Supplies, Book: Dept. ac 
. Stock and. Messenger : . ni 
Supplies ; ch on Nuteh. Ha wurernnne 32,375: 95 
an Ä er, 42,795.01 
Pruitüre "and Bauıpment‘ u une. Nekensen 5,928.70 
Miscellaneous ee on 
Departmental 'Graded. Lessons; 
capital investment, bond invest- Re 
ment, reserve. fund, insurance ..:........-..:,..9,262.20. 


- $132,103.16 


“ ee *  LIABILITIES 
Current Liabilities 5179 Fer Ge 
AkcountsBasablei 2. WS RN $11,439.99: 
Nötes tpayablen u. ea ea 10,350.00 
Due Real Estate Department ........ . 336.00 

% / : 522,125. en 
Deferred Credits { 
Reserve for Contingencies ........... .$50 000 .00 
Advance Charges on Periodicals...... 6,577.30- 


Ulrich Zwingli Works, Expense Fund 7155.00 
Advance Payments‘ on’ Periodicals.. °  4,215.62° 
Messenger Subscriptions Paid. in: ‚Adv. -11,600.42: 
Review Subscriptions Paid in Advance 242.50 


$27,790.84 


{ , 


. $49,916.83 


Balance, Capital of the Board, March st, 1981 wer $82,186.33 


. REFORMED CHURCH. REVIEW. 


Afier conference with he present editors of ‚the HE 


Church Review and a careful consideration of the entire sub- 
ject by the Board at its annual meeting a new Editorial Board 
for the Reformed Church Review has been appointed. These 


appointments have been made through the representatives of- 
the several Theological Seminaries of our Reformed Church. . 
The Editorial Board. will consist, beginning with the issue. of 


January, 1922, of Dr. Theo. F. Herman and Dr. Geo. W. Rich- 
ards, who will remain the Managing Editors of the Review; 


Dr. A. S. Zerbe and Dr. A. E. Dahlmann,. as Associate Edi-. 


tors. Each editorial writer will be responsible only for his: 
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own articles and each editor will be in a position to seek freely 
writers of ability and prominence for the Review. 


It is hoped to make the Review invaluable, not only to 
ministers, but to progressive laymen of our Church and in 
„every way to make it worthy of the Reformed Church as a de- 
“nomination. The articles will discuss important subjects re- 
lating to Theology, Evangelism, Social Service and questions 
of the day. The Reformed Church Review thus standing for 
the whole Church will be worthy of a large circulation and 
we are sure your reverend body will commend the plan to our 
ministers and people through the Classes. The subscription 
price of this valuable Quarterly is only $2.00 per year. 


THE YOUNG PEOPLE’S DEPARTMENT. 


Shortly after the beginning of the work of this depart- 
ment Rev. Charles S. Hoover, Secretary, resigned and accept- 
ed a call to the pastorate. Miss Catherine Atkinson Miller, a 
member of the First Reformed Church, Philadelphia, his as- 
sistant, was made Secretary and is now giving her full time to 
the department. The report of the year is encouraging. Eigh- 
teen new societies, 2 Intermediate societies and 2 Junior socie- 
ties of Christian Endeavor were organized through the work 
of this department. Many societies were reorganized. A 
large amount of field work has been done and the work of the 
office is constantly increasing. A number of leaflets helpful 
. to the work have been issued. 


The Forward Movement Program for Young People’s 
Work has been enthusiastically received and has had the ap- 
proval of the representatives of the United Society of Chris- 
tian Endeavor. In accordance with the instruction of the Gen- 
'eral Synod the Young People’s Statistical Blank is planned to 
give an exhibit of all Young People’s organizations in the local 
church. 


The Young People’s Service for this fall is entitled “At 
the Cross Roads.” 


It may be well to state that the total receipts for the year 
from the Young People’s Societies for the support of this de- 
partment amounted to $357.70. 


THE EDUCATIONAL AND MISSIONARY DEPARTMENT. 


The growing importance of the Educational and Mission- 
ary Department is being recognized by the Church. The prob- 
lem of religious education for the local church and for the 
community is exceeded by none in its importance. The report 
of the year is a varied one, including aid rendered in the es- 
_ tablishment of many Vacation Bible Schools, Grants of Liter- . 
ature to many schools, organization of new schools and of 
new departments such as the Cradle Roll and the Adult De- 


> — 161 — 
partment; a splendid record of Teacher Training Enrollment, 
the circulation of Hungarian literature and a large amount of 
field work. 

It is evident that the Sunday School is overcoming the 
losses of recent years. Dr. C. A. Hauser continues as the 
efficient Educational Superintendent and will, during the com- 
ing year, give some time to the Editorial Department of the 
Board. Rev. William H. Knierim has been rendering val- 
uable service as Director of Religious Education and Young 
People’s Work in the Southwest Synod; Mrs. Anna L. Miller, 
as Fieldworker in Central and Ohio Synods; Mrs. Margaret 
L. String has been serving as the Superintendent of the Chil- 
dren’s Division of the Sunday School during the past year. 
Rev. Charles Peters, Ph.D., who was recently a pastor in one 
of our churches in Buffalo, New York, and has an enviable 
record as a pastor in relation to the Sunday School and Vaca- 
tion Bible School, entered upon his duties September 1st as the 
Director of Religious Education of Eastern Synod, and also 
Director of Daily Vacation Bible School and Weekday Relig- 
ious Education. He will also give special attention to the 
Adult Department of the Sunday School and organization of 
Brotherhoods. 

The Board has approved of a co-operative arrangement 
with the Board of Education of the Northwest Synod to aid in 
carrying forward Sunday School work within the bounds of 
that Synod, subject to the approval of the Synod itself. It is 
the desire of the Board, in every instance possible, to work in 
harmony with the plans and with the co-operation of the sev- 
eral District Synodical Sunday School Boards and in the Clas- 
ses through the Classical Sunday School Committees. 


The Protestant Churches of ‚the land are awakening to 
the necessity of a co-ordinated program of Religious Educa- 
tion with special emphasis on the responsibility of the Chris- 
tian home, the duty of the Church, through its organized agen- 
cies to aid the home and the securing of higher standards for 
the Sunday School and the relating of the Sunday School to 
Vacation Bible and Weekday Religious Schools. 


Your Board is maintained to serve the local Churches and 
Schools in meeting problems of religious education. Every 
worker of. the Board in every department is at the service of 
the pastor and committees and the Board rejoices that, increas- 
ingly, pastors and churches are making use of its facilities. As 
an illustration, the officers of the the Board have been in con- 
sultation with a number of pastors regarding the plans for the 
erection of proper Sunday School buildings. Another evidence 
of the appreciation of the Church of the important work of re- 
ligious education is the increased financial support given by the 
a the Board in this department. The following is a 

iv 
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summary of the treasury of the Educational and Missionary 
Department for the year ending March 31, 1921: | 


a Base March 3: 43981. NE $4,102.70 
RECEIPTS 
Contributions  Irom. 'Schools 2... 2.2. $13,821.30 
Contributions from Young People's Soc........ 357.70 
Individual Cont. and Interest on Bank Balances.. 80.92 
Income from various S. S. Funds ....... ne 1,353.50 
Income from Children’s Endowment Fund...... 1,028.11 
Appropriation from Forward Movement...... 4,687.47 
Loan from Forward Movement Real Est. Fund 1,000.00 
$22,329.00 
 -$26,431.70 
EXPENDITURES 
Missionary and Fieldwork — ineluding Salar- 
ies, Grants of Literature, Hungar- 
an Perioeale 1.0 $5,916.46 
Educational Work—including Religious Instruc- 
tion and Daily Vacation Bible 
Schools, Literature, Summer Con- 
Seterees: Saas 7. a... 11,212.09 * 
Young People's Department—including salaries R 
Bud. Expemsen ....0... 2, 2,982.47 
Administrative Expenses—including .salaries and 
office expense, postage ...... 2,515.97 
Miscellaneous. Expenses — including Children’s 
Day Services, World’s S. S. Con- 
vention,. Board and Committee 
Meetings, United Missionary and 
Stewardship Committee .......... 3,280.89 
$25,907.88 
ch Mach 31: 10 000 inneren $523.82 


The Board is co-operating with the International Sunday 
School Association under the reorganized plan. It tis hoped 
within a brief period the denominational and interdenomina- 
tional work will be so harmonized as to more fully aid the 
cause of religious education both in the Churches of the sev- 
eral denominations and throughout the land and so to make 
possible the larger enrollment in the Sunday School and better 
religious training. As Christian leaders we dare no longer de- 
lay in providing an adequate program of religious education 
for the children and young people. We must not only provide, 
for those for whom our denomination is directly responsible 
but also for the multitudes who so far have not been reached 
by any Church. Asa step in this direction your Board has 
joined with the Publication and Sunday School Board of the 
Methodist Episcopal Church North and South, the Congrega- 
tional Publishing Society, the Board of Publication of the Dis- 
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ciples Church, in the issue of The Church School, a Magazine 
of Religious Education. It is expected that other denomina- 
tions will presently unite in the publication of this periodical. 
It is issued monthly and is intended to be a forward-looking 
magazine of Principles and Methods helpful to Pastors and 
Sunday School leaders. 


It will present the best plan for the Sunday School, Vaca- 
tion Bible School, Weekday Religious Schools and a great deal 
of material in order to help parents. It is not a lesson-help but 
a high grade, interdenominational magazine to inspire and 
help in the cause of religious education, for the children, young 
people and the adult members of our Churches. Single sub- 
s«ription price is $1.25 per year. In clubs of six or more, 
$1.00 per year. Subscriptions can be sent to the Central 
Fublishing House, Cleveland, Ohio, to the Board at Philadel- 
phia, or direct to the Church School Press, 150 Fifth Avenue, 
New York. | 


Your reverend bidy will be interested in knowing that the 
sales of the new Reformed Church Hymnal have been large 
and that a special committee has practically completed the 
material for a Church School Hymnal. This volume will be on 
the same high plane as the former Sunday School Hymnal of 
the Church. 


The Board will issue shortly “Daily Devotions for the 
Home and the Individual,” a Book of Prayers and Bible Read- 
ings, and it has issued new volumes for the new Standard 
Teacher Training Course. 


FORWARD MOVEMENT RECEIPTS. 


To date, September 1, 1921, the Board has received $31,- 
450.00 from the treasurer of the Forward Movement, of which 
amount $400 was a designated Annuity Fund, $23,500.00 cash, 
and $7,100.00 Liberty Bonds. One-fourth of this.amount has 
been used in the Educational and Missionary Department, one- 
fourth is set aside as Forward Movement Messenger Endow- 
ment Fund, and one-half to Forward Movement Real Estate 
Fund. These amounts have been greatly helpful at this par- 
ticular time. 


1. We recommend to your reverend body, in accordance 
with the action of the General Synod that an apportionment of 
10 cents per member be laid on the churches, through the sev- 
eral Classes, this amount to include the offerings on Children’s 
Day and Rally Day. This sum to be for the support of the 
Missionary and Educational work of the Board. 


2. We request that diligent attention be given to the 
Young People’s Work; that Young People’s Day be observed 
the Z2nd Sunday in October and that young people be encour- 
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aged to make a free-will offering for the work of the depart- 
ment. 


3. We would call attention to the Educational Program 
for Home, Church School, Catechetical Class, Young People’s 
Work and Church Attendance submitted to your reverend 
body last year, with special efforts, to make at least a gain of 
10% in Sunday School membership. 


We trust that your reverend body will place special em- 
phasis on Young People’s and Sunday School Work; that you 
will instruct your Advisory Sunday School Board to co-oper- 
ate in carrying forward this educational program and also re- 
quest the several Classes to co-operate through the Perma- 
nent Committees on Sunday School Work. 


4. We urge strongly the observance of Church Paper 
Day, the first Sunday in December and an “Every Family Can- 
vass” to increase the circulation of the Church paper within 
the homes of the congregation. There should be a larger cir- 
culation of the Weekly Church Paper. We respectfully rec- 
ommend that pastors and consistories, through the Classes, be 
requested to appoint a Committee on Good Literature and 
through this committee local agents be appointed to secure 
new and renewal subscriptions for the Weekly Church Paper. 

Finally, we remind your reverend body that the battle 
ground of the kingdom is the child. The hope of the future, 
of State and Church, rests upon the coming generation. We 
are in danger of becoming a nation of religious illiterates. The 
number of children six to twelve years of age in the United 
States is 20,500,000 and out of that number 5,350,000 are in 
the Sunday School. Two-thirds of all American children re- 
ceive no significant religious education. Religion is as much a 
part of life’s equipment. as Geography or Arithmetic. 


The teaching of religion to the young and educational 
evangelism in their behalf is the ripe harvest-field of the 
Church. It is the solemn obligation of the Churches to en- 
large thir program of religious education and both in the local 
Church and the Church agencies at large to spend more time 
and energy and money in doing the work which produces the 
largest results for the growth of the Church and the Kingdom 
and is of greatest value to mankind. 


May God grant us grace to bring to our task the evange- 
listic fervor of the early disciples and the trained skill of edu- 
cationalists who know how to adapt their messages to the cir- 
 cumstances and capacities of those whom they seek to guide 
in the way of life. 

Respectfully submitted, 
C. CLEVER, President, 
Rurus W. MILLER, Secretary. 

September, 1921. Ä 
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4. Resolutions of the S'ynod. 


1. That we gratefully acknowledge the faithful work of our 
Board of Education and that we are pleased to note 
the work done by Committees on Education in some 
of the Classes; we regret, however, to note from the 
report of the Board, that no great progress can be 
reported in respect to the work of education. 

2. a) That Synod upon recommendation of the Publication 
and Sunday School Board, elects Rev. E. G. Krampe 
as its Director of Religious Education. 

b) That Synod help support the work of such Director. 

3. That all items from b) to i) of the report of the Board be 
adopted. 

4. That the attention of the Classes and congregations be 
called to the literature of the Publication and Sunday 
School Board of General Synod, and especially to 
the literature of our own Board. 

5. That the resolutions of the Central Synod’in respect to 
Sunday School work be adopted: 

a) That we request our Sunday Schools to contribute 10 
cents per member to the work of General Synod’s 
Board. 

b) That we recommend the organization of Teacher 
Training Classes. 

c) That we recommend the observance of the second 
Stnday in October as Young People’s Day. 

d) That we endorse the summer Missionary Conferences. 

e) That we urge the appointment of classical Young Peo- 
ple’s committees. | 

f) That we heartily endorse the Daily Vacation Bible 
School. f 

g) That we regard with favor the proposed plan of week- 
day religious education and urge that it be introduced 
wherever possible. 

6. That the attention of the Synod be called to the report of 
the Publication and Sunday School Board of Gen- 
eral Synod, and that all ministers and elders be re- 
quested to note the contents and to carry out the rec- 
ommendations according to their own judgement. 


ARTICLE XV. 
MINISTERIAL RELIEF. 
1. Report of the Society for the Support of Ministers. 
To the Synods participating. 
DEAR BRETHREN: By the Grace of God it has been pos- 


sible for the Society in the past year to support eight minis- 
_ ters and twelve ministers’ widows with the sum of $4832.40. 
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We praise God from the depth of our hearts that it has 
been possible for us in these hard times to support those 
who have been committed to our care with the full amounts 
to which they are entitled according to our constitution. 

It is very encouraging for your Board to read from their 
letters that oft repeated phrase “What would become of us 
if it were nor for-this support.” ' 

And this is why, Brethren, we would again and again 
appeal to you and to our congregations for greater support 
of this blessed work, so that it may be possible for your 
Board to, meet all needs. i 

‚Your Board also reports that active steps have been 
taken to bring about a unification of the work of support 
with the Board of General Synod, and that the way to a 
more hearty cooperation is being cleared; but as long as we 
have not received the guarantee that our members shall re- 
ceive at least the same support as is given them now by our 
Society we must continue with our work according to the 
tried regulations of our Charter and the Articles of Agree- 
ment (with the Board of General Synod) until a satisfactory 
union can be established. Ä 

May the Lord, the great Head of our Church, strength- 
en our: faith and bless the work of our hands that his nam 
be glorified. 

ei 'Respectfully submitted, > 

THE BoARrp, 
C. J. WALENTA, President. 


2. Report of Board of Ministerial Relief. 


BOARD OF MINISTERIAL RELIEF OF THE REFORMED CHURCH 
IN THE UNITED STATES. 


Sixteenth Annual Statement June Ist, 1920 to June Ist, 1921. 


Rev. PuıLıp VOLLMER, D.D., President. 
Rev. Harry N. BaAssLEr, Vice President. 
Rev. EUGENE L. McLean, Treasurer. 
REV. J. W. MEMINGER, Secretary. 


To the S'ynods, Classes, and Congregations of the Reformed 
Church ntheU.S. 

DEAR FATHERS AND BRETHREN: With devout thanksgiv- 
ing to our Heavenly Father for his continued blessing through 
another year, we present the Sixteenth Annual Report of the 
Board of Ministerial Relief and the First Report of the United 
Society and Board of Relief. 

This has been, as it should be the best year for our relief 
work in the history of the church. Classes and congregations 
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paid 80 per cent. of the apportionment for ministerial relief. 
The Forward Movement has given the Board $71,220.00. We 
have cared for 127 aged ministers and widows. Twenty-three 
classes paid their apportionment in full. Two Synods over- 
paid their apportionment. Seven classes made no contribu- 
tion, and yet some of these classes have ministers and widows 
supported by the Board. We trust that during the coming 
year all our congregations will take an offering for the relief 
of our aged ministers and widows. It must be humiliating 
for any minister to deliberately ignore the claims of his breth- 
ren for relief while he is in the active ministry and then when 
he is old ask for relief from the very Board whöse claims he 
ignored. We are supporting such ministers today. 


SUSTENTATION DEPARTMENT. 


We are making fine progress in this department. We had 
enrolled 105 ministers June 1, 1921. Fifteen classes have de- 
cided to enroll their ministers in this fund and lay an appor- 
tionment with the contingent fund to pay the ministers’ dues. 
Eleven classes in the Eastern Synod have adopted this plan. 
The endowment fund for the sustentation department is a per- 
manent fund of the church and should be raised by the 
church. The addition of six or eight cents per member to the 
contingent fund is a far better plan than to ask the minister 
to pay $25 or $30 per year from his small salary with the 
possibility that he may not live to enjoy the benefits of the 
sacrifice he has made. bir 


» The Society of the Northwest Synod now sends the mon- 
ey for its annuitants to the Treasurer of our Board and he 
checks it out to the annuitants as directed by the manager of 
the Northwest Society. 


Recommendations: 


1. That an apportionment of 15.cents per member be 
made for the work of relief. 

‚2. That an informant be appointed in each classis to re- 
port cases of need to the Board and to see that the work of 
ministerial relief is presented to each congregation in the clas- 
sis by a special sermon or address at a regular church service 
during the year. 4. 

3. That a special day be set apart in November, or on 
some day most suitable to the congregation for presenting the 
subject of relief. Ä | 


4. That classes be urged to enroll their ministers in the 
sustentation department and thus afford them the protection 
of this fund in case of disability or old age. 


Respectfully submitted, 
J. W. MEMINGER, Secretary. 
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TREASURER’S REPORT. 
BOARD OF MINISTERIAL RELIEF OF THE REFORMED CHURCH—-RELIEF 


DEPARTMENT 
June 1, 1920 to May 31, 1921 
Receipts 
From Former Treasurer: 
ER u it 2 EAN RE $4,544.16 
Interest on Investmeilts. 222... HJ BRE 1,235.00 
a le 79 
From the Church: 
Classes and Congregations....2.2.... ne 26,009.86 
ee a 7 296.00 


———  26,305.86 
Society for Relief of Ministers and Widows.. 8,475.00 
Forward Movement Commission: 


I ET PNREN ER RE 14,182.50 
“©. Liberty Lokh Bande: 2.0... en. 2,750.00° 
——  16,932.50 
Women’s Missionary Society of General Synod 10.00 
Bequests: 
RN ACHH Wiitmer SE ER ES 500.00 
Bay, Aare Beangler u... ch air: 239.05 
—— 739.05 
Interest: 
On Investments ..cucccc... RT N Heee 538.61 
Bann EMDOSHE ir, 70.01 
— 608.62 
Loans Paid: 
Sustentation Department .....ccueeaseaeeccnn 600.00 
Tamrac Reine 4.00.00 en 1,000.00 
SL 
Sustentation Department, 10% of Expenses...... 423.57 
Checks Returned ............ ET NET RER 100.00 
ler ae sa EN ER ER EEE BE 65.64 
ersehen ein: e $61,038.80 
Disbursements 
Paid to Annuitants: 
Annitties to. 127 Anmultants - 0... $22,402.75 
Special for Funeral Expenses \..... cc. 50.00 
$22,452.75 
a ni a an. 21,871.00 
Loan to Sustentation Department .......22222... 600.00 
Sustentation Dept., Forward Mov. Money........ 5,127.53 
Oyelpaynenss Betwrned: ::..2..., 23 ran 39.00 
Overhead Epensexs: Salaries, Office Rent, Sup- 
| plies, Printing, Furniture, etc.....22222.... 4,235.73 
Balate 1m Bat May 31.1091... ......20:2c. 6.712.79 
a a a $61,038.80 
SUSTENTATION DEPARTMENT 
September 1, 1920 to May 31, 1921 
Receipts b 
From Former Treasurer: 
a $1,133.02 
Interest on Investments ,......seedenneisneeen 242.38 


$1,375.40 
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Payments and Contributions: 


Members  Passinnnls :.:2..., ne ae 1,726.64 
el ee er we: 
1,726.89 
Forward Movement Commission: 
Br RE RE  49,089.98 
UV. Liberty Lose Bonds une san are 17,150.00 
War: Saunas aa ee are abe ee 450.00 
66,689.98 
Interest: 
in et a a a a Free 1,306.72 
I ENT nn nen ea nn nen Be chen 9.52 
1,316.24 
Loan:: from. ‚Belief,-Department .......erscsie ers 600.00 
Bond Transferred to Relief Department......... 1,019.25 
RE ne Be Se a aan a $72,727.76 
Disbursements 
Invested Fund: 
U. S. Lib. Loan Bonds from Forward Mov... $17,150.00 
U. S. War. Sav. Stamps from Forward Mov... 450.00 
U. S. Liberty Loan Bonds Purchased.......... 45,465.35 
$63,065.35 
Relief Department: 
Forward Movement Money ......2...ee0000.. 7,339.99 
Lo ER RNIT NIE 600.00 
10% of Overhead Expenses ......zesrcoserer.. 423.57 
8,363.56 
Office Supplies, Account Books, etc.............. 34.35 
Member’s Overpayment Returned ..............: 15.92 
Balahee, May BL, 100172. N ei 1,248.58 
Da a ee . $72,727.76 


SOCIETY FOR THE SUPPORT OF MINISTERS DEPARTMENT. 
SYNOD OF THE NORTHWEST 


March 1, 1921 to May 31, 1921 


Receipts 
Cash, Rev. J. W. Grosshuesch, Bus. Mgr.......:.......... $1,153.10 
Loan from Sustentation: Department ..:..:....::.22502%. 100.00 
ER ee ae le ren See Be aa $1,253.10 
Disbursements 
Paid 0.37: Apnualanfa, uses een eisen ENTER US $1,153.10 
Balähce in Bag, May al, LMU. TAN FE 100.00 
a a a ee a »...  $1,253.10 


TOTAL ASSETS OF THE BOARD OF RELIEF AND THE SOCIETY FOR 
RELIEF AS OF MAY 31, 1921. 
RELIEF DEPARTMENT 
Balance to Treasurer’s Credit, Parkway Trust Co. $6,712.79 
Invested Funds, Par Value, Vault, Parkway 
Trust 708: 5.32 BE 53 in denriner 20,500.08 
_——- $53,212.79 


— 170 — 


SUSTENTATION DEPARTMENT 
P to Treasurer’s Credit, Commercial Trust 


RR Funds, Par Value, Vault, Commercial 
EEE EEE RE 73,400.00 


SOCIETY FOR RELIEF DEPARTMENT 
As of August 31, 1920 


Balance to Treasurer Rev. S. S. Miller’s credit in 
RE SER; 
Invested Funds, Par Value, in hands of Treas- 
A 3 EEE LEBEN ARE 118,320.00 
— 133,129.70 
a A a ea. $260,991.07 


; EUGENE L. McLEANnN, Treasurer. 


BOARD OF MINISTERIAL RELIEF. 


Rev. Philip Vollmer, D.D., President. 
Rev. Harry N. Bassler, Vice President. 
Rev. Eugene L. McLean, Treasurer. 
Rev. J. W. Meminger, Secretary. 


Rev. Wallace Wothring, D.D. Elder Edward Marcus. 


Rev. Simon S. Miller. Rev. Carl Heyl, D.D. 
Rev. Henry C. Nott, D.D. Rev. Carl H. Gramm, D.D. 
Rev. David J. Wolf. Rev. David Ditman. 
Rev. John L. Barnhart. Rev. Fred A. Rupley, D.D. 


Elder Charles Leinbach. 


Office Reformed Church Building, 15th and Race Streets, 
Philadelphia, Pa. 


3. Report of Standing Committee. 
To the Synod of the Northwest. 
To your committee were referred the following items: 
l. The annual reports of the Directors and the Treasurer of 
the Society for the Support of Ministers. 
2. The annual statement of the Board of Ministerial Relief 
of General Synod. 
3. Item B) m) of the report on Övertures. 
4. Report of the special representative of the Board of Min- 
isterial Relief of General Synod. 

We rejoice to note from the report of our Bonid; that the 
Lord is blessing this work of Ministerial Relief and that He 
is making the hearts and hands of our members ever more 
willing to care for the indigent ministers, their widows and 
their orphans. 

We recomend the following resolutions for adoption: 
1. That we express our deep gratitude to God and to all 
friends of Ministerial Relief, for their support hitherto given 
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to this work, and we earnestly request that the work of Min- 
isterial Relief, of our Synod especially as well as that of Gen- 
eral Synod, be supported more thoroughly in the future than 
has been done heretofore. 


2. That we note with satisfaction that the steps that have 
been taken by our Board to effect a consolidation with the 
work of General Synod’s Board, have had a good effect, and 
that thereby the way has been paved for the ultimate realiza- 
tion of this plan. - We hope that the Board of General Synod - 
_ will soon make it possible for our Board to unite with it, by 
acknowledging the demands of our Charter, and assuming 
these responsibilities. | 


3. That we heartily endorse the recommendations of the 
Board of our Society and earnestly recommend them to our 
Classes and congregations, to wit: | 

That it is absolutely necessary at the present time, to sup- 
port our work of Ministerial Relief in accordance with our ap- 
proved principles in harmony with the Board of General: Syn- 
od most eneregtically, since in this way the desired consoli- 
dation can best be accomplished. 3 

4. That we accept the recommendations, page 2 in the 
annual statement of General Synod’s Board of Ministerial Re- 
lief, and recommend them to our Classes and congregations. 

5. After a thorough investigation of the ‚matter of the. 
Special Report of General. Synod’s Board, in which the ac- 
cusing statement is made, that the Board of General Synod. 
in this year paid $2700.00 to our indigent ministers and re- 
ceived only $187.00 from our Synod, we find that the list of 
benificiaries given by General Synod’s Board is not correct. 
Then, too, the amounts given in this statement place the Syn- 
od of the Northwest in a false position, as though this Synod 
is doing büt little for Ministerial Relief and indeed neglect- 
ing'its duty in this respect.‘ Whereas the fact 6f the matter is, 
that this Synod of'the Northwest, for a period of 30 years, has 
contributed .möre per member for Ministerial Relief than any 
other portion of our Church. | ill > 

We deeply regret this one-sided representation of our 
Synod. On the öther hand we fully appreciate the. support. 
which General Synod’s Board has given to such members of 
our Synod, which are not members of our Society; and there- 
fore we have instructed our Classes and congregations, that 
they also support General Synod’s Board of Ministerial Re- 
lief more energetically. Foren. VRR ar 

Te 0 Respectfully submitted, th 
benz] »LIOCSATLOS; "3" > FrÄIGNER, 
| J: GATERMANN, ° Jacop Dix. 

Action of Synod: Kr 

The foregoing report was, upon resolution, adopted as a whole. 


BR: 
ARTICLE XVıI. 


HOME FOR THE AGED. 
I. Report of the Board. 


DEAR BRETHREN: — Your Board of Trustees of the 
Home for Aged, located in Upper Sandusky, Ohio, is glad to 
make report at the close of another year. During this period 
of depression in business we have managed to keep our heads 
‚above water and to get along better than we had expected. 

Our faithful Superintendent, Rev. B. Ruf, experienced 
many hardships, both as a result of failing health and the lack 
of hoped for support from the church, but in spite of these 
difficulties, he kept cheerful and optimistic throughout the 
year. 

The Board felt the need of additional help in the fur- 
therance of our cause, and after careful deliberation engaged 
the Rev. W. A. Settlage of Lindsey, Ohio, to become the Fi- 
nancial Secretary or agent of the Home, whose duty it is to 
visit the churches within the bounds of our Synods, to spread 
the Gospel of helpfulness and aid to our aged people and to 
gather funds for the support and work of our Home. Broth- 
er Settlage has accepted our call and has entered upon his 
duties on June the Ist, 1921. May the churches he visits, 
receive him with courtesy and reward his efforts with large 
and cheerful gifts.. 

The greatest problem confronting your Board is the pro- 
blem of building the much needed addition to our Home. It 
seems necessary to go ahead with the building, because fur- 
ther delay will mean the continuation of our many inconveni- 
ences in the Home and the embarrassing rejection of many 
worthy applicants for admission into the Home. 

The Board feels confident, that our people in the various 
Synods will not fail to support this most worthy cause but 
will respond liberally to our most urgent requests for help. 
But at this time prudence dictates, that we should not put 
up a large building even though the architects have the plans 
and specifications completed. The Board decided to build a 
small simple building to ‚house the heating plant, laundry, 
kitchen and dining room. Then as circumstances permit ad- 
ditions and wings to the building will be added. We are liv- 
ing within our means, but we beg the Church for larger 
means wherewith we can meet our greater needs. 

There were many improvements made this year at the 
Home, and we are pleased to mention especially the installa- 
tion of an electric lighting plant obtained through the gener- 
osity of Mr. and Mrs. H. P. Hartzel of Greenville, Ohio, in 
donating generator; and the purchase of ten city lots of 
ground advantageous to the home. 
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The Board therefore begs synods to again commend 
most urgently the cause of the Home for Aged People to 
the liberal financial and moral support of the membership 
of the church so that your Board may be able to carry on 
the work of the Home, which has made such commendable 
progress in so short a time. 

With our sincerest appreciation for the liberal help, 
which has come to us from “The Faithful Few’”’ and with the 
hope that the number of our supporters may grow larger 
during the coming year, we remain, 

Cordially and fraternally, 
The Board of Trustees for the Home of the Aged, 
KARL STEIN, President. 
Term of office expires: 


Central Synod: Rev. Karl Stein. 

Ohio Synod: H. H. Shirer. 

Synod of the Northwest: Rev. C. Zenk. 
Synod of the Southwest: Rev. Wm. Lahr. 


2. Resolutions of Synod respecting the Home for the Aged. 
Resolved: 


1. We gratefully acknowledge the careful management of 
the Board, especially its resolution to proceed with the erec- 
tion of the needed buildings in such manner as the funds re- 
ceived will warrant, in order to avoid embarrassing debts. 


2. We gratefully acknowledge the faithful services which 
Rev. B. Ruf has rendered the Church in this work; we deeply 
regret that bodily illness has compelled him to withdraw from 
the work and Synod assures him of its heartfelt sympathy and 
intercession. 

3. Recognizing the reason for his resignation, Synod ap- 
proves the action of the Board in accepting the same. 

4. Synod approves the appointment of Rev. W. A. Sett- 
lage as financial agent, and recommends to its pastors and 
congregations, that they receive him with open hearts and 
hands, so that the needed buildings can soon be erected. 

5. Synod also recommends the Home for the Aged to all 
its members and congregations for energetic support. 

6. Synod requests the Board to submit as soon as possible 
the constitution and household regulations, so that intelligent 
information can be given when inquiries are made. 

7. That the following reply be given to Portland-Oregon 
Classis; “Considering the great distance, Synod recognizes 
the justfication of the position which Portland-Oregan Classis 
has taken in respect to the Home for the Aged.” 
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STEWARDSHIP. 


I. Report of the Synodical Missionary and Stewardship 
Committee. 


To the Synod of the Northwest. 


DEAR BRETHREN: Your committee is glad to be able to 
report that during the past year there has been considerable 
progress within the territory of our Synod. The confession 
of our Reformed Church is favorable to this movement. For 
if it is “my only comfort in life and in death, that I with body 
and soul, am not my own but belong to my faithful Saviour 
Jesus Christ,” then it must also be the duty and task of the 
Church to earnestly strive that this confession of the mouth 
be realized in the actions of life and be made manifest by the 
fruits of the faith and the living sacrifice of thanksgiving of 
the Church. It should therefore be clear to us that this move- 
ment, beyond all doubt, rests upon a biblical foundation:; and 
we should have it at heart to exercise stewardship in biblical 
manner and to bring it home to the conscience of the Church 
that it is our bounden duty to bring our lives in harmony with 
our confession. This indeed is the object of the stewardship 
movement. 

When your committee met for the first time in Milwaukee 
for the purpose of organizing and taking up its work, after 
careful deliberation it came to the conclusion, that, consider- 
ing the large territory of our Synod and the expense involved, 
it would be impracticable to hold many meetings and that 
therefore the work of the committee should be done as much 
as possible by means of correspondence. Your committee 
therefore sent an overture to all the Classes calling especial at- 
tention to the resolutions of Synod (See Minutes of 1920, 
pages 81-83) and requesting that the Classes comply with 
these resolutions. Furthermore we requested the Classes to 
send a report of their actions on Stewardship to your commit- 
tee, with which request all Classes complied. 


From these reports it is evident: 

1. That all Classes, excepting South Dakota and Eu- 
reka, now have a classical Missionary and Stewardship 
Committee. South Dakota Classis gave no reason why it did 
not appoint such committee, the Stated Clerk simply answer- 
ing the pertaining question with “No.” The Stated Clerk of 
Eureka Classis reported the following action of this Classis: 
“That we cannot introduce such arrangement for stewardship 
in our congregations.” 

2. The most complete report was received from our old- 
est, the Sheboygan Classis. From this report it becomes evi- 
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dent that this venerable Classis is proceeding in this matter 
most conscientiously and thoroughly and endeavoring to pro- 
mote it in a truly biblical manner. This Classis held a con- 
ference for the “quickening of the spiritual life” which accord- 
ing to the reports received has been a blessing to many and 
in many ways. May the action of this our oldest Classis be 
imitated by many more according to the saying: "A great ex- 
ample arouses emulation and inspires man with lofty 
thoughts.” A member of the stewarship committee of this 
Classis, Rev. E. G. Krampe, prepared an excellent treatise on 
“Christian Stewardship” which has been printed by resolution 
of Classis. The author also prepared an English edition of 
this treatise and either edition can be had for free distribution 
in the congregations. Those desiring the German pamphlet 
should order it from Central Publishing House at Cleveland, 
Ohio; The English edition may be had by applying to the 
“Department of Stewardship and Life Service” of the For- 
ward Movement, Reformed Church Building, 15th and Race 
Strs., Philadelphia, Pa. It surely is to be desired that a very 
generous use of this offer be made by all our pastors. 


3. The statistical reports show that the minimum amount 
recommended by Synod, $2.95 per communicant member for 
benevolence, was attained and even exceeded in most of the 
Classes; yet in spite of this fact some Classes are still far be- 
hind in respect to the offerings for some branches of the work. 
For example, no Classis raised the amount of 80 cents per 
member for Foreign Missions; the average for this work be- 
ing as follows: 

Sheboygan Classis 19 cents; Milwaukee 56 cents; Min- 
nesota 13 cents; Nebraska 74 cents; Ursinus 23 cents; South 
Dakota 62 cents; Portland-Oregan 52 cents; Manitoba 14 
cents; Eureka 10 cents; North Dakota 71 cents. 

For the other branches of benevolence the result is as 
“ follows: 

i HOME MISS. FOR. MISS. EDUCATION OTHERS AVERAGE 


Sheboygan . . . . $ .54 $ .19 $ .62 $1.29 $3.95 
Milwaukee . . . 1:03 .56 .43 1.80 8.42 
Minnesofa 1: 2 3 13 1.54 3.36 
Nebrasba 2... 88 74 2.87 152 3.83 
Ursmns 0 a 23 3.46 4.45 11.14 
South Dakota . . . 1.00 .62 22 2.34 4.17 
Portland-Ore. . . . 5.84 52 27 4.07 11.16 
Manitoha. + 3.8.0: u .14 20 1.58 2.39 
Barpba: 2, .10 .58 1:31 2.50 
North Dakota . . 1.7 a .06 97 2.83 


How much was given for the other branches of benevo- 
lence may be ascertained by referring to the financial table 
compiled by the Stated Clerk of our Synod from the reports 
of the Treasurers of the various Boards, 
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Your committee recommends the following resolutions 
adoption by Synod: 

1. That Synod kindly request the two Classes which as 
yet have not appointed a classical Missionary and Stewardship 
Committee, to again earnestly consider the appointment of 
such committee. 

2. That the attention of all Classes and consistories be 
called to the pamphlet “Christian Stewardship” prepared by 
Rev. E. G. Krampe and that they be requested to see to the 
free distribution of it among the members of the congregation. 

3. All Classes are requested to consider the arrangement 
of conferences for the quickening of the spiritual life. 

4. It is recommended to all Classes to take into conside- 
ration, whether it would not be advisable to have a Classical 
Treasurer for the monies contributed for benevolences. 

Finally we call the attention of Synod to the fact that 
Rev. F. W. Knatz has removed from the territory of this Syn- 
od and that the term of office of Rev. H. C. Nott and Elder 
W.C. Schorrer as members of the committee has expired. 

Respectfully submitted, 

H. U. NoTt, 
E. L. WORTHMANN. 


2. Report of the Standing Committee on Stewardship. 


To your committee were referred: 

a) Content of the address of Dr. Lampe. 

b) The communication from the Missionary and Stewardship 
Committee of General Synod. 

c) Actions of Central Synod in reference to this matter. 

d) Report.of our synodical committee. 


We rejoice that our committee can report progress and 
that the majority of our Classes have complied with the re-. 
quest of Synod and that they have appointed Classical Mis- 
sionary and Stewardship Committees and have earnestly en- 
deavored to raise the amounts called for in the budget. 

Inasmuch as the recommendations of Dr. Lampe and of 
General Synod’s Committee are practically the same as those 
submitted by our Synodical Committee, we recommended the 
following items for adoption by Synod: 

1. To adopt recommendations 1, 2, and 3 of the report of 
our Synodical Committee. 


2. In respect to recommendation 4 your committee is of 
the opinion, that a synodical treasurer for benevolences 
should be elected with proper remuneration for his work. We 
believe that by doing this, the large amount of work now done 
by the two or more assistants of our General and Feild Secre- 
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taries could be accomplished by one person and by so doing 
the expenses could be materially decreased. 


3. Respecting the vacancies in the committee we recom- 
mend that Synod take notice thereof. 
Respectfully submitted, 
O. A. Menke, C. M. Zenk, 
(5. Meininger, Wm. Grunewald. 


3. Action of S'ynod, 


The report of the Standing Committee was considered item by 
item as follows :— 
Item 1. (Referring to recommendations 1, 2, and 3.) Adopted. 


Item 2. (Referring to recommendation 4.) Synod resolved :— That‘ 
this matter be referred to the Classes. 


Item 3. Resolved :—To take notice. \ 
Thereupon the report was adopted as a whole. 


ARTICLE XVII. 


APPEALS AND COMPLAINTS. 


None. 


ARTICLE XIX. 


FINANCES. | 
I. Report of the Treasurer of Synod. 
See Report in Art. IV A) item 6 in German Minutes. 


2. Report of the Committee on Mileage. 
See report in Art. XIX in German Minutes. 


3. Report of the Committee on Finance. 


Your committee has audited the books of the Treasurer 
and found them correct. There is a balance of $1744.56 ih 
the treasury. 


We recommend the following budget for current expenses 
for the coming year: 


a EIER $1050.00 
Sakuıy 08 State Llerk: „2. 2..,.0.%3% 100.00 
en hi, 1100.00 
l4c per member for a sinking fund.... 55.00 
1ac per member for Harbor Missions... 110.00 
un 350.00 


$2815.00 
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This amount to be apportioned upon the Classes as fol- 
ows: 


A N $ 941.00 
Mawankee . 2: 686.00 
Ener EEE Er SE 338.00 
N EN EEE ER 225.00 
te. MORE RE RR TE 310.00 
Bastb Dakota 3.5 192.00 
Massa. een 22 20 
Portlant repair 155.00 
Be 216.00 
North: Dakota... ........- FEN DS 109.00 

$3307.00 


_ Respectfully submitted, 
The Committete, 
C. A. SCHIMD, 
H. A. ArPkE. 
4. Action of S’ynod. 


Resolved :—To adopt the report as a whole. 


„ 5. Order of the Day—Election of Treasurer. 


Resolved;—That the Stated Clerk cast the vote .of Synod for 
Elder Wm. Streblow as Treasurer. 
(This was done.) 


ARTICLE XX. 
NOMINATIONS AND ELECTIONS. 
See German Minutes Art. XX. 


ARTICLE XXI. 


MISCELLANEOUS. 
I. Report of the Reporters, presented at the close of the 
session, was adopted as a whole. | 


II. The report of the Committee on Leave of Absence 
was presented and adopted as a whole. 


III. Reports of the Special Committees. 


Special Committee No. 1. 
See Article V, item D) 1. 


Special Committee No. 2. 
See Article VI, item B) Il a). 


Special Committee No. 3 (Forward Movement). 
This committee reported as follows: 
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REPORT OF SPECIAL COMMITTEE ON FORWARD MOVEMENT. 


Two items were referred to your committee: 


l. An item from the report on Minutes of Classes, referring 
to the Forward Movement. 

2. The resolutions of Central Synod respecting Forward 
Movement. 


The reports of the Classes show that four of our Classes 
are taking part in the Forward Movement. Three Classes de- 
clined to join the movement; one has laid the matter on the 
table for one year and another leaves it to the judgment of 
the congregations whether they will take part in the movement 
or not. North Dakota Classis, which by an error, was num- 
bered among those that joined the movement, only adopted 
items 2 and 3 of the resolutions of Synod, page 83 of the 
Minutes. 

. Since there are still some Classes which for reasons of 
conscience have not yet joined this movement, we recommend 
the following resolutions for adoption: 


1. That this Synod contitnue to take the attitude toward this 
movement which it took last year as stated in the Minutes 
of Synod, page 83, item two: to wit, that there be no co- 
ercion, either for or against this movement. 

2. That all congregations which as yet have not joined this 
movement be requested anew, to participate in some other 
manner to meet the growing needs of the Church. | 

3. That we take notice of the actions of Central Synod in re- 
spect to the Forward Movement. 

Respectfully submitted, 
F. AIGNER, WM. BOLLMANN, 
H.K. HARTMANN, WM. RODEWALD. 
This report was adopted as a whole. 
Special Committee No. 4. 
This committee submitted the following recommenda- 
tions, which were adopted by Synod: 

a) That during the coming year contributions be solicited in 
all our congregations for the relief of our suffering breth- 
ren in the faith in Germany, Austria, Russia and other 
countries. 

b) That these contributions be sent to the Treasurer of our 

.  Synod. | 

c) That we appoint a commiteee consisting of the Treasurer, 
Dr. D. W. Vriesen, Dr. F. W. Horstmeier, and Rev. A. 
Funck, which committee shall examine and pass upon 
every request for aid, and shall distribute the gifts ac- 
cording to their judgment among the needy, unless the 
donors themselves expressiy state to what purpose they 
are to be devoted. i 


d) 


wur. ae. or SD 


jo) 


10. 
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That these brethren be requested to report from time to 
time through the Kirchenzeitung, concerning their work. 
Special Committee No. 5. 
See report in Article IV, item B) h). 
Special Committee No. 6. 
See report in Article IX under item 11. 


IV. Miscellaneous resolutions: 


. Resolved: That the Stated Clerk publish the report on Re- 


ligion and Statistics in the Kirchenzeitung. 


. .Resolved: That the $100.00 granted last year for the 


work of the Historical Society be paid. 


. Resolved: That Synod heartily thank Brother Wm. Zenk 


for his efforts as Transportation Agent. 


. Resolved: To re-elect Rev. Wm. Zenk as Transportation 


Agent. 


. Resolved: That Synod appoint Rev. Wm. Zenk as direc- 


tor of the synodical choir. 


. Resolved: That Synod re-iterate its resolution of last year 


in respect to the Wisconsin Lord’s Day Alliance: 
That we urge upon all our congregations in the State 


‚of Wisconsin, to strengthen the hands of the Wisconsin 


Lord’s Day Alliance in its noble fight against the evil forc- 
es which are attempting to destroy the weekly Sabbath 
Rest-day and the divine observance of the Lord’s Day, 
with an annual contribution of at least 10 cents per com-. 
municant member. Our congregations in other States 
are likewise urged to support their State Lord’s Day Al- 
liances or any other agency making for the strengthening 
of Lord’s Day observance. 


. Resolved: To request Rev. A. Funck to publish his ad- 


dress in the Kirchenzeitung. 


. Resolved: To request Rev. A. Funck to transmit the con- 


gratulations and best wishes of Synod to Rev. Braun. 


. Resolved: That the President, at the morning service on 


Sunday, express the gratitude of Synod to the pastor and 
members of Salem Reformed Church for the hospitality 
extended to Synod. 


Resolved: To request the Classes to call the attention of 
their Stated Clerks to the Rules of Synod, especially to 
Rule 14. Likewise the attention of the Classes is called 
to the fact that the new statistical blanks have no column 
‘for “Minutes of Synod wanted” and that therefore the 
Classes by their Stated Clerks must make provision that 
a proper list, both of the number of copies desired and of 
the addresses to which they are to be sent, is forwarded 
to the Stated Clerk of Synod. . 
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ll. Resolved: "That Synod meet next year in general conven- 
tıon. 

12. Resolved: "That Synod convene for its next annual session 
on the first Wednesday in October, 1922, at 7:30 P.M. 

13. Resolved: That the designation of the place of the next 
meeting be left to the officers of Synod. 

14. Resolved: That the treasurer be instructed to pay the sex- 

ton $10.00 for his services. | 

15. Resolved: That the Stated Clerk have the usual number 

of copies of the Minutes of Synod printed. 

16. Resolved: That the systgm of Roll Call by registration be 
adopted by Synod as one of its Standing Rules. 

17. For the addresses made before Synod and the different 

:  appendices see German Minutes. 


ARTICLE XXI. 
RESUMPTION AND CLOSE. 


At the beginning of each session the minutes of the pre- 
vious day were read and adopted. After all business had been 
transacted, the minutes were read and adopted as a whole. 
‚The final registration showed that a quorum was present. The 
motion to adjourn was then put, and adopted. 

Synod adjourned on Saturday, October 15, 1921, at 7:30 
P.M. by confession of faith through the Apostles’ Creed, unit- 
ing in the Lord’s Prayer, receiving the benediction from the 
President and joining in the singing of a closing hymn, to meet 
again on the first Wednesday in October, 1922 at 7:30 P.M., 
at such place as the Officers may determine. 

F. A. RITTERSHAUS, President. 
E. G. KrAMPE, Stated Clerk. 


Official from original minutes: 
E. G. KRAMPE, Stated Clerk. 


rs 


343 


FR Tolaeee uf 
KUTN nd 


Ir 


sratt,‘ 


> 


— 183 — 


Finanz Tabellen. 
Exhibit I 
CENTRAL PUBLISHING HOUSE. 


CONDENSED REPORT OF THE BUSINESS MANAGER. 
July I, 1921, 


EXHIBIT A. 
PERIODICALS. 
I. Kirchenzeitung 
Subatrintioe LisE 31990. 3... ER ARE 3879 
ERS EEE  EBOE ee ne nn 3726 
SHE Rn on Sa 153 
a a a ee Een $8809.37 
PURHSNDIe rense a Ne $8550.10 
Rev. G. Dolch, Editor Isar enge ans tessa 1800.00 
Rev. E. G. Krampe, Editor S. S. and C. E. Dept..... 125.00 
$10,475.10 
RE LE a er $1665.73 
2. Laemmerhirte. 
Monthly Edition— 
Subscription List, 1989, ... . urn. an. EEE 5846 
SSEISCHTEEEITE  EISE EBOE ee ae en 5208 
3 RS REERDECHEGE TE RER 638 
Semi-Monthly Edition— 
SSESERERRST  LABE  ERBO N len euer 4405 
Or EaBE, TORE 4132 
SuhseswH5n L883......... ER A iin. 273: 
ee ET RER a ge DZ 2... $1627.87 
Fabkabenı Bupense: 32a een ee ee $ 1234.03 
Me Br Emst Piltor 22000 ide nenn nun nen 100.00 
$1334.03 
LE ER RE EEE N RER $293.84 
3. Lektionsblaetter. 
Subscription List, 1920 ........ EEE REN RER IREEHER 10,120 
eg, 2er Mag 8°; Al 2.1 Ber ERBEN Re EURE RRSELAE: SR 9,480 
SU: DR 2 Er 640 
2900 Home Department included in the above. . 
BE en an ee Re ER EN Besser RBLTL EN $1657.16 
Publishing Expense 2.2.2... RE 9 $1419.21 
Rev. C. E. Schieler, Editor; u. nucwau. PO 100.00 
Rev. J. Sommerlatte, Home Dept., Edition ......... 25.00 
$1544.21 


Na Ga... ee EU $112.95 
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4. Missionsbote. 
Subscription List, 1920.03 DEBIUE. 0 4446 
BE I Erst IOSE 0 ea ne 3810 
SUBSINIOR SL DER CN ee anne sten az 636 
Poeimle. . 2. ESLHAR DV IIRTLIRLNL TASTE ER $1605.85 
One re; en a en a $2085.51 
Mey. 1). Haveiskamn. BAlOr ;......u0snansenes nun 100.00 
$2185.51 
EI RE RR BERNIE FOREN BERHNN $579.66 
5. The Christian World. 
a a Re nen ea 6466 
N al ae A EN 6212 
een same 254 _ 
Bee een erh Deren $11,270.87 
PEN NBRDense: "sauren ans iheeee $13,790.09 
Rev. H.08: Gekeler, Editor ... 175 1.2.2.2. ri 2,400.00 . 
$16,190.09 
Be a dead Sa an aa dan eh $4919.22 
EXHIBIT B. 


BooKs AND MERCHANDISE. 
6. Books and Mdse. 


Er RA ERS A $111,729.46 
Inventory: on hand July’L, IR1::...: 00a er 1 54,718.00 
$166,447.46 
Inventory on hand, Aug. 1, 1920......e.crcecense:. $47,256.00 
Book and Merchandise Expense .........zr..20... 97,732.86 
$144,988.86 
a $21,458.60 


REN an urseenwent $ 16,369.64 
ER ER ae TEE Pr A 14,405.22 . 
NEN RR REN NE $1,964.42 


New Editions Printed. 


800 Apokryphen 
1,000 Adult: Baptismal Certificates 
2,500 Bible Stories No. 1 
1,500 Borstius Catechismus 
-2,500 Biblische Geschichte No. 1 
2,000 Bibelkunde 


\ 
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2,000 Bibel — Lehrer 
2,500 Bibel — Die 
3,000 Bible Stories No. 2 
2,500 Catechism — Good Aid to 
2,000 Catechisms — Martin’s, English 
50,000 Communion Cards — English 
4,700 Catalogs — English 
2,600 Catalogs — German 
2,000 Catechisms, German-English 
4,500 Catalogs — English Easter 
3,000 Catalogs — German Easter 
3,000 Day by Day 
2,500 Deutsche Gesangbuch 32 Mo. 
600 Pack Gespraeche No. 33 
7,300 Hymnal with Responsive Readings 
1,500 Heidelberg Class Books 
9,200 Kalender, Ref. Church, U. S. 
500 Kalender U. B. 
1,700 Kalender, Holland 
1,000 Kalender, Presbyterian 
1,500 Psalms 
10,000 Practical Attendance Cards 
1,000 Packages Recitations No. 8 
2,000 Responsive Readings 
700 Dr. Ruetenik’s Biography 
2,000 Testaments 
2,500 Trust in God 
6,000 Weihnachts Programme 
1,200 Protokoll Synode des Nordwestens 
1,100 Protokoll, Central Synode 
750 Protokoll, Synode des Suedwestens 
1,125 Protokoll Synode des Ostens 
1,000 St. John’s History 
700 General Synode. 


EXHIBIT C. 
kzaın  Eameilirie 0000 hceseannn $ 293.84 
Gen,  Desanihlachter 2.0... 112,95 
Gam. Bosks and Mdse, ... | iu... 21,458.60 
(zain, Job Department ...... En ae TE 1,964.42 
$23,829.81 
ass; Kirthenzeitung ; ......... un. $1,665.73 
1953, Chess World. .. rn 4,919.22 
Lo85; "Mieuansbote ua ann Se ig 579.66 
$7,164.61 
. Editing, July — December, 1921. 
ns ARE SEE $ 962.50 
Goran. World asus 24. ea 1,200.00 
EISROUSDOTE 3 50.00 
TE 50.00 
BROS SD IaElber  e a an 62.50 
$2,325.00 
Baea. SLR $. 765.28 


Interest and Discount 


BE RR Tees 2,930.98 
Traveling Expenses 


Eis DEBsBnents ss serien 1,125.15 
Contribution and Benevolence .............. 560.37 
Loss on Accounts Receivable ..........:...- 167.25 
$5,864.27 
$15,353.88 
Ner’Gain Tor: Wear. nee $8,475.93 
EXHIBIT D. 


BALANCE SHEET — JUNE 30, 1921. 
Central Publishing House, Cleveland, Ohio. 


ASSETS. 

FIxED NET VALUES 
A RR INTEL EEE RB ABBBRNT $ 7,500.00 
a ee Sean Dr 1,331.75 
Buklıng (Brick) ....:-.:..uu0 0 ER EEE 32,468.25 
Composing Room Equipment ..... a u 12,500.00 
Press Room VIER 2 2 Kae u. ar Veen he 16,325.00 
ne re nen TE PEREPRRRTE 7,950.00 
Book Plates and General Equipment ...........zrsr00: 31,652.00 

Torsl Para Assbti eine An $109,727.00 

CURRENT 
a a EN EG $ 5,073.24 
Merchandise Inventory ...........ccc..0.: 2... 68,173.00 
Accounts Receivable ................ $44,627.53 
Less: Cost of Publishing Periodicals to 

ee Re BR 20,545.00 
$24,082.53 
ee BE a 1,536.69 
$98,865.46 

DEFERRED CHARGES 

eenssd Fisarsnee, Be aa ae kenne 525.00 
Total Assets: 4........... De RER TREUSTTTNT $209,117.46 


LIABILITIES AND SURPLUS. 


a EEE TER $47,000.00 
Bonds Payable, — Accrued Interest ...... 1,621.47 2 
$48,621.47 
Notes Papable—Pearl Street Bank........ $11,200.00 
Notes: Payable Tinde .....u..0unnn.n 2,990.00 
Notes Payable, Personal ...............0: 1,500.00 
$15,690.00 
Accounts Payable — Trade ..........-..00:0r00000% 7,353.43 
ET EEE APEERTR UNE ITLEN FRE 910.00 


ONE EEE ana $72,574.90 


a. 


CAPITAL. 
Susslus ,..2::..2%%, ORDER IDEE ERS ETr- $126,905.56 
Deterred Credits .......... 3. Beraten N 9,637.00 
TE 3 EEE ER TÜIEEE END EBENE $136,542.56 


RECEIPTS FROM APPORTIONMENT. 
| Synod of the Northwest. 


Ref. Emmanuel Gemeinde, on ie Oregon, Rev. 
ae TREE ATI a $6.40 


Total receipts from Synod of the Northwest........ $6.40 


Synod of the Southwest. 


Salem Ref. Church Ft. Wayne, Ind., W.C. Tortriede: = .00 
Immanuel Ref. Church, Indianapolis, Ind. N 5.00 
Hoffnungs Gemeinde, Harbine, Nebr., Rev. H. E. Grieb Fig 
Zion’s Ev. Ref. S. S,, Indianapolis, Ind, Rev. W.H. Lahr 6.00 
Immanuel Ref. Church, Indianapolis, Ind, Harry 

KT REN ee a ee een 8.33 


Total receipts from Synod of the Southwest...... 569.83 


Central Synod. 
Tenth Reformed Church, Cleveland, Ohio, Rev. E. 


RE a ae a De $ 6.50 
Salem Reformed Church Cincinnati, Ohio, Rev. 
ESTER. ne ne Br 23.50 
First Reformed Church, New Philadelphia, O., Rev. 
N 2 ee N EEE 20.00 
First Reformed Church, Galion, Ohio, Rev. F. 
PANNE SE 35.00 
First Reformed Church, Cleveland, Ohio............. 15.00 


First Ref. Church, Akron, Ohio, Rev. D. Hagelskamp.. 50.10 
St. Paul’s Reformed Church, Crestline, O. Rev. 
BE SEE u ae ee 10.00 


Total receipts from Central Synod........cc22:. $160.10 


German Synod of the East. 


Immanuel Reformed Church, Baltimore, Md., Rey. 
J-. S. Kosower 


Total Receipts from German Synod of the East... .$25.00 
Total reueipis 10 Fan 0,300 $261.33 


Grants of Literature to Sunday Schools, and Individuals, 
also grants of Books and Mdse, to "Churches and In- 


stitutions during the past WERE Eh senprennanennenr nun $560.37 

Loss on Missionsbote published in the interest of our Re- 
Foyeved Mission: >....2..222. Lu END, ir $579.66 
$1140.03 


Keceipts from: Apportionment u... a . 261.33 


‚Balance EEE NR PIE PETER EI AEN 
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Exhibit I 
THE MISSION HOUSE. 


ANNUAL REPORT OF THE TREASURER,. 
May 1, 1920—May 1, 1921 


*) This sum includes the $477.00 collected by Rev. Geo. 
the Assistant Financial Secretary. 


RECEIPTS. 
SYNOD OF THE NORTHWEST. 
RS ee nee erh $4385.64 
wacken GES. 220, BUNT URN INTZT 2276.68 
Ba las een essen nen nenn TEE 1874.70 
Nebraska Elassis ..:...20 68 ORENSAB NEN A LTR 1979.80 
res Ass ea anna as RR ne 4211.43 
South Dakota Glassis. eat anne EEE EURE RAN 294.51 
PortasdsiWesan -Glassısy.. An nee ah er #....330.29 
Mona. Blase 24:45: ee erinnere 195.55 
EIER rin ansehen le een le - 160.03 
Mae ee Klassierte nene 135.55 
$15,844.18 
CENTRAL SYNOD. 
ER N ERS BR 22 NE 302 Sg ER >...$ 940.30 
Fleidelbers Klasse u.a ara da 3804.04 
en a ae a a 1075.24 
inoamatı Chassis. IL. call Zn else arte 1105.34 
N RER REN OURR RE ? 524.89 
$7,449.81 
GERMAN SYNOD OF THE EAST. 
a a EURE AOL RER $ 431.50 
Ver em yore. lasse N N era nayn 774.33 
Gesman Phladewna Wlaesis. . sta. le enan ash ecke 2823.88 
Gersan Marvin Chase" er esenesnusena 1184.00 
ERI N.B Dablmann's Sale 1, 22.2227 00205. 1500.00 
Pl $6,713.71 
SYNOD OF THE SOUTH WEST. 
EEE POT REIN PER To SEEN $ 730.18 
a ee Or se ee 1638.67 
Be a nn mc nee na nel 520.74 
KR 2 en nt FERIEN 471.25 
BL En ee IE EIER SC 483.55 
$3,844.39 
le ER ee a a ee $33,852.09* 
Other Receipts. 
New Basel Church, Dillon, Kansas ...............2.. $ 70.00 
Be a: Bualo, Nase York... ea 5.00 
H. Buchheim & Co.* Sheboygan, Wis. .............. 10.00 
Optenberg Iron Works,* Sheboygan, Wis............ 50.00 


Grether, 
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Acker Electrical Co.* Sheboygan, Wis. ........0...% 50.00 
Emil Mohr’s Bakery,* Sheboygan, Wis......222222... 40.00 
A, Imie#Sons*. Shebovgan, WiE irn 10.00 
Ph. Mutl* 72. ul, Sheboyenn, Wis: 2: 1:2... sat, 10.00 
Nebraska Brueder Konferenz... .anan nen sehedeen 15.00 
Wm: Ga Roewmitz* Shebsyein, Wis...i ce a. 20.00 
%-C, Zmermäann, Anaheim; Ball’ a 20.00 
F.. Bi Melle ®& Co, Waßesan, DL... 9.30 
Dr. Edw 8. ‚Bromer, Lancaster. -P&. .%.:. srl; 20.00 
Rev. "Th. Schildknecht, : Jackson, Wisls.: 245. 25.00 
Prof... Wm.: Dreher, Cleveland, Ohig;i.. . 4... Ss 20.00 
Mrs. K.».Sommer, Oregon, Mo. .::......03.. 0% ieh es 5.00 
Mrs. Anna Weber, Deerbrook, Wis. ...cceccessercnn. 1.00 
Eberhard: ;Gerkins,;. Toledo, Ohio .:..2...2:. 50.00 
Rev. Ce BiRoer# Pıgua, Ohis a oneihlerae 10.00 
Bev.. I. Schaedel, Newatk, N. Issues 2.00 
Alıtuni wiDlertkwest. Sthöd „a. na 27.00 
Central Synod: Church History Prize Fund.......... 500.00 
Centtal Syasıl for. theol, Libraty. 223, gr. Pen 112.10 
Rev. A. C. Achtemeier,* Cheney, Kansas ......: Fr er 5.00 
Albert Wannow : Fund, Yatan, Nebr.......,#..:.3.3. 150.00 
Ay. C.:Hoppe,* in tull, Sheboygan, Wis... . uns, 5.00 
Wi-<L. SaubitSrandinavia Wis aa 5.00 
Missionary Conference at Mission House............ 100.00 

Schwarzanbach, Iola,;. Wis... ee Eee an 3.00 - 
1. Pred Mitr’€ Havana. CHne- 2 a ee 25.00 
Mrs. M. C. Heinritz, Holyoke, Mass.......222222.... 5.00 
Albert Bosshard, Glen. Ridge, N. Ta.....4.......r 2. 50.00 
Bret Wette Bus, N. Sea an 5.00 
Rev. .E WE; Biweckner: -Basian.. Mass... .....5.. 0% 25.00 
Town Herman Mut. Fire Ins. Co., T. Herman, Wis... 25.00 
Rev.. Thomas, »Dorrance; "Kansas... 2.2... .&L,.. 1.00 
W..M. S. of the Synod of the Southwest......222202... 25.00 
1. 6. Zauseh; Des Moines- Iowa: wu... 3... 2.50 
Rev. ]; Bussian, -Prairie: Du "Sac, "Wi8!. ....2.223.5 10.00 
1... Huerber Gbndon Mit an 10.00 
Mrs: RK. Kmebel, Grianell, Iowa 0 en 10.00 

$1542.90 
Legacies. 
Elias. -Baderfscher; Blüfften Obis".:.:: 12:0 2522,88 $1000.00 
Juha Geis Meservey, Towa 12:22:23: 2:222J255,..0 950.00 
Mrs. Wilhelmina Brand, Baxter, Iowa ............. 350.00 
Mrs. Frena Herren, Monticello, Iowa..:...::....:.. 100.00 
Mrs. Anna Hitzeroth, Philadelphia, Pa............... 97.85 
Mrs. Maria Schneider, Town Rhine, Wis........... 106.42 
Wm. Feldwischh New Knoxville, Ohio .....22.22... 500.00 
$3,104.27 


Various Sources. 
Part reimbursement of Board’s traveling expenses...$ 337.97 


DRREFOM: Diaseswor Band... 000 en anna 1622.37 
BR. BR Bonds sid Koal- Stock „040. een. 1388.98 
VD ee TE 46.19 

TReIBSHEINNE nee ee ER ARTE 5 158.90 

BEI ten en ae a re 21.02 

Students’ board, tuition, contingent fee, and manual 

laBEE 85%... BE ER EL 8074.72 

RouscHakl N ea ner re ET 579.49 


* Payment on Pledge. 
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Donations at Housefather’s office .........srrccr00 0. 186.91 
a Eee 569.28 
Missionary Conference for help etc...............0.. 215.62 
Ref. Ch., Crestline, O., for Library books .......... 25.00 
Site DE Lisrary books ..22: 00 nen 17.60 
EN ER 23.14 
Commencement: - Offering .........2 0.50 Jessen 433.43 

0.0 RR Er SREREN FE LRUN RE TEE UNE. U RR EN 218.54 
Central Synod, Interest ...... er A 
Trias oaBoR: „eu nnnneneneeehnenne 478.37 
Sale of Ind. and Ill. Coal Corporation Stock*)...... 7560.00 
Prizes: German Synod of the East.........::s2.00.: 25.00 

Be a RE RE Re RER RR 25.00 

Bey. P. Sommerlatte an. in re 25.00 
1998 staltis’ of. General Weasury.:......2. N 4606.69 
1920 status of housefather’s treasury ............... 182.82 
Borrawed : Fime 28, 1980.::::.2. cc een 3000.00 
Borrowed August 18, 1980... rrn ernten 2000.00 
Borrowed August 25, 1920......22ceeceerneneennenee 500.00 
Borrowed September 29, 1920 .....2creeeeeeennene nn 5000.00 


Annuity Bond: S. W. Demaree, Greenwood, Ind... .2000.00 
Forward Movement: 


2 RR EEE RUN: 14173.00 
Dr Er Bonds u a de 5100.00 
By Was Saving StamBS le 188.46 
$58,846.00 
RECAPITULATION. 
From congregations of the four Synods ......... $33,852.09 
nen San Fee ae 1,542.90 
RN ER RT SSH EE 3,104.27 
TS RE ESSENER 58,846.00 
nn Sen 2 ae BE TE $97,345.26 
DISBURSEMENTS,. 
Salaries. 
Bar E Dablmasia nenn szene dene :..$1500.00 
Be ae aaa anne 1500.00 
RE 9° Br N TORTE ET 1500.00 
FRE 125.00 
Te TE ENTER 1375.00 


*) See “remark” under “available assets” of last year’s report. 
The original C. & E. I. Ry. Coal Bonds amounting to $14,000.00 par 
value, were bought at 98 or for $13,720.00, and never received any 
interest as the bonds were not worth 5 cents per hundred. Fouı 
part-payments on the principal were made, however, to the amount 
of $6239.32 and the balance $7480.68, at par, were converted into the 
shares of stock in the Ind. & Ill. Coal Corp., mentioned in last year’s 
report. The latter were sold in Dec., 1920. Statement of the whole 
affair is as follows: 


Receipts: 4 part-payments on bonds........- RE $6,239.32 
Car. share of Stock: Sl. 2:20 nenn 7,560.00 
TE EEE ET 773.98 

$14,573.30 
Expended originally ..........eseeseronenennenee 13,720.00 


NEE NEREER PETHTTI UL ERRE N $853.30 


BIO TNE a e Naaeawiaee: 1500.00 
PIE a Er SR 1500.00 
IE ES A regnet 3 Were 1500.00 
Tat PIE Rn ne en 1000.00 
ErOR ran... 500.00 
DI BIETE a en 1333.34 
Prof. KR Taenmeyer u. ans ecan ass 400.00 
eV. BRD sea "hessen 400.00 
ee at, ASIEN ERIER 444.45 
Housefatber ben Greihef. 2.2.4 1100.00 
u 9 Penner, Finaneial. Seerelary. in enen 908.54 
Financial Secretary’s stenographer and typist........ 1000.00 
$17,586.33 
Varia. 
Peustollst Prof: J.. Man. Haager. Hin nie $400.00 
N WERT PR ER SER CE art. 5 632.50 
Steben ah Sen a a ea 3012.53 
Drups ana I hemkal „anne nahe nee ‚45.30 
Boss Ss travpung -expenses .... 22.240 761.49 
Geo. Grether’s traveling expenses as assist. fin’ secy 45.26 
Fin’] Secretary’s traveling - expenses.........ccc220.. 112.78 
ME Bao neunten er ker meld 56.37 
Da a a ara a are 54.28 
Telegrams and Long Distance Calls................ 48.19 
Minor expenditures EIER FE EEE EEE 60.50 
TODE HE Eee 48.00 
Refund GE: Doard and tuikon iu: u: 22. 135.00 
en Me EEE EEE ETTT N 50.00 
Elecirieaf »supplies and repairs: ::.... 12a ls 322 95.07 
1921 status of housefather’s treasury ......:...... 478.18 
ee en er Naar 178.15 
Te a a RT Es RR 97.60  ° 
EEE EEE a a ne ee 435.60 
De le ee ET ee 4956.33 
BEE EEE EEE NE BERN 100.00 
N EA ES REN RY AN ed 105.50 
New Purchases: New Gasoline Engine ............. 4046.53 
13boratary Bittipient... a ee re .. 2029.25 
MUSTER NE Be u tie ran en a Fa 509.00 
Equipment of Recitation Room ........2s2esser2.. 145.11 
TE Re ER SERIEN VEERERER EENNT 200.00 
I a ae a 52.00 
De re a OR: ee 112.00 
a ee 150.00 
DEE SO ar a Rs TATEN 480.00 
First payment towards building of Elect. Power Line 250.00 
SERBERE TEE TIOSBIGEN 2 ee seen pe 234.42 
RENTE RE RR ARE 76.32 
2, EAER A FRNREE ERe GE RER EA a3 RER 113.89 
nn ET MER ET REENEr En ENTER: 348.80 
EEE 228.53 
EEE BE N nn a en ei aaa erh 3184.37 
Bebtäntssäelers ie en Be IE ABLRREBBRR: 94.50 
Minor expenditures by housefather .................. 75.44 
Gasoline, oil, automobile repairs and accessories ..... 2531.55 
RER Re REN REN RE 37.15 
ER EN RIREE EN ERSPAREN 99.67 
Prof. Krampk, moving expenses. ..... sinds 227.79 


Da ee en le 25900.00 


FHouschafe il sr ses 8754.65 

Narr nesnntnunnenatrunngan wann menu 665.81 

Building operations and improvements ......rer0...- 4887.31 

Compensation BRSRFaIER een ehe 189.23 

Pipe en rnse 6.82 

Wages: Engineer ......r.. 2.0: ENT FREE SEEN 1200.00 

Rarne Bames 1. a e DEE 1740.39 

DomesBe held: 2.0 2690.75 

Gardemertti, eicuassssisune sie sata din 110.00 
$72,974.85 

SUMMARY 

A ET. Fa ee $17,586.33 

a ea EN se 72,974.85 
Geaad : Total... eis es en $90,561.18 

ee en ERDE REN $97,345.26 

Grand Total Disbürsements.... na en 90,561.18 
a east May, RE EN a resruuase sea $6,784.08* 

LIABILITIES 

Erotessoo Fund. Notes... 34. ns nee $28,672.33 

Gesttsl Syuad Prize Fund, Note7.:.::..: 004 04 500.00 

a a ae ae aa are a aaa et 3,000.00 

en ya ren sus) Sieregsttgge Sos leärtbe 400.00 

N De en Nenn 822.47 

EL ER REN EN RAR N RE DE IE PURE 159.22 

Bd ee 2 ee Era Abe ae NE Re 2,000.00 

ee ER REDE ee een 250.00 

GN ah nn ra ne A RE EEE Sr ee 2,500.00 


{} 


$38,304.02 
AVAILABLE ASSETS. 


Bonds of CE B.:& O. Ry;: par: valuer.. en: $5,000:00 
Bonds. 08°C M. & P.:S: Ry. par value. ee 4,000.00 
Bonds of M. S. & N. W. Ry., par value ........... 7,000.00 
$16,000.00 
PROFESSOR FUND. 
Eu oe IR ae $29,447.33 
Legacy of Elias Badertscher, Bluffton, Ohio........ 1,000.00 


Annuity Bond, S. W. Demaree, Greenwood, Ind..... 2,000.00 


$32,447.33 
Invested as follows: 

Mission House Building Fund, Notes ............ $28,672.33 

N A le er Fr 500.00 

ET A A Re EI EUER 1,000.00 

N a ER a en se 2,000.00 

De REN aa Sri, 275.00 
$32,447.33 


*) This balance includes $3188.46 in Liberty Bonds and War 
Saving Stamps. 
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MUSIC FUND. 
ET Eee EIER $3,036.50 


ee. OR ar Bu 270 SR EN ET Ve 2 84.50 
TEECIEEE a Dan be ae ee ale 125.00 
$3,246.00 
| EXPENDITURES 
ran Dane ne nassen are $ 6.00 
Frans BO esta reiner hehe 11.00 
$17.00 
EEE REENTLTT VUN, De TEE EEE $3,229.00 
Invested as follows: 
Mission House Building Fund, Notes ............... $3,200.00 
Balance Out 2::,%022202278 BEENDEN IGRSE ER 29.00 
$3229.00 
ALUMNI FUND 
as YORE nenn een en ehe $453.66 
Interest ..... en NN 20.00 
$473.66 
Invested as follows: 
Mission House Building Fund, Note ............... $ 400.00 
BASE SE REBR N a ITRIIDENGEST 73.66 
$473.66 
ALUMNI HALL FUND 
ET EN 8 1 ER Re $ 863.59 
EEE EEE NEN EE | 41.12 
$904.71 
Invested as follows: 
Mission House Building Fund, Note ................. $822.47 
TB N EEE 82.24 
$904.71 
BENEFICIARY EDUCATION FUND, 
ET 2 ER EN $167.18 
DB a a er 7.96 
$175.14 
Invested as follows: 
Mission House Berkling Bud, Nöte .....2..428:J $159.22 
Balance 0 Band a. sn ee 15.92 
$175.14 
INDIAN STUDENTS’ FUND, 
In treasury last year .......... a nee $125.44 
fl. Mayer, Ebenezer, New York .....c nenn. 2.00 
$127.44 


Am 7 
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BUDGET. 
MAY 1, 1921—MAY 1, 1922. 
Gasen an, Pensions 2:2, nenn $20,990.00 
Traveling expenses for Financial Secretary......... 300.00 
Bogse Travelne expenses ©... nenne 400.00 
ET Ve RS IP RE a 1,990.00 
DEE EI TER ee ern knaaeiaars rn 400.00 
RE RE A SEA NE 120.00 
ae ee ee ie kenne 115.00 
Househöld .........: ER NEE RE ER DIE 9,000.00 
Paar... BSR Be ee RE 900.00 
en ee ee hen eineham ann 5,800.00 
a ea anne da 500.00 
ae ner ok 450.00 
SE EEE EN 4,900.00 
Automobile repairs, gasoline, oil and accessories... 2,500.00 
Re DE 60.00 
Dune Drew u, ers 265.00 
Bleetriwal supplies and repairs... . 3.0... 2... 20000500 200.00 
a N el: Sie EHE 75.00 
PRIT. marbaepress: en een ent he 250.00 
$49,215.00 


L.D BENNER, Treasurer. 
May 1, 1921. 


Audited and found correct. 

May 24, 1921. 
D. A. WINTER, 
SIMON BEISHEIM, 
H. A. ARrPKkE. 
F. ]J. BRAND, 
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Exhibit II 


ORPHAN HOME AT FORT WAYNE, INDIANA. 


ANNUAL REPORT OF THE TREASURER, O. H. SCHERRY. 


From June 1, 1920 to June 1, 1921. 


RECEIPTS. 
Synod of Northwest. 
Sheboygan :Classis:.. ............. a ER $1385.36 
MEET lasse en TON AR, 1978.45 
NINE een see 611.54 
Nebst SE Fe 406.52 
EG ns an a He 415.04 
30. Dekabseklassie u... 0... error 189.74 
Fofas on. laisie nasse, 365.84 
Re NE RN 168.45 
U Re SE 167.50 
North Pants Classis 2... u rt 118.86 
Central Synod. 
re Fa en N ne $1279.83 
Hieitelbere Klassie . ... 00.22: as 2075.50 
BE VOR Re HT er 1503.98 
a 748.65 
lee ae a nes 463.03 
German Synod of the East 
Nee Sarasin... re ne $ 243.36 
We re late na 791.93 
BR en... nn 479.99 
RE ER a ee 124.55 
Southwest Synod. 
Da ae en $1136.56 
ET RR OR RE NE 1803.12 
N RE ES 424.25 
a N ee ea 210.90 
ent Klasse 2 0.0 667.05 
: Ohio Synod. 

Feige First 8:8. 2.7. 0 en $.:::.435 
Ban I a Daal 00000 0 an ler 14.69 
Ds 13.00 
Eılwer, Ind, Grace Class 2; ,.2.:..4.. 0 en 5.00 
a PRESENT 5.14 
Mans Eu L A.S:H N N al 3.75 
Feudsaon a Be a a een 25.00 
Dee Tr, Anne Hand. a naeh 10.00 
a N er VO le 10.0C 

30.00 


EIN a ee N an 


$6070.93 


$1639.83 


Malers Ind Teint 2.00 ES TRER 6.00 
N RE 18.10 
Farmersville, O., ET ee A 5.00 
Dayton, O., Zion’s ee a ee re 7 9.00 
EHE er Iansev at Manch... 000 nn een 13.00 
New Bess N 5 ernannte 17.80 
Canat Wireneser. OD, Damit . 72.22... ee 26.13 
ES ER Me RE SE PER 2.75 
BF Wer CHUR Se nn 11.I0 
Gienford, OU; Str#aufs „el: 2,4 STREBEN, PERETER 15.75 
area 40.00 
Di Eu Zians..... nenn anne 10.00 
Be RS Tara. nassen nen 8.00 
Zrertsone 8. Pirat... 23H Na ERIET. e 14.00 
Canton, O,, Lowell a a 13.00 
Culver, Ind., Ba We een eu 5.00 
Laurelville, 0, 1 ET 25.00 
Dan Er amer Park ...2...22.... nenne 10.00 
RE RG EN RUE RER “22.44.00 
Rosswille Isuı. Dorcas Aid, SE oh... . 2.2... 2... 2 15.00 - 
TER Ba ER RTNE E 29.00 
McCutchanxille, O., Trinity. ......... -: RE TERN 5.00 
Teva rc Hawkers 8 9... nennen 4.44 
Davon Mlydleidelere 8; 8... 00a en san 5.00 
NR ER 14.05 
RE ee ee AN FRE 783: 
Dasten, DO, Meniorial. 2. ua ideen 46.61 
EN ER ER RE 57.31 
Basta EI ration Ave... res 16.80 
Kenate ir. Koss Memorlal .. 2. cn eanaen nn 10.00 
RE SER RE 21.45 
nn Se RR RE 65.69 
Bistton 300. Eimer, PUmlols ....0esrenercben tes 2.00 
EN RE ee 24.68 
Dun Ind. Markle. .... 0.2.00. masse 27.00 
Mulberry, Ind,, N 25.10 
Mulberry, Ind,, En ES EN 59.78 
Springfield, Ö., BE en ame rn 4.80 
EN ER RNEE NNEEEE 11.27 
Bromely, Ky., Eman.‘ 2:22.:,22%. TERN ER 5.00 
Sea, Rek Khusich eisen 7.75 
FRE). Res Clüurch ........:-; ERRTETREI N 6.25 
ER ee EEE 15.00 
N Se ee 1 RE FE 
Sulchar Spriees, ©. Hope. 22.222. 702 re ei 14.84 
Lindsey O5 Bethel: ::::::2:2.25, 225842 2552 8 8210 12 0 08 0: Au 
Bellevue, O., St. Paul ....... RE EEE TE RESTE 5.00 . 
Stodtsvile, 98, Heidelberg: : :: 2:2: 27:52. 228 222: 2.5527 59.94 
Ve RE BE 3: 2 en en 31.63 
Cala; 0, Wilson Ave. ....4.2,... 0.0.5002 40.00 
aa SE Pa. ATI ei 7 100 
mars enter OBio...23: 2.0 U 10.00 
ler aaa anne net 25.00 
Een Re) er PU DE 10.00 
EEE EEE ER AR Ge? 25.00 
Striker, O,, S TEE NE EOEHETERETTFEETTTEREE 11.00 
Xenia, O,, RE WIN ER Bette 10.48 
Detroit, Mich, ERNIEV au VEREINE TERRA 25.06 
Thornville, O,., REN dene Pe N 17.05 
A ee a EN SEHRee 13.85 


Teromeville, O., Mohican S. S. ......... TER TEN 15.00 


Glevelaud, OL Eikhth i:.} us}. rl. br. 31.66 
Akron, Ohio, Miller Ave BR TE EM NIPEBET 30.00 
Akron, O,, 1: Märket 23... 37020 ER SR ÄL, 6.25 
Upper Sandusky, O., Eman. DT ER RD HH 10.41 
Eeledo, O5 Grace: 11... 74h ep dose, 82.16 
Indianapolis, Ind., Fe Aventıe: SEITEN) I N, 32.27 
New Philadelphia, O „ Jerusaleir!2:,.... IE 22.00 
Tıfın,: Oh? Pirst 5721,27 .723. DaB La: 27.00 
Chicago, Ill, RER .). 1.2213.) aM al 1.42.68 
Raster, OMFiestt301. 211. era, ZA 10.67 
No. Hawpion 0,55... 1.2....:...#hBN. MY 26.51 
Aper9, SU:8V.. 2a. allasic, Mimipel 8.60 
Dekware; '9,Church. sei. aM reitet, 40.39 
Solkmakibina; WS. Sanss VD. 21. als re, 20.00 
Miamisburg, O., Res:Churehr3..1.. 22.22 33:33 
Millville, O., L. BES ai ERS ET 10.00 
Three Rirebiiibficht Bir: 652... me 10.72 
Lima, O,, Calvary NE ET RT 02 14.50 
West Alexandria, O., Ref. Church .........cccccc.... 10.00 
No.’Robinsotl, Ohio, Church 2: 7... 2220 01 „0.00 . 
$1781.82 
Interior Synod. 
Pimo; Kansı,iNew Basel... 2A mV $ 77.00 
Iola, Kaus, Christ 8.8. ...........- . 2usdsiucbH, 1.60 
Metamora, 11. Ref. Church .....:..:...... mazadsdl 15.38 
Baleyville, Il. Ref: Church: .......:::.% RR EN 15.00 
Hiswätha; Kans., Bathatiy 1.31... RH.W N 7.00 
Wilton, Iowa, Erlcezt ). Hlasııı IA ed. 6.00 
Chicago, BER 1 Pr EST SU LEE 15.00 
Freeport, IT, EN 2 36.00. 
BairdieW RE. ru, ME BH NIE 32.83 
Edmbasst IB. 3. SU... scan.) 2a A 15.00 
Abilete Khas)ı Grace: ir AN Time 13.00 
Ss Joe: Me Eirstir.. „iii ass fly 10.00 
Holton, Kans,, Br eh RAT 8.21 
Zwingli, 1a., Harmony VE FEB DEBPEE EL, 13.92 
Dillon, Kans,, New net SERIE DI PIE EX 25.00 
Gedar Raptds, Ta. 1127. 1... rl ul, 13.75 


Personal Gifts. 


$ .09 Master Wm. Mau.. 
25 H.L.C.; M. Schmid. 


$304.69 


‚50 Mrs. Theo. Dickman; C. Roth; Mrs. Offenheiser; Peter Wol- 
ter; Mrs. Geo. Eizenger: Mrs. Mary Lehring; Anna Jordan; 
Hulda Hinsky; Lena Stork; Mrs. F. Stork, Sr., Emil Egger; 
Jacob Schetley: Jacob Ott; F. W. Bierbaum; Fred. ‚Snyder; 
Mrs. R. Koerball; Mrs. Laux: Mrs. Shafer; Mrs..H. Win- 
ter; ‚Mrs. R. Horlacher; Lena Renton; Mrs. M. Hebel; D. 


Staufacher; Mrs. H. Koepke, Mrs. M. "Schreier: Val. 
Rud. Lehman. 


Volk ; 


.75 Mrs. Baldauf; H. C. Wahl; Mrs. J. Brand; Mrs. C. Oelrich; 
Mrs. Niereiter: Gerh. Wolter; Sam. Stettler; Mrs. H. Hel- 
ming; Mrs. S. "Keller: L. W. ‚Shrove; Win Kaetterheinrich; 


Hy. Kaetterheinrich. 


1.00 Mrs. L. W. Stolte; Mrs. F. Klee; Mrs. Geo. Bode: Geo. Lue- 


beck; Mrs. B. Wahl; Rev. H. Schenk; J. Schaedel; L. 
Mary Schmidt; Mrs.D.R. Cantieny; Mrs. Urben; O. 


Ernst; 
Hens- 


gen; D. Rohrbach; Rev. Wm. Diehm; Mrs. A. Roeschli; 


Mrs. Anna Gratz; Mrs. T. C. Guinther; Ulr. Brunner; 


Wm. 
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Harmeier; Lydia Thorn; Caroline Lahr; L. McMillan; H. 
T. Duerrbaum; Mrs. OÖ. F. Yager; H. Bollinger; Mrs. E. 
Derkes; Wm. Burge; Rev. J. Egger; Jacob Sutter; J. J. 
Figi; John Moor; Chas. Neirreiter; Ruth Cowan; Mrs. J 
B. Bahl; Jacob Sutter; B. Acker; Rev. S. Thomas; Aug. 
Heckel; Mrs. C. Christman; Jacob Sutter; G. Schmoker;;. Mr. 
and Mrs. Schneider; F. Suter; Adam Schraile; Mrs. Anna 
Brenndli; Mrs. J. Neuman; Rev. Werneke; Friend. 

1.50 Mrs. J. Moeller; Mrs. Cath. Peters; J. J. Seewer; Mrs. ]J. ]J. 
Geiger; Mrs. C. L. Fuehrer; Mrs. Altmann; Mrs. F. Rup- 
now; Wm. Feldwisch. 

1.75 Mrs. L. Lauscher; M. Staehli; Chas. Wirth; Ulr. Kampf. 

2.00 Friend; Steinhauer; Mrs. Brinkman; Emma Dundore; Min- 
nie and Carrie Shaley; Mrs. G. Wagner; S. Fry; Mrs. Gei- 
ger; Wm. Drover; Rev. J. Egger; Mrs. A. Mueller; Mrs. 
Burkhart; Elenor Schmidt; Miss B. Bauman; M. Elizabeth; 
F. J. Stamm; W. E. and Mrs. Schultz; Mr. and Mrs. Geo. 
Boerninger; Wm. Oelrich; Mrs. . Marg. Yetter; Rev. and 
Mrs. Gekeler; Mrs. Anna Roeck; Friend; Wm. L. Fortriede; 
Emma Dundore; Mrs. S. Wingeier; Friends; Mr. and Mrs. 
J. H.‘Schneider. 

3.00 Jacob Schwarzenbach; Arthur von Behren; Sarah Hauen- 
stein; Jacob Sutter; -Magd. Knoebel; Minnie Kemm; Mrs. 
Grosscurth; Wm. Kutzli; Mrs. C. J. Fuhrman; Eugene Ruth; 
Mrs. H. Helmrighausen. 

3.25 Miss A. DeKeyser ey 

4.00 Mrs. Shaney; U. G. Suess; H. Appel; Peter Kirsch; Mrs. J. 
Heyman; Wm. Hennefelt; Mrs. Hy Bolleg; H. Hesterman. 

4.50 Miss A. DeKeyser; Walt. Arnold; Chas. E. Stoppy; Chas. 
Straats; Mrs. Cath. Peters; Eva Broede; Mrs. B. Leich; Ju- 
lia Gintz; G. Hyburg. 

5.00 Geo. Ott; J. J. Hefty; J. N. Buehrer; Sarah Stepler; E. A. 
Speicher; Ruth Nott; Geo. Luebeck; Mrs. M. Wirtz; Rev. 
J. A. Toensmeier; Mr. Zust; Mrs. Rhoda; Prof. Osterholm; 
Mrs. Roy Keagy; Rev. Redinbaugh; Prof. Osterholm; W. 
A. Schlicker; A. G. Burkett; Mrs. J. L. Schatz; Bierbaum & 
Kissel; J. Clause; Mrs. Hackins; Tillie Lamm; Wm. Rau- 
schenberger; Mrs. Ed. Fellison & family; Clara Knoepper; 
Mr. and Mrs. Bollinger; Mrs. A. H. Schroeder; H. Winder- 
muth; Wm. Witte; Lena Schluetter; Chas. M. Rolph; Mrs. 

- F. Miller; “©. Eppenreiter; Mrs. Endy; Rose Dirchinger; 
Friends; H. Klebe; Friend; C. A. Lotz; Mr. and Mrs. Chas. 
Otte; J. Jacoby; A. H. Schelling; Joh. Seiders;: Amelia 
Beier; Marg. and Mrs. Lufi; Mrs. R. Buehler; Aug. Snyder; 
Wm. Nussbaum; Mrs. F. Wittig; C. Gross; F. W. Mau; 
F. Strietelmeier; Mrs. S. Rantmann; J. C. Fausch; Mrs. Rit- 
ter; P. G. Beckstein; Miss Sill; Mrs. K. Knebel; Rev. Geo. 
Grether. i 

5.50 Mrs. C. N. Rich. 

6.00 Mrs. Middleton. _ 

6.50 Friends; Carrie and Mary Beck. 

7:00 Anna Hitz. 

- 7.50 Friends. - ve 

.10.00 Mrs. Fred Stauffer; Mrs. Wm. Speicker; Hy. Schmid; John 
‚Debilus; H. J. Boldt; Mrs. Eichelberger; Klatte & Lammert; 
Mrs. Beck; Friend; J. Mineker; Mr. and Mrs. L. Hoffman; 
Chas: F. Rolph; ‚Mrs. L. Mauer; Mrs. R. Dertinger; Mrs. 
Casp. Zentner; Kuhne & Co.; Pauline Reibestein and Sister; 
Mrs. Eliz. Milligan; R. E. Kuhlmann; Mrs. F W. Berleman; 
Gabr. Schindler; Martin Hoekstra; Miss Stoner; Emma 
Meurer; Martin Ruth; ‘Rev. Bussian. 
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10.25 Friend. 

12.00 E. R. Garnerick. 

14.00 Mrs. Mary Sommer. 

15.00 R. C. Speicher; J. F. Gumper. 

20.00 Mrs. Wagner; Sophia, Hy. and Emma Schroer; Mrs. A. Ha- 
bel; Anna Altman. 

25.00 Hilda Rolph; J. J. Feiok; Monroe Fitch & Sons; Mrs. Cor- 
nelia Brost; J. S. Scheib; A. Boshart; A. Hattersley & Son; 
re Dry Goods Co.; J. €. Opfer; Jacob Hurner; Erwin - 

iller. 

30.00 D. and M. Beisheim. 

40.00 Monroe Fitch and Sons. 

50.00 H. C. Prange; Friend; Mrs. Heerlinger 

100.00 Conrad Elmer; M._L. Martz; A. H. Chappelka; Adam Roth- 
haar. 

220.00 R. Hirt, Jr. 


Miscellaneous Receipts. 


Re RE ER A ERN $ 10.00 
Board Home Missions ........... REIT RS 59.50 
Nebr Bier Conterönee: a, an 20.00 
Krick Trgesl Co... 3%: I 31.50 
BES ae re 3. 285.00 
eg ne ee EEE 500.00 
a A RE A 500.00 ° 
Baguest: AH 5 7 Bawer ..... 2 ar 60.00 
Memorial: Mrs, Gotll. Bross ...... scene 10.00 
Memorial: Paul Wagner ............ N ea ee 50.00 
AleaN and Buih Lab: Bonds 2,2 400.00 
VER T  e een 81.25 
IV ID ee RR SE DR 150.00 
Dach Ba nen ante a bee 11.54 
RR ee EEE NRER 15.00 
W.M. S. General Synod ........ Ha, Meat ee seiner TER 
KW. A. Sosthwest Synod ı..r2.-.235 EEE OR 5: ,' 10.00 
EIER 50.00 
Interest and Borrowed Money ...........20ccesacne 1459.23 
Bau Sn BERN 0 nen 3145.95 
Ei... Ve ER 735.07 
Children Work. ....:..2 9 BP IDEE AL VI EB AUG in. 250.00 
Wages, Refund, Indemnity ......... EIER ER 67.97 
$7927.01 
Summary of Receipts. 
SYnoE BE -Noriuwen.. ee $5807.30 
German’Synod of the East... ........ cn nenn 1639.83 
a a 6070.93 
SOGEHWESE SIUDG 10 eu ER ALERT ee 4241.88 
Ohio Synod =... -.... FE EREN RE RUIERTINLN 1781.82 
Interior Bann ER ET PETER TERINEE: 304.69 
rs BET N EEE VE ee kat ar «+. 2110.09 
BC ee ee Be ne 7927.01 
$29883.55 
EXPENDITURES. 

: Administration. 

Salary: .Supt and Employens 2... 00, $4521.00 
Traveling: Executive and Board Members .......... 337.76 
Oiheaes Salarıes .. iu, ER ae 255.00 


(Does not include money borrowed on New Building.) 


EEE 32.04 
RER IE IRE EUER 37.30 
I Te ne 3.40 
$5369.43 
Family 
Groceties and ‚Provisiong ...... >» sous elnaniniie Dein ann $3570.16 
TE RE EL RE EN EI 505.41 
TE A 5 2°; 
Kon amt an Power: u... eat 4799.82 
ee De ea a a 588.39 
ZEIG Artiches WE are dene nee 620.69 
ET ERS RE OB ER BEER BD) IE= F AORRRRRRET 12.81 
$10298.38 
Farm 
a a a rn $1007.00 
EN ERTL EN ARAATE EEE IERIENELEO 787.71 
SE re Pins 0 are 222.30 
EEE N 34.75 
ee en en en ee 80.00 
2 ee ee 456.71 
a en en ea eg 580.15 
$3168.62 
Miscellaneous 
EB $ 558.31 
Repairs änd Improvements :.::.::...:.:. 2:20: 2481.76 
Fire and Tormado Insurance :»...:.:..222::22222:2:30.% 1310.39 
Interest, Notes, Borrowed Money ........c:2.22222020.. 2965.75 
Frust Shippaig Cases: ..::3:3.::433.:: RE EN 162.00 
Accident and Liability Insurance ........::.:......... 62.70 
Reserve Fund (For Coal and Water Sup.)............ 4000.00 
BIETER re Bansstisrtn san 393.75 
$11934.66 
Summary of Expenditures. 
I a BIER $ 5,369.43 
DR PET RE 10,298.3 
ee AR AER ERENR TRIER 3,168.62 
DEE IDEE a A TERN 11,934.66 
FE nassen ne Ar et $30,771.09 
Sum Totals. 
Total Receipts, June I, Ig20 to June I, IQ2I>®........ $29,883.55 
ee A RER 3,615.80 
TO: EN $33,499.35 
Total Expenses, June I, I920 to June I, IQ2I......... $30,771.09 
In: Treasury, June 1, 1081... IA U MIAUITZR ea 2,728.26 
EEE ae ee en $33,499.35 
Our Obligstiäns: (Notes). 2:5 a3 DISC HN DES 53 $5500.00 


an 


wen 


OUR ENDOWMENTS. 


ER A N $1000.00 ° 
ee ARE EN 1000.00 
VE BE een: 1000.00 
Publishing House Bonds ..ı 32. ..3u.2.. 8 ce Jssesecc 500.00 
Ye $3500.00 
Memorial Fund (4) 
Bars. Mary Schaub Puünd ....0cuucsssaananse ins $1000.00 
Mrs. Marie Sloppy Fund nn is... 500 
REES 500.00 
$1550.00 
Memorial Fund (B) 
Mrs. Chris. Hübueter Fund 2:7. 2 WE 2. $ 50.00 
Mrs: Masasea Base Prayer 62.21 
Mrs. Elizabeth Gerber Fund 2... 222... 25.00 
Mre- Pred Beiucter Fund ....... unse 100.00 
Lisette Tasser Fund... ID HAHUEIT 5.00 
Mrs Cab Welbriae Fund... ......0iussssn 50.00 
ET ». ‚100:00 
AUF 392.21 
Memorial Fund (C) 
Mr. and Mrs. Henry Beckman Fund ................. $ 500.00 
Mrs. Mary Ketlier Fund... 2.2. caused ee sehn 100.00 
A 50.00 
$ 650.00 
| Memorial Fund (D) 
(George ae Pl a ne $ _ 8.00 
Mrs. Ran Soorer Bund 2.0.0. 0 Er 100.00 
MS a a ET: 50.00 
John ana Can tee Bund 22:22:22: 5,2 200.00 
Solomon Elliker Fund ...... ee a 25.00 
2 De Ce $ 383.00 
Memorial Fund (E) 
Fo Ve a nn Zr Eee an $ 940.00 
en. 0 RR ee bs Ude 00 
$1000.00 
Memorial Fund (F) 
Mrs. -Mägdi; Kleinhans Fund ©...5..:.5..2.200.222.55. $ 100.00 
Mr: TaemE EIWEr ERBE 0.00 100.00 
Laura Rodgers Hofman PR 2.2220. 068.75 
Pr on Tacıy Fan 0 Sad 1000.00 
er 1 NR ee 25.00 
Mr. and Mrs. Ernst Kattmann Fund ................. 200.00 | 
$2393.75 


Respectfully submitted, 


O. H. SCHERRY, Treasurer. 


Vera Cruz, Ind., June 30, 1921. 


Examined and found correct. 
F. W. Beısser, 


Wm“. B. HarusstEeR, 
F. W. ENGELMANN. 
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Exhibit IV 


ANNUAL FINANCIAL REPORT OF THE BOARD OF 
HOME MISSIONS 


Synod of the Northwest, Central Synod, and Synod of the 
Southwest of the Reformed Church in the 
United States. 


Jury 1, 1920—MmaAy 31, 1921. 


PERSONAL GIFTS. 
Mr Geimies. Teletle Ohio: ,..22.2.: 20 ee erg $100.00 


Mis. Bertha Teich; Tackson, Wi. : 2.2.2.2... 220.04. 15.00 
Jacob Huerner, Glyndon, Minn............er.2e...... 10.00 
Freas HMoffer, Reliance, S.D... ..ar2........%« es EEE 5.00 
GoHlieh von Kacnel, Lexa, Ark... ..,,...-er.axes2eean 2.00 
Rev. Jacob Schaedel, Newark, N. J.................: 2.00. 
TORE era IT $134.00 
VARIOUS RECEIPTS. 
Borwsıd Motasgent 50er he $19,005.41 
Borrowed from Waukon, Iowa Bank.............. 10,000.00 
Borrowed from private individuals ............... 6,200.00 
General Synod’s Board ..... RT PIE 9,577.98 
Estate of Julia Gruis, Meservey, Iowa ...........- 1,200.00 
Sunday School Board of General Synod..........- 400.00 
Rev. F. Aigner, for supply of vacant congregations 293.50 
Interest—daily deposits and Liberty Bonds........ 164.64 
N HERRN 73.49 
W. M. S. ot Central Synod.,..... EEE EN U 50.00 
Sauk City, wrongly designated ................... 42.60 
4 € -Buetiell, Kasael 5. D., Fres Refs.:....:..- 20.00 
Te te ee $47,027.62 


SUMMARY OF RECEIPTS. 
Synod of the Northwest. 


Sheboyao@lassis: -- 2... WUI.TRRRTSEE N $2,203.55 
1) Re RR 2,380.70 
sl 5 neeänetneenugestee 741.20 
Nebraska Tlassis .. slim in ru 319% Be RR 640.35 
Ursinus-Rlassit . suaarn 2 id SW EWR 1,017.92 
South Dakota Classis .........+ RER ER RE RR 738.42 
TS 1 BE RR RE EL ET 666.35 
North Dakota Classis ......... ATI. DNUOK BUS. 518.97 
Portland-Oregon Glassis ;E.........reersesenennnnn en 769.27 
a EEE RE EEE 511.10 


u er $10,187.83 


ee 


Central S ynod.. 


Erie Classis ... hrrkrderssse roten. ab »n2222.4$1,593.48 
Heidelberg.&lassis:-ur..h 441 destsusa wide «hai mah.. 3,097.95 
St. Johes aGlassis  soacle ad Asssurniagh . Jane uk, 1,888.40 
Cincinnati Classis ......... FREE TUE * Hiallio 1,091.19 
Ra Te RE N ER FEED 1,062.28 
EA EEE EL $8,733.30 
Synod of the Southwest 
Indiana GC-hwRis 2. 5 sera irsnanens ones san ri EA 
Zo8 Cie: has abe. 8: Ik 1,477.28 
BSH E DE een a VIREN 692.69 | 
Er TERRA IR RR RE 294.15 
Kentucky Classis ......... le EU De nannnnnan DAR 
Torah! . .baarlı oa Eeh, ROTE io AWO IYOL . $6,085.46 
To Bo BB nes ts ee $25,006.59 
PRICE Aa seele ann 134.00 
Mare ee 0 a 47,027.62 
Balance, 190 ..,.... EEE a ae ER 744.90 
Total Receipts ....... I ER BAER 211) Bra $72,913.11 
DISBURSEMENTS. 
Rev. W. H. Knierim, Treasurer:.......:::::.. +..$28,310.00 
Indian Department—money borrowed .............. . 16,200.00 
Indian Department—Forward Movement money.. 9,502.70 
Rev. A. A. Heinemann, Ex’ Sec... 4,516.90 
John Dodge Fund—invested in Liberty Bonds...... 2,000.00 
Ewald Haase, Forward Movement money. designated - 
tor. Immanuel Milwaukee... 1,900.68 
J. J. Sutter, Forward Movement money designated for 
Ehanezer "eBay nee en 400.00 
Church Erection Fund funds designated for Osh- 
kosh, "Wisconsin: re ER FERRHRT 292.31 
Church Erection account — wronply designated for 
Home Missions -..... RE a Ara y Ermrge 42.60 
TORAE 2: ss esse DI FI Re re $63,165.19 
- Total: Receipts - for 1920-1$1... . jurneni ce äraminemmnigee $72,913.11 
Total Disbursements .... incuttsäe- ame ein s cp 2... :63,165.19 
Balanceoim,;Freasury, May 31, 1921... tom sumeman ....$9747.92 
Cash UNE. nn a aa ae + .$4947.92 
Liberty "Bonds ':3..227. 389 BER ER FETT 172. DEE 4800.00 
Bilaneese dl ee essresese 2 FAT 
Re RE 0. 2000.00 
nn 2 RN RE en $11,747.92 
SUMMARY OF FORWARD MOVEMENT EuNnE A 
Receipts. 
From ]J. &; Wise, Treas. H.M. Board G.S. By Cash si, 205. 4 
From J. S. Wise, by Liberty Bonds......... ri 6,800.00 


TUE Besenie 2... eier un ED ee $19,005.41 
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Disbursements. 
Oshkosh, "wis, designated By AOBOEh. es anusnans $ 292.31 
Milwaukee, Wis.,, Immanuel, designated by a 1,900.68 
Sheboygan, Wis., Ebenezer, designated by donors.. 400.00 
Indian. BERSOL Neillssille 2.4.2200 20040 RER - 9,502.70 
EEE EEE Be $12,095.69 
ee a a in $6,909.72 
Liner Be Bad ni $ 4,800.00 
Liberty Bonds sold to “Dodge Fund”.............. 2,000.00 
Er BE ER TREE 109.72 
ee ER ER 6 $6,909.72 


The above amount of $2,109.72 has bean placed to the credit of 
the general fund of the Home Mission Board. 


SUMMMARY OF REV. A. HEINEMANN’S REPORT.* 


From July 1, 1920 to May 31, 1921. 


Receipts. 
From ToBıslelliger. . ;.54:4 ++ 450, : auanesse li samain $2,700.00 
From GeisobyrExschange ......soserr sd sun de 331.12 
From Benevolent Offerings of Canada Churches.... 1,701.90 
From Manitoba Classis’ Contingent Expenses....... 115.00 
Total Habeiske sh. voroci. dunmevohl. Inswaol. nass $4,848.02 
| Disbursements. 
Rev. L. P. Goerrig, Support of Board............... $ 550.00 
Rev. C. J. Weidler, Support of Board............... 504.50 
Rev. J. Bodenmann, Support of Board ............. 641.60 
Rev. C. D. Maurer, Support of Board............... 366.00 
Rev. J. H. Buenzli, Support of.Board............... 516.68 
‚Rev. S. Romeis, Support of Board.................. 100.00 
Rev. A. A. Meussling, Support of Board............. 541.60 
Rev. E. Eehrer‘ Support of Board: :.:.:.:...:...5.. 587.50 
Rev. C. F. W. Graeser, Support of Board........... 200.00 
Rev. P. Sommerlatte, salary 1 month............... 125.00 
Rev. A. Heinemann, supply services ........2222220.. 100.00 
Rev. A. Heinemann, traveling expenses ............- 37.70 
Rev. A. Heinemann, expenses as exchange secretary.. 23:58 
Rev. P. Sommerlatte, traveling EXRPENSES zunneeeeenn 30.00 
Taxes, Transcona lots EEE ER TBERR FE RERTERTE 18.83 
Total RE REN PIE L $4,342.99 
a ee 1 ee $505.03 


*Owing to the exorbitant exchange rate running as high as 15 
per cent, which the pastors in Canada had to pay to send benevolent 
offerings to the United States, the Board appointed Rev. A. Heine- 
mann as “Exchange Secretary.” 
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REPORT OF.REV. W. H. KNIERIM, TREASURER HOME MISSION 


BOARD. 
Receipts. 
ET RE a NE. Be N $ 24.46 
TE RE N Ar 28,310.00 
CHE On en lese. ringen. 215.00 
FE Re ee ee $28,549.46 
Disbursements to Missionaries. 
Rev. D. Grether, Sheboygan Classis................ $ 137.50 
Rev. E. Buehrer, Sheboygan Classis ......... ISRERET 504.13 
Rev. Wm. Huenemann, Sheboygan Classis ...... ee 
Row; A: Funck, Sheboygan Classis. ......:......... 75.00 
Rev: W.: Oelrich, Stieboysan Classis... ....2..20 52. 252.03 
Rev. E. P#Nuss,; Sheboygan :-Classis 2! in bii. 649.98 
Rev. E. H. Oppermann, Sheboygan Classis ......... 550.00 
Rev. J. W. Grosshuesch, Sheboygan Classis ....... 733.28 
$3,268.57 
Rev. F. W. Lemke, Milwaukee Classis.............. $ 275.00 
‚Rev. J. -Friedit, Milwaukee Chassis =... 2.2.2... 374.94 
Rev. E. P. Nuss, Milwaukee Classis -......2....... 125.00 
Rev. W. C. Lehmann, Milwaukee Classis........... 750.00 
$1,524.94 
Rev. C. F. Wichser, Minnesota Classis..........2..... $458.16 
$458.16 
Rev. J. A. Toensmeier, Nebraska Classis ...22.2...... $296.60 
$296.60 
Rey. 4 7. Nezel; Ursinus Classes ..........J... $137.50 
Rev. G. Meininger, Ursinus Classis seen. 366.64 
$504.14 
Rev. F. Heilert, South Dakota Classis u.a... $433.29 
$433.29 
Rev. A.öHeller-Leuz, Eureka : Classis «3: ::::.. 242: $600.00 
$600.00 
Rev. J. M. Bauer, North Dakota Classis.......22..... $550.00 
Rev. J. Schweickhardt, North Dakota Classis ....... 175.00 
Rev. A. F, Bock, North Dakota Classis. 22.22... 412.50 
Rev. J. Grossmann, North Dakota Classis.......2.... $366.64 
Rev. Frederick Hall, North Dakota Classis........... 375.00 
Rev. J. B. Happel, North Dakota Classis :........... 399.97 
$2,279.11 
Rev. W. G. Lienkaemper, Portland-Oregon Classis... .$733.29 
Rev. A. Lienkaemper, Portland-Oregon Classis....... 527.01 
Rev. F. Stucki, Portland-Oregon Classis............ 550.86 


Rev. 
Rev. 
Rev. 
Rev. 


Rev. 


Rev. 
Rev. 
Rev. 
Rev. 


Rev. 
Rev. 
Rev. 


Rev. 


Rev. 
Rev. 


Rev 


Rev. 


Rev. 
Rev. 
Rev. 


Rev. 
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P. Schild, Portland-Oregon Classis............. 275.00 
G. von Grueningen, Portland-Oregon Classis.... 1,466.63 
C. Riedesel, Portland-Oregon Classis.......... 791.60 
A. E. Wyss, Portland-Oregon Classis........... 918.00 
$5.262.39 
J. "Gaenge, Cincinnati: Classis........:.2....:%% $ 182.97 
2 $182.97 
IM. Pioch Toles Classes ne en: $ 825.00 
ME vos Toledo Classıs.. unaensesus b 458.26 
1. Schmalz. Toledo. Classes 2.0, Er ER 1,301.63 
L. A.: Moser, Toledo. Classis. ......u.ccc ne. 15.00 
| $2,599.89 
Wsck. Lahr; Indiana Classes... Pa > $ 779.13 
F. W. Schmuck, Indiana Classis ...... isch 364.74 
F. W. A. Sawitzky, Indiana Classis ............ 87.00 
$1,230.87 
R. Steiner, Missouri Classis................. .$ 375.00 
$375.00 
J. Rettig, Chicago Classis ............ ee $ 349.95 
a Wu Ste, Ciiosno Llasäis... .....2..205..0.. 915.65 
E Bokar Chespo Tasse... Wesen 583.31 
H. Lehmann, Chicago Classis.......... VER BER TE 275.00 
$2,123.91 
C. J. G. Russom, Kentucky Classis NER $ 687.25 
N 3. Stuckev. Renfaiky Tlassis. 2... 733.26 
P. Taylor Evans, Kentucky Classis..... ee 50.00 
$1,470.51 
Folal Tor support of missionaries an. nenn $22,610.35 
OTHER DISBURSEMENTS. 
H. W. Vitz, salary, postage, traveling expenses 


to Boss mRetihR. 2. 20: es ne el $ 55.34 
Rev. F. Mayer, salary, postage, traveling expenses. 104.10 
Rev. F. Aigner, salary, postage, traveling exp., rent 2,186.55 
Bıv: 3 P DBasisht, salary, Tent 2. ......5...2.0 1,000.00 
Rev. T. P. Bolliger, postage, traveling, office sup- 

Bes ana ein: ne san 390.24 
Rev. T. P. Bolliger, student and other supply for va- 

BREI ee eos nn 225.84 
Rev. E. V. Vornholt, traveling exp. to Bd. meeting 50.00 
Rev. E. A. Kielsmeier, traveling exp. to Bd. meeting 29.75 
Rev. W. H. Knierim, traveling exp. to Bd. meeting, 

salary, other expenses as treasurer................. 141.12 
Rev. P. A. Bauman, supplying Trinity Mission, ' 

ee en 12.95 


Elmer Jaberg, supplying Trinity Mission, Indianapolis 29.00 


Rev. 


F. W. Katz, supplying Appleton, Wis......... 48.00 
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Rev. S. Romeis, serving Vegreville, 1 month........ 33.33 

Theodore Tansy, Option Trinity Mission lots........ 25.00 

William Jassmann, supply at Bernstadt, Bu 50.00 

William Moehr, supply at Peshtigo, Wis............. 125.00 

Adolph G. Emhardt, attorney fee...... anesngechende 25.00 

Grace Mission, Indianapolis, Ind., various exp...... 157.51 
EP N $4,643.73 

Disbursements for Missionaries: ...... +.» +..s 0000. $22,610.35 

Otber -Doabutsements ..2....ucsucnuehersn ranetanen 4,643.73 
ee a ek arte $27,254.08 
Balaner;: May: ST, 1081 ana nahe aan chien $1,295.38 

RECAPITULATION. 

Salaries of missionaries and expenses in U. S............: $27,254.08 

Salaries of missionaries and expenses in Canada.......... 4,342.99 
Total salaries and expenses for 11 months.......... $31,597.07 


INDIAN MISSIONS. 
Personal Gifts. 


Rev. August Becker, Lakewood, Ohio................ $100.00 
Mrs. W. L. Cover, Westminster, Md................. 100.00 
Mr. Henry Gerkins, Toledo, ©. (Last gift).......... 50.00 
Miss Lena Nägel: Wauken;  Ta..2.:1353: 2. 50.00 
Mr. and Mrs. Edward Otte, Cincinnati, O........... 25.00 
Mrs. Emma Stadtlander, Meservey, Ia............... 20.00 
Annie -L. Acheson, Philadelphia, Pa... a 10.00 
Henriettä C.: Gerwig,: Paris, Oh16. 92.30 5 10.00 
Mrs, R. Krebel, Grinnel, lowa „scene 10.00 
R* E- Rublman, Grant’s Pass. Oregon... 1:28: 253 24 10.00 
Mrs: Aug Snyder, Dayton, OBio.........s004 0. 10.00 
Win. -Zimmerman, Galion; Ohio Ss sn. 10.00 
VE a er 10.00 
Moritz Clausing, Mission House .......... RE 5.00 
Frank Grether and wife, Plymouth, Wis............. 5.00 
Mrs. G.. Haefner Deerfield, Mich. :. .:-.::::.:25...::% 5.00 
W.:E. Beretsehmar.-Ventutia: N. D; :2....:22:2:2.2..3% 5.00 
Miss Anna Kuhlmann, Waukesha, Wis.............. 5.00 
Gast Kutter Waukesha, Wis: 3..,.2. rn 5.00 
H. 5 Bampre Sonashelt AL ::.2:3 2:32.27 508: 83520700 2.00 
Mrs. Henry Marggraf, Sheboygan, Wis.............. 2.00 
Tohn: Muller. Pmoute Wis. 2:22. 2:3 ::42: 222008 1.00 
Hefrw Fiemer Fiymesih:; Wie, 222222222. 1.00 
Mrs. Anna R. Weber, Deerbrook, Wis. ............... 1.00 
RP. Rosehbauer, 'Fiymonth, WIE ‚50 

BO a ET RE ae 


Various Receipts. 


W. M. S., General Synod (Teachers’ salaries)....... $ 796.80 
WM: Sl Gentral Synode 103.00 
W: MS Synod. of the Southwest.........0.:2 50.00 
NEM TE ERS Benannt nssen 21.64 
WINE De Easter SyROE. 2 een ae 15.00 
W. _M. S.-Synod of the: Nörthwest. ...:..+..2...0.5- ER 
WIEMTS,  Potamac. Sven 10.00 


$452.50 
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W: M. 8; -Synod: of Aue Biltertor 32 ati E 5.00 


Y.W.M.A., Thankoffering (new school equipment) 1,086.76 
2. WM A, Ohio Sys. SEHR ENTE DE 65.00 
Mission Band, Thankoffering (new school equipment) 547.57 
Mission Band, Budget ..... ea SIE TER BIN 37.76 
Mission 'Dand; Ohio "Synod’ E87, 2.8 JPDRNE DEE, 13.00 
Mission Band, Eastern Synod:»..............n 022.0... 12.52 
Mission Band, Synod of the Northwest............. 8.60 
Mission Band, Central -Synod 2.2: 2... 2 8.00 
Mission Band, Synod of the Southwest............ 7.75 
Missoar Band;  Pittsburg- Synod: -=::.2:::0: 5220000050 2.00 
Iinsu Komm Chürch Erecton Fund.......2....:... 10,000.00 


Transferred from Home Mission Acct.—Bank loan 10,000.00 
Transferred from Home Mission Acct.—Private loans 6,200.00 
Transferred fom Home Mission Account — For- 


werd »Movement Funds ...... 0.0 ges eienaeen 9,502.70 
Kasse DE. Mrs Tale rss 0.000000 475.00 
Hey | Stuck, receipts on Dakoa MD. .... .. .... - .... 199.52 
ET ER EEE 138.58 
Rent—house and pasture at Neillsville .............. 69.50 
Canton, Ohio, Trinity Primary Department......... 50.00 
Den ae. ve manster Te ER ie 50.00 
a ae 48.84 
I EEE Pa I een 29.19 
Tonnestywn510hio, St: Paufs.. in. turen ed 25.00 
Granton: Was, Lutheran Chürch:s..n.. neun san 25.00 
Dillon. Beansas New Basel 8.843... 8 wer 25.00 
Kesuns warn LOW. near sie 20.00 
Chatbele, 2610, Pietist Church ars san ach bieh 18.00 
Refund from Montgomery, Ward and Co............ 17.75 
Fort Wayne, Ind., Grace, Progreda S. S. Class..... 10.00 
Tlarısbaen: Pa, Salem WM. Sun... en 5.00 

I ER a ea ren $39,714.48 


SUMMARY OF RECEIPTS. 
Synod of the Northwest. 


Sehen KIBSSis. nes seen $1,578.93 
Mira Chassis. 2 ern EEE 1,433.74 
ee EN er ET SERE Re DS ABER 1,054.10 
ee 1 RE REES RS RR 440.25 
TR 3,177.13 
Sosih Fiukota Classis .... 0: cat a en 306.93 
ee ee RE a 923.81 
Sorten  aRota Le lasaıs 2.2: 2. euren 498.41 
Forniaaıtireson : Chassis. . 2. ae ee ee erhal 356.31 
a lasse 2. ae ade lee se hi 139.00 
a $9,908.61 


Pas Sa 2... 2a ars De $ 362.39 
PEST EEBS. nee DORE AEI 720.89 
8 ST RR Ren, 87 BO le 916.52 
ET CR ES EEE LIEFERTE 0‘ 429.40 
OS nn ee ea een VOERT ES U die 121.00 
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Sıynod of the Southwest. 


Indiana "lass 15. TEN DNS Lat HL MIT $437.89 
ER Re ET 303.05 
DE a ea aaa 493.08 
Chicago’ Classis :.:::: 2. 12021201 1 000 0 0 00 0 Vene 129.70 
KEHtucHkEBBE IS ne ee an een BERN 168.40 

TER. ea AniBeie. mut. $1,532.12 


German S’ynod of the East. 


En ET EN ER AREA RER $118.00 
West NEUE Klassis. ....2.:ss nenn nase 152.13 
GermantG(Phäladelphia . Classis _ . ». - :. . „anisagwsistis seit 243.40 
German’Märyland Elässis: ».. zu. .saw.402. Jeszssse . 16.00 
Tee $529.53 
Suried: GE ne: Marthwest 2... ar $9,908.61 
ei Re TREE ET 2,550.20 
SYHOU BE Di SOUEHWESL 2... 000: ara ee ee 1,532.12 
ee Ne $13,990.93 
German! Sstod of East: 2... 2. N AR 529.53 
Per a es ee 452.50 
Warfous- Reteipts ;::5:25:::27378: re RRIORTER 39,714.48 
Total. 2. dl url: Da $54,687.44 
Balance, :1920:5 . 13 „sc. Kabine alla ab do. . $3,420.37 
ost Reine 0 ae *2..$58,107.81 
DISBURSEMENTS. 
Rev. D. Grether, Building Committee, Neillsville....$45,450.00 
Rev. J. Stucki, Black River Falls Mission......... 4,654.82 
Ben Stucki, expenses, Neillsville farm............. 1,935.05 
Loan repaid, People's National Bank, Waukon...... 5,000.00 
Interest on loans, People's National Bank......... 262.50 
a A N re 129.92 
Mes.: Meta Eutterhain,; Rı R:  fare: ass. msn 44.00 
Building Cömmitfee expenses .....-.. 22 .-t nu. 80ee » 22.60 
Stamps and mailing leafleis „.as8s3s 3. ..:- -..0u.0.% 17.00 
Er ee N RE 3.00 
Tas Disbürsements . ..... 0.00.2030 near $57,518.89 
Tas Bes TR Ben $58,107.81 
ME nn hl alenıe. 1 N 57,518.89 
Dalai. Das 35, Te En $588.92 
Liberty : Bonds. ....... N er N $ 700.00 
WET REES AINOS een ei vonp 30.00 
Totak- iin seöhräties:i.. ehem wahrend. $730.00 
BE EEE EEE DPI REN 141.08 


Balance .eor ee ee0e bed Mo, Bas Pi den. Zee, it Be Din. Hr Bern li Wis die, Bar An Din Mi Mc Deu Fin Zr Bi Mel Ms BE Tan iu ieh u Bel BE $588.92 
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SUMMARY OF REV. JC. STUCKI’S REPORT. 
From June 25, 1920 to May 31, 1921. 


Receipts. 

RBaHEe IT DB 100. nes rennen $ 381.34 
DENE PB en ek 3,000.00 
From gifts sent 16 Rev. Je. Stucki: ..:. .......:2.20.% 1,516.04 
Zu Male 08 Tamm -Bewauels.3.. 0.02... ne 158.86 

Fotal Recapts.a a dr einen en nee $5,056.24 

Disbursements for II months. 

EN Re, BR Ne IE $ 916.63 
Martin. Lowe for interpreting. .........: ar... 41.00 
David Decorah, occasional services as evangelist.... 103.80 
BobarE Sacher... nee 380.00 
BIEIE BE SIDE een neeaerennne nee 551.00 
ee 539.20 
ae 48.03 
Dioslor zes and medieme isn 111.74 
Es GEH IT 105.42 
Eee te 0, Basions (2) .....aieese nn ana ne 857.51 
2U000 Tor Beats DUDOSES in in ne 262.50 
Miseellayeos exBens®#s. .... en sanken 924.57 

Tas Ishnrserneßte 0 ee een nen $4841.40 

ae A ©: N N $ 214.84 


(1) Most of the clothes and shoes were donated by friends of 
the Mission. 

(2) Additional supplies which were used were raised on the Mis- 
sion farm and at Neillsville as follows: 1 cow, 2 calves, 3 hogs, but- 
ter and eggs, vegetables including 108 bushels of potatoes; large 
quantities of food stuff were also canned, preserved, and dried for 
winter use. The money value of all this is not estimated, but would 
reach a large sum. 


SUMMARY OF BEN STUCKIS REPORT OF THE EXPENSES OF 
THE NEILLSVILLE FARM. 


May 6, 1920—June 11, 1921. 


Receipts. 

Bee 1.7. Belliger, Tresen nn Rn. .$3,435.05 
Rev. T. P. Bolliger, through the Dorcas Society, 

Tmaunel :PRisgelehia 2:2 ...2.:. 2.20 50.00 
N RE 47.42 

1 RE REPORT $3,532.47 
Disbursements. 

aa WE ugermitendetit :.....23: 040er $1,116.65 
MWases Tor Tamı -labor zur. sa 356.98 
Groceries for school ......... RIO 95.16 
Groceries and board for Superintendent and help... 349.89 
ET ER REN SIT TE RN 575.75 
Farm machinery, equipment and improvements...... 639.28 


ya ee RER a EN 241.88 


Bess ne einen 33.46 
ERDeBSEs on ar... A ae 57.14 
Bl ee se che Be 
N ee ee NE re 75.52 
GEHE SV 2 ee aan ae 30.84 
Salome U TA A RER 13.37 
Insuranee: on. farm #pzoperty nr REF ILE 18.45 
Traveling expenses of Superintendent ..............- 37.11 
Ereioh Suenses ine derung eh rasen 2.06 
WEISE une aha ner aehahen ee 23.28 

TO 7 uni enter $3,752.94 
Dekcit on account June 14: 191... en $220.47 


SUMMARY OF BUILDING COMMITTEE REPORT, 
NEILLSVILLE, WISCONSIN. 


From March, 1920 to May 31, 1921. 


Committee: E. H. Vornholt, Valentine Rettig, David Grether, T. P. 
Bolliger, Benj. Stucki, William Stelloh. 


Receipts. , 
T. P. Bolliger, March, 1920, to June 30, 1920...... $ 9,762.50 
T. P. Bolliger, July 1, 1920 to May 31, 1921........ 45,450.00 
1 N RR $55,212.50 
Disbursements. 
Gosieoh Ber 12 Ne a $ 270.43 
By EEE EEE EEE RE NIT 6,047.90 
N ER ET AN 1,172.45 
Ne 695.50 
Cal. SIOBES rn I N ee 393.00 
Eee Sa ee see array 1,161.89 
MI war 2 ni Nr et 9,464.59 


Electric work, wiring, line extension, lightning rods 1,457.41 


Excavalion-gradıng; trenches 52.2222 0 995.33 
Vote a a en 1,314.69 
Plumbing, heating plant, tinning, water and sewer 
SYSEEID ee en es ees  eee 8,741.40 
ET N DEE ELTERN ET 3,411.31 
Material: brick, tile, cement, lumber, hardware ..... 17,076.69 
Tetsr for Bilde 2.2.2.0 $52,202.59 
Equipent, window shades school benches, etc......... 693.31 


Various expenditures: coal, freight, gasoline, work- 
men’s insurance, fire insurance, light, phone, etc... 1,694.35 


2 ER AN REE ENET ARE EN .... $54,590.25 
Balanre Mas 31: .3888 se ans ae $622.25 


THEopoRE P. BOLLIGER, General Secretary. 


Home Mission and Indian accounts audited and found correct. 
- The Auditing Committee, 


ELper H. Louıs BIERBAUM, 
ELDER EpwArp H. Marcus. 
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EXHIBIT V 


ANNUAL FINANCIAL REPORT OF THE BOARD OF 
CHURCH ERECTION FUND 


Synod of the Northwest, Central Synod, and Synod of the 
Southwest of the Reformed Church in the 
United States. 


JuLy 1, 1920—MmAx 31, 1921. 


W. E. Landram. for Planada PROBEN VER EAG. . $ 500.00 
nee Bin wer 2.00.0080, 400.00 
Interest—Daily deposits and Liberty Bonds ........:. 114.32 
Tuterest- Ber Oak, lowa.. 0.000.000. 102.00 
Interest—George Dewalt Loan ...........2.. hl... 30.00 
Interest— U. Sensi:Fund...iiii vd alu ud eeillo! 18.00 
Rein Insurance Dreiiumm en. 12.80 
Mis. Bertha Leich, Jackson, WBSN:5N......0..2..5:..: 10.00 
Jacob Huerner, -Glyndon, :Minn. 22.2.2... 220.2... 5.00 
Rev. J. Grauel, Indianapolis, Ind., for option .......... 5.00 
ER RE N N $1197.12 
REPAYMENTS 
ee $ 200.00 
1 RE 5 EN N TEE 150.00 
 riene 00. 200.00 
Pe Thommas 00 nen 300.00 
en ER Te U NEE 200.00 
De nn, ee 500.00 
RETTEN u RR 595.00 
uf A rs ern 250.00 
BB I ee 60 Wis en 110.00 
RS 1 ER SE RE 250.00 
Aa I Zr en 1000.00 
Jack SE Pegene ne et 200.00 
N er Do RU AR 120.00 
Mauser. WE. Memonal- 2.2.0.0. 400.00 
Oakley, OÖ. Evangelical Reformed ........ u... 150.00 
RL de .00 
Rorternld, Wis... First. .227.,3anaT Toaıb2, abet wi 100.00 
Rocky River, Ohio. .....u ENT BRD EITHER 1100.00 
Salem, Didgon, Bethanyısia air. .2omana a 29 500.00 
Es: . 2a essen, 4500.71 
SRBBBYBan, Wis., Ebenezer. ...... a ae. 350.00 
nie By... Le nn 1300.00 
BERReNE, Mo. Salem... ee SEE 1125.00 
SE Faul Main, Friedens .. 1.0. N 100.00 
Eines Fin Alta, Hiode ;.2.:. ones se. 300.00 
Filamook;: @xe.}; St. John’s; .siu=22.u. aaibal, bus; 2:22 #1 200.00 
Toledo, O., Memotial, „1... 2.0: EEE 200.00 
N HARTEN EEE 100.00 


DemmeE yo: Na. St Stenkens-.......2..0.2.22.%2..... 200.00 


EEE EEE 300.00 
ee RE 100.00 
York, Nebs; Inimannel ..2..:.....2.:. an bi 200.00 

ME ee $15,900.71 
On $500 Funds paid in this year ............. 2.2.2.2... $1858.11 

TR ne ARENA ETSRON IE 3 $1858.11 


SUMMARY OF RECEIPTS FROM CLASSES. 
Synod of the Northwest. 


Sn RE ee $ 634.85 
Me Rn 388.90 
DE En SR 192.21 
ne re 230.65 
ET RT ER EEE 633.95 
oe Dia Else 2... nen 75.94 
a NR RER ayszradal, 122.34 
Nörtle Dakota, Elassis:. 3:12.35... une 47.72 
Portland ran lassis ..:. rennen een ene ie 88.92 
TR 56.45 
u EEE 2 EEE EEE RB $2471.93 
Central Synod. 
EU EEE $ 304.80 
Fiedler Rasse... 2. en ee EL Te 469.73 
ee EN 415.00 
BETEN nm RE EVER 189.60 
Toledo WAassis rs a Er aD Re 292.99 
EN ENTER ET RT $1672.12 
Synod of the Southwest. 
RE $ 319.14 
a. REES 279.64 
BESSERE TRGS 250.86 
ee ne ee 58.00 
ne RNIT SEI ne 235.97 * 
I a ee ee es ee De nz $1143.61 
From the three Synods :....3. 5. 452. 44.0.2. ara $ 5287.66 
WR a ER a 1197.12 
ET EEE NE ER TER DE EA ER 15900.71 
TE ET er EI EEE NEE TAB ET BERS ie er 3 sr 1858.11 
a a ee $24,243.60 
In The Treasury Jubr 2,7020: .....2.2 000 9,781.41 
ARE RER en $34,025.01 
DISBURSEMENTS,. 
Loans. 
Board of Home Missions, Indian Department ....... $10,000.00 
RT BEE Sn 2 REES Sure Be 5,000.00 
ET Fed EEE ET ESSENER 4,300.00 
Inanapolıs, Ind. Burst... 22... 05000 ee 2,400.00 
NE 2 ER CHRISTEN 3,000.00 


1 N RE EEE ER ae ae $24,700.00 
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Other Disbursements. 


Dectelasp ssnalary and Bent ... an... EN $ 1100.00 
Travelliug Expenses of Board .................... 164.53 
ER OD ER 50.00 
Traveling expenses of General Secretary :........... 239.16 
De ee 55.15 
Ersting, stätionery, DOStage .........2.220. 40er 26.60 
Re AR NR ER 23.53 
Interest on Aneity. Bonds! .:::2.2322.30. 2HE NH 84.00 
Repairs on Grace Mission, Indianapolis, Ind.......... 65.62 
Transterse 10 Garrek Bi eis 46.00 
ee Re 46.00 
Transterred 10 S500 Fund NO. 72.5... 41.00. 
Transferred to Fund 73 for Inheritance Tax ........ 25.00 
Be 2 BE ER RI $ 1,966.59 
Fetal. Psbürsements 2.0. sanne en $26,666.59 
Balance in treasury, May 31, 1921 NEREIZERHL IHRE 7,358.42 
$34,025.01 
an A le er a $. 6858.42 
es Re 500.00 
$7358.42 
$500 FUNDS. 
£ Paid this 
No. year Total 
I. $500 Fund of the Sunday School of Zion’s congr., 
RR $500.00 
2. $500 Fund, founded by J. Norwig, Wolseley, Can. 500.00 
3. $500 Fund in memory of Elder Herman Marcus, 
Louisville, Ky., founded by his children ....... 500.00 
4. $500 Fund, First eoner. 01 Lauten G.:........... 500.00 
5. $500 Fund in memory of Philip and Susanna Stein- 
hage, foünded by their daughter, Mrs. H. H. 
Baltmann, Was, Wis. .0.,0200. nes 500.00 
6. $50o Fund of First Sunday School, New Knox- 
ER N ER RENNER 500.00 
7. $500 Fund, First Sunday School, Toledo, Ohio .. 500.00 
8. $500o Thankoffering Fund, W. M. S. Gen’l Synod. 500.00 
9. $500 Fund in memory of Dr. M. G. I. Stern, by the 
Ladies’ Society of St. John’s congr., Indianapolis 500.00 
10. $500 Fund, W M. S. General Synod ............. 500.00 
11. $500 Fund of Zion’s S. School, Sheboygan, Wis... 500.00 
12. $500o Fund in memory of Barbara Hamilton, Hel- 
en Re PR Re NN EN] 500.00 
13. $500 Fund in memory of Margaretha Koch,-by her 
ee EEE NER 500.00 
14. $50o Fund in memory of Jacob C. Siekmeier, by 
his wife, Hanna Siekmeier, Waukon, Iowa ..... 500.00 
15. $500 Fund of Zion’s congr., Norwood, O.......... 156.00 394.00 
16. $50o Fund by the Missionary Society of the First 
BenBe rnematı Siena ec nenne ce ne 500.00 
17. $600 Fund of the Second congr., Portland, Oregon 600.00 
18. $500 Fund of the First congr., Portland, Öregon.. 500.00 
19. $500o Fund of the Young People's Society of the 
First congr., Portland, Oregon ........... 300.00 
20. $50o Fund in memory of Friedrich Stockmeier, 
re 1 LER 500.00 
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No. 


21. $500 Fund in memory of Sophia Stockmeier, Sa- 
lem  Oregni N  RBTN 
22. $500 Fund in memory of Anton Keilsmeier, Salem, 
RER ER a EDER 
238500 Fund of the Dakota. Classis u... 
24. $500o Fund W. M. S., St. John’s Classis......... 
25. $500o Fund, W. M. S., General Synod ............ 
26./$500 Fund of Central Synod .:2...... Zul. 
27. $500 Fund of Salem’s congr., Lafayette, Ind....... 
28. $500o Fund of Salem’s congr., Waynesburg, O...... 
29. $500 Fund in memory of Dr. H. A. Muehlmeier, by 
N a ER NE De Se BETRETEN 
30. $500o Fund, Annuity Fund, J. H. St................ 
31. $500 Fund of First congregation, Akron, O........ 
32. $500 Fund of Minnesota Classis .........22.22.... 
33. $500 Fund of Milwaukee Classis ......... RR N 
34. $500 Fund of Heidelberg Classis ................ 
39:3500 Fund of. Indiana: Glassis .... ces 
36. $500 Fund, by Christian Rolli, Yutan, Neb......... 
37. $500o Fund of Sheboygan Classis ................: 
38. $500o Fund of First congregation, Marion, O....... 
39. $50o Fund in memory of Sophia Beneker, by her 
daughter, Mrs. F. H. Narwold, Canton, O...... 
40. $500 Fund in memory of Christine Ruhl, by her 
husband, Rev. Phil. Ruhl, Ft. Wayne, Ind....... 
41. $500 Fund, W. M. S., General Synod .........:.... 
42. $500 Fund in memory of John Lahr, by Mrs. John 
Tau enemeatdn,; And... een an a 
43: $500 Fand in memory of Dr. H. J. Ruetenik, by his 
BROS een 
44. $500 Fund in memory of Heinrich Kaetterheinrich, 
by his wife, Elizabeth, and his son Heinrich, 
a RD RE EN RER 
45. $500o Fund, W. M. S., General Synod ............. 
46. $500o Fund, W. M. S., General Synod ............. 
47. $50o Fund, by two S. School classes of the First 
congregation, new Knoxville, Ohio ............ 
48. $500 Fund in memory of Henry M. Meyer and Wil- 
helmina Metting Meyer, by their son, Rev. Benj. 
M.. Meyer, Blizabethtown, Pa......:..:.yaas»%.. 
49. $50o Fund, W. M. S. Auxiliary, Gen. Synod.... 
50. $500 Fund, W. M. S., General Synod, special ..... 
. 51. $500 Fund of Ladies’ Society of First congr., New 
Dre A nee 
52. $500 Fund, Dr. C. F. Kriete Fund, by Synod of the 
Southwest, in recognition of his 25 years’ service 
as member and chairman of the Board of Church 
ER EL 
53. $500 Fund, W. M. S., General Synod ............-: 
54. $500o Fund, W. M. S., Heidelberg Classis ......... 
55. $500 Fund, W. M. S., General Synod ............. 
s6. $500o Fund, of St. Peter’s congr., Huntington, Ind. 
57. $500 Fund in memory of Rev. Edward Vornholt, 
by his family and St. John’s congr., La Crosse, 


Suttan, Nebraska. :..,..2. u 0. 0 DE REEL 
50. $500o Fund, W. M. S., General Synod—Special..... 
60. $500 Fund of Heidelberg Classis (No. 2) ........ ; 


Paid this 
year 


50.00 


Total 


500.00 


500.00 
500.00 
500.00 
500.00 
534.00 
500.00 
450.00 


350.00 


- 500.00 


55.00 


29.50 


56.00 


40.00 


500.00 
214.60 


500.00 


300.00 


500.00 
500.00 
500.00 
500.00 


500.00 
500.00 


500.00 
500.00 
500.00 
500.00 
500.00 
500.00 
500.00 

75.17 


500.00 


500.00 


500.00 
500.00 


500.00 
500.00 


340.02 


121.86 
500.00 
500.00 


— 216 — 


RESOURCES OF THE BOARD. 


BE Wi ea $ 400.00 
Beutsh, North Dakota: -;...... Pariz ern), „a2 350.00 
BURR Ok, Tawa =... PORTRAIT See: 1,700.00 
Calgary, Lanadai 3. 2E1 2 2a or ORT 627.00 
Calumet, Michigan .......... FR a Ele 100.00 
Chicago, Illinois, St. Thomas ......... EEE RN 8,700.00 
Chicago, Ilmois? Phird 7.2.5.2 20 2 aus 9,500.00 
Glexeland, Ohio; Second ..:..:.:..:.2 N DRBNUSL 1,700.00 
Cievelantt Ohio, Elevastf# „Br. 28:12:72, 52% 5: 5,000.00 
Bells, Wisconsin. IE ORERER]  E ‚600.00 
Kimouton, Lauda: 13122 3 BE Or, EIIDEB-, 3,601.00 
Pit, Michigan, First u... BET. 5,000.00 
Green Bay, Wins 98.75.27. DE U 4,050.00 
Hoard Tp., Clark €; Wiseönsin 12. Ra U 60.00 
Indianapolis, Indiäns, Buttler ......2: U.22127,..232, 2,100.00 
Sisanapolis, Ind., First... en, '2,400.00 
Tntltanapolis, Indiana; Grace 1.1.7. 0232. 35., 3,700.00 
Indianapolis, Indiana, Seventh ...........2...22220. 250.00 
Damaı Missson ne a irn, 15,000.00 
2eabet, South Dakota 2 a IE 3,000.00 
Farkson, Wis, 22H 2.918 A ER ARE ENE 400.00 
Jamestown, North Dakota .................... RE 2,260.00 
Joseisbeig;Grenfell; Canada... .........20 00. 125.00 
Leadyard, Iowa, Betbamy HEHE RE 800.00 
E83! Angeles; California, First. 2... FA 500.00 
Emeland; Colorado 7-1 DLR 2,800.00 


Madison, Wisconsin, Memorial ...........!.c...n.. 10,000.00 


Paid this 

No. year Total 
61. $500 Fund, W. M. S., General Synod ............ 500.00 
62. $500 Fund in memory of John Kieni, Hillsboro, 

OBROR ale realen nn ah ioshakBnı. 500:00 
63. $500 Fund in memory of Fred. W. Welp, Lafa- 

en a N RERENATTAETTET 500.00 
64. $500 Fund of Chicago Classis ..... cc. 500.00 
65. $500 Fund, W. M. S., General Serie 500.00 
66. $500 Fund of Heidelberg Classis (No. 3) ........ 130.70 
67. $500 Fund by a member of the First congr., Mil- 
| waukee, Wis., in memory of his mother, Maria, 

wife, Christina, daughter, Maria, and sister, 

ER EEE = 500.00 
68 $500 Fund, W. M. S., General Synod ............. 500.00 
69. $500 Fund, W. M. S., General Synod ............. 500.00 
70. $500 Fund, W. M. S., General Synod—-Special 

TuanKoHeniug .. 2.2.4... Baal) seh 500.00 
71. $500 Fund, Swiss Reformed Church, New Glarus, 

BE nen pluait sukibal. 179.70 470.99 
72. $500 Fund, W. M. S., General Synod ............. 132.20 500.00 
73. $500 Fund, Elias Badertscher Fund .............. 500.00 
74. 3500 Fund, Elias Badertscher Fund .............. 500.00 
75. $500 Fund, legacy of Julia Gruis, Meservey, Ia... 500.00 500.00 
76. $500 Fund, W. M. S., General Synod............ 456.60 456.60 
77. 3500 Fund, Salem Reformed Church, Cincinnati, O. 100.00 100.00 
78. $500 Fund, The Whetstone-St. John’s Church * 

Buldnpg Fund .:..... mania). MR 100.00 100.00 
Bam ine Vene ec... cha Suospulig $1858.11 
Total received on $500 Funds to May 31, IQ2I .......2222.... $34,937.94 
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‚Madison, Wis., Memorial, temporary loan .......... 2,100.00 
Medina, North Dakota ..... a N 300.00 
Milwaukee, Wis., Immanuel’s ............... ER PR: 9,300.00 
DEU a a 600.00 
Neudorf, Grentell, Canada... 2.1 SV aka 100.00 
RE RR NE ENE NEERE 300.00 
en na un ee 2,400.00 
ee 3,000.00 
Porterheld, Wiscohsin:.... ses anal. 2,400.00. 
Salenı, res, Bellany cc dan see 2,250.00 
REDEN Ks 5 RR EN DE En 1,875.00 
Sheboygan, Wisconsin, Ebenezer ...........2222.... 1,950.00 
Sontk Z-omayılle, Kantuckr 2.022222, 2005 3,200.00 
SE BOswels. Saskätehewan . ui I. Sara Fr 500.00 
SE ou Mo Ba... een een 475.00 
SE Faul Men zFesce 2 EU RES DEE 2 3,500.00 
Stonv Plain. Canada... :.. . di 400.00 
Tlamoock DHegon. 2.2.2... TER IT: 400.00 
Tolede; Kun: Memorial :...:. deal 2.2.2 700.00 
Urne Bess Fund .. 22.20... lebe 300.00 
Vegreville Alta, Canada... sis HE 900.00 
Nert; Sea Baketa: no... ea 1,000.00 
Wheeling;: West Virginias .. .......4.20..2 SV 400.00 
Winnipeg Gauada Salem... ar RETEE 6,111.88 
Winnipeg, Canada, Zion’s .... ent IL IND en 300.00 
Wishek; Mosth Dakota::...... Zus 3ssi AS 600.00 
- Wolseley „ana ne ash 1,065.00 
York, Nebraska, Immanuel; ...53. un sun 08 1,100.00 
Cash Sa Band. 242: re ern Be 
Total resources; Jime I, 1981 ..2., u... $130,608.30 


$132,249.88 


In dispösing of church buildings where the congregations had dis- 
banded and no hope for the future remained, the following losses were 


incurred: 


Zange Saak aaa es ana na $ 200.00 
Pa an een Ze 1000.00 
Total losses for the year... ne.n. $1200.00 


THEoDoORE P. BoLLIGER, General Secretary. 


Audited and found correct. 
The Auditing Committee, 


ErpeEr H. LouIs BIERBAUM, 
ELDER EpwArp H. MARrcvDs. 


Former years This year 
$ 367.16 Cleveland, O., I Ref. Church............... $ 40.00 
10.00 Cleveland, O., III. Ref. Church............. 
100.00. Cleveland, O,, IV Ref. Church ...........:. 35.75 
10.00. Cleveland, O., V Ref. Church :.......2 331%; 10.00 
Sr: and Mes, Krater .....2..:520, 2) 10.00 
10.00 ' Cleveland, O©., VII Ref. Church.........:... 
Gleweland, &,.% Ref, Cherch. . „2... 32, 10.00 
Mrs Kimanne essen BRISEET. 9.00 
BES LEWIS 0. nn 1.00 
705.00 Youngstown, O., I Ref. Church............. 
214.00 Sandusky, O., I Ref. Church... .........%. 26.00 
2800 Versullion, O.-I Ref. Church... ....... 20... 1.00 
123.00 Vermilion, O.,, Brownhelm Church......... 
a FOschd ek, CHWIEN .. 2... 15.00 
83.00 Huron, OÖ. Mitiwanga Church ..... EU ERER 72.00 
141.50 Huron, O., Birmingham Church ........... 3.75 
ee PR 3.50 
a a ei $ 237.00 
Heidelberg Classis. 
$ 905.00 New Knoxville, O., I Ref. Church.......... $ 172.69 
"ES La DT Res Chüreh, ..;.22..22. 73.00 
Rucyrıs; OD. SL Tome Cherch'......,..... 25.00 
206.003 Whestone Chatse .:...%..2....2en 15.00 
Ban aloe. 3: I Bet Chuseh. .. 2.2.2.2... 235.50 
226.00, Upper Sandusky, ©, Trinity u.::-}. 222... .: 33.50 
489.35 Bluffton, O., Emanuel’s Church............ 20.42 
20.25 Biuffton, O., St. John’s Church.» . 5... ie; 14.69 
297.00 KCarrothers, O., St. John’s, Church.......... 54.40 
204.00 Carrothers, O., Windfall Church........... 10.20 
aaa Kokblasst aueh en. 100.00 
Bas FE Srestline, OD. ERS Church... ..222:22 36.00 
TB Brtrestline, ©, St Pauls Church .....::%.... 5.00 
182.01 New Bremen, O., Zion’s Church ........... 51.00 
ao: Manioe. OD. I Rei. Ehusch. 2.2.2202. 27.00 
Galion, OÖ. Peace Ref. Church ............. 5.00 
28:00. Tandiay, OT Ref Church 2... 
WW 3146, ©, St. Joseph’s Church. ..........:. 10.00 
#200 St. Maisys, O0. SE Pauls Church. .e....:.. . 
ER RE EN $ 888.40 
St. John’s Classıs. 
5 3200 Canton O,T Res Chürch. ..... .....u $ 110.00 
145.00 
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Exhibit VI 
HOME FOR THE AGED 
REPORT OF THE SUPERINTENDENT. 
July ı, 1920 to June 30, 1921. 
RECEIPTS. 


CENTRAL SYNOD. 
Erie Classis. 


Mt. Eaton: O.’SE Paul's Church........... 
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Former years This year 
483.00 Ragersville, O., Zion’s Church ............- 25.00 
191.19 Waynesburg Charge ......-..--eereseeenen 
10.00 Walnut Creek, O., St. John’s Church........ 
15.00 Walnut Creek, O., Trail Swiss.......-... OR 
253.70 -Akron: O,; I Rei. kur 2: a er 100.20 
350.00 New Philadelphja, O., I Ref. ..............- 75.00 
Sugar Creek, O., I-Ref:;Church .. 5. 44.4 26.67 
Orrville, ©., Christ. Ref. Church .........-- 61.86 
747.29 „Alliance, ©., Christ Re. CB ...,3. ws ss 
293.75 Helvetia, W. Va., Zion’s Church...... Bet 
369.00 Wheeling, W. Va., Stephan’s Church ....... 20.00 
Bakersville, O.,-St, Peters... ur: 33.73 
Bakersville, O., Salem’s Church ............ 18.00 
Total: sure N eneres $ 470.46 
Cincinnati Classıs. 
$: 352:00: Cincinati, OT Ref, Chugen., . ar. 0,006 2800 $ 40.00 
55589 - Cincinnati, O. Salems Church... -us2. 0. 23.50 
25.00 St. Bernard, O., Emmanuel’s Church....... 
15.00 Covington, Ky., Grace Church .......... 2 Eu 
130.10 Dakley, ©, Ev. Ref, Church u... 0400 5.00 
204.75 Bising Sun, Ind,, I Ret. Church ! ......2..2. 
7.30 Rising Sun, Ind., Florence Church ......... 
00. Daston, ©, Al Res. Chuteh . 2:4... "15.08 
Norwood, O., Zion’s Church ....... ee 38.28 
10.00  Piqus O. I Ref. Chusch.. :.: TERN ee: 10.00 
Rer: AG; Iohmann : 2. ae 25.00 
Total. 2, ae ae $ 211.78 
Toledo Classis. 
$1390.50 Toledo, O., I Reformed: ...;......:...... ...$ 144.00 
50.00. I0ledo. 0; Salems Church ....,..4.5... 192.37 
105.00 .. Foledo, ©.; Memoriäl:Church .: .....u.., 
Haskins, O., Emmanuel’s Church ........x-- 125.00 
401.15 . Holgate, O,, St. Jahn’s Church... 2... 4.00 
2096.00  Deflance, O., St. John’s Church......... Pr ER 
163.00. Sherwoöod, O.,:.Zion’s Churlch. ı....:3 24.4 
35.00..;Archbold, O., St. John’s Church: . 22.4 54 +< 
20.00 . Liberty Center, O., Zion’s Church .....:.... 
367.00 . Detroit, Mich; Zion's Church. „aa 
u Sat, Sn oa ende 200.00 
97.88 Port Hope, Mich., F. Fankhauser .......... 4.00 
11.00 EIk Rapids, Mich., St. John’s Church....... 
Ei Rapids, Mich... S;. fenny „nn... 2.00 
Pint: Mich. Ref. Charch »2..: 212. 5.00 
88.00 Bay City, Mich. I Ref. Church .....:... 60.14 
Total... Ana ee $ 756.51 
15.00: Ladies’ Miss. . Soc. of Central Synod ......:...... 15.00 
Total: Contral Syenäd 2.52: ar ei. $ 2579.15 


SYNOD OF THE NORTHWEST. 


Sheboygan Classıs. 
Sheboygan, Wis., I Ref. Church............ $ 
Church Choir $200.00; Mrs. Imig $5.00... 205.00 
Manitowoc, Wis., Newton Church ......... 
Timothy, Wis., Centerville Church ......... 
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Former years This year 
16.26 Sheboygan Falls, Wis., Sarons Church ...... 26.08 
13.00 Campbellsport, Wis., Elmore NER... a 

Father and Miss Schaub aa... 10.00 
20.00 Plymouth, Wis., Mosel Church ............. 
10.00 Elkhart Lake, Wis, II Town Herm. ........ 23.27 
11.53 Elkhart Lake, Wis, Bethel Church......... 15.00 
10.00 Elkhart Lake, Wis., "Rhine Rausch 2\...7222,3 
4.00. Elkhart Lake, wis, Rer CHürch....., 2 
7.00 Kiel, Wis., St. Petr: Church... 2.1.2 11.00 
59.29 Greenwood, Wis; Chatge 0: 3.527...7, 8: 10.00 
-62.35 ‚Fountain City, Wis., per Mrs. each ee 51.00 
Potter, Wis... Ref. Church’ ::..:..2...2.2...,..% 6.00 
12.00 Stratford, Wis, Ebenezer Chüfch . :.. . 6.00 
16.00 Wausau, Wis, a A 
10.00 So. Kaukauna, Wis., Ref. Church: :.....%%:. 15.00 
65.50 Plymouth, Wis,, Church (Rev. Beiser)...... 
6.00 :Calumet, Mich., Ref. Church . 2222222... 
19.00 Neilsville, Wi, Husiird A hurch .....;..... 
Plymouth, Wis., E. G. Krampe, personal , 5.00 
11.70 Timothy, Wis,., "Cleveland ee ee 
10.00 Sheboygan Falls, Wis., Saron’s ..cccınn.... 
21.00 Sheboygan Falls, Wis., Ref. Church ........ 
3 N NE $ 383.27 
Milwaukee Classis. 

$ 10.00 RR Wis., Friedens Church °; ..,......4. $ 

25.00 Sauk City, Wis., I Ref. Church ............. 
48.40 Milwaukee, Wis, ET MBSB Nolt ....2..2,. 10.00 
260.00 Waukesha, Wis., I Ref. Church ............ 90.00 
37.00 Campbellsport, Wis., Salems Church........ 
Waukesha, Wis., Pewaukee Church .,...... 15.00 
Madison, Wis., Ref. Church ............... 7.50 
Reeseville, Wis., Mrs. Geo. Graf........... 5.00 
24.08 Waukegan, Ill., St. John’s Church .......... 10.00 
5.00 Dale, Wis., Fremont Church ........... Fe 
Prairie Du Sac, Wis., Zion’s Church ....... 15.00 
564.31 New Glarus, Wis,, Swiss Ref. Church... .: 10.00 
11.00 West Bend, Wis., Immanuel’s Church ...... 
8.18 West Bend, WB Ber aueh . 2.0, 2% 2.00 
10.00 Belleville, Wis., Immanuel’s Church......... 5.00 
12.83 Milwaukee, Wis., Immanuel’s Church ...... 
2.00 Blanchardsville, ae 1.00 
5.00. Madıson, Weis, Missa...) ; 3% 048 
102.95 Monticello, Wis, Rerofmatioli. .. 0 E 
263.55 Monticello, Wis., Zwingh Church! „24: 10.70 
I er A $ 181.20 
Minnesota Classis. 

$ 10.00 LaCrosse, Wis., St. John’s Church.......... $ 29.00 

52.25 Waukon, Iowa, Zion’s Church ......2222.... 5.00 

5.00 Waukon, Wis., Salem’s Church ...=........ 

1.00 Hamburg, Minn., Wis., St. Paul’s .......... 

7.30 : Alma, Wis., SE’Paurs Chürch: 22.2.1532... :. 

43.00 St. Paul, Minn., Frieden’s Church .......... 5.00 

25.00 Klemme, Ia., Immanuel’s Church ........... 
Bongard, Minn., St. John’s Church ......... 2.00 

IEBS Re Lake Wis: Fall 8,0000, 


u ee RE a $ 41.00 
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Nebraska Classis. 


Former years This year 
65.00 Sutton, Nebr., Immanuel’s Church ......... $ 
152.00 Yutan, Nebr.; St. Peter’s:Chürch‘. : ....... 40.00 
30.00 Norfolk, Nebr., Frieden’s Church .......... 
25.00 Harbine, Nebr., Höffnungs Church ......... 12.50 
27.75: Harvard, Nebr 208 8 Chu". 10.00 
20.00 Lincoln, Nebr., Immanuel’s Church ........ 15.00 
7.70 York, Nebr., Imanuel’s Church ...:....:.... 12.00 
Tolle. ren $ 80.50 
Ursinus Classis. | 
$: 10:00  Wheatland; Ta., St. Pauls Church: .. ....3-- $ 2.00 
109.00... Baxter, la. Bethania Church‘... ande 
21.00 Marengo, la. St. Paul’s Church. ...... nt 2800 
Monticello. Ta, Rek. Church... 2. Irle-ar 15.00 
73.00 Melbourne, Iowa, St. John’s Church ....... .... 82.00 
441.00. . Slater, Iowa, Salem’s Church .........:..., 60.31 
20.50 Odebolt, Iowa, Salem’s Church ............. 
2.00 - Newton, Iowa, Zoar’s Church. ......:......- 6.00 
ee te ea $ 190.31 
South Dakota Classis. 
8". Big: Menno; Se; -Dak.: Charge: . . 22:2... 8208. $ 
10.00 Tripp, So. Dak., Bethany Church ........... 
50.00 Delmont, So. Dak., Elder Goehring......... 
Portland-Oregon Ciassis. 
$ :I0.00° Portland; Oregon; Geo, Klient 2: $ 
i Salem, Oregon, Miss N. Denny .........:.. 10.00 
Hillsdale, Oregon; "Ref. Church 7.29.22 15.00 
5.00 Los Angeles, Cal., I Ref. Church ........... 
2 N A VE apa \ so $ 25.00 
North Dakota Classis. 
$ 35.00 Wimbledon, N. Dak., Hope Church ......... $ 
10008 Strerter, N; Da. Honnuses 0... n0..% 
100.00 New Röchford, N. Dak,L. A. S...,.......- 10.00 
Est nn ee $. 10.00 
Manitoba Classıs. 
$ 5.00 Winnipeg, Can., Salem, Mrs. Brand ........ $ 
10.00 Grenfell, Sask., Can., St. John’s ..... ee 25.00 
Bu 7 ER RE LEE ET IR $ 25.00 
Ladies’ Miss. Society of Synod of N. W............. 45.00 
Total of Synod of Northwest .............. $ 000.28 
SYNOD OF THE SOUTHWEST. 
Zion’s Classıs. 
$ 138.00 Ft. Wayne, Ind., St. John’s Church ........ $ 120.35 
306.00 Vera Cruz, Ind., St. John’s Church ......... 30.00 
28:06. Vera Cruz, Int .-St Ihtegs C.Bsiren 5... ,,. 
284.90 Magley, Ind., Salem’s Church .............. 20.00 
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Former years This year 
764.95 Huntington, Ind., St. Peter’s Church ....... 53.80 
173.17 + Decater, Ind, Zions Church. ........::0.%.: 21.90 

40.00 Ft. Wayne, Ind., Salem’s Church ........... 

»..788.25 Berne, Ind, Cross Church ..2...2:.2...0.. 58.00 
91.00 Garrett, Ind., St. Matthew Church ......... 25.00 
65.00 Auburn, Ind., St. John’s Church ........... 

En $ 329.05 
Indiana Classis. 
$ 3.50 Indianapolis, Ind., I Ref. Church ........... $ 
8706: Polana, Ind; Ziens Church ........2.2... 
337.00 Poland, Ind., St. John’s Church ............ 
341.25. Linton. Ind; Saron’s Chttteh 2,2... 15.00 
515.00: Terre Haute, Ind., Zion’s Church .........: 
572.62 Lafayette, Ind., Salem’s Church ........... 42.50 
Inthanapolis, Ind. St: Tohms.. 2... 223075 15.00 
34655 ° Dündas, I. Saron’s "Chürch *.2..,.2.... 32.00 
174.75: Qiney, I. I Rer. Chen... 2: 2.00 
55.03 Indianapolis, Ind., Immanuel’s ............. 25.35 
Indianapolis, Ind., Zion’s Church ........... 10.00 
19.00: Indianapolis, Ind. St; Paufs-::...:...»..2% 22. 
32205 Clay City, Ind., st. Peter’s Church.......... 
AORBl are) Ru. $ 141.85 
Missouri Classis 

$ 73.85 Cosby, Mo., Hope Ref. Church ............. $ 33.25 

7.00 Wathena, Kans.,-Zion’s Church. ............ 10.00 

Delmont, S:. Dak. Ref. Church ..:.......:.. 12.41 
20.00 Rockville, Mo, Zoar Church ............... 10.00 
24.20 Hoisington, Kans., Schoenfeld .............. 

5.00 Hoisington, Kans., Ebenezer Church ....... 2.25 
120.65 Deepwater, Mo., Hebron Church ........... 10.91 
25.40 Potsdam, Mo., Zion’s Church .............. 

Amazonia, Mo., St. John’s Church.......... 34.66 
1200 Marvel, Ark; Barton Church... .. .. .... 
10.IO Marvell, Ark., Hicksville Church .......... 
138.00 St. Louis, Mo., Salem’s Church............. 50.00 
117.00 Dillon, Kans., Basel Church... ............. 
ee a $ 163.48 
Chicago Classis. 
= 2950 Cmicaso, BIT Bet. Church 2.22.3222. $ 850 
Freenet, IL, Zons kam ;....,204 5.00 
10.00 Chicago, Ill., St. Thomas Church........... 
Chicago, Ell., Friedens Church‘... .........:: 10.00 
2 20 NEN PR ER Ne ERDE $ 23.50 
Kentucky Classis. 
$ 5.00 Louisville, Ky., Salems Church... $ 
Touiesille. .Ky., Zion Ss ChuEch . 4 26.00 
5.00 Louisville, Ky., Milton Ave. Church ....... 10.00 


23.15 


Crothersville, Ind., Emmanuel’s Church .... 


an 


Former years 
70.00 Crothersville, Ind., St. Paul’s Church . 


26280 New Middletown, Ind., Salem’s Church .... 


10.00 Belvidere, Tenn., I Ref. Church...... wE 
233.18 Nashville, Tenn., I Ref. Church ....... 
12.00 Stanford, Ky., Bethany Church ....... 


Tesla are 


OHIO SYNOD. 


Akon, ©, Trinity Church... . 2... 
Bellevue, O., St. Paul’s Church........ 
Kenmore, O., Goss Memorial Church.. 
Thornville, O., Grace Church ......... 
North Robinson, O., Emanuel’s Church 
Dayton, O., Memorial Church ........ 
Dayton, O., Heidelberg Church ....... 
Greenville, O., St. Paul’s Church ..... 
Springboro: Ref: Church; .. u... 
Dayton, O., David’s Church _......... 
Dayton. G, Zions Chureh: ne 
Akron, O., Miller Ave. Church ....... 
Akron, O., East Market St. Church .. 
Glenmont, O., St. John’s Church ...... 
Marshallville, O©., Emanuel’s Church 
North Canton, O., Zion’s Church 
Wadsworth, O. Trinity Church ...... 
Bloomville, O., Ref. Church ........... 
Rostorta, VW. 3: Ref: Chuseh ...;....... 
1m, OD, Cayey Church ..,...:...: 
Payne, O., St. Jacob’'s Church ..:...... 
an. CO TE Rer Chu. 2. 
Upper Sandusky, O., Emanuel’s ...... 
Youngstown, O., III Ref. Church ..... 
Carroliton, ©, Trinity Church... ... 
Canal Winchester, O., David’s Church . 
Delaware, ©, Re Church. .......... 
Columbus, O., Wilson Ave. Church .... 
Bluffton, Ind., Emanuel’s Church ..... 
Ft. Wayne, Ind., Grace S.:School ...... 
Culyer, Ind, S. School Class... 38... : 
Ladies’ Miss. Soc. of Ohio Synod ..... 


$ 839.80 of congregations and private persons. 


OR en ae nee 


SYNOD OF THE EAST. 


Titusville, Pa., St. Paul’s Church ...... 
Brooklyn, N. Y., Christ Church ...:... 
Henry Albrecht, Baltimore, Md. ...... 
Ridgeway, Pa., I Ref. Church ........ 
Baltimore, Md., Zion’s Church ........ 
Baltimore, Md., St. Paul’s Church ..... 


$ 376.00 of congregations and private persons. 


TEMEL 


This year 


vo... 


5.50 


..o... 


ee 5.00 


$1402.30 
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DIFFERENT PERSONS. 


$ 1.00 each: Geo. H. Weinberg, Bernhard Hempel, Mrs. A. 
Zimmermann, Friend somewhere, Mrs. Kawentel, L. 
Wetz, Mrs. O. F. Jaeger, L. and E. Tauscher, Mrs. Walter 
Eichmeyer, Mrs. Maria Hubler, Mrs. Anna Brendle, Mrs. 
Mary Schreier, L. J. Ashworth, Caspar Bullock, Evon 
en 127° RR EEE ea $ 16.00 

$2.00 each: Ad. Eichenberger, Miss Rockenbaugh, Mr. and 

Mrs. Landwehr, J. W. B. Greenwood, Wis., Miss L. Mat- 

ter, Eliz. Weber, Clara L. Frey, Eliz. Ast, Mike Staehli, 

Mrs. E. Witzemenn, Mrs. Jac. Frick, John Greub, Ulr. 

Brunner, Friend, Amazonia, Mo., Mrs. Margr. Acker, Mrs. 


J. Kraus, Mrs. Mary Ehrlich, Mrs. Rosie Schild ......... 36.00 
$ 3.00 each: Wm. Knoener, Miss Lena Roemer, Miss Anna 

Bert Miss Letta: Berst EHE 2 EI I HER, . 1206 ° 

Key. ae Schnedel 13, To. Bee RD, 4.00 


$ 5.00 each: Miss M. Altmann, John Eichenberger, Miss Rosa 
Zartmann, Miss John Houle, Friend, Toledo, O., Mr. and 
Mrs. E. Zahn, Mrs. F. Rhode, J. W. L. Jones, Mrs. M. 
Heinritz, Friend, Stone Creek, O., Miss L. Burkhardt, H. 
J. Schmidt, Mrs. J. J. Waggoner, Mrs. Mary Sommer, 
Werner Hoals, J. G. Zimmermann, Mrs. Mary Weber, Miss 
E. Weber, Geo. and Mrs. Berringer, Rueben Tracht, Friend 
per Mrs. Lemasson, Mrs. Lemasson, A. F. Korf, Wm. 
Streblow, Miss L. W. Reibestein, G. W. Rice, H. A. Lee, 
MeV Paul 2, BAER 3 RTRN REF SITARNIIE $ 140.00 

$10.00 each: Friend, Bluffton, O., Mrs. Paul Doepper, Mrs. 
Denker, Mr. and Mrs. W. H. Stevens, Mrs. L. G. Buehler, 


Mrs @Rahärıme: Paar, PP EBEN ale EIOR. 60.00 
$15.00 each: Mrs. Dora Ruf Miller, Miss Kathe Kolb....... 30.00 
$25.00 each: Friends of Tantagony, O., N. J. Alb. Bosshard, 

in 1 Reimer 303, Bi War TEN, 100.00 
Das a FRE ee TI RE BEL 1.50 
WER WORBEr 220: BEER TEE ER EN 20.00 
Rohert Fhampson :.::2....2.2:222 2 WE, RESTE AT Fee 50.00 
Miss Heteielte Mertens... .. ZH EDER,  IRET 66.67 
Mrs FE Or Metzger: : EP EBR SZENE AN AT ERUTSUFOL 85.00 
Mrs. Carrie Schneider in memory of husband ..............: - 100.00 

Eh NS Rn ee A re Ey, 
Ladies Miss; Soc. of General, Syrad Ta a ai 25.00 


RENT AND INTEREST. 


Best of. Henriette Cottage 2.0.2: nennen ...$ 64.00 
Interests Of mvestnients" ee nes et 126.50 

$190.50 

BOARD AND LODGING. 

From dikerant »persons: 2.1... Sea a $ 158.00 

$ 158.00 

ANNUITY LOANS. 

Mr and Mrs, Henry Beckmann .... ou cneasen $ 500.00 
Se re N 100.00 
Mrs: Amalia. McClintock3::1:4. Ns, hys. 21 op 150% 2500.00 


ee RE EEE RE ANSEHEN 500.00 
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FROM INVESTMENTS, ETC. 
Cash on Mortgage Notes .....2..22200... a $2000.00 


EN a RO IE SORE EREER E 80.90 
Balance on Hand Jaly 1.1000 cucenaeneneeelennn . 190.40 
| j | -$2271.30 
RECAPITULATION. 
Receipts. 
U RI a eanrneine $2579.15 
Synod of the Northwest... cc eesnessen 990.2 
Synod of the Southwest .. .... cc een. 734.58 
Fe an nn a na nein nn en 1402.30 : «. 
2 ANA ANBARETSEHNRER 80.00 
NENNE TARA O 721.17 
Lad. Miss. Soc., General u MEN EHRE 25.00 
a Me 1 DNA NENE US ARRR 0 190.50 
Bossa Bud Lohsins una ennaddeehlendenn 158.00 
a REINE RE ENDE 3600.00 
WE 2000.00 
Different receipts—Animals, N: A REN PERL EHEEH 80.90 
Balsseeion Rand July 2, 1080, ;.0...0.0 0%... 190.40 
Receipts, grand total SE > 2. 
Expenses 
Paid to treasurer— 
Cash of Field Secretary .... 2222... $ 116.25 
Interest of: Notes un. is, anne x. 126:50 
Cash Tornotes ............. ER IR: 2000.00 
Cash, General BEE; essen 10426.78 
Expenses, grand total. Rn. 12,669.53 
Balance on hand July ı, 1021 .... 000... $ 829 


Respectfully submitted, 
B. Rur, Supt. 
Audited and found correct July ı9, 1921. i 
CHaAs. BRUCH, 
JE. Per, 

W. KuHLman. 
OTHER DONATIONS. 


Eatables—Sulphur Springs, O.; Glenford, O., St. Paul’s Church; 
Mrs. Fred Plag; Columbiana, O. LA.S.; Salems Ch,, Toledo, O.; L. 
A. S., Archbold, O.; Friends in Emmanuel’s Ch., Upper Sandusky, O.; 
Friends in Trinity Ch., U. S. O.; Perfection Biscuit Co., Ft. Wayne; 
I Ref. Ch., Toledo, O.; Mr. Troub; Mrs. H. V. Smythe; Mrs. G. M. 
Smythe; Mrs. Meckle; Bloomville, O. Ref. Ch.; Mrs. M. Carpenter; 
F. Eichenberger; W. M. S., I Ref., Detroit, Mich. 


Preserves (cans and glasses)—Crestline, O., Ref. Ch., 187; New 
Knoxville, O., 47; Berne, Ind., 58; Thornville, O., 41; Glenford, O., St. 
Paul’s, 64; Columbiana, O., L. A. S., 60; Salem’s Ch., Toledo, O,, 50; 
Grace Ch., Detroit, Mich,, 31; Upper S., Emmanuel, 12; ‚Bloomville, 
Ohio Ch., 34; Wadsworth, O. L. A. S,, 87; Rev. Haulman, Dayton, 
O., 38; Toledo, O., I. Ref,, 40; Mrs. Meckle, 10; Sulphur Springs, O., 
Ref. Ch. 87. BR 

Comforts and Quilts—L. A. S,, Orrville, O.; Ziemer Class, Mrs. 
n h ; Dorcas Soc., Archbold, O., ı; L. M. S., Miamisburg, O, 2; 

m 
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English Bible Class, St. John’s, Ft. Wayne, 1; L. A. S., Ada O,, ı; Ca- 
nal Winchester, O., L. A. Soc., ı; Wheatland, Ia..L. A. S., St. Paul’s, 
1; Lima, O., L. A. S., ı; Lima, O., S. S. Class of Mrs. Greding Rhoda, 
ı; Orrville, O., Helping Hand, ı; Defiance, O., L. A. S. ı; U. San- 
dusky, O., Dorcas Class, 1; Dayton, O., L. M. S., Trinity, 1; Tiffin, 
O.L.A. S., II Ref., 1; Canton O. Women of M. S., I Ref., ı; Xenia, 
©.,L.M. S. ı; Miss Celia Sommer, ı; Miss Anna Sheidegger, I; 
Crestline, O., L. A. S., 5; Detroit, Mich., L. A. S., I. Ref. ı. 

are Matti, 1; L. A. S., Bluffton, O.,7; L. A. S., St. Louis, 
Mo., 6. 

Pillowslips—Mrs. Matti, 2; L. A. S., Bluffton, O.; 18; L. A. S., 
Crestline, O., 12. 

- Clothing—Canal Winchester, ©. L. M. S.; Misses Hirt; Mrs. 

Bertha Koepf, Mrs. J. Briner; Mrs. P. Baumann. 


Towels—Miss K. Kolb, 6; L. A. S., Crestline, O., 19. 
Napkins—Miss K. Kolb 6. 
Books—ı box of Mrs. C. Oltmanns, ı box of Mrs. J. J. Wagoner. 
. x rg K. Kolb, 40; L. A. S., Upper S.,O., 28; Mrs. Dr. 
tutz, 0. 


Soap—Ernst and Lydia Rockenbaugh, ı2 bars; L. A. S., Crestline, 
G. 12 bars. 


Presents for every member of our family—Archbold, O. of 
Friends; L. M. S., Canal Winchester, O.; Y. L. Auxiliary, Trinity 
Church, Canton, O. 


Remarks. 
Eatables could impossibly be itemized, will try to do it next year 
. B. Rur, Supt. 
TREASURER’S REPORT. 
July ı, 1920 to June 30, 1921. 
‚RECEIPTS, 
Pelces Ialuıt, BORD nun. eure enunanr une $10,698.16 
2 AT ee a 187.00 
Interest . „u... EI ee Er Pier 31.28 
Cash 88 Bieid-Seereläry .. ac rn lern A: 116.25 
Cash: for notes. per- Supt.......- «ur unennese rn sen 2,000.00 
Interest of notes per Supt. ..........2erereecennscnee 126.50 
Cash of Superintendent .............-sorseerrsrees 10,426.78 
| Eatal sereipte nen: EA N $23,585.97 
EXPENDITURES. 
Administration. 
Salary of Superintendent and Matron ..............- $1000.00 
Salary of Field Secretary RL SE EL 125.00 
Treasurer’s bond ..:.....:.-.eucenanensersnenen esse 12.50 
Deposit box ..... BA RER IE AA N en 3.00 
Traveling Expenses of Board ..........cececeereeene 170.96 
Traveling Expenses of Superintendent ....:.......... 196.70 
Postage, expressage, hauling .........-emrrenneeeee- 192.45 
Stationary and printing ........-eeseeeeenennennn nenn 297.57 
Telegrams and telephone ..........-rreeeeeeeeenennee 33.64 


Cüts for building plans Kia. are een ginn 1230 


$ 2053.12 


Family 

Meteo, ER ech $ 819.18 

Help'to menibers Of family .. oo. eesacdin. 19 

Heating, cooking, light, power cc... 353.58 

ER, A Le 1 33.00 

Wages 5 hose help... a ea, 416.00 

Water rent a ee 44.00 
‚ $ 1733.95 

Farm 

Danes Voledo Gene rn le $ 101.32 

One cow and three pigs ...... ee WEITE RR HM . 122.50 

Feel for animals ..... .... Re ine 214.13 

ME ee en 139.62 
$ 377.57 

Improvements. 

Lighting plant, house wiring, electric fixtures ......... $1286.00 

I a. EN RES EL 415.22 

Improvements, house and land en 611.04 

Ba en 214.82 

Purchase ot land Trelaisy. ua... 1840.00 
$ 4367.08 

Different Expenses 

Court aud Allainey fe ven ed: $ 171.22 

Automobile (egyensee ...... tea 253.07 

Kire and Torsado insurance nun. une 17.50 

BSH LANE IMEBTERE nn 146.00 

RB RN SEE 6.00 

Pte eaDaentE ee wesen 83.12 

Hardware, pam Std all ..6cr 3 DER 87.96 

a ee 67.18 

Reimbursement to Mrs. Prey u... 2. 2... 120.00 
$ 952.05 
Du ee ee ee $9,683.77 

1 2 RE SLR A REEL $23,585.97 

Poser ne 9,683.77 
Balance on hand Er 2 RE EHER RUPRENRR. = 2 9 17:0. 5 

OUR ASSETS. 

Alan a ee er .$13,902.20 

Superintendent, von Babd sic. 2.75 

66. actes al,tand: (Toledo farm)......:............. 15,000.00 

House and land, etc., Upper Sandusky 2 cccccacn... T4,000.00 

Bonds and mörtgäge Hotes ......u.ı.. on 2,000.00 
Torahıyalıe Of Osten RT SS $44,084.95 


Respectfully submitted, 
Troy A. L. Daun, Sec.-Treas. : 
. PS. Of the balance on hand is $2,800.00 in the Annuity Funds of 
inmates and $3000.00 set aside for furnishing rooms, leaves for build- 
ing purposes $8102.20. 
Audited and found correct. 


CHAs. BRUGH, 
1... $, Pier, 
W. KUHLMaANn. 


ee 


Exhibit VII 
Finanzberidt des Vereins für Predigerverforgung. 
Bom 1.Xuli 1920 bi zum 380. Suni 1921. 


A) Hauptfaife. 


Ginnahbmen. 


Bähtesbeiträge . ..-..-2rre nennen eeneeentn een nenn $ 961.28 
Sahresbeiträge Durch Binfen ........ereceenenenenee 190.81 
Freitvillige Beiträge der Glieder ..........rr ern: 124.93 .. 
Ehrenmitglieder . ......- a ae Re 838.45 
ne en ee 3489.37. 
Bilanz am 30. Juni 1921 (Defizit) .....u- nenn: 171.06 
| $5775.90 
Ausgaben. 
Unterjtügung an 8 Prediger und 12 PVredigerwitwen $4832.40 
Defizit am 30. YJuni 1920 ..... SER REN RSEER REM PEADE 77 240.91 
Uebertragen an den Konds, Bilanz d. 3. 1920:...... 702.59 
| $5775.90 
B) Kaffe für Iaufende Ausgaben. ae 
Sen, Sinnahmen. 
Bilanz am 30. Juni 1920 ........eneeeenenenennen $ 725.33 
u A Weeeshei raus ensukenae re ws 1230.52 
$1955.85 
Yusgaben. 
Borto, 122035. Me SE. DEE IERELER TEE $ 66.34 . 
Behördefigungen . ......z-ecnenenenseenenennn nenn 183.84 
0 7 OEEREER NEE ERERERTRTEREREELEELLET 418.27 
Reifekoften des Gejchäftsführers ......... rer 105.00 
Bertretung für den Gefhäftsführer ...............- 130.00 
Gehalt des Gefchäftsführers ........-- ernennen 25.00 
Verlauf von U. ©. Bonds und Zinjen ......:......r- 19.25 
Ausgaben des Schaftmeifters, Porto u. Ehen 3.60 
Acerued Interest ........ecröeseneseesnnseerer nen 43.15 
Exchange, Canada Check .........eeererereneeneen 17.88 
Uebertragen an Kaffe „U” ... nee eneneeenenrenn 190.81 
Uebertragen an „E”, Bilanz d. 3. 1920...........- 141.52 
Bilanz am 80. Suni 1921.........ceeeneeeeeeeene 620.69 
$1955.85 
E) Fonds. 
Fonds I und II am 30. 8 $16746.98 


$16746.98 


Dazugeflommen— 


Sohn Sordan und Frau E. Stadtländer, Ber- 
mächtni3 von Frau Yulia Gruis (Kohl) . .$ 478. > 


1,7 28 SEEEHE GEHENDE UI EOHEEE oe aaenonsne ne. 
Beil ae rücjtändige Sahresbeiträge ............. 17.82 
U. Spa, Gemeinde zu Slemme,; Sa. ....... 100.00 
. D. Ellifer, Schw. Nef. Gem., Nerv Slarus.. 500.00 
9: €. Grieb, Jugendverein, Harbine, Nebr.. 25.00... 
4. Pühlmeier, Bmingli a Monticello, Nie. 247.75: 
U. Mühlmeier, Nef. Gem., T. Walhington re 152.25 ° 
HH. E. Schneider, VBermächtnig ET N ge 100.00 
. grau Rrena Herren, Vermädtni3 ............. 100.00 
KR. 8. Stübbe, Gemeinde zu Ludlow, Ja. ...... 100.00 
3. €. Weiskopf, Bion3 Gein:, Sheboygan, Wis. 100.00 
E. Großhüfch, VBibelflaffe junger Männer, Strat- 
2 EEE WEDE a 4 E5 25.00 
B. Wienand, Familie Langbein, Brooklyn ..... 25.00 
$. Kalbfteiich, „Mite Society“, Chicago ....... 47.00, 
%. 3. Afenbrey, Gem. zu Alpena, vom Verkauf 
Gr “ihres Gemeindeeigentums ........2....... 50.00 
Baftor Aug. Veder, Clevelawd ........ ER 100.00 ° 
CHaDaIE ME BORDE.., .annenerezedsan seen ade ARE 100.00 
a ER EREEREREKORRR 102.75. 


Vebertragen aus „A“, Bilanz des Sahres 1920 702.59 
Uebertragen aus N Bilanz des Sahres 1920 141.52 


3111.68 
Bonds des Möreins ae 30. Bunt VIBL. sn erienae ie $19858.66 
Fonds für lebenslängliche Witgliefänft. 
ande 2 OR BE nt 1OBO una eiaenend $3201.95 
ss a 2 RE TE PET N LEER ADRIAN 234.66 
TERBOR ERNST IRL een $3486.61 
D) Refapitulation. 
u ı ARTE PERL RS $19858.66 
Fonds Pr a ee ee a 3486.61 
2 EL RT a RR BAR OO FOR ES 620.69 
r Re $23965.96 
Bilanz in „A” (Defizit) abzuziehen WERE NERTORNETNERRNE 171.06 
Gejamtvermögen des Vereins, am 30. Suni 1921. ...222..... $23794.90 


Zujammenftellung der Beiträge aus den Gemeinden. 
Synode des Nordweitens. 


a ee le $ 570.46 
a ah 542.80 
ns. De NEN LE 235.38 
a en 195.09 
a a ar ehe 265.34 
a EN EEE REN 62.44 
HEOHESCOHBNNEBRER: 2 oraaee casa samen ren 132.50 


2 N 
Seipelberg .,; =... 
Eıntiundlt ... „u .:. 
TRLEBO: ou. 


Rem: Dorl ......: 
Weit New York ... 


Philadelphia . ... 
Maryland . ...... 


Summa . 


$2348.84 


$ 426.21 


$ 129.51 


$ 574.81 


RE U TREE ET OEEEBETIRER- $3489.37 
38. Groghüfhh, Geihäftsführer. 


led from the reports of the 
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EXHIBIT VI 
Compilation of the gifts from the congregations for the 
jes—comp 


iviti 


hurch act 


various c 
Boards. 
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4000 4000 

12000. 6000 
6000 5000 
4500| 3000 
ER 
ZOOON SE u 

13000 4000 
TEDOY 4. 
4500 2500 
8000 5000 
5000 1500 

18000 4000 

BONES N 
5000 2000 
TOOm ee 
ISODLN un 
4000 700 
4000 2000 
2800 2500 
1800 700 
7000 4000 
3000 2000 

22000 3500 

15000 5000 

13000 5000 
3500 3000 
FOOO| ran 
4000 2000 
Ei eo A 
2500 1500 
SOBO |: 
5000 3000 
20p8]|. ;...r%. 
8400 4300 
5000 3000 

$ 269000|$ 97200 
279900| 96000 
—-10900| 41200 


25000 4000 
2000 1.0. 
40000 9000 
2000| 3000 
200. sn leeee 
5000 3000 
4000 4000 
LOOD |. ons nor 
50000 8000 
6000 3000 
2500 2500 
10000 3500 
2000 era 
38000 1, sen 
9000 3500 
5000 3000 
17000 | es. 0% 
8000 4000 


No. 2. Statistischer Bericht der Milwaukee Klassis. (Fortsetzung.) 257 
| ORGANISATION | BEITRAEGE WERT DES 
g Bu vi ‘ BV fe en a [5 fl ü fe} Un, GEMEINDE- 
5 2 |8853 = 5 Ö SE E 3 2 Sur pP 18 SEI EIGENTUMS 
BR wahl 4 Eol 2 ESTG) Be na ou | DSO 
| 28| E |S56l& |35| 5 |Fos| & lesis \58| 8888 
SCHREIBER DER KIRCHEN- Da | Um On 32 RE TE Aa RS oval Bei 95 | PR: x 
GEMEINDEN RAETE, PFARRSTELLEN POSTAMTS-ADRESSE „al. lantıees| 28| 2 |500 & |9€15 rd Pl a pi 3 2 
ODER GEMEINDEN ol 8 |9.B|MHE| aR| S 12,5 5 vua| S8| vu| ST IS 8 R-} 
ai = |E. | 21 Sartre [8882| % jS8lA8 | 22] 88 |58° Ö = 
I ee - 701.38 A SI me 2) De = E 
ale) 5% 5 15. 2 Baal) te 5 a 
NEIN |PE2|l E82 | o5| 5 |ENAaı a |Möl <h|m&| BO |BFE M Ä 
“a | r in oe |n © a o - | N ” + in 
jo — — — —— | ae a u I | | | 
WINE dans sea John "Baeblef "........ Monticello, Wis. ..uurcceeeeer 5|...147 22| 291 5o| 504 199| 1400 Bleeses 100 ae. 6000 6000 
Reformations ...... A. Müehlmeier ....... Monticello, Wis. ......cerur: 5 40 ı6| 167 ı5| 153 903 450 N ER 30er. ce. 30001 sense 
Erste Ref., Lowell..|Wm. Pasewald ........ IJuneau, Wis. ..ereeeeererenen 6 42 3 30 15 22 58 850 Tl '666| 784) 1059|...... 3000 2500 
BAOH- Suesaas ae aleıe John Flueckiger ...... Belleville, Wis. ....crererere: 4 ten Kersten eustlodern.ee re NN "| SR REES FO | aaa 1:10 002 
Mt. Vernon. ....... Adolph Schmid ....... Riley, ‚Wis. ..ocseeeereeeeenen 4 Mal are Re wallaren ern e ie e IEEOON surele] an ne | Rt BOAN s barkiena EEE TE 
Belleville ......... TORMOTIEHE Se ie oa sie = WEIS. me ash 6 110, RL RS] RR se e O0 se 70 las I en ae 3000 
Ei u — 1 —— — I — —— | u 
ler Seoläisosie stelsuogris BRlolFErHBE] . Ihanıelsekon|Erkraeis vroalS 270gun|F Oppca 
Ja — #Nein. 
No. 2. Statistischer Bericht der Minnesota Klassis. 
’ u He Do ——| DER EEE RER a 
St. Johannes .:.... Mb BUecK sn. 1243 Park Ave., LaCrosse, Wis. g| ..12O 151$ 45|$ 10|$ 30|$ 139|$ 1150 7184% 21.358218 Trsals 25|$ 15000|$ 3000 
ZIOHBE N AV green Simon Hausmeier ..... aukon, Iowa .....cccereeeen 7 87 TOO en II21 020.02 1224 Nee a FAR en 24000 5000 
St... Johannes, -s3..: 12 2 ROSarlalts seta ni. Bongards, Minnesota ......... 4 37 15 37| ' ıo01 22 7 800 Te 300.0. 4.54 2000 2300 
Dreieinigkeits ..... WerKdenHo., 2.22....-- R. F.D. ı, LaCtrosse, Wis.....| 5 ON HT ln | era e era 26 80 850 Biressagleders 1056 20 3500 3500 
Pauls aaa A. Geo. Schmid ......:- BP Dis Hamburg, Minn.... | 4 59 28 AT eine 40] 653| 1200 A I RT 4500 1800 
St. Paulus i.ean anal se leeren ae a Baal Alma, Wisconsin ....cercree: 6 38 2 18 5 15 71 300 El an. 500 45 12 2500|... 2... 
St +lakası „ur... Fr. -Holthaus: 32 .,.=.% |Town Alma, Wisconsin ......- 5 16 I EEE ER 11 94 240 Kira, 500 12 125 3800| ....404 
St. Johannes ...... Ch? Pruüssme: 2.2 2200% Fountain City, Wisconsin ..... 6 32 5 56 10 29 150 260 lee 1000 45, 125| 2700 |»... 
Immanuels ........ Henry: Bried: „24 “a% Eagle Valley, FountainC’y, Wis. 5 14 2 28... 14 21 150 30 400 Zr 25 1600 |... + 4.08 
Dreifaltigkeits .....|Frank Wachs ......... Wabashe, Minnesota .......... 6 BE ee eat ae ER Re este ee 5000 3000 
BOB an nase ee A. L. Schieler ........ R. F. D. 3, Chaska, Minn...... 4 27 4 Glas Io, 45%: 650 Malte a hulererenate 13 Co) MEER 1200 2000 
ZUDEU Taenenacsee Wm.: Spreiter ++... .. West Concord, Minnesota ..... 6 Ce) A RE 12 25 190| 1000 RN 350| 3 2000 2000 
Friedens ..,...... ER Schmid Reel 2200 Garner, ‚lowa .. nass rm) 4 36 32 35 12 26 382| 1o0c le ee ZOO] are 0.0. 4000 5000 
THDNS OA ts ne derer CER.SCHmid. ars Garner, "lowa: 1... 4 15 10 Bla 21 38 2RO LE ne Ba ee 30001. .“menid 
Friedens  ........+° As "Carsten, Sie see 1645 Payne Ave., St. Paul,Minn. 6 70 15 20| - 117 = 115| 1200 Tl 2200| ....0 2840 25 15000 3000 
Salem 12.2 use ie.aeieg Otto Sandermann ..... |Waukon,. Iowa... Jos 0. de 6 67 6717. 18012 .5. GO. ee 1200 ade a een Karel 20000 5000 
Immanuels .......- A. A, Deppinf: ........ Klemme, 'IOwa ea. swaerehe 4 61 28| 130 20 33 20| 1000 ee 1000 2ol 255% 6000 6000 
Bethanien, 2... 2lesnaan dee enaie.e em |infgalese te a Seen see ne) Eu wernereelenneleennelennenelesenefennnnfannen|sennnelonenen |nenelonene|enunelensneelennnee|ereneneelannnne i 
ZWINRUF ur see Ernst Klossner ....... R. F. D., Rice Lake, Wisconsin. : 4 25 Tale 15 16 104 400 RE U RHRAR O5 ae 2500 3000 
(| | |) ||| 1 
| 9ı| 832| 239|$ 623|$ 302|$ 519|$ 2065|$12824 | |$ 200|$3752]$ 9312|$ 325|$ 105000|$ 44600 
tJa — H#Nein, 
No. 2. Statistischer Bericht der Nebraska Klassis. 
Re | I— 
Immanuels ....... Michael Rauscher ..... (Suktons.Nelr.: cn Sarnen ern 6| 102 32|$ .67|$....|$ 82|$ 427|$ 1800 RR RA er ee |$ r1000|$ 4000 
St... Petärs.. 2.0 0 een Tea ye Nuten, NeBr.. zu ee 4 20 85 35 10 10 BO len 235| 1400 360 5000 3000 
Ev. Ref. Friedens. .|Aug:E. Hammann, Past.|Norfolk, R. F. D. ı, Nebr...... 4 27 15 21 5 30 110 500 Bl ea | Nena 1501 204 | el 2700 
Ev. Ref. Immanuels] Aug.E. Hammann, Past.|Norfolk, R. F. D. ı, Nebr...... 4 18 9 hl. Bel es 400 Ellen te ine da A SR | BOOK. ncn 
Hofnüangs 2... Rudolf Aseschlimann ..|Diller, Nebr. ...........22.2.0 | 4 38 35 85 15 35 550| 1200 ns altoss 300%: 244% | 5000 2600 
Salema ee ed eieru CE. Ifert, Pastor. „..... Humboldt, .Neb: ee 4 25 E 14 23 23 60 AGO es ts ee II aa | 2000|... <jan.. 
St. Johafiies ..... 16: Iffert, "Pastor 2... Humboldt, Neben 4 12 8 1 RE 14 78 400 Klee ae EC RE | 1500 1200 
ION: een Sesam L.':Ä. Moser, Pästor...|Harvard; Neb. .......:,..00%- 4 4I 16 TO! agtarre 48 230 750 SE | 918 93| 10000 2500 
GEBET engen J. B. Braun, Pastor...|Duncan, Neb. ........rcrs0.. : 2 Se EI 8 50 202 a Re ee Te 2500 1500 
Dunean ur nreens J. B. Braun, Pastor...|Duncan, Neb. .......ucrccreer 2 TA wogsıs ES RER 9 45 RR RER OT TEN Elena re ehrt 
Immanuel  Z.enäee Ja&ob. Michael“ ........ N. ı2. St., Lincoln, Nebr. ..... AN TE3 14 N 83 389| 1200 late ars 697 are | 10000... 
Immanuel. 2...000% J. A. Toenstieier ....- ı207 Burlington Av., York,Neb. 4 18 16 ale 24 44 550 Tl. 2001 20. 457 10| 2000 2500 
Höoffnungs - ....2.. TE EHBA A u ereien nene Belden, Neb. .......urcrereee. 4 9 4 a ER Io 30 ee) N ER 2 TR: TOD | 1200 1400 
| | Fe 491| 238|$ 368|$ 53/$ 401|$ 2249|$ 7644 | |$ 200|$ 235|$10664|$ 463|$. 53200|$ 21400 


1Ja — #Nein. 


No. 2. Statistischer Bericht der Ursinus Klassis. 
SCHREIBER :DER KIRCHEN- 
GEMEINDEN RAETE, PFARRSTELLEN POSTAMTS-ADRESSE 
ODER GEMEINDEN 

St, Pauls, eastee Henry Riedesel ....... Whedätland; Iowa. raue aeeses 
Immanuels" ....... Henry Peterson ...... BiecRöck, Iowa"... 
St," Johannes 2... Henry. Mohr :. 2... Lost Nation; Iowar..0..0..0 Bi 
Deut. Ref. Bethania|Paul Traeger .:....... Baxter laws ne len 
Genoa Bluffs, Zions|Conrad Burck ........ Wuliamsbürz, Iowa ...22...2.% 
Genoa Blufs,St.Paul|S. Elliker, Jr. ......». Mareneo, Towas. rss an Fan 
Monticello ........ Geo. Ambuehl- ...... ».|Monticello, Iowa ......::::... 
St. Johannes ...... Geo. Biesnecker ...... Melbourne, Iowa. ..........2:> 
Sale I aan e.ereie Gottfried Matzinger ..[R. F.D. ı, Slater, Iowa....... 
Salemsı sec euennee | DA Ber Bosma uelasenee Odebolt: Towain ar sa 
Filtalecregeesen ee es EN BOSMan N... „sa VdEBEltrToWa.. see free en 
Immanuels Se Hl EL, ‚Greimann.'% 7...» Schaller, Iowa. ..s...csnc.s 
ZOASS A We nee a Nersre Aug: Mueller ...... „Melbourne,. Iowa use. ss 
St. Johannes ....„.IH. J Netzel ......;. Marengo, . Iowa... sen eseer se 
Bethänia .2........1G. Meininger" ......0% TWedyard,2Towa nero 


1Ja — YNein. 


No. 2. Statistischer Bericht der Sued Dakota Klassis. 
Scotland Pfarrstelle 
Bethania’ v....... Aug. Reich‘... eines Scotland, 9.2 Di... 
Olessa er sed Aug. Reich ..... ennkafe Seotland. 1,8: Dyresnens 
Hoffnung 2, HAUS Reich”... same Scotland, .D.u Discuinsns 
Bethanila’;n.e.2..3 Au Reicht casa Scotland, "Si Dias sr. ce. 
Menno Pfarrstelle 
Salem. ....:2..% 3 C. Aisenbrey ...... Menno; ' S. D., :. ur Sue 
Eben-Ezer ..... C. C. Aisenbrey ...... Mennor 8. Di. 220223105 
SALON. eene C. C. Aisenbrey ...... MenN0;’8.:. Di... + .1.00%% 
Bethlehem re or Cu  Alsenbrey: a... |Metno: "S.. Dis nnd 
Alpena Pfarrsielle 
SION Ense er ehKred,. PB. Wahl... SO VAILEI SD egeeelagne 
OBEN wesen. si rBrede D,. Wahl: „rs. irg1l 84. Den 
Salem. sc... erPred; «P.-Wahl sun. Vairsile 9.1 DIN denne 
Hoffnung... Rred. Bi Wähl: 2.222. VIEL, SD. see 
Tripp Pfarrstele 
Friedens ........ John Dewald ......... Ir1PD52 84 D. Zielen 
Immanuel ....... Aug. Wiederich ....... Prapp, .SEuD: 22.0 
Delmont Pfarrstelle 
Bethanien ....... Ehil®-Sernmer rn Delmant! SD. css 
Neu Salem ...... L;. Gütmueller  ..: :... Tripp, 8. Diana end 
Bethel 220.00 John+Brandt ..ea.lnes BIIOBSED CE a nee eek 
Herrick Pfarrstelie 
Zidtsia. une cine Fred Frank 4... Herrick, S..D; „ins. 
Friedens ........ Henry Bender ........ Garlock SWD, nes 
Hoffnung”. .e..0% Pired Beutz sans FaittaX, 8. DD. 
Bethel (Marion) ...|!Frank Tempel ........ Marion; SD... weiss 
Hoffnung (Lovel’d) |Geo. Kitzmann ...... .1435 E. ıoth St., 
Hoffnung (Highm’e)|A. Goehring ....... | Highmore, !S% Di 2.200: 
| 


iJa — }Nein. 
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ORGANISATION BEITRAEGE. WERT DES 
Bee RN RE" a Fri n Er ERCHEN GEMEINDE- 
8 a5 8 |* |Re| $, [SE] _erenmmuns 
o = wahl Sn ERICH an. Rn un | 05% 
ER 5 |Soula |s5| a [Fol 3 885 |50| 28 |580 
a 22 5 FF - R- BE = Be ‘> |Nde u 
Ü EuNo| 2e| 28 2 |500 EI 5 m BD iare 2 
y+@ - “ö a’N 3 Si has 2 Re Br-irn- 5 
oo| © 9 Mı HR) N & a mi Mm} oa SE | vu| SO |S83 fe : 
vu.“ le „guosısaı 2 | 58351 © | 081 28: 5 Ro 
BR DREI nn 9, 0 u - Ce u A:e: u SE 5 5 
a5 88 55 2 Belle & & 
SEI Ss |Pr2ledjas| 5 |Enaı a Til <hl A| Bo le N Ki 
- a be) = ın N) N u) a ° - a m + ın 
er en a es 
8|..723 201)8.1351$.. 12]$..651)$ 2751$..... 1l$ $ $ 1650|$ ı5|$ 15000|$ 6000 
4 TS DEN ae ee Karen BE) Re Pr 2S0le ee 3000 
4 12. Soke Re a) ee re rar RR slereeelerenn TOO ee es ee else segert 
| 4 74 41| ı85 17 PD nealae nen le late Sleie Z207 RE 16000 3400 
| 7 Se 37 0% 20 ı2| 1631 724 lern 15 137 745 1800 2000 
7 33 24 Be Be32 575 es EN AIalE: vr L900| re 0a 
6| 129 3ı| 144| 462] 32 474| 1050 I (Ey 2500 2500 
5 60 42 45 3 34 41 835 Su Br 306 21 2000 1500 
4 Ga ren 265 37 67| 900| 1500 a N 359| 2460 4000 3000 
6 36 6 27 15 13 830 687 le Sasse a lreler le 30Ah.. hell 5000 6000 
2 TON sn. (1 SR 4 82 N ER ER N 
5 43 30 16 15 28 100| 1000 T| 4000|..... 75 80 7000 5000 
4 39 ı0| 10 10 42| 140 600 ne EP N 4000 1500 
8 57 Ion gl, 5 415| 1050 F ee 1802| 0.5 3000 5500 
4 12 6 N Taler. 400 Ele eieie u ra RN | 2000 3200 
| 78| 760| 2471$ 844 $ 503|$ 4141$ 54651$ 8939 | 11]$4580|$ ı5]$ro400|$ 3321|$ 67200|$ 39600 
er 00: ea re BEE reg Mag: Baar KEMgEe _— 
we 38. el... Sees .;1$-- $ LEERE: Sa $:'. "10001)8...... 
3 2 Re N 72 PS SEAN a 1500 [1 ER Se ee ar 1000|) 3500 
3 TOLL ae re, De a rer red ne PS EROBERN 1000|). „une. 
3 Tal. een Ba u ade De ae 200). 
8 z0 12 16 43 36|) Velsnna Mevea eis Aracgyeeilioate sseilienefane s pterhee ae herren 6000|): ....: 
4 29 3 9 30 25|) 379) 1400 lee seen er 792 4000|) 6000 
4 20 3 10 30 TOM er emeree Tee melenseelense tieren] Keen 4000|)...... 
4 12 2 10 30 CD re RR eo de kenne 4000|)... -:- 
en 19; 2 eins Be ae SE T R Bet Tooh)erun.: 
622 LOl ser Be So RE IAT2U0r Re ae R E HI ER Ale ) 4000 
..o Illeceooe]je» "ei säodin MACHE Dat aa ST a) DEE SEE Zur ua ER Aal SET 05 25! ) Ri TEC voorejloeo eo .j|o 0000 jenen one je... ..leoonoe0.. ) .. 0... 
ae 2 | N | Were Re Dias . ee a [ee Re IR ee 
| & | 
4 44 Bee lie se 1 sareenc ) 1500 En BOS| een. 2500|) 3000 
a 35 ee en ER Iereefeseeeferer- 7a e ca 2500, un 
2 10 sn A| ER TE De Fl ERBE KERZE SE] e-aleersre IS00)) ou... 
2 by RER 9 Er ER Der a ) 1200 De ee Re 1500|) 8000 
2 Filin ee le elle s Mereer DR a Ken ae nee hen a te ihonere ar ee A Mereiestene 
| 
2 Tal eeanelenee sinesan | ER aeredlerse | EN A N RER 3000|)... .:. 
2 eo 30 na a Re Se RE Nee seele esse leiter 00 2500 
2 er a al er ee OEL | I en re Rh IE ker ® h : n 2 
4 Ye | dc Sie 1200 hen Br LAOO ae. 3500 4200 
4 KB RR oe © [Bon TOR De AR RNES Pee 575 a I42l% rs 4000 4000 
| 3 12 AN re er 121 | a ar ASt ssene ee. 
| 641 433 39|$ 451% 148|$ 100|$ 377|$ 3296 | | | $ 3313|$ 792|$ 41ro00|$ 37200 


iJa — 4Neiw.. 


No. 2. Statistischer Bericht der Portland-Oregon Klassis. 259 
| ORGANISATION BEITRAEGE WERT DES 
PRO Sig ü ran PETE N} f 1 es GEMEINDE- 
| MEI BENEEET 2 |3 |&,)| 8, |&88| rromeons 
oo”, 5 wah| 5 > on R-} SIG) An. “Mi on | OSV 
en Ellen 55er...) 5 |Eels s8| 3% E90 
SCHREIBER DER KIRCHEN- Bol 3 RE ie FR 35 los" S eg: ra ne! da, NH. pn 
GEMEINDEN RAETE, PFARRSTELLEN POSTAMTS-ADRESSE ur IENDI ME 20 a |95% 4% |P51 58. EN | 2 458 a 
ODER GEMEINDEN oo gs I19 al AS | HN = 19.8 5 oeu| 88 100! |#823 E: 3 
os le | SI sale |583| & ISElB8| a8 SE |E5® B = 
la id Er HaE Be HIT sl EI 2 | Ar p E 
- = Sg Sn 5% 3 Bel ke Sg ee Re 58 3 I) eg s 
nal Ss |Pr8ln&|la3| 5 ana, A mil <A Ad, Bo Er HM A 
[m a n * ın Ne) N [6,0] a o = | 5 nm N ın 
———  — — — ——— — ln — — 1 — U 
I. Deut. Ev.Ref.Gem.Fritz Spoerli ......... |860 eren St., Portland, Sc 8| 100 0 20|0.03% 8 21 1500 N RB I 160 65000|$ 12000 
III. Reformierte ..|Simon Zwald ......... A Milwaukee, Ore.. 6 48 2? 31 ? 2, ; AN are H i 100 et er ® van ; ” : 33 i 1500 
Meridien ......... Garl- Ellsich; Ketzer a Wilnonville ÜTCFODn ee 4 ENTER 10 TRl.s.008 372 Ta ee ATIN Ara 1000 800 
Betihanien: :...:. 4.3 Wm. Wuulfemeyer a, F. D. 9, Box 146, Salem,Ore. | 4 13 20 24mm. 32 327 355 Tl E00 as en 15000 4000 
Emmanuel... John: WBoeckli... „en... RD; 2, Linnton, U 5 34 14 13 25| 100 578 950 ee 1020 52 3000 3000 
Str Johannes 2... John Schild, "......2..% inamock, en Bene. 6 26 8 12 10 28 313 600 1 250 nen SE RE 3500 3500 
LI; Ref. »Gem. .....% Hexsy Roth ...u.r0004 RP. :D; Portland, Oregon.. 4 16 8 10 10 2 458 800 ee STol as, 1000 2000 
Ebenezer ......... BESrleD.see rer |Ouincy, Wash. BEE 2| 19 6 5 B 42 72 535 Sn re 1 1500 2000 
Bethel. 00025 RE a te; re ee | Wheeler, "Wash... len... 0%. 2 Er A tr te ee lernen | re ae er a 
Salem, scannen Henry ''Schmidt .. .....% 11.043; ‚Calforna mare. 4 39| 4 20 Sahne 850 Kr ER ne 4500| 3500 
Hben-Ezer. .. 54... A.r.8.. Edelmann"... Shatter, California Renee. 2 15 en ee BHORL ee ce a ee ea si lkeiene Kae | 5000|... 5, 
Immantiel sus see €... H. Riedesel %. 2... 44 Kimamnas Ida een esse 2 9 3 a EBENE BR RR SR) RR IE VOR ER a ER ERN Pe VE 
ZONE 5 Den ankysksge GC: Ei, Riedesel "=... 2... Aberdeen, Ida»... was. 2 Alster Des ale sen | Blaster esse | alle ee | re a een 
1: Reformed ;:.::. Harvey Phillips ...... |3707 Verona Av.,LosAngeles,Cal. 10 47 a erlee 20 ee ee rl ee TUTB Mes 900 |: 
Ref.Kirche v. Hillsd.|TJohn Raz ............ Hallsdale, " Oregon ans 7| - 40 13 200. 20 125 666 100 a.Em.« 10222 115 10000 yes 
| 68| 438 ı211$ 144|$ 91|$4272|$ 285|$ 7453 $7750 $16975|$ 1770|$ 117800|$ 32300 
| lı.59| 363 A800. 151 2.707] 47431 0° 427 ar ee 3427| 102100| 32400 
| I #sol #751 +731: —rl—106| —42])—ı1142 : —1657| +15700| —-ı00 
{Ja — #Nein. 
No. 2. Statistischer Bericht der Manitoba Klassis. 
EBEN PREOHERHREBERGRAREREEN LIES RE IHRE CE. BESTER 72 EA EEE I—| a ee Se EN 
ZIONS. sun Edward Schaefer ..... 304 Bushnell St.,Winnipeg,Man. 9 30 Sl. ..l$220r] 7155. 200|8: 400 7|$ 200|$ 100|$ 315|$ 200|$ 8000|$ 4000 
SCH: sense Phillip‘ Mattern: „0... Gatnper,, Mat, zureecelahree eanin.ee 6 45 (N RE 20 117 450 vl 400|..23. A460 | 2.40% 17000 4200 
Kriedens: 22.18.43 And. Unterschuetz ER: Bankatchewiune RA Een este 6| ER Fe a ee 3ı 692| 1000 a 809 606 6500 5000 
Hoffnungs ........ Friedrich Spadi ....... Stony: Plain; Alta 7 ..8 2.0... :4 23 Ale a area. Fleet 125 717730018 rate RE ER 4000 3000 
Dateld we... 0.2. & Jakob Scheidemann >] Dufpelds Altar an ee ne 2 8 ee rd ereelleeraer 100 ale lerdigr | ER RN N ER HEN 
FINE reg EI. Galka. d.no2ad Vegreville, Aa es 4 17] 9 Glos a Re 200 1 Tools 50) De 3500 2200 
SAlSHm. 2a. naefeee Er Wacker 1.2000. 053 Martins; Altar u aan 4 15 3 | | ee 84 2 RE N SE Age 000,2... 
Priedens. «e.. 33490 oe Benthett...5...: Lemberg. .Sase ren nn en 4 19 7 15 25 ol caaas 500 Tieckhesl sta 3201. | 1500 1109 
St. Johannes ... 2; John’ Piller 7.3.2.0 |Grenfell, 2Saskr „en ea anas 4 26 20 0 Balee ser 600 T 65 |. YA 900 2500 
Bethaniea “du. Hein. Fehler ......... Woölseley.r Saskı: Wyss 3 8 Esel arena Sa 450 Tiasasa eur. Bali e 3000 1500 
Salem. a, and. 30% Wan.sJahraus ...n...4: IKionok, Saslıı, race nl 4 21 1 Re | Re Re ER ee EEE Iren See) MR HS EST RR KT 
Christus: essen Taksb Prey .......:.4 )Rtupn, Hack ame. 3 Bee DE RL ee An I N RR BR 
DOSIAL  Abn une Bi a erg Takob: Shock ....r..2...5 Büurshall! SasE. era. en 3 6 an Be. 5| 20 300 ee ee 2 SO Eher one are 
Hofnungsı »- Br A] Tahraus... „0. |Medicine late ee m art: 2| 3 UN) ne | enalaserlemieaslae en ET RE EN RS IR Sr 
St. Johannes. ..:-:- Fried. Fehler ......... St. Boswell,. Saskı.Jaall.c... in 4; 22 IE: TO 2 0. zu 63 416 Ylases | Darin 266 EINE 2500 1500 
OB nie pre dann Geo; "Schwindt ......0 10173 Agoth St., Edmonton,Alta. 2 12 Zee gene he nl leerer | 4000 2000 
Friedens’ ...24000% Jacob: -Schettler: '....::. Tenby}:=Mans ner ent, 4 1o| a a an a 5 1o| 55 Ba ee ee u ee 3000|... 
17 17 1921 68| 323 97\$ 9gıl$ 25|$ 152|$ ı102|$ 5480 10|$10653|$ an 3022|$ 97ı1|$ 66900|$ 27000 
15 14 | 1920 571 291 97 67 10 193er a 19950 
. I 32 | 24 ı5| —41I | 28400 7050 


No. 2. Statistischer Bericht der Eureka Klassis. 260 
ORGANISATION , BEITRAEGE WERT DES 
dag | 2 EV pm Race © : z FRE WE GEMEINDE- 
4 3 |8%55 5 = ° |SE E e 2 ol ® 8 Sg EIGENTUMS 
eo} = uH je Bon Re} 05 in. .M Un HU 
23 5 |8341:8 |S8| = je. O0 | 5 85. || 88 880 
SCHREIBER DER KIRCHEN- og 2 6 le AR 5 S ee = ol. 28 op NH. u 
GEMEINDEN RAETE, PFARRSTELLEN POSTAMTS-ADRESSE al EN | een %.0€E1 5 DE Re on 
CDER GEMEINDEN ol 8 |S MI AR| AN| S IC,5 5 os Se) vuo| au |S853 a ‚5 
are ie Sısale |5%5| & Istlas|l Dal SE a 5) = 
g ul 18 ae e| 2 : 
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PFARRSTELLE SCHULE 
I. Sheboygan ..|Zion ........ 
1#Herman ..... Immanuels ... 
Newton: - sa... Newton ..... 
Centerville . | Centerville 
Elmore _.....-.. Elmsre ....-:; 
Dale nn... a. Dale Y.r53+ 
Dealer Ara. Fremönt ....:. 
Mosel: .....8.. Mosel '......% 
II.. Herman ....jBethel .»....-.. 
Town Rhine SEZOATM ee 


Elkhart Lake 
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Manitowoc 


Potter 
Stratford 
Wausau 
Kaukauna 


New Holstein 
Green Bay 
Porterfield 
Curtiss 
Curtiss 
Neillsville 
Neillsville 
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Appleton 


II. Sheboygan .. 


Colby 


PR ar ar u BE ur u 


eo 1 er. 
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.o rn re. 
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SUPERINTENDENTEN 
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l: reset 
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»:Tumbird 
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Appleton 
wbenezer 


eo 0.. 


.. |Oscar 


Re 
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Herman G. Schmid, Potter,. Wis. 
Jacob Dix, R.F.D. ı, Edgar, Wis 
R. W. Hunger, 602 Harrison Blvd., Wausau, Wis. 
Wm. Klumb, Jr., S. Kaukauna, Wis 
IJ. J. Haas 


Wolters 


er eenee 


Da Er u Er u Er Er Zr 


Par Er a Er Er Er Br Br Er Beurer) 


Par Er Er Er Er Er Er Er Eur ure 


. 0 || 01110. 
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.|Dr. T. M. Strobel, New Holstein, Wis 
|E. Buehrer, 220 N.Webster Ave., GreenBay,Wis. 
E. Buehrer, 220 N.Webster Ave., GreenBay,Wis. 
Wm. Huenemann, Curtiss, Wis. 
...|Wm. Huenemann, Curtiss, Wis. 
ID. Grether, Neillsville, Wis 
|Jacob Trachsel, ilumbird, Wis. 
..|E. G. Krampe, R.F.D. ı, Plymouth, Wis 
Reynold Bassuener, 733 Drew St., Appleton,Wis.|........rc.0... 
|E.H. Oppermann, 1604 N.ı6thSt.,Sheboygan,Wis.|............... 
|J. W. Grosshuesch, Colby, Wis 


111er. 


eo || 1.00 


Edw. H. Vornholt, R.F.D. 5, Plymouth, Wis.... 
D. W. Vriesen, R.F.D. 3, Manitowoc, Wis...... 
.|A. Funck, Timothy, Wis 
|H. K. Hartmann, R.F.D. ı, Campbellsport, Wis.| 
..|John Leppla, Dale, Wis | 
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ee al EL a re Tin || 08 ER TACt Sc HER A Her ur ar 1 
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Erna Flatter, 620 Third Ave. S., Wausau, Wis... 
Mrs. A. Glenzer | 
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" 


*16 Ja, 5 Nein. 
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Hefen Schloemann, 1306 Maryland Av.,Sheb.,Wis. 
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GLIEDER BEITRAEGE 52% 
7) BuT o® 
j 5 n2 BE . 

® g u ° 
= ö 
o0| 8 3 Pas 
SE ee 
GEMEINDE NAME DER ORGANISATION NAME UND ADRESSE DES 'SEKRETAERS eo) [) = e = er EB: 

Far 
ia. Er Es vn 

12} 
e| 285 55 |75| 58 | S5 [855 
A 7 'n vo O® I,o 
| gr en 1 a = 
3 © em de BD ss :D © 400 
| en) | Aal <a |As| «N B> |As2 
I. Herman ...|Jugendverein ......... |Miss Edna Grether, R. F.D. 5, Plymouth, Wis.. 25 Eee SER I$ | Bir see Nein 
Elmore "....:. VD Sogiely suscenen Miss Edna Rusch, R.F.D. ı, Campbellsport, Wis.. a Ss 6.24 44.15) Nein 
@sbkosh: "....: Y. PB. Boliety 2....-... Miss Minnie Staehli, ı104 gth St, Oshkosh, Wis. TO). TO er A 14.00| Nein 
Potter . Mu: s0- Jugendverein ......... Herbert Schaefer; Brilliön,. Wis. ..+....:.2... Aal as ER 10.65 7.21| Nein 
GRILON: 05%: JugendDund. .... 4... Hattiesr Schlew,. innen ee ee 103 a ee ee 
Watsau.. ur, Jugendverein ......... Clärense, Ziegler 0000 ana ade ed en ra et IS] TR N ee 
VRBn Bay rn lere nee ars iiarnnnen: nahere en. ea en arunte 18 61. ee, ZESSON R een Nein 
Appleton ..... SENIOn GN teen oe Evelyn 'Schültz;; 626. Oneida: St. 2...“ men. Bo RER En ee | ee 36.00| Nein 
Appleton ..... Mor @ a. nad Bvelym.Reinke, 986 "Morris. St. ante ame ande TO |). zur ee | a Nein 
Kaukauna ....[Senior C. E. ......... Nam, Rohbma.: Bremen sn Bean ee en 2814: | a0 Bene nee air, 195.00 = 
Kaukauna ....|Intermediate C. E. .... Ole "Macobson.. nasse Due. U RER DIE N ee ee un. 52.00 * 
Kankauna. „HL UNIOTRREE, nee a Bylah  Alwerds. u. see ana een eesiet Zee ER A esse 2.2.2 ante z 
Manitowoc _...|C. E. First Ref. Church line Hacker, Manitowöc, Wis. zeuseseuse eneeee 20|.- 361. 60]. 268c0ln2:...68.00|' 124,281:..... 
Manitowo: .|Frauenmissionsverein .|Miss L. Beste, Nanıtowoc, Wiss... uses sen: EL OT 42,001 
Manitowoc ‚iBrauenverein: „.cute..u .|Mrs. C.., Esch; Manitöwoe, Wis... ..-..228...%:.% ji" "60. .]. Bo Mer 360.2500| 7800500 |...d.: 
Manitowoc ...|Maennerverein ....... | Emii SCHaus;U ManitowWwoch Wis.oe se ee N N Rn es te 
Branch Wr. 1 Bienvere une Is: CHPreitenberger; -Cato,r Wisz 3.582 9er. 27) #4 8 ee ne ler 
il. Herman Prauenverei®i : ee... Mrs. Rev: ELW, Schroer, R. $, Eikhart Lake,Wis.| 13|....|....1eo..s.. ei 270.00 40,00 | nu. 
SH Re Frauenyereiit - .. ae cte Me Mina Wagenknecht, Ic. Was ara 80 4.7 lusnch slim ee el. 5000|... L50.00|... .... 
Strattord ...... Frauenverein ......... Mrs. C. Grosshuesch, R.F.D. ı, Stratford, Wis.... 40 5 SE er, 437.00 Bd ar... 
then Bay ..,|ladien. Aid in. onuesenjsecienunesinent annamen nennen aegnertensenh 2A VER te Vor 320709 er ons 
ER ee AR ERETTR TEE NE ER ORLETTERERE ENT CODE nr 201 1.20%, Men Bea ee ne 
II. Sheboygan |Hilfs-Frauenverein ....|Mrs.Wm.Sommer, 1415 N.ızth St.,‚Sheboygan, Wis. Dale wel ans ee er allere rt entre. 250200. 0225 
TH ee — -— 1] a 
| 685] 13481508178. 71]. $259.39|$1754.29| 
* Teilweise. 7 Nein. 3 Teilweise. 
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TAUFEN| AUFNAHMEN VERLUSTE $S.-SCHULEN B: BEITRAEGE DER GEMEINDEN 
EINEN. an .-i 
5 hi 5 REF = a = j 
c | 3 3 la” 18 u > 
ee. s 5 33 | 3545282188 Ei = or | & 
= o | 2 Rn Sseue le ag| % © n = g% 
uusen || 8 [8 u: ELF Bu ee er ec: 
| &8 8 ei seat ee) 2 I 8 [E55 rel edel 8 a8 ee: E 
x: E E = u [3 & Per Ben, er D ER ‚\es er 88 | 3.8 Rs) sa | vB E 8 
B a Er Re 23 |85 B ON ng 5 
=] = = rn 2 |B| 8 | 58%| 5 a laMloap|ı 3.2 20|35 33| $82 | 943 u : X © 
Ö ° ° Ss = er =) = = 8 © [%) ® ea = 2, Ss 3 2 so SE 
81IM-|.E IPB IK la BE IA Iefla | 5 Ib | Saas aa ler EIS 
Sheboygan ..... 42| 6274| 4547| 2652| 308|17| 2841| 94| 1690| 98] 95) 75| 24| 4o| 2897| 12] 915|$ 3446| $1210|$ 3920|$ 7079|$ gı41l$ 21202|$ 56719 
Milwaukee ..... 25| 4574| 3231| 1682| ı89|16| 223 72 143 s8I 781 601 „20 22 2911 6 1430| 4740| 2606 2011| 20912| 8277| 34045| 40988 
Minnesota ...... ıg| 2252| 1499| :827| 87| 5| 56| ı7 37 ı8| 40| 31 al, 1169 23%|. 1973|. 322° rg 675| 3482 7369| 21663 
Nebraska '...... ı3| 1497| 1404| „ioı8| 94| 2| : 34| zı 63 22 87| 12 7 14 1005 ı| 218| T162| 0842]: 1947|.2..0:. 2289 6599| 19921 
Ursinus arccccn. ı5| 2068| 1601| 1039| 88| 4| 5358| 15 28 Sir 231 20] „20 14 877|....| 225) 2058| 04978 7ı30| 4235| 4933| 18046| 20963 
S. Dakota ...... 24| 1281| 1071| 1131] 85)..| ı1 19 28 22 9 6 7\| 20 677 1orenjenel 1288| 079% 282 lee... ‚3000 5374| 16571 
Portland-Oregon 1ı5| 1028 6061.21529| 551°: 39| 63 37 3312.33 7 1 17 838]....| 184] 602alıı ad 282| 375| 4186 6247| 29464 
Manitoba ......| 1ı7| 902 723| 818) 80| ı| 53 2 28 24 2 6| ı2| 13 545 1]. 186 Aa27|, 5127 Totledcacce 1428 2270| 8126 
Eureka sc... 28| 1439| 1104| 1147| 109| 2| 64| 68 67 661.38] 013 7 21 ee 1664| ıı5 GH an 1449 2218| 12398 
N. Dakota ..... 22| 721} 40412646) 66 3|..68| 15 22 26| 28 7 3.| 20 602 ı|l 55) 1064| 320 a ee 413 1946 5582 
Klassen ı0 220|22036| 16280|11389|1161|50| 907| 386| 622| 374| 430| 246) 98| 198 12170| 23|3394|)$23833|$7220 $17380 $332761$38598|$105316 $232305 
1920 221|21587| 15205|11403|1161|29| 861| 2098| / 865| 534| 435| 239| 103| 202 12704| 27|1104| 17279| 6677| 19232 35036 205384 
—ı| 449| 1075| —ı4 Ieı| 46] 88|—2431—160| —; 71 51 —al  —534| —4l2290| 6554| 543j— 1852 
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STATISTICAL REPORT OF MISSIONS WITHIN THE BOUNDS OF SYNOD OF THE NORTHWEST, CENTRAL SYNOD AND SYNOD OF THE SOUTHWEST. From July 6, 1920 to July 12 1921. 


= RZ CONTRIBUTIONS 
| | = : S|e | 
’ a vun 2 oa n N {= 
| = £ ER B: © : 2 3 .S 
| | d = En o | |5 S, - ” a 
B1 m zu ws ri = [77 % on 
& | 4 un les = = & & Do © 
Ö ee ee r Sn o =) | Ss S & 
NAME PLACE CLASSIS =) MISSIONARY RR 5 = 2 oO 7 - 2) 3 RZ & S = d0 ' ADDRESS 
= lee Be Ds 5 sı 8 ı8|% = 5 B= = ae lau) S = 
= ö Eo: .Q E= o|l6o © = @) | © 
ı © SR: 2 21 S Aa “a 2) Q ! ” A = =,0° 
we: 18 =) Sslee|ı vo |o!3 a S E N Lo =.1 0 ° “ |%|1.2 
we: V® Y a = a o|55 a rn) en 8 (3) - | on B=: = Ss (3) [e) Sell 
v Ne ke) o|„|l& de 5 laı = nf | Fee Ne = z = ri else ° fe) a 2 & RI 2 
e| n Bi “© = ee = #|81% - | © u > Fb) o|5 © 3) 7) 7 S =) > in O 
U = a {= -_ Sun “ {= = ° un | o Oo un | &n U fe! | © 5 + Er [or ie n 
8 See ee ee ee 
“-- »|0| A a wlan lan zul =) 2 löls e > A ie 7 a |M|& 
ee —— 1 i ne ee TER mais ee een nern I] 1 —— u — — — 
ılIndian Mission..|Black River Falls,Wis.|Sheboygan ..|1917\J. Stucki ...........- 36 ı| 19| 4|-2].:% ı| 29| a .|ıl 60 6 Dielen Gilera $ ı|l 2|$ 8oo 150018 -.--. Baenas $ ı15001$..... Susi. ler Black River Falls, R. F. D. 8..Wis, 
2|Neillsville ...... | Neillsville, Wis. ..... Sheboygan ..|1901|D. Grether ........... 6 2|, 1871, 90. Tolle.) 26 14| ı21| 2| ı2| 1| 21. 70] zo 1200 675 Zellen 7500 2500 600 400 7000| 150 909 Ts |,a..[Neillsville 0... 02... Wis, 
3lGreen Bay ....- Green Bay, Wis...... Sheboygan. ..|1908| BE. Buyehrern... en.= 24,2 121. roll, 21... ,-°61..13| 04 | 2| 2| 103| ı2 384 2 40) 2| ı| 11000 3000| 8050 250 1100 550| 525|...|...220 N. Webster Ave., Green Bay,Wis, 
ACHSE 2er Curtis, WB. 00.2. |Sheboygan ..|1906|Wm. Huenemann ....ı #3 | ı| 30| 14|...]..|...|... 8 ı| 100| 1o|..| 670 166 sal2| ı 5000 2000 900 110° 4000| 400 650.4, 1 Curtis wis 
5iCleveland .....- |Cleveland, Wis. ..... Sheboygan ..|1909|A. Funck, supply ..... E3 2| ı80| 112] ı4| 3| 22 9| 130| gl ı| 2| ı0|l 2 Iron 15 re 3500| ce. EL ee 150 7502102. ea | amotby eu. nen a anree Wis, 
6|Oshkosh ......-- |Oshkosh, Wis. ....... Sheboygan ..|1909|Wm. Oelrich ........ 3, 6312,24 2.22. 6 40», | 3 Lies 17 967 130 38 E 4000 2000| 2400 600 3000 275 225| 3|...|1Iıo Minnesota St., Oshkosh....Wis 
7|I Reformed 111 Appleton, WIE. msn Sheboygan ..|rgro|E. P. Nuss .......... Solar: 266) 5 Ti 2156|. To 601-2 ı| ıl 291 5 330 102 8s8| ı 2000| le ee Aenasteeen 1800| 1300 ı80| 5| 23/768 Durkee St., Appleton....... Wis, 
8lEbenezer ......- Sheboygan, Wis. ....|Sheboygan ..|1gı2|E. H. Oppermann ....| 2 ı| 138] 167| ı3| ı| 18 Be 2: 1767| 01-17 895 255 40) ı| ı| 8300 4300| 3000| 1200| 10000 600 600) 8; 18|1604 N. ı6th St., Sheboygan. „Wis, 
gilmmanuel ...... Golby;, Wis. „we5..% Sheboygan . ae, Bis alas Nana tele Ha ser 16%) 23517 »4|.= 021 10]. “20. la ua 636 154 30| 2] ı 5000 3000 600 oe 800 1. Me A EEE AR Wis. 
10/Tremont ......- I Tremont :....x Bas ng ui Sheboygan ..|1921|V. Grosshuesch ...... 0 El: ch rl Be ee | | N a OLE SEEN BER EEE Pre ee a | WR ee | N REEL la e re ee ehe RE. 
Tl ZBar nen Watertown, Wis. .... Milwaukee ..|1906|F. W. Lemke ........ 9 ı| ı2ı) 45) 4|..| 9| 11] 72|..|. 7.3721. 551:.101..]|. 1200 41o0| 69| ı| ı| 10000 3000 Hr 2.2 300 4000 300 720| 10) 2|5th and Cole Sts., Watertown, Wis 
ı2|Immanuel* ....- Milwaukee, Wis.“ .... Milwaukee ..|rgı5|Josias Friedli ........ I 1 397° 72.81] 217 40| 163] 2|. 7|..| ı) ı66| 1ı7| 1) 3038| 7533 IE iss) 15250| .6000|......% | 500] 1500| 4,...'754—42nd St., Milwaukee...... Wis. 
ı3|New Berlin ....|New, Berlin, Wis.y... Milwaukee LOTO] ses De ee 3 3100320.“ inenli |. Be 0a 1 1 Er Re T| 1! 2500 2080| ea 2200 la Zen| ana Re BE N En. \ 
1ı4|Memorial .....- Madison, Wis.f ..... Milwaukee ..|1917l......_. re BR Bag ae ee ae ee 2| 110]..|. 4| 2| ı| 4o| 8]. 225 665 90| ı | ie. RE ee 800 5000| 900 600| 5j 3/14 W. Johnson St., Madison....Wis. 
ı5/Rice Lake ...... Rice Lake, Wis. |Minnesota.. 1916|C. F. Wichser eg 6 ıl 73 TA MON“ 53 2|. Sl. 21 W8 40| 5|. 1350 SO... .0% 1| i 2500 3500| »"rnnslad ee 4000 500| 400) 8|...|ro8 E. Barker St., Rice Lake, Wis. 
ar 2. Wabasha, Minn. ..... | Minnesota 1921| Wm. Diehm ......... 17,40 Ele ar ln len = 20%, ale dla aa Dale sn. t| ı 5000 Te | 5000! 600 500 I-..|305 E. z2nd St, Wabasha...... Minn 
17|Immanuel ...... Tore Mabr.:,..u00s |Nebraska 1915] A. Toensmeier ....... 2 | 1) 103] 30| 6) 1)...| 10) 7o0|..|. alield. Klee, 1007| 197) 30| 1) 1! 2000| 2500) 1100| 2oo|....... 3506| 550| 16 1207 Burlington Ave., York....Nebr 
181SE- John. ....::- Marengo, Ila.f ....... Ursinus ....|1908|...... ureene nern 5 RE ee ae IE 5 8| 2.8] %9|.2|. 2442 420 26| ı| ı 3000 5500! 1000 580 5000 501 1050| 6. 2 Märeneo u. ee Iowa 
ıglBethany .......- Ledyard; Ta. ........ Ursinus ....|1915]G. Meininger ........ DS: 4 2| 32 | en 1) 301 3|. 800 130 38| Tr ı 3000|. 24.000. OA. euren 5400 400 800| 6 a ME Iowa 
2OlGRale ne HEIIINSD. 2.......: IN. Dakota ..|1912|Jos. Balcar .......... an 02 08 TON er leer. | 541. | 3] vi Ası ve, 200 32 70| ıl ı 2000 1200 A001... 1500|. 600) 400 5) 2er. een Dakota 
2ı\Beulah .......-. Beulah, N. D........|N. Dakota ..|1gr4| F. A. Bock .......... 2 2| 72| 64) ı4| ı) 16 3| 391 4| | 4|..| 2) 52) 4]. 779 |... 86| 2| ı 2000 1700 400 150 1200 450 550) 3|...1B0x0,535, Beulah.......... N. Dakota 
22!Lincoln Valley ..| Lincoln Valley, N. D.5| N. Dakota ..|1918| ...... .eeneee neneen & 4| 138 ı13| 8 28 6| 80]. | BI 2) 3 73.2: 760 24 39| 4 ı 2200 1800 Eee 1400 400 600) 23l sjLincoln Valley !..2....... N. Dakota 
N Upham, N. D........ N. Dakota ..|1908|J. M. Bauer ...... .. 2 991.°59| 6 11 | 34|. | ıl ı| 301 4|. EN 28| ı| ı 4000 a dr ae 2500 600 450.201 0. U pkamı ver ae N. Dakota 
24|Medina ........ Medina, N. D.t...... IN. Dakota ..|1914|...... seseeee onedenn arg) or]. Mor. 5|....| 50 8 3|..49|) Ola el elinee an ale. 2U00 Net ie denn 1000 350 650 2 Medina. a0. ee ae N. Dakota 
25|Zion ..erereere. Jamestown, N.D. .... N. Dakota ..|1914|F. Hall BE FE LET Se | 4 T 31| 21 3|. 4 2 15). | -|ereler I 16) 2]. 270 5 al: 3600| ....%. 2000 150 1500| 1500 270| 2| 2|412—Ioth Ave., Jamestown, N. Dak. 
26EODE : 2.4... 0000 Washburn, N. D. ....|N. Dakota ..|.... F. Aigner, supply ....| .. | ı|.... | lee ehe ee DE EEE N re RR ee a ee I Beet Kate nen [une | ateree ee aanene tale ieuetele mut nne a onen a RE 
De: sunneeaenn bel. 3. Dir ınusnue Eurska „.... 1916|] A. Haller-Leuz ....... je 1 81-98) - 77] 6). an m28e a6 ee. ı)| 40) 4|. 332 59 53] ı] 4 500 3000) 3000|...... 1500 Bon, 5060| #3 wlsabel ana a N. Dakota 
ee |Temvik, N. D........ |Eureka ..... l....1P. Algner,-supply.. +; ee BE RR N u ME DR EN BE ee RR Re 1 re NE, PIE ERS ee ee air ee ere e 
265|Herrick .......- \Herrick, S. D.r......|S. Dakota ..|1905 RE EL EIER FT ER NOE = 3-70 E58 7 lehren 61|. 3I 67] 6|. 50 50 30) 2| ı 1000 3000| ae. 9% en 800 400 500m Bletticke cn a: S. Dakota 
30)Hope ...e...... Highmore, S. R...... |S. Dakota ..|1g920|F. Aigner, supply ....| ... 10029] al Al. ur 8| 25 2 u >24: 031% 128 TON EN ee ee Re ee el ee Lerch... I Mehmere 1... een S. Dakota 
STIHODE 8-2 ara Loveland, Colo. ..... IS. Dakota Mr F. Heilert ........... ı3 | ı| 83| ı126| ı2|. 14 3 54 T: 2360|, ı 31. TA2| 0. 33|:1| ı 8000 4000|. ;:2800|....... 3000 500 600| 3 .|416 Adams Ave., Loveland...... Col. 
32\St. John’s ...... Tillamook, Ore. ..... Portland-Ore. |1902|W. G. en | 2 20 264 „351, Alanlı.. 2 Als lee el 51] 10|. 2400 363 za LT 3500 3500 400| 1450| 1500| 800 6006| 6 Allıllamask. „u..2.. een Oregon 
33|III Reformed ...|Portland, Ore. ...... Portland-Ore. |r911]A. F. EL SAlDR. le ı| 8&| a5| 7|. 4 21° 38) Sj.-.1 2| 1) 2). 70] 2]. 524 382 78 | I 3000 1500 400 100 3000 500 550| 4| 5/6021—87th S.E., Portland....Oregon 
34|Hillsdale* ...... Hillsdale, Ore.*...... Portland-Ore. [1920 nr a Lereenenen I VAR A EVEN ©. 281.072 .|e.|, 3) 21 2) 641. 7.8| 120796 374| 144| ı L0980 |... aus TÄRS| Ser 6000 400 5800| 14 wallillsdale cumencn Oregon 
3a Quincy a... Quincy, Wash. ...... Portland-Ore. |1909 P. Sc A 12. | 2l-.59) 264 6|. 3 ı| 40|..| 16 11 66) 8|. #121: 204 68 7] ı IIn0: SBOBlire sa aegntnn a0) 2300| Bi ARE een Washington 
abirdabo reine Kiwama, Ida. <:..... ıPortland-Ore. |1913|C. H. Riedesel ....... 8: .|al a8 36) -. Besser): AA Ber ce RE EN ER REN IR EHER N at: SE naar Idaho 
Et. 7 Dolr Cana. zarn.eas |Manitoba ... 213] P. re nn 4 LI 083 2 ill 5 2] 49: ee lee 826 230). »125|.r| ı 1500 KR 600 San Yl:..1 DU, Sa, onen Canada 
38]Bethany ........ Wolseley, Can. ...... |Manitoba ...)1905 K . Meı Kr ernennen 2 ı| 2z0| 35 Tin ee ıl. 30| 2|. a 1. T 3000 1500 [0 2500 550 4501| 4| 3/Wolseley, Sask. ..cccccccc Canada 
39 Zone. een Winnipeg, Can. ..... |Manitoba ... a Tech eussing ...... 2 Une7slan2sh Sa] Zulerssol. 2085 2 .301= Sl. 984 250 18er. 1 8000... 0%; 150 TOO lee 800 400| 6| 3392 Alexander Ave., Winnipeg, Can. 
HolSalem. zu... Wäinnipeg, Can. ..... |Manitoba ...|r904|E. Lehrer Dan 3 ı| 129! 107) 3|. San | ITG ı| 2| ı| 96| ıo|. 900 175 49| ı| 1) To000 4000| 6500 400 9000 750 450| 8| 151422 Alfred Ave., Winnipeg, Canada 
AIFIERBT len Tenby, Man., Can....|Manitoba ...|ıgzı]E. Lehrer, supply ....| .. | ıl....|. nr, ER ER = BERN Eee ES U EN ERUDS DL RRRAHE N IE URN RR, RPERITEN DEE ER EL a SE BR RR DES a 
421 B13D0t ° 00 Piapot, Can. ........ Manitoba ...|1911|J. Bodemann ......... 84 al 78| 124| 23 a 8| 68|2ı 22 228031: 328 85 15 ee ee 700 280|..9, 121BR1apot, Sask. .......e un Canada 
4318t. John’s .....- Grentell, Can. ......- Manitoba ...|1918|C. D. Maurer ........ 3 ıl 77| 60) 4 4l....1 581..|. 2|. 1] ©30) 2 174 333 23| ı| ı| 2500 2500 125 Ölen 400 600| 20|...|P. O. 204, Grenfell, Sask.....Canada 
44|Edmonton ...... IEdmonton, Can. ..... |Manitoba ...|1908|J. L. Conrad ........ ll 27. 20 A heil a ılı 4000 DO00 ee ee ee 1900|. 22.1.2..|10848— 98th, Edmonton ..... Canada 
45!St. John’s ...... Carrignan, Can. ..... |Manitoba ...|1917|]. H. Buenzli ........ 2 2° 65: 60| 12|1|24], 16]. 60l..l.012..| 2|:2) 60%. 682 127 aıl ıl ı 2500 REOO ES al leer 7400| 2.600), 51... Carnigan sSasıeı 00. Canada 
46|Vegreville ...... Vegreville, Can. ..... Manitoba ...ıgı5|P. Sommerlatte, supplyi , 2| 321 27815 Alle.“ 3 88. .|% 2, 386 „8| 46| 2| ı 7500 2200 % va BOO| eu 4 500 BOOT | lee ale ne ee ne 
47\Stony Plain ....|Stony Plain, Can.....|Manitoba ...|1920|C. H. Reppert ....... a |,2r 1082| 83) Gina ca anna] 08 Te ni 3 | ol... 0 346 49 28| ı) ı| 4000 3000|... 300 ner 500! 3500| 5| 5|Stony Plain, Alta. .......... Canada 
4810akley? ........ Cincinnati, 0.” ...... Cineinnati ld 1 Gaenge erneenenen '13 1) 320) 58] 23|..| 12) 141 24t..1.:| 25| 8) 1[ 250) 6 3095 403 42| ı| ı| 10000 3500| 3100 750| 10000 200| 1300| 10) 44038 Taylor St., Oakley, Cincinnati,O. 
49|Memorial ....... Toledo, OÖ. .......... Toledo ..... 19000. M. Pioch ........- 10 2 150146): :6|.. 7,7276 sı0r|e.|. 4| ı| ı| 137] ı2|. 3250 43 Ze Sr 3000 4000 700 200 5800 900 495, 8| 3367 Plymouth St., Toledo....... Ohio 
2 Sherwood, OÖ. ....... Toledo ..... Iıgıs|N. E. Vitz .unccenen- Meet za 30.73 4 53039... 2| 1! 100) 8 200, ° 336) ul. 1) 200 -erleuuin. GEBE)’ 508» 1500| ..21.,,,DREWORE Nassau era Ohio 
ERDE TORN.S: 2.04. Elk Rapids, Mich. ...\Toledo ..... 1915| Vacant .....uereeeen. ae ee 10a ee ng Ir 212 | IE re er ee ı| ı] 1200 TS00N 1300. le een a El 
52|I Reformed ..... Flint, Mich. ......... Toledo ..... 11919 1. Schmalz ........... 13 | ı 60! 69| 10 7| 28| 60! | 4| ı 80| 13 2022 129 SR l 9600 |. nunel, 5800 560 6000| 1420 300| 7ı zi518 Pasadena Ave., Flint...... Mich 
53|VII Reformed ..|Indianapolis, Ind. ...|Indiana ....|1909|W. H. Lahr, supply...| 14 | ı! zsl 4s| 3| 3l 9 3 28l..| Ds 2ierrolte.. 1... 25 10) ı] ı 4000 3500 250 500 3000 350 NS Ole ll wBllsee sale ann, Aeteienn nme onee een SE 
BANZIONE.. et. u ee ne IIndianapolis, Ind. ...|Indiana ....|ıgı2]W. H. Lahr ......... 2 EIrTREI. 98 23 les, Om | Er «738 14 21 „2086 % 2412|, 142, 0 1 6000 ABOD na | 1000 8000 500 500) 10| 8|R. F. D. 207, Indianapolis...... Ind. 
55|I Reformed ..... IIndianapolis, Ind. ...|Indiana ....|ıgıs|H. W. Vitz, supply...| .. | ıl 85! 45 alıl 2 2 ae a ı| 60| 8|. 1400 EI 2| 2| ı5000| 10000] 4000 En Re a .1354 N. Tuxedo St., Indianapolis,Ind. 
SGTrimity einen |Indianapolis, Ind. ...|Indiana ....|ıgzr|E. C. Jaberg.......... DR Meer eiselas kei | s: BR 3 PR. ee 9 RER BR De BEA (OR BRRRBREGRN BES EN A le FRESSEN PERRREN N EIER 
57|I Reformed ....|Olney, IN. .......... Indiana ....|1gıs|F. J. Schmuck ........ 2 ey  ReE 3 U Bm Cie CE 4 Ölen 2:20 2 ],243| 00 1500 353 AS El | re Re | ee | 550 720) 10|...4907 N. Walnut St., Olney..... Illinois 
58 Barton eu.e...e |Marvell, Ark. ....... Missouri ...|1g12|R. Steiner ........... |1o ale 851 aan Allee, 2 2150 Vacl:e> 180 25 12 le ae ae en Inn © BHO „140... 2|: 15 Marvel u. 30 an Arkansas 
59|St. Thomas ..... CHicaRo, Ill. 2,0%. IChicago ....|1908|H. W. Stein.......... 1 ı| 130| 2. 12] 2| 14| 101 128|..|..|...|..| 1) 254| 20 1700 810 Goli TE 354001... „ur 8000 SORRn. 1400 100| 10| 15/4948 Grace St., Chicago...... Illinois 
60|III Reformed ...|Chicago, Ill. ........ |Chicago ....|1918 C. E. Kiewit.......... EA ee ee eos zlerl 36er: 1330 Tale er, ı| 1) 20000 3000| 10150 A 1000 500| 4|...|1024 Wellington Ave., Chicago,Illinois 
61|I Reformed ....|Freeport, Il. ....... Chicago ....|1919 H. /Lehman: «sc. ru | 33 | ıl ıs5l 9706| 91 2| 2 4 mol...) Al u Broleree, 1850 310) ı100| ı] ı 6000 A000 Are ers 4000 300 900| 15|...8 E. Iroquois St., Freeport, Illinois 
62)Milton Ave. ....|Louisville, Ky. re Kentucky ...|1907 c.IJ. G. Russom une I ı| 252l 154| ı1]..| ı2| 20| 200| ı!..| 30| 2| 1| 308| 19| 1) 3000 4441. ı122| 1) ı 3100| ST00| 341.58 850 8000 750 750| 2| ı85ı Millton Ave., Louisville...... Ky. 
63|Lynnhurst Ave. .|Louisville, Ry. ...... Kentucky ...|1902 W. J. Stücken, 9. | 2% I ı! 186} ı00| ı3| 2| 14) 1301...|..| 110) 3] 2,23%] 20], 1100 T22 Es 7 6000| 4000) 3200| 1365 5000 800 500|...! 2/1046 Lynnhurst Ave., Louisville, Ky. 
64,Sherwood ...... Sherwood, Tenn. ....[Kentucky ...|1921]P. T. Evans, supply...| .. | 1l....1....|... . t re atien ste RE PER, On RER DR) ERMONEEESNN ee we ETIR En HARD NT |. ee Re De ne 
ET RERRUERE = _ — —_— feel si he BR | BB: RE BB EIER DO A a = 2: 
| | | 18415435132311355|271326| 4013495'581..|150|7617314220|413| 7|$61126|$20941|$2706:66|49|$346500|$126700]$88828|$20380|$161400|$32045 |$27976 325157 


*Selfsupporting since July ı, 1921. jVacant. 


